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Weißwein

Gebietsstand
Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Zeichenerklärung
0 - weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten

Stelle, ledoch mehr als nichts

O - Aussagewert eingeschränkt, da Zahlenwert

statistlsch relatlv unsicher ist
- - nichts voftanden

Prozent

Hektar

100 Liter

Kilogramm

- Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

- Tabellenfach gespem, weil Aussage nlcht sinnvoll

- berichtigte Zahl

- keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug

- Dezitonne (100 kg)

- Tonne

- Reglerungsbezirk

- bestlmmteAnbaugeblete

x

I

I

dt

RB

b.A.

%

ha

hl

kg

Abklizungen

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen.

Ahreichungen zu bereits veröffentlichten Ergebnissen ergeben sich durch nachträgliche Konekturens dle in diesem Heft

veröffentlichten Angaben sind als endgültige Ergebnlsse zu betrachten.
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Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht enthä[t die wichtigsten Ergebnisse der Statistiken über Bodennutzung und pflanztiche Ezeugung des
lahres 2002.

lm Einzelnen werden die Ergebnisse der Anbaustatistiken (Bodennutzungshaupterhebung, Gemüseanbauerhebung, Rebflächen-
erhebung) im Zusammenhang mit den jeweils endgültigen Erträgen der Erntefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte,
Grünland, Gemüse, Obst sowie über Weinmost dargestellt. Der Bereich der pflanzlichen Produktion wird vervollständigt durch die
Ergebnisse der Zierpflanzenerhebung 2000, der Baumschulerhebung 2000 und der Obstanbauerhebung 2002. Ferner werden
Angaben über die Weinbestände (Stand lf . lulD und Ergebnisse über die Weinezeugung (Stand 10. Dezember) dargestellt.

Die Zahtenübersichten enthalten in der Regel Ergebnisse für das Bundesgebiet in der Untergliederung nach Bundesländern und
ausgewählte Ergebn isse für Regierungsbezirke und Kreise.

Die Stadtstaaten Bremen und Berlin führen keine Erntefeststellungen durch, so dass für beide Länder weder Hektarerträge noch
Erntemengen zu veröffentlichungen vorliegen (siehe auch ,Hinweise zu den Tabellen').

Die vorläufigen und endgültigen Ergebnisse der Anbauerhebungen werden außerdem in Einzelberichten veröffentlicht, während
die laufend anfallenden Ergebnisse der Ernte- und Betriebsberichterstattung überAuswinterung, Wachstumstand, Ernteschätzun-
gen und Ernteerträge in der Fachserie 3, Reihe 3.2.1 ,Wachstum und Ernte'erscheinen. Die Untergliederung der Reihe 3 sowie die
Bestellnummern sind jeweils dem aktuellen Veröffentlichungsvezeichnis des Statistischen Bundesamtes zu entnehmen.

Rechtsgrundlagen

Die nationalen gesetzlichen Grundlagen für die Bodennutzungs- und Ernteerhebung sowie Weinstatistik sind

Gesetz überAgrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - Agrstatc) in der Fassung der Bekanntmachunt vom 8. August 2OO2 (BGBl.
r s. 3118);

Verordnung zur Aussetzung und Ergänzung von Erhebungsmerkmalen nach dem Agrarstatistikgesetz (Erste Agrarstatistikver-
ordnung - 1. AgrStatV) vom 20. November 2002 (BGBI. I S. 4415);

Gesetz zur Gleichstellung stillgelegter und landwiftschaftlich genutzter Flächen vom 10. Juli 1995 (BGBt. I S. 910);

Gesetz über die Statistik fi.ir Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. ranuar 1987 (BGBI. I 5.462,565),
zuletzt geändert durch Artikel 16 des Gesetzes vom 21. August 2002 (BGBI. 15.3322).

Neben den nationalen Rechtsgrundlagen gelten folgende supranationale Rechtsgrundlagen:

' Verordnung (EWG) Nr. 571l88 des Rates vom 29. Februar 1988 zur Durchführung von Erhebungen der Gemeinschaft über die
Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe (ABl. EG Nr. L 56 S. 1), zuletzt geändert durch Verordnung (EG) Nr. 143/2002 der
Kommission vom 24. Januar 2002 (ABl. EG Nr. L 24 S. 16);

- Verordnung (EWG) Nr. 837/90 vom 26. Mäz 1990 über die von den Mitgliedstaaten zu liefernden statistischen lnformationen
tiber die Getreideezeugung (ABl. EG Nr. L 88 S. 1), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung (EG) Nr.2t97195 vom 18.
September1995 (ABl. EG Nr. L 22t5.2);

- Verordnung (EWG) Nr.959193 vom 5. April 1993 über die von den Mitgliedstaaten zu liefernden statistischen tnformationen
liber pflanzliche Ezeugnisse außer Getreide (ABl. EG Nr. L 98 S. 1), zuletzt geändert durch Verordnung (EG) Nr. 29612003 der
Kommission vom 17. Februar 2003 (ABl. EU Nr. L a3 S. 18);

- Richtlinie (2ooll7o9lEG) des Europäischen Parlaments und des Rates vom 19. Dezember 2001 über die von den Mitglied.
staaten durchzuführenden statistischen Erhebungen zur Ermittlung des Produktionspotentials bestimmter Baumobstanlagen
(ABl. EG 2002 Nr. L 13 S. 21).

Den Statistiken der Weinwlrtschaft (Emte, Ezeugung und Bestände) liegen überdies folgende Rechtsvorschriften zugrunde:

- Verordnung (EG) Nr. 1282/2001 der Kommission vom 28. luni 2001 mit Durchftihrungsbestimmungen zur Verordnung (EG)
Nr. 749317999 hinsichtlich der Sammlung von lnformationen zur ldentifizierung der Weinbauezeugnisse und zur 0benrva-
chung des Weinmarktes und zurAnderung derVerordnung (EG) Nr. 1623/2000 (ABl. EG Nr. L 126 S. 14);

. Weingesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. Mal 2001 (BGBI. t S. 985);

- Weinverordnung ln der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Mai 2002 (BGBI. I S. 1583), zuletzt geändert durch Verordnung
vom28. Mäz 2003 (BGBI. 1S.453).
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Durchführung der Einzelerhebungen

F[ächenerhebung

Mit der Flächenerhebung nach Art der tatsächlichen Nutzung erfolgt auf der Grundlage des Liegenschaftskatasters eine
BEstandsaufnahme der zum Stichtag vorliegenden Verhältnisse der Bodennutzung sämtlicher Flächen in der Bundesrepublik
Deutschland. lm früheren Bundesgebietwurde sie erstmals 7979 und ab 1981 vieriährlich erhoben. 1993 wurde die Flächenerhe'
bung erstmals im vereinten Deutschland durchgeführt; die Ergebnisse dieser Erhebung werden in Fachserie 3, Reihe 5.1 veröf'
fentlicht.

Boden n utzun gshaupterhebun g

Mit der Bodennutzungshaupterhebung werden Merkmale zur Feststellung der betrieblichen Einheiten, über die
Nutzung der Gesamtflächen (nach Hauptnutzungs- und Kulturartenl) sowie über den Anbau auf dem Ackerland ermittelt.
Der Anbau auf dem Ackerland wird nach Pflanzengruppen, Pflanzenarten und Kulturformen gegliedert. Dieser bildet damit die
Grundlage für die iährtiche Ermittlung der Erntemengen.

Der Erfassungsbereich von Produktions- und Strukturstatistiken wurde 1999 vereinheitlicht. Bei der Bodennutzungshaupterhe'

bung werden nur noch Flächen von Betrieben mit einer landwirtschaftlich genutzten Ftäche (LD von mindestens zwei HektaP
oder Betrieben mit einer Waldfläche (WD von mindestens zehn Hektar erfasst. Die Ergebnisse der Bodennutzungshaupterhebung
sind daher mit den Erhebungen aus den Jahren vor 1999 nicht vollständig vergteichbar.
Bis 1998 wurden Flächen von Betrieben mit einer LF von mindestens einem HektaP oder Betrieben mit einer WF von mindestens
einem Hektar erfasst.

ln zweijährtichem Turnus (ab 1999) werden durch Befragung aller landwirtschaftlichen Betriebe Merkmale zur Feststellung der
betriebiichen Einheiten (u.a. Rechtsform des Betriebes) sowie Angaben über die Gesamtfläche nach Hauptnutzungs' und Kultunr'
ten gewonnen.
ln Form der Betriebsgrößenstruktur (Größenklassen der LF und derWF, Rechtsformen landwirtschaftlicher Betriebe sowie Besitzar'
ten der Forstbetriebe) werden ausgewählte Daten verÖffentlicht.
Die Angaben zu den Hauptnutzungs- und Kulturarten mit der detaillierten Gliederung des Anbaus auf dem Ackerland werden alle
vierJahre (ab 1999) allgemein und in den Zwischenjahren repräsentativ durch Hochrechnung einerAuswahlvon maximal 100 000
auskunftspfl ichtigen Betrieben ermittelt.

Dabei überschneiden sich alle vier lahre (ab 2001) die allgemeine Erhebung zur Feststellung der betrieblichen Einheiten und
diese repräsentative Erhebung bei einigen Erhebungsmerkmalen, nämlich der Hauptnutzungs' und Kulturarten. Aus diesen unter'
schiedlichen methodischen Ansätzen ergeben sich Abweichungen, die in vergleichbaren früheren Jahren durch Anpassungsfakto'
ren ausgegtichen wurden. Die repräsentativ erhobenen Daten wurden mit diesen Faktoren an die allgemein erhobenen Angaben
zu den Hauptnutzungs- und Kulturarten angepasst.
Auf diese Verfahreniweise wird künftig vezichteh einige Länder haben bereits in der Erhebung 2001 keine Anpassung mehr
vortenommen.

Gemüseanbau- und Zierpflanzenerhebung

lm Rahmen derG e m ü sea n b a u e rh e b u n g wird derAnbau von Gemüse und Erdbeeren ermittelt. Sie findetiährlich in den
Monaten Mai bis August statt und wird alle vier Jahre, zuletzt 2OOO, allgemein und in den übrigen lahren repräsentativ bei höchs'

1) Kulturarten - Untergliederung der landwirtschaftlich genutzten Fläche (Lt) in Ackerland, Dauergrtinland, Dauerkulturen und Haus'und
Nutztärten.

2) oder mit mindestens
a)ieweils acht Rindem oder Schweinen oder
b)zwanzit Schafen oder
c)ieweilsiweihundert Legehennen oder lunghennen oder Schlacht-, Masthähnen, -hühnem und sonstigen Hähnen oder Gänsen, En'

ten und Truthühnem oder
d)ieweils dreißig Ar bestockter Rebfläche oder Obstfläche, auch soweit sie nicht im Ertrag stehen, oder Hopfen oder Tabak oder Baumschulen

oder Gemüseanbau im Freiland oder Blumen- und Zierpflanzenanbau im Freiland oder Anbau von Heil- und Gewünpflanzen oder Garten'
bausämereien für Eruerbszwecke odet

e)ieweils drei Ar Anbau für Enrverbszwecke unter Glas von Gemüse oder Blumen und Zierpflanzen. leder der aufgefühlten Tierbestände bzw.

iede Spezialkulturen begrtinden für sich die Auskunftspflicht als Betrieb'
3) oder mit natürtichen Eneugniseinheiten, die mindestens dem durchschnittlichen Wett einer iährlichen Marktezeugung von einem Hektal

landwirtschaftlich genutzter Fläche entsprechen.
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tens 12 000 Auskunftspflichtigen durchgeführt. ln den Jahren mit allgemeiner Erhebung werden neben dem Anbau von Gemüse
Angaben überden A n b a u u n d d i e E rz e u g u n g v o n Z i e r p f I a n z e n festgestellt.
Erhebungseinheiten sind Betriebea) mit Flächen, auf denen Gemüse, Erdbeeren oder deren lungpflanzen zum Verkauf angebaut
werden.

Baumobstanbauerhebung

Die Ba u mobsta n baue rheb u ng erstrecktsich auf Betriebe miteinerBaumobstflächevon mindestens 30Ar, sofern dar.
auf Obstbäume der nach den Rechtsgrundlagen zu erhebenden Obstarten angebaut sind und das darauf ezeugte Obst vollstän-
dig oder überwiegend zum Verkauf bestimmt ist. Erhebungsmerkmale sind die Anbauflächen sowie Zahl, Alter und Pflanzdichte
der Bäume nach Obstarten. Für Apfel und Birnen werden zudem die Sorten erfasst. Die Erhebung erfolgte erstmals 7972 (als
Obstanbauerhebung) und wird seitdem in fünflährlichem Turnus wiederholt. Sie findet in den Monaten Januar bis iuni statt. Aktu-
elle Ergebnisse liegen aus dem Jahre 2002 vor. Die ermittelten Baumzahlen werden bei deriährlichen Berechnung derObsternte
im Bereich Marktobstbau verwendet, sofern nicht lnformationen über Rodungen und Neuanpflanzungen bzw. aus derApfelstich-
probe entsprechend fortgeschriebene Daten verwandt werden.

Baumschulerhebung

Die Baumschulerhebung erfasst Baumschulflächen und Pflanzenbestände von Obstgehölzen, Ziergehölzen und Forst-
pflanzen in der Unterteilung nach Art, Zahl und Anzuchtmerkmalen. Sie wird allgemein in den Monaten Juli und August durchge-
führt und findet ab 1996 vieriährlich statt.
Erhebungseinheiten sind Betriebea) mit Flächen, auf denen Baumschulgewächse herangezogen werden mit Ausnahme von
Pfl anzgärten in Forstbetrieben.

Ab 2000 werden die Erhebungsmerkmale über das Alter und den Entwicklungsstand nicht mehr erfasst. Die Ergebnisse der allge-
meinen Baumschulerhebung 2000 sind durch diese Veränderungen im Merkmalskatalog 2000 mit den Vorjahren nicht in |edem
Fall vergleichbar.

Weinbestandserhebung

BeiderWeinbestandserhebung werden iährlich zum 31. juti, dem Ende des Weinwirtschaftsjahres, die Beständevon
Wein und Traubenmost (ohne Süßreserve) erfasst. Auskunftspflichtig sind die Weinbaubetriebe, Winzergenossenschaften, die
weinverarbeitenden Betriebe und alle Unternehmen des Großhandels soweit diese zum Berichtszeitpunkt tiber mindestens 100
Hektoliter Wein und Traubenmost verfi.igen. Für die Bestandsmeldungen werden in den weinbautreibenden Ländem, mit Ausnah-
me des Saarlandes, die beiderVenvaltung geführten Weinbaukarteien genutzt. ln allen übrigen Ländem wird die Bestandserhe-
bung als Primärerhebung durchgeführt.
Die Bestände werden nach Art und Herkunft sowie nach der Art der Betriebe (Ezeuger und Hande), in denen sie lagern, unter-
schieden.

Weinezeugungserhebung

BeiderWeinerzeugungserhebung wird iährlich, jeweils bis spätestens zum 10. Dezember, die seit Beginn desWein-
wirtschaftsjahres (1. August) von den Weinherstellern (natürliche und juristische Personen oder deren Zusammenschlüsse) aus
eigenen und/oder zugekauften Ezeugnissen erzeugte Wein- und Mostmenge festgestellt.
Die Erhebung ist allgemein; d.h. sie wird bei allen weinezeugenden Betrieben (Weingüter, Ezeugezusammenschlüsse, Winzer-
genossenschaften, Weinhandel, Kellereibetriebe) durchgeführt.

Die Erzeugung der Betriebe, die weniger als 10 Ar Rebfläche bewirtschaften oder die aus zugekauften Ezeugnissen (lrauben,
Maische, Most) weniger als 10 hl Wein en eugen, gilt nur dann als Weinezeugung, wenn sie (oder Teile davon) vermarktet wird.

Die Angaben i.iber die Weinezeugung und über die endgültige Weinmosternte können - da beide aus methodisch untercchiedlF
chen Erhebungen stammen - nur eingeschränkt miteinander verglichen werden. Die dlrekte Veryleichbarkeit wird auch noch
durch Gärverluste und Verschnittmöglichkeiten mit früheren fahrgängen und Herkünften beeinträchtigt.

a) Eetriebe gemäß Abschnitt .Bodennutzungshaupterhebung'
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Ernteerhebung

Die E r n t e e r h e b u n g steltt die durchschnitttichen Ernteerträge und die ezeugten Erntemengen aller in die Erhebung einbezo-
genen [andwirtschaftlichen Fetdfrüchte und des Grünlandes, Gemüse-, Obstarten sowie Trauben fest. Außerdem werden Angaben
über den Umfang derVorratsbestände ausgewählter Feldfrüchte sowie überAussaatflächen erfasst.

Zur Ermittlung der durchschnittlichen Hektarerträge werden je nach Fruchtart verschiedene Verfahren angewendet. Für Feldfrüch-
te, Grünland, Obst und Gemüse nehmen Ernteberichterstatter Ernteschätzungen vor. Bei Getreide und Kartoffeln wird zusätzlich
die "Besondere Ernteermittlung" durchgeführt, bei der die tatsächlichen Erntemengen von ausgewählten Feldern gemessen und
gewogen werden. Andere ausgewählte Feldfrüchte, Obst- und Gemüsearten werden zusätzlich in eine ,Ergänzende Ernteermitt-
lung" einbezogen. Die Ermittlung der Weinmosternte erfolgt durch sekundärstatistische Nutzung der Weinbaukartei (Grundlage:
Traubenerntemeldung). Aus den durch die Bodennutzungshaupt- und Gemüseanbauerhebung ausgewiesenen Anbauflächen und
den ermittelten durchschnittlichen Hektarerträgen errechnen sich die erzeugten Erntemengen.
Bei den Berechnungen der Erntemengen im Marktobstbau werden die durchschnittlichen Baumerträge sowie die Zahl der ertrag-
fähigen Bäume zugrunde gelegt (für Apfel die Anbauflächen). Bis einschtießlich 2001 wurde auch über den Anbaubereich des
übrigen Anbaus berichtet (Obstbäume in Haus- und Kleingärten einschließlich sonstiger Obstbau auf der Feldflur).

Bei der Weinmosternte werden außerdem die durchschnittlichen Mostgewichte und Säuregehalte für die wichtigsten Rebsorten
getrennt festgestellt. Zusätzlich erfolgt eine Einstufung nach den Qualitätsstufen: Tafelwein, Qualitätswein und Qualitätswein mit
Prädikat, ohne dass dadurch der endgültigen Zuordnung durch die amtlichen Prüfstellen vorgegriffen wird.

Die o.a. Verfahren der Erntemessung und Ernteschätzung wurden in den Jahresheften Bodennutzung und Ernte 1968 und 1969
sowie in den Jahresheften Gartenbau und Weinwirtschaft 1958 und 7975 eingehend erläutert. Über ,,Probleme der Ernteberichter-
stattung' und ,Bestimmung der Hektarerträge [andwirtschaftlicher Fruchtarten" ist außerdem in ,Wirtschaft und Statistik', Heft
717978 bzw. 1/1985 berichtet worden.

Hinweise zu den Tabellen

Teilweise sind in der Tabelle 3 Begriffe aufgeführt, die denen in den Tabellen 4, 5 und 6 - bzw. den entsprechenden Tabellen in
früheren lahresheften - gleichen oderähnlich sind. lnfolge unterschiedlicher Abgrenzung und z.T. unterschiedlicher Definitionen
sind sie iedoch nicht mitei:nander vergleichbar.

Durch die Einführung einer unteren Erfassungsgrenze bei der Bodennutzungshaupterhebung werden ab 7979 nur noch die Flä-
chen landwirtschaftlicher Betriebe ab einer bestimmten Mindestgröße (im Regetfall t ha Betriebsfläche) erfasst. Deshalb sind in
den Tabel]en 4, 5 und 6 die flächenangaben und die aufder Grundlage derAnbauflächen errechneten Erntemengen mitAngaben
vor 7979 in früheren Heften dieser Reihe nicht voll vergleichbar. Die Hektarerträge können dagegen uneingeschränkt miteinander
verglichen werden (nähere Erläuterungen siehe lahresb and 797 9, S. 7).

Seit 1984 werden in den Ländern Bremen und Berlin-West (seit 1991 auch Bertin-Ost) keine Ernteerhebungen mehrdurchgeführt.
Vor 1991 wurden die Erntemengen für Bremen und Berlin-West anhand der dort ermittelten Anbauflächen und den gewogenen
Hektarerträgen der Länder des früheren Bundesgebietes errechnet und in das Bundesergebnis einbezogen. Ab 1991 wurde ftir
Bremen mitden Hektarerträgen des Landes Niedersachsen und fürBerlin mitdenen des Landes Brandenburggerechnet.

Die Zuckenübenernte wird für das Bundesergebnis aufgrund einer Vereinbarung zwischen der Wirtschaftlichen Vereinigung Zu-
ckere.V.$WZ) und dem Bundesministerium fürVerbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft nach dervon derWVZ ermittel-
ten Rübenantieferung an die Zuckerfabriken von der amtlichen Statistik übernommen. Die Länderergebnisse beruhen dagegen auf
der Ernteschätzung durch die amttichen Berichterstatter und sind deshalb zum Bundesergebnis nicht schlüssig addierbar.

-8-



Nutzungsartensvstematik - Tabe[[e 3

(entnommen dem ,Vezeichnis der flächenbezogenen Nutzungsarten im Liegenschaftskataster und ihrer Begriffsbestimmungen" von der
Arbeitsgemeinschaft der Vermessungsverwaltungen der Länder der Bundesrepublik Deutschland, Stand: 1991, staIk gekünt und überarbeitet)

Nutzungs-
afien-

100/200 Gebäude- und Freifläche

130 Gebäude- und Freifläche
Wohnen

770 Gebäude- und Freifläche
Gewerbe und lndustrie

300

310

Betriebsfläche

Betriebsfläche
Abbauland

400 Erholungsfläche

Begriffsbestimmung der Nutzungsart

Flächen mit Gebäuden (Gebäudeflächen) und unbebaute Flächen (Freiflächen), die Zwecken der Gebäude
untergeordnet sind.
Zu den unterz uordnenden Flächen zählen insbesondere VorBärten, Hausgärten, Spielplätze, Stellplätze usw.,
die mit der Bebauung im Zusammenhang stehen. Unbebaute Flächen biS ca. 0,1 ha gelten als der Bebauung
untergeordnet, darüber hinaus gewöhnlich auch unbebaute Flächen bis zum ca. lofachen der bebauten
Fläche.

Gebäude. und Freiflächen, die vorherrschend Wohnzwecken dienen.

Gebäude- und Freiflächen, die vorherrschend gewerblichen und industriellen Zwecken dienen.
Hiezu gehören bei einem Betriebsgelände auch Vemaltungsgebäude, Wohngebäude für Betriebsinhaber,
Hausmeister, Pförtner usw., Stellplätze und Garagen, soweit sie mit den eigentlichen Betriebsanlagen räumlich
zusammenliegen, femer Werkstraßen, Gleisanlagen, Lagerplätze, Vertaderampen,

Unbebaute flächen, die gewerblich, industriell oder für Zwecke der Ver. und Entsorgung genutzt werden.

Unbebaute Flächen, die vorherschend durch Abbau der Bodensubstanz genutzt werden.
Für den Abbau voüereitete Flächen, z.T. ausgebeutete Flächen und Sicherheitsstreifen sind als
'Abbauland' auszuweisen.

Unbebaute Flächen, die dem Sport" der Erholung und der Freizeitgestaltung dienen.
Hiezu gehören auch Kleingärten, Wochenend. und Campingplätze und unbedeutende Gebäude.

Unbebaute Flächen, die vorherschend der Erholung dienen.

Unbebaute Rächen, die dem Straßen-, Schienen- oder Luftverkehr sowie Landflächen, die dem Veftehr auf
den Wasserstraßen dienen.
Hiezu gehören in der Regel auch dle Trenn-, Selten- und Schutzstreifen, Brlicken, Gräben und Böschungen,
Rad- und Gehwege, Pa*strelfen und ähnliche Einrichtungen.

Unbebaute flächen, die nach allgemeiner Aufrassung als "Straße' zu bezeichnen slnd.
Hiezu gehören auch die mit der St6ße in unmittelbarer Veöindung stehenden Geh. und Radwege.

Unbebaute Flächen, die nach allgemeiner Auffassung als ' Weg" zu bezeichnen sind.

Unbebaute Flächen, die vorherrcchend zum Abstellen von Fahzeugen, Abhalten von Märkten oder
Durchführen von Veranstaltungen dienen.
Der Öffentlichkeit allgemein zugängliche Parkplätze, auf denen bis zu 5O Fahzeuge abgestellt werden können,
können bei der vorherrschenden Nutzung nachgewlesen werden.

Unbebaute Flächen, die dem Ackerbau, derWiesen. und Weidewirtschaft, dem Garten., Obst. odertileinbau
dienen sowie Moor und Heide.

Unkultivlerte Rächen mit einer mindestens 20 cm starken oberen Schicht aus vertorften oder vemooften
Pflanzenresten, soweit sie nicht Abbauland sind.
Ein geringwertiger Baumbestand (Gehölz) ändert nicht den Charakter'Moof.

Unkultivierte, sandige, meist mit Heidekraut oder Ginster bewachsene Flächen.
Ein geringivertiger Baumbestand (Gehölz) ändert nicht den Charakter'Heide'.

Unbebaute Rächen, die mit Bäumen und Sträuchem bewachsen sind,
Hiezu gehören auch Waldblößen, Pflanzschulen, Wildäsungsflächen u. dgl. bls zu ca.0,1 ha sowie in der
Regel auch Waldwege sofern sie nicht als Flursttick ausgewlesen werden.

tlächen, die 5tändlg oder zeitweise mit Wasser bedeckt sind, glelchgliltig, ob das Wasser ln natüdichen oder
künstlichen Betten abfließt oder steht.
Hierzu gehören in der Regel auch Böschungen, Ufeöefestigungen u. dgl.

Unbebaute Flächen, dle nlcht mit einer dervorBenannten Nutrungsanen bezeichnet werden können.

Unbebaute Flächen, die zur Bestattung dienen oder gedient haben; letztere nur, sofem nlcht vom Charakte.
der Anlage her Grünanlage (NutzungsartenschlUssel 420) zutrefrender isL

Unbebaute Flächen, dle nlcht geordnet genutzt werden.

Fläche der Bundesrepubllk Deutschland bls zur sogenannten Klistenllnle - das lst dle Grenze zwlschen Meer
und Festland bel einem mlftleren Wasseßtand - elnschlleßllch Binnengewässer (ohne Bodensee).

420

500

510

520

530

600

650

660

700

800

900

940

950

999

Grünanlage

Verkehrsfläche

Straße

weg

Platz

[andwirtschaftsfläche

Moor

Heide

Watdfläche

Wassefläche

Flächen anderer
Nutzung

Friedhof

Unland

Bodenfläche lnsgesamt

-9-

Bezeichnung
der

Nutzuneqart



Deutschtand

1 Graphische Darstellungen

Anbauflächen auf dem Ackerland 2002

Sonstige
Brache l7o

Tolo

Futterpflanzen
7)%

Ölfrtlchte
11%

Hülsenfruchte

Hackfrtichte

2%

60%
Getreide

Weizen
490h

6%

Sonstige 90Ä

'Triticale

Hafer

Ge6te
250h

Statistisches Eunderamt. fachserie 3, Reih. 3' 2002

Erntemengen - Getreide - 2OO2

Roggen

7%

2%

8%

Ackerland
17 79O 972 ha

lnsgesamt
43 397 325 t
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Deutschland

Noch: 1 Graphische Darstellungen

Anbauf[ächen wichtiger Gemüsearten auf dem Freilan d 2002

Welßkoht
7% Rotkohl

Sonstite

Blumenkohl

Splnat

xopfsalat

3%

2Wo

6%

4%

3% Möhren u.
Karotten

11%

Spelsezwiebeln

Gurken

Rotkohl

Blumenkohl

Splnat

Möhren u. Karonen
t7%

grllne Pflilck-
bohnen

5%

frlsch-
eösen

5%
E%

,%
Elssälat

Sp.Eel

Ernte wichtiger Gemllsearten 2002

5%

20%

Weißkohl
t7%

Sonstige
27%

Guilen

5%

Kopfsalat 3%

gdlne Pfl0ckbohncn
Fdscheösen 1%

Spargel 2%

Elssalat 4%

5%

2%

Stallstisches Bundesamt, Fachs.de 3. Relhe 3, 2002

Speisezrviebeln
12%

lnsSesamt
89 767 ha

lnstesamt
2432659E dt

E%
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Deutschland
1 Graphische Darstellungen

Weinmosternte nach Rebsorten 2002

Sonstige
47o/o

Riesling
79"/o

Silvaner

Portugieser 6olo

7o/o

Müller-Thurgau
78o/o

Spätburgunder
9olo

Obsternte nach Arten 2002

Erdbeeren 10o/o
Sonstiges
Baumobst

4Yo

Kirschen 5olo

Birnen 7o/o

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3,2002

Apfel
74o/o

lnsgesamt
10 135 495h\

lnsgesamt
10 408 472 dt
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Deutschland
2 Zusammenfassende übersicht

2.1 Betriebsgrößenstruktur
2.1.1 Landwirtschaftliche Betriebe

Landwirtschaft lich gen utzte
Fläche (LD
von ... bis
unter... ha

unter 2 ha .........

2 - 5 ............

5 - 10 ..........

10-15

75-20

20-25

25-30

30-40

40-50

50-75

75 - 100

100 und mehr

lnsgesamt.....

Waldfläche (WD
von... bis
unter... ha

10-50

50 - 200

200 - 500

500-1000...

1 000 und mehr..........

Insgesamt

2.7.2 Forstbetriebe

2001

37 830

79 797

73 949

47 749

39 679

27 772

24 000

36802

25 773

36 999

77 372

24358

477 960

37 027

265 969

534334

597 007

693 001

622897

657 990

7 275 087

7 751 735

2 257 470

7 487 766

7 589 947

77 757 556

37 738

7s 677

68 048

44213

39 879

23 146

27 233

33 500

24784

36 903

18 151

26324

448 936

LF
ha

29 809

252 056

492004

547 206

699 438

579 795

582 557

7 167 397

7 707 207

2 249 760

1 561 180

7 894 620

t7 095 824

2001

WF

ha

77 076

4 976

2 024

944

1 389

26 409

331 552

577 973

638 963

677 778

5 278 732

7 437 676

78259

5 756

2 088

975

t 395

27 873

353 013

529 422

658 167

690 920

s 275 955

7 507 471

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3,2002

7999

Betriebe LF Betriebe
Anzahl ha Anzahl

1999

Betriebe WF Betriebe
Anzahl ha Anzahl

-13-



HektarertragAnbaufläche

2000 20012000 2001 2002 2000 2001 2002
1 000 ha dt

Deutschland
2 Zusammenfassende Übersicht

2.2 Feldfrüchte - Anbauflächen, Hektarerträge, Erntemengen

Fruchtart

Getreide insgesamt
Brotgetreide

Weizen

Wintenrveizen .,

Sommerweizen
Hartweizen

Roggen
Wintermenggetreide

Futter- und lndustriegetreide ...........
Gerste

Wintergerste
Sommergerste

Hafer

Sommermenggetreide
Triticale

Kömermais l)

Futtererbsen
Ackerbohnen
Kailoffeln

Frühe Speisekartoffeln
Mittelfrühe und späte Kartoffeln 2)....

Zuckerrüben
Runkelrtiben
Raps und Riibsen

Winterraps
Sommerraps, Winter- und

Sommerräbsen
Kömersonnenblumen
Raufutter insgesamt 3)

Klee, Kleegras und Klee-
Luzeme-Gemisch 3)

Luzeme l)

Grasanbau (zum Abmähen oder
Abweiden) 3)

Daueruiesen 3)

Mähweiden 3).

19,5
24,8
86,3

27,6
22,7
85,7

38
52

38 44)

7 076
3 822
2 969
2 914

47
9

843
10

2833
2 068
t 446

62t
237

29
499
367
147

18
304

18
287
452

9
I 078
I 046

7 046
3 743
2897
2 850

43
5

837
9

2906
2 t72
7 473

639
233

27
533
397
164
2t

282
76

266
448

8
1 138
1 116

70.6
74,9
78,9
79,2
58,1
51,0
61,3
55,7
62,6
63,9
70,9
47,8
49,3
43,7
64,7
88,9
34,2
39,2

4O7,8
293,6
474,6
552,4
963.9

36,6
36,9

6 941
3 752
3 015
2962

48
5

728
9

2 790
t 970
7 367

609
233

26
560
399
148

79
284
t7

267
459

7

1 297
7 276

64,6
67,6
72,8
73,2
54,3
50,4
49,3
53,9
56,9
58,6
63,8
46,3
45,9
42,9
56,1
92,8
28.9
14,9

433,4
314,8
440,8
676,6

7 027,8
33,3
33,7

62,5 |
65,4
69,r
69,4
52,O
53,1
5o'3
53,3
54,2
5 5,5
60,7
43,7
43,6
47,3
54,8
93,g
27,9
34,9

397,2
297,0
397,5
583,2
972,1

29,7 r
29,9 r

45 271
25 830
2t 622
2t 325

253
43

4 754
54

16 118
t2 106

9 232
2 874
I O87

t25
2 800
3 324

409
62

73 193
559

t2 634
27 870

959
3 586
3 527

Erntemenge

1000t

49 709
28022
22 838
22 566

248
24

5 132
51

18 183
t) 495
t0 441

3 054
1 151

119
3 479
3 505

560
81

11 503
468

11 034
24730

760
4 160
4772

48
54

38 303

43 397
24 534
20 818
20 543

249
26

3 666
51

15 119
10 928
8265
2 663
1 016

106
3 068
3738

413
65

t7 174
486

10 628
26794

721
3849 r

3811 r

2002

1 580
222

1789
76245
18 608

32
26

4 508

22
25

4 471

27
26

4 437

182
29

78,2
19,9
86,6

94.6
90,2

59
64

38927

216
2 000
2082

773
27

767
25

190
I 937
2 124

88,0
1 690

252

1 910
76 578
78 492

7 676
233

7 923
t6t7t
18 361

207
7 967
2 704

93,l
82,5
87,3

93,9
84,1
87,6

93,5
86,7

93,7

gg,4

82,9
gg,8

Silomais (einschl. Liesch-
kolbenschrot) {)

r) Einschl. Com-Cob-Mix.
2) Einschl. frühe lndustde-, Futter- und Pflanzkartoffeln
3) Hektare.trag und Emtemenge in Heu berechnet

Statistisches Sundesamt, fach3erie 3, Reihe 3,2002

t 754 1732 1 119 450,5 442,3 454,3 52 006 50 797 50 864

(einschl. Grtinfutter- und Weidenutzung).
4) Hektarertrag und Emtemenge in Gl0nmasse.
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Deutschtand
2 Zusammenfassende Übersicht

2.3 Flächen, Bäume und Erntemengen im Marktobstbau; Erdbeeren

Erntemenge

Obstart

2002

1 000t

Apfel 3t219 64782 977.2 1036,1 1130,8 922,4 762,9

Bimen 2 090 2703 55,4 54,O 65,2 46,9 76,!

Süßkirschen 5 366 1827 31,9 37,9 47,6 34,2 26,9

Sauerkirschen 4 797 2 914 23,3 37,3 3g,g 34,7 22,9

Pflaumen/Zwetschen 4 579 2 295 45,4 57,4 57,0 3g,g 42,4

Mirabellen/Renekloden 474 tg7 2,4 3,5 3,2 2,1 3,4

Aprikosen

Pfirsiche

Walnüsse

Erdbeeren 9 887

f) Obst (außer Erdbeeren) Ergebnisse der Obstanbauerhebung 2002.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3 ,2002

53 30 0,2 0,2 0,3 0,1 0,2

101 66 0,7 O,7 1,0 0,5 0,5

72 9 0,3 0,3 0,3 O,2 O,2

x 81,5 t0g,2 704,3 110,1 105,3

Flächen
Zahl der
Bäume

20021) 7998 7999 2000 2001

ha 1 000

-15-



Deutschland
2 Zusammenfassende übersicht

2.4 Gemüse - Anbauflächen, Hektarerträge, Erntemengen

Gemüseart

Wichtigere Gemüsearten zusammen')....... 87 240 79 598 86 043

6934
913

6 022
2 519

24)
2 276
1 )44

347
1 003
7 193

807
5 259
7 667
3 592
7 144
2 207

927
1 280
3 263
7 259
2 004
4 018
3 811
2 072
7 739
9 375
2 500
6875
t 694
1 186
2 434

828
2 083
7 526

tt 597
4 472
4 255

757
3 201
2 811

389
4 412
2 761
7 692

6 487
889

5 598
2 36r

299
2 062
7 346

324
7 022
1 012

634
5 030
7 607
3 423

958
2 108

843
7 264
2991
t 274
I 778
4 037
3 525
1 816
t 710
8879
2 723
6756
1 530
1 056
2306

954
2 218
7 t97

72 904
4 255
4 090

765
3 224
2865

)59
4 590
2 419
7 772

6 449
1 002
5 448
2 407

296
2 ltt
1 3t2

287
1 025
7 tto

683
5 723
7 576
3 547

934
2 087

833
7 255
3 077
7 722
t 894
4 596
3 257
t 576
1 681
8 96t
2 759
6 801
I 454
t 337
2827

955
2 745
6gtt

t4 222
4396
4 232

765
3 068
2763

305
5 739
2 120
t 535

614,7
445,6
669,5
495,9
369,2
573,6
322,7
270,9
337,2
t65,r
142,2
249,9
244,4
252,3
347,8
278,0
273,O
281,3
262,1
25r,6
268,3
252,4
769,3
779,3
759,9
463,7
339,2
502,4
376,r
423,0
293,5
304,4
292,4
423,5

40,2
113,3
777,2
166,3
621,3
658,0
288,1

52,4
150,2

97,6

Emtemenge 1)

483
35

448
735

11

724
47

9
38
18
10

131
40
9t
)3
57
27

35
77
30
47
90
59
32
27

444
68

377
56
44
65
28
65

287
52
48
45

3

763
154

10
27

76

2002

x x

744,2
390,9
800,3
577,4
36t,9
607,7
347,5
280,5
368,8
178,3
151,1
260,1
250,6
264,6
345,4
268,8
253,2
279,3
256,7
247,0
263,3
222,5
168,6
776,6
760,2
500,6
318,0
557,9
365,5
417,6
282,5
290,2
293,3
399,2

40,5
777,9
109,5
171,3
5O7,0
536,8
270,0

58'9

524
17

488
744

9
7)5
46
10
)6
2)
7)

138
42
96
45
62
24
38
82
32
50
97
60
34
25

432
81

350
63
52
72
22
59

377
51
47
45

3

160
749
l2
2t

76

x 2525 2419 24)3

Spätweißkohl
Rotkohl zusammen ..............................

Frührotkohl

Spätrotkohl
Wirsing zusammen ..........,.....................

Frtihwirsing

Spätwirsing
Grünkohl

Rosenkoh[ ........

Blumenkohl zusammen ......,.....

Frühblumenkohl

Mittelfrüher und Spätblumenkohl
Chinakohl
Kohlrabi zusammen

Frühkohlrabi

Spätkohlrabi
Kopfsalat zusammen .................,...........

Frühiahrskopfsalat ........................

Sommer- und Hetbstkopfsalat ......
Eissalat ............

Spinat zusammen ....................,............

Fruhiahßspinat
Hertstspinat

Möhren und Karotten zusammen .....,...

Frühe Möhren und Karotten ...........

Späte Möhren und Karotten ..........
Knollensellerie

Rote Rüben

Radies ............,

Rettich

Ponee

Speisezwiebeln

Spargel (im Ettrag) .............

Güne Pflückbohnen zusammen ...........

Buschbohnen

Stangenbohnen
Gurken zusammen ...................,.,.........

Einlegegurken
Schä1guilen

Frischeösen

Brokkoli
Feldsalat ..........

755,9
400,6
909,7
569,9
3s3,7
593,0
343,6
300,2
358,4
194,5
t63.2
26),r
253,4
267,7
392,9
281,8
265,5
293,5
252,6
255,3
250,9
226,6
157,0
166,4
145,7
460,3
325,7
509,5
374,4
439,9
294.0
270,0
284,r
420,8

43,8
7O7,5

105,5
162,3
501,1
529,3
297,8

46,5

409
45

365
119

11
108

42
8

35
18
10

128
39
89
32
58
23
35
79
28
51

116
55
28
27

415
73

342

57
83
29
63

293
57
50
47

3
191
182

9
27
32
15

55

95,4 92,3

1) ln der summe'Wichtigere Gem0sea.ten'werden ab 2002 auch Brokkoli und Feldsalat erfasst;

vorliegende Angaben frliherer lahre werden hier nicht berücksichtigt'
2) Ohne nichtertragfähige Anbauflächen von Spargel.

Statistisches Bundesamt, Fachsede 3. Reihe 3, 2002

Fläche 1) Ertrag ie Hektar t)

2000 2001 2002 2000 2001 2002 2000 2001

ha dt
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Deutschland

2 Zusammenfassende Übersichten

2.5 Zierpflanzen

2.5.1 Anbauflächen

Gegenstand der
Nachweisung

Grundflächen

lnsgesamt
davon:

auf dem Freiland
darunter:

mit Flachfolie, Vlies oder
Folientun nel eingedeckt

in Unterglasanlagen
darunter:

Gewächshäuser ...................
Frühbeete

Anbauflächen auf dem Freiland

lnsgesamt t)

darunter:
Beet- und Balkonpflanzen ') .........
Aufstellflächen für Topfpflanzen')
Freilandpflanzen zum Schnitt 1)

darunter:
Tulpen ....
Narzissen
Rosen .......
Nelken
Chrysanthemen ..............
Sommerblumen und Stauden
Trockenblumen
Gehölze zum Grün- und Blütenschnift ..........

Anbauflächen unter Glas 1)

lnsgesamt
davon:

Beet- und Balkonpflanzen ............
Blumen u. Ziergehölze zum Schnitt ......................
Topfpflanzen einschl. Grün- und
Blattpflanzen, Kakteen

Statistisches Bundesamt Fachserie 3, Reihe 3,2002

2000

ha

7 066

4 317

767

2755

2 671
744

4 434

567
1 106
2 077

47
74

787
15

724
700
793
342

3 378

7 684
662

7 056

4373

t9t
2 683

2 578
105

4 567

543
1 020
2 614

49
23

189
9

78
1 018

77
485

4705

2 478
663

1996

1) Einschl. Vermehrungs- und Anzuchtflächen

-77 -

1 033 7 625



Deutschland

2 Zusammenfassende Übersichten

2.5 Zierpflanzen

2.5.2 Erzeugung von Zierpflanzen

Ausgewählte Kulturen

Beet- und Balkonpflanzen

unter Glas zusammen ......

darunter:
Begonien
Stiefmütterchen
Pelargonien
Petunien
Primeln

auf dem Freiland

Blühende Topfpflanzen

unter Glas zusammen

darunter:
Bromelien .....

Alpenveilchen
Elatior Begonien
Hibiscus ......
Hortensien
Topfchrysanthemen
Topfrosen
Azaleen
Erica gracilis
Usambaraveilchen
Kalanchoe
Weihnachtssterne
Topfprimeln
Zwiebelblumen ...........
Pelargonien

auf dem Freiland

Grün- und Blattpflanzen unter Glas ....

2000

Halbfertig-
ware/

Jungpflanzen

1 000 Stück

700778 466258 729 871 303 848

95 5t0
748236
720 722
37 955
93 867

60 789
60 993

128 011
72 497
63 801

83 660
775 597
773 735

29 373
709 367

72747

247 874

47 679
48399
61 683

9 427
47 724

4 614

707 072

94 925 4 774

267 972 128 439

891
24 868
16027

999
6 270

77 306
2 773

79 707
32 633
73 554

6 068
24962
19 868
76 662
26025

78
77 532
2747

399
3 686

72 426
110

5 003
24 100
4 535

773
29 402

8 910
337

6 589

470
24 074
14 388

1 160
5 657

78352
3 050

75 735
30 082
10 838

5 047
26 639
70790
13 105

4 081

292
7 668
3 404

474
1 661
2759

103
5 438

77 584
477

1 505
27 274

397
258
238

93 366

32736

2 579

13 831

3 277

298

99 222

30 744

2 573

14 060

t 446

279

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3,2002

7996

Halbfertig-
warel

Jungpflanzen
FertigwareFertigware

Kakteen unter Glas ......

-18-



Deutschland
2 Zusammenfassende Übersichten

2.6 Baumschulbetriebe, Baumschulflächen und Pflanzenbestände

Gegenstand der Nachweisung I f ,ooo

Betriebe 1) ......

Baumschulflächen
Obstgehölze
Ziergehölze
Forstpflanzen ................
Sonstige Gehölze

Betriebe und Baumschulflächen

Anzahl

ha
ha
ha
ha
ha

4 085

27 134
t 699

73 942
4 783
7 309

4 107

27 077
7 577

73 990
4 073
7 370

3 779

24 690
7 359

12347
3 349
7 642

Veredelte Obstgehölze *)

1 000 Stück

Obstgehölze insgesamt

Apfel

Birnen

Quitten

Kirschen

Zwetschen, Pflaumen, Mirabellen, Renekloden

Pfirsiche 2)

Aprikosen 3)

Walnüsse

Himbeeren

Brombeeren

lohannisbeeren o) ...........

Kulturheidelbeeren

Stachelbeeren a)

*) 7994 und 1996 veredelte Obsttehölze mit Krone
7) t994 und 1996 auch Bewiftschafter.
2) 2000 einschl. Nektarinen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3,2OO2

8928,5 8 516,8 11546,6

2 352,5 2 279,5 4864,1

723,9 696,5 867,8

4t,3 38,8 65,2

770,6 684,8 985,8

644,O 558,6 979,5

110,4 124,3 109,4

49,7 46,9 57,6

102,0 101,6 69,2

87,7 74,9 93,5

1448,2 7 513,9 I107,2

2O2,6

7 777,9 7 648,6 1324,5

339,8

820,9 818,4

3) 2000 einschl. Mandeln
4) 7994 und 1996 einschl. Stämme mit Krone.

-19-
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Deutschland
2 Zusammenfassende Übersichten

Noch: 2.6 Baumschulbetriebe, Baumschulfläche und Pflanzenbestände

Gegenstand der Nachweisung I zooo

Bestände an Ziergehölzen
1 000 srück

Ziergehötze und Rosen insgesamt

Laubbäume

Nadelgehölze

La ubabwerfen de Ziersträuch er t) ...............

Rhododendron

Freilandazaleen

Bodendecker, im mergrüne und laubabwerfende 2)

Heckenrosen, Schling- und Kletterpflanzen ........................

Sonstige immergrüne Ziergehölze

Rosen, Veredlungen

Rosenunterlagen

238895,2

20 475,2

20 469,2

56 551,9

g 575,2

7 981,2

62 932,6

3 434,3

8790,6

20 405,3

35 279,7

247 575,6

16940,9

77 977,3

58 687,9

9179,6

2 O6l,t

70 641,3

1434,9
g 573,6

20 662,7

34 476,3

376 541,8

11 310,0

46 700,4

77 243,9

t6 427,2

3 956,5

55 850,9

6243,0

50 306,1

18 331,3

30 772,5

Forstpflanzen
1 000 Sttick

Forstpfl anzen insgesamt

Nadelholzpfl anzen zusammen

Gemeine Fichten

Sitkafichten

Douglasiet

Weißtannen

Große (üstentaanen

Andere Kiefern

Lärchen

Andere Nadelholzpflanzen

Laubholzpflanzen zusammen

Stieleichen

Traubeneichen

Roterlen

Rotbuchen

Weißbuchen

7 33t 974

678944

329 962

)6227
33 227

t o72 555

546819

261 472

33 247

26065

770 652

421 857

232883

2947

42906

79 872

5 811

40 500

12 580

t0 524

53 894

348795

49 8t5
45 852

21 110

722 927

27 748

16 831

2t 649

6205

12267

30392

76 505

79 423

77 422

t66 778

653 030

78973

87 638

28 055

287 778

56 156

15 668

75 767

139 050

525 736

74967

80 094

25 322

197 685

Eschen

Bergahom

Spitzahom

Winterlinden

Andere Laubholzpfl anzen 3)

1) Einschtießlich Heckenpflanzen.
2) Ohne Bodendecker-Rosen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3, 2002

747 668

-20-
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Deutschtand')
2 Zusammenfassende Übersicht

2.7 Rebflächen im Ertrag
ha

davon
lahr

2000
2001
2002

Rotmost 1)

101 330
101 546
99 714
98772

77 867
76 292
72 685
69 288

23 463
25 254
27 029
29 484

2.8 Weinmosternte

2.8.1 lnsgesamt

lnsgesamt
Weißmost

lahr
I d.ron

I w.ic.ort I notrost')

2000 .

2001
20022)

2000
2001
200221

tt7,l
91,8
85,9
94,7

135,0
721,8
105,1
t27,2

Emtemenge
1 000 hl

Ertrag ie ha
hl

t27,2
99,3
91'1

102,6

2.8.2 Nach Qualitätsstufen
1 000 hl

t2286
10 081

9 081
10 135

9 tt9
7 005
6240
6563

3 167
3 076
2 84t
3 573

lahr I o.ron

2000
2001
20022t

200221

davon geeignet flir

Tafelwein

Qualitätswein

44
195

39
46

32
103

28
26

11
93
10
20

5 469
5 439
4 t23
4328

3 680
) 592
2 445
2 068

5 408
3317
3 766
4 468

t 790
I 847
I 678
2260

Qualitätswein mit Prädikat

1999
2000
2001

') Nurwelnanbauende Länder,
1) Elnschl. Most aus gemischten Beständen.
2) EEebnlsse derendgtlltigen welnmostemte wurden nachträgllch konigieil.

Statistlsches Bundesamt, Fachsede 3, Reihe 3, 2002

6773
4 447
4919
5 76t

-27-
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Deutschtand*)
2 Zusammenfassende Übersicht

2.9 Weinerzeugung
in 1 000 hl

Art der Ezeugung

Wein und Most r) insgesamt ..........

Wein zusammen

Tafelwein

Qualitätswein

Qualitätswein mit Prädikat ......

davon:

Weißwein

Tafelwein

Qualitätswein

Qualitätswein mit Prädikat .....

Rotwein 2) 
,

Tafelwein

Qualitätswein

Qualitätswein mit Prädikat .....

Most zusammen 1)

Tafelwein

Qualitätswein

Qualitätswein mit Prädikat .......

davon:

Weißmost r)

Tafelwein

7 025

797

604

224

1 015

762

642

212

5 966

516

3 534

7 976

9 852

8827

580

6 776

2 737

lnsgesamt

8 891

7 967

274

5 496

2 797

5 339

258

3 777

7 964

2 628

76

2380

232

924

110

588

225

737

101

428

202

2002

9 885

I 870

467

5 888

2 520

5 575

435

2878

2262

3 295

26

3 010

259

789

757

436

797

205

2861

55

2 582

275

853

792

450

277

Qualitätswein

Qualitätswein mit Prädikat .....

Rotmost r)

Tafelwein

Qualitätswein

Qualitätswein mit Prädikat ....

') Nurweineneugende Länder,
1) Zu Wein umgerechnet.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3, 2002

772

5

155

13

792

9

160

23

226

5

2000 2001

-22-
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15



Deutschtand.)
2 Zusammenfassende Übersicht

2.10 Weinbestand
in 1 000 hl

Bestand 2002

Bestand insgesamt
davon:

Deutscher Herkunft
Aus anderen EU - Ländern
Aus Drittländern
Traubenmost (ohne Süßreserve)

Bestand weißer Sorten
davon:

Deutscher Herkunft
Aus anderen EU - Ländern
Aus Drittländern
Trauben most (oh ne Süßreserve)

Bestand roter Sorten 1)

davon:
Deutscher Herkunft

Bestand an Wein und Traubenmost

76 495

t2 776
3 031

689
4

72 764

9 6s6
2397

t77
3

4332

76 495

73 233
283

2 980

72 763

9 706
240

2 877

4332

3 720
640
573

1

2 872
675
577

1

74 765

11 089
3 037

639
5

10 708

8 277
2362

729
4

Aus anderen EU - Ländern
Aus Drittländern
Trauben most (ohne Süßreserve)

Bestand an Wein nach Weinbauezeugnissen

Bestand insgesamt
davon:

Trinkwein
SonstigerWein 2)

Schaumwein

Bestand weißer Sorten
davon:

Trinkwein
Sonstiger Wein 2)

Schaumwein

Bestand roter Sorten r)

davon:
Trinkwein
SonstigerWein 2)

Schaumwein

*) Stand 31.7.
1) Einschl. Rotling und Rosdwein.
2) Einschl. Perl- und Likönrein.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3,2002

4 058

74 765

77 733
255

2 777

10 708

7 868
273

2 626

4 058

3 865
42

150

-23_

4 127
43

762



che
darunter darunter

Abbauland

(310)

zusammen

(400)(999)

Boden-
fläche

insgesamt zuSammen

(100/200)

Wohnen

(1 30)

6ewerbe,
lndustrie

(1 zo)

zuSammen

(300)

Land
Lfd.
Nr.

3 Bodenfläche 2001

Grunanlage

Nutzungsarten

I Deutschland )5703099 2308079

Baden-württembers,.......,.............-......

2528t8 779578 26585)

2
3
4
5

6
7
8
9

10
1l
t2
13
14
15
l6
l7

100

4,3
10.3
0,3

1 5,3
0,3
0,3
3.1
2,4

15,8
13,9

4.1
1,0

14,8
8,4
1.2
2,4

0,7

27
22
21
24
25
26
27
28
29
30
31
12
1'
34
35
16

0,5
0,9
1,2
0,,
0,2

0,2
0,2
0,1
1,2
0,0
0,1
o,2
0,2
o,7
0,6
0,2
0,2
1,9
0,8
0,3
0,3

40
4l
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
5'
54
55

3 575 t30
7 055 004

89 769
2 947 77t

40 428
75 532

2 11r 484
2 377 250
4 767 577
3 408 136
l 985 308

256929
I 847 294
2 044 657
7 576 297
I 617 198

250 018
366 272

35 856
125 136

73 672
26 878

1 51 828
81 691

319 055
417 117
108 349

30 138
179 t21

97 767
97 204
67 820

100

10,8
15,9

1,6
5,4
'0,6
1.2
6,6
1.5

13,8
18,1

4,7
1,3
5,2
4,2
4,2
2.9

6,5

7,O

5,2
40,2
4,3

,3,7
35,6

7,2
3,5
6,7

72,2
5,5

7t,7
6,5
4,8
6,2
4,2

727 764
768 945
r8 023
44 627

6 767
15 081
76 441
27 876

169 103
205 273

52 634
18 268
18 300

19 787
35 581

3 601
3t 278

2 370
1 400

75 765
24 881
37 742
55 826
t2 467

3 779
t3 067

70 947
26 069

854
38 647

667
853

7 852
6 105

39 838
35 207
10 286

2 65t
37 303
2t 220
I 727
6 192

6 977
74 286

51
35 702

10
47

4 031
4 198

3t 196
78 957
4 727

587
34 647
75 926

4 307
4 543

100

3,9
8,0
0,0

79,5
0,0
0,0
2,2
2,7

77,4
10,6

2,6
0,3

19,3
8,9
2,4
2,5

24 868
30 026
r0 285

9 379
3 186
5 702

t7 578
8 585

37 472
46 805
30 041

2 157
12 531
10 609
10 302

6390

72 236
72 282

9 060
3 607
2 656
4 896

to 287

21 481
29 574
23340

886
4 181

Brandenburg ........

MecklenbuE.Vorpommem

Rheinland.ffalz

Sachsen ..,....,.......,......,.,
Sachsen-Anhalt
Schleswig.Holstein
Ihtlringen

20 Deutschland

Baden.WürnembeE
Bayem......

Eremen

l{css!n
liectlcnbuE:Vorpommem
llicdersachsen
Nordrhein.Westfalen ..................'.........'
Rheintand-ffalz x,
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhelt ....
Schleswig.Holstein
Ihüringen

39 Deutschland

Eaden-wairttember8...,......-.--..-...--..
Bayem

r00

10.0
19,8

0,2
8,3
0.1
o,2
5,9
6,5

1 3.3
9,5
5,5
0,7
5,2
5,7
4,4
4.5

100

100
100
100
100
100
r00
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

3,6
2,4

20,2
1.5

75,3
20,0

3,6
0,9
7,6
6,0
2,7
7,1
1,0

1,1
0,5
4.0
1,1
5,9
4,5
0,7
1,1
0,8
7,6
0,6
1,5
o,7

0,3
0,4
1,0
1,3
1,6
1,1
0,4
0.3
0,8
1,0
0,5
1,0
2,O
1,0
0,5
0,4

Anteil der Nutzungsarten an der

0,5 0,7

Antell der Länder an den

r00

9,4
11,3

1,9
),5
1,2
2,r
6,6
1,2

14,1
77.6
11,3
0.8
4,7
4,0
3,9
2,4

0,7
0,4

11,5
0,3
7,9
7,5
0.8
0,4
0,8
1.4
1,5
0,8
0.7
0,5
o,7
0.4

BrandenburB

0,3
0,2

10.2
0,1
6,6
6,5
0,5

Hamburg ......,......,..
Hessen
Meckl?nbutt.VoQommem .,........'.........
Niedersachsen
Nordrhein-westfalcn .......,.........'...'.'.....
Rheinland-ffalz D

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswit-Holsteln
Ihüringen

Glr*-., oa,nen.rhebunt 2oo1 nach An de. tatslchltchen Nutzunt (Stlchtag: ,1.12.2000). Edäuterun8 der NutzunSsarten sieh€ 'Nutzunts.nensystematlk',

t) Summe der ltuuuntsanen: Gebäude, und Ireilläche, Betdebsf,äche (ohne Abb.ulanO, Ethotungsrläch€, Vctteh.sfläche' Friedhof.
.Siedlunts. und Veil€hrsfläche. und 'yeßletelte Räche' können nicht gleichtesetA werden. da in die Sledlungs' und V€ttehrslläche auch

unbebaute und nicht veßictelte Flä€h€n elntehen.
2) Eins(hließlich dcs temeln$haftllchen deuts(h'luemburtischen Hoheltstebiet€s'

-24-
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äche Flächr
darunter darunter

Straße, Weg,
Platz

(51 0.530)

zusammen

(600)

Mool

(6s0)

Heide

(660)

Waldfläche Wasser
fläche zusammen

(900)

Friedhof

(940)

Unland

(950)

Nachrichtlich:
Siedlungs. und
Ve*ehrs- fläche

r)

nach Nutzungsartenl

zusammen

in Hektar

77t7764 1526406 791O2797

rfd.
Nr.

10531415 808462 727977 34960 266593 4193895

Nutzungsarten ln Prozent

7 674 977
3 577 323

4 694
t 470 458

11 812
21 000

907 068
I 490 579
2924 89A
7 737 461

850 1 23
114 618

1 031 675
1 281 915
t 737 897

872 351

100 100

8,8
78,7
0,0
7,7
0,1
0,1
4,7
7,8

t 5,3
9,1
4,5
0,6
5,4
6,7
6,0
4,5

t89 675
321 352
t1 5t6

101 023
4 785
I 850

738 276
67 517

213 038
226 801
779 737
t5 672
77 294
76 028
63 452
64 717

774 532
298 068

9 6rt
87 420

3 637
7 137

128 701
53 785

214 856
202083
99 222
t3 782
59 003
58 r73
58 300
57 886

2059
27 543

56
89
42
47
68

349
54 130

1 260
62

1

962
5 406

7
3 655

167
790
707
277

27 392
3 806

5
747

t 358 414
2 453 599

t5 943
7 029 914

786
3 4r2

843 450
494 181

7 003 772
843 626
809 807

85 775
487 EA6
435 617
149 881
51 5 358

35 782
737 376

5 927
100 405

4 637
6 1r5

27 553
727 625
to7 276

62 805
27 075

2 555
33 100
34 7SO
76 464
19 089

30 488
746 986

2099
72 548

949
2 691

17 880
46 967
96342
38 295
29 952

3 363
48 383
86 741
,2970
65 260

3 301
2999
1 038
2150

338
829

2 471
7 197
4 183
7 714
| 939

586
I 678
I 729
t 271
1 180

t7 872
79 585

577
28 274

27'
903

8978
20 340
15 802
6648
4 790
I 899

20 750
t7 178
t4 762
28621

471 832
734 432
6t 498

247 634
22 578
43 074

3139t1
755 097
602 710
714 727
265 637

50 677
207 28A
t9t 42t
t76049
t4t 776

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
t2
r3
t4
15
t6
t7

20

27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
3t
?2
,3
34
35
16

39

40
41
42
41
44
4t
16
17
48
49
50
51
52
5'
54
55

100

6,7
29,9
0,2

10.5
0,1
0,3
3,4
7,6
5,9
2,5
1,8
o,7
7,8
6,4
5,3

to,7

0.70,1

0,1
0,0
1,2
0,1
0,8
1,1
0,1
0,1
0,1
0,2
0,1
o,2
0.1
0,1
0,1
0,1

100

4,4
t7,o
0,7

12,4
0,6
0,8
,,4

r 5,8
13,3
7,8
3,3
0,,
4,1
4,3
9.5
2,4

2,3

1,0
1,9
6,6
3,4
1,5
8,1
1.3
5,5
2,'
1,8
1,4
1,0
1.8
t,7
4,9
7,2

205

0,0
0,1
0,0
0,1
0,4
1,0
0,0
0,0
0,4
0,1
0,0
0,1
0.0

0.0

0.1
0,3
0,1
0,0
0,1
0,1
0,0
0,0
1,1
0,0
0,0
0,0

0.6
0,0

5 3,5

45,8
50,6

5,3
49,9
29,2
27,8
43,0
64,3
6t,4
51,0
42,8
44,6
56,0
62,7
72,2
53,9

4,9
4,2

10,8
3,0
9,0
9,4
6,1
2,'
4,5
5,9
5,0
5,4
3,2
2,9
1,7
,,6

100

I 1,1
18,9
0,8
5,9
0.3
0.5
8,1
3,6

13,6
I 3,2

7,0
0,9
4,2
4,4
,,7
3,8

9 580
10

11,4
19,5
0,6
5,7
0,2
0,5
8,4
3.5

14,1
73,2

6,5
0,9
,,9
3,8
3,E
,,8

8odenfläche insgesamt in Prozent

4,8 4,3

5,3
4,6

75,2
3,4

11,8
lt,7
6,5
2,7
4,9
6,7
6,0
6.1
3,9
3,7
4,0
{,0

100

12,9
21,3
0,2
9.8
0,0
0,0
8,0
4,7
9,5
8,0
7,7
0,8
4,6
4,1
1,4
4,9

29,5

38,0
34,8
17,9
34,9

1.9
4,5

39,9
21,3
21,1
24,8
40,8
33,4
26,5
21,,
9,5

31,9

100

4,2
20,4
0,3

10,0
0,1
0.4
2,5
6,5

13,7
5,3
4,1
0,5
6,7

12,0
4,6
9,0

2,0

o,9
2,7
2,4
2,5
2,3
?,6
0,8
2.0
2,0
1,1
1,5
r,3
2,6
4,2
2,1
4,0

100

9,4
8.6
3,0
6,7
1,0
2,4
6,9
4,0

t2,o
22,1

5,5
1,7
4,8
4,9
,,6
3,6

100

70.7
16,7
l.{
5.5
0.5
1,0
7,r
?,5

7r,7
16.'
6,0
1,2
4,7
4,4
4.0
,,2

72,'

tr,2
10,4
69,0
8,2

55,8
57,0
r4,9
6,7

t2.6
21,0
13,4
19,7
I 1,3
9.{

11,2
E,8

0,5
1,1
0,6
1.0
0,7
t,2
0,4.
0.9
0,3
0,2
0,2
0,7
1,1
0,8
0,9
1.8
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insgesamt
Betriebe LF

Betriebe LF

ha Anzahl haAnzahl

Land

lahr

Lfd
Nr,

4. Landwirtschaftliche Betriebe nach

u
en

LF ie Betrieb

ha

1

2

Deutschland ......... L999

2001

3 Baden - Württemberg ................. t999

a 2001

5 Bayern ......,.....'... 1999

6 zoor

7 8randenbur9..........................'... 1999

8 2001

9 Hessen ............... 1999

10 2001

477 960

448936

75 850

71 781

154 189

746 762

7 008

6 914

29 669

27 429

5 776

5226

65 650

63 702

56366

53 649

35 475

32 678

2066

7 939

7 968

8399

5 100

5 126

20706

t9 932

5 120

5 030

t 6t7

| 569

77 757 556

17 095 824

I 473 718

7 465 286

3 294 903

3 276 791

7347 408

7 )43 072

765 976

7663t0

t 362 452

7 358 675

2 66t 379

2 652 770

7 507 575

t 498 625

775 837

772 896

76860

79 283

917 501

922 220

7 172 903

7 771 890

t 032 443

7 021 552

805 002

802 818

24 204

24356

466 547

443 468

75 476

77 406

753 578

745 559

6 083

6 013

29 522

27 280

4 542

4 600

65 279

62634

56 094

51 370

35 341

)2 543

2 054

I 927

7 380

7 787

4 577

4 602

20 537

79 752

4 552

4 449

1 598

7 552

t4 045 274

74 031 473

7 458022

I 450 374

3 269 227

3 250272

525 570

536 259

758760

758205

761 768

777 t92

2 638220

2 627 767

1 491 350

1 488 178

7tt 556

708 597

75 975

78 762

412 202

47t 774

629 729

639 252

1 021 053

7 oto 267

266798

272 577

23 704

27983

30,1

3t,6

79,3

20,3

21,3

22,3

86,4

89,2

25,7

27,8

168,0

t6g,o

40,5

47,9

26,6

27,9

20,1

27,8

37,0

40,7

55,9

52,8

137,8

138,9

49,7

51,1

58,6

67,3

t1

72

13

t4

Mecklenburg - Vorpommern ....... 7999

2001

Niedersachsen t999

2001

Saarland 7999

2001

Thtiringen .........,. 1999

2001

15 Nordrhein'Westfalen .....'..,....... 7999

t6 2oo1

t7 Rheinland - ffa12..............,........' 1999

200118

t9
20

2t Sachsen .............. 1999

200122

23 Sachsen -AnhaIt........................ 1999

200124

25 Schleswig - H0lstein .................. 1999

26 2001

27

28

29 Stadtstaaten ........7999

30 2001

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3' Reihe 3, 2002

1) Eertin, Bremen und Hamburg.
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Rechtsformen und Forstbetriebe

Betriebe

Anzahl

Lfd
Nr.

374

375

5 479

5 468

611

603

925

90r

747

749

634

626

4)1

468

588

672

529

524

175

180

3 106 281

3 064 4t5

75 096

74 972

25 671

26 579

821 898

806 753

7 216

8 105

599 284

581 484

23 760

24 944

70226

t0 447

4 276

4305

886

7 122

505 298

517 707

543 775

532 639

11 390

11 284

573,2

560,4

40,4

19,9

42,0

44,7

888,5

895,4

49,r

54,4

945,2

928,9

53,7

51,3

37,6

37,4

37,9

37,9

73,8

62,3

959,4

835,1

1026,8

1016,5

65,7

62,7

26 409

27 873

2893

3 044

7 259

7 795

1 069

1 054

4 725

4336

2 577

2 588

2394

2 439

7 43r 676

7 507 471

1 028 785

7 034 402

7 340 164

I 344 747

830 81 7

846377

771 897

764 874

369 686

406 288

645 174

647 078

53t 535

533 507

654 42)

659 407

73 708

76 260

377 065

384077

315 254

726 686

98 198

too244

)97 212

380 063

3 758

3 527

272 930

257 850

47 450

35 777

729 470

123 445

5386

10 064

9 267

7 440

28 975

26970

26728

25 886

74733

13 360

599

579

4 011

4 597

2033

2 459

6 137

5 925

2 772

2764

8928 559

8 984 033

1 203 865

7 795 423

2057 454

2048 467

864 481

887 264

809 658

800 120

)82 676

427 715

891 991

883 525

696823

698075

682 009

686270

75 837

79 025

394 468

405 553

325 585

338 131

139 567

740 935

399 914

389 459

4 291

4072

1

2

3

4

7

I

9

10

2t
22

23

24

25

26

5

6

11

t2

73

74

t5
t6

272

279

734

t)5

72

18

t7
18

104

779

79

20

27

28

29

30

608

t 049

829

t 219

303

3)t

7 382

7 778

538 204

530 301

947,5

972,7

26,3

27,9

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3,2002

64

6t
10

8

501

373

568

581

r9
t7

zte Fläche LF
e

Landwirtschaft liche Betriebe und
Forstbetriebe mit Waldfl ächeForstbetriebe und Waldfläche (WD

WF Betriebe WF
LF LF ie Betrieb

Betriebe
Anzahl ha Anzahl haha ha
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Dauergrünland

Land

Landwirt-
schaftlich
genutzte

Fläche

Ackerland rns-
gesamt

Wiesen
und Mäh-
weiden

Weiden mit
Almen und

Hutunten und
Streuwiesen

r)
ins-

tesamt winter-
weizen

5 Grund- und Verhältniszahlen der

Roggen

Ge

da
Lfd,
Nr.

1

2

3

4

5

6
7

8

9
10
l1
t2
t,
14

t5

t6
t7
IE
79
20
2t
22

21

24
25

26
27
2E

29

30

Deutschland
Baden. Württembe19............................
Eayem ...........
Bnndenburg.,
Hessen t)............

Mecklenburg . vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland - ffalz.
Saar{and

Sachsen

Sachsen - Anhalt.
Schleswit - Holstein
Ihtlringen
Stadtstaatcn o ...

Deut$hbnd
iSadln - Württembery ......,.....................
Sayrm .......,-.....
Bnndenbury......
Hessen t),...........

lltccklenburg - Voryommem
llicdersachsen
l{ordrhcin - Westfalen ...........................
Rheinland - ffalz.
Saarland
Sachsen

Sachsen - Anhalt
S(hleswig - Holst!in
Thüringen
stadtstaaten 0 ...

0eutschland
Baden - Würnembe€ .....,......................
Bayem ................
Bnndenbuq......
Hessen ')............
Mecklenburg . Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland - Phlz
Saarland
sachsen

4969,6
568,2

1 153,3
296,5
266,7
277,5
784,2
4t7,4
244,7

17,9
187,8
165,6
381,9
174,3

74,3

100
11,4
2r,2
6.0
5,4
5,6

15.8
8,6
4,9
0.8
3,8
,,3
7,7
,,5
0,3

Londwitßchofrlich genuac Flüche - tU)

t6974,2
1456,7
3 251,9
1 339,1

750,9
1 355,6
2 630,4
1482,1

707,0
76.6

979,3
7 770,2
1014,0

796,2
24,4

71790,9
838.5

2 0E7,7
t o37,2

479,1
1074,8
1 824,0
I 051,9

389,9
7E,4

725,7
1 001,3

622,5
618,0

8,3

4054,9
51o,6

1 043,0
259,4
231,6
2t4,7
598,5
347,6
208,1
,5,2

156,8
715,3
188,9
779,)

9,9

974,7
57,6

110,3
17,2
,2,4
62,8

785,7
75,7
16,6

2,7
31,0
30,3

193,0
55,0
4,4

6947,0
558,9

1209,9
564,7
)14,4
587,7

I 054,9
649,8
251,0

25,1
413,7
600,8
32r,3
3E ,2

4,7

2962,0
217,O

459,O

135,1
747,O

320,8
402,6
256,4
92,6
9,r

171,4
320,7
213,7
275,4

1,6

Räche in

728,4
8,9

42,4
211,0
77,'
87,1

111,6
22,9
12,3
4,1

41,9
E9,9
2r,7
tr,7

1,0

100
1,2
5,E

,1,7
2,4

t2,o
18,1
,,r
1,7
0,6
5,7

12,3
,,,
1,9
0,1

6,2
1,1

2,0
22,'
3,7
8,1
7,2
2,2
3,1

11,3
5,8
9.0
3,8
2,2

12,2

25,r
25,9
22,0
13,0
30,7
29,E

22,1
24,4
23,7
2r,7
2r,6
32,O

,4,7
34,9
19,1

100
7,7

17,7
8,8
4,1
9,r

15,5
E,9

,,3
0,3
6,2
E,5

5.3
5,2
0,1

100
8,6

19,2
7,9
4,4
8.0

1 5.5
8,7
4,2
0,5
5,4
6,9
6,0
4,7
0.1

31

32
33.

,4
35

36
37

3E

,9
40
01

42
4'
44
45

69,5
57,6
64,0
77,5
63,8
79,3
69,3
71,O

55,2
50,1

7E,9
85,6
61,4
77,6
34,1

29,3
39,0
35,5
22,1
35,4
20,5
29,8
28,2
34,6
49,5
20,4
16,2
37,7
21,9
58,7

100
72,6
25,7

6,4

5,8
5,'

14.8
E,4
5.1
0,9
3,9
3,3
4,7
2,9

0,2

23,9
35,1

32,1
19,4
31,'
15,E

22,8
23,1

29,4
45,9
17,'
,1,6
,8,6
15,O

40,8

100
6,'

12,1
4,1

,,5
6,9

20,3
E,3

4,0
0,3
3,b
3,3

21,1
6,0
0,5

5,4
4,0
3,6
2,E
4,3
4,6
7,1

5,1

5,2
3,6
3,4
2,6

,9,0
6,9

17,9

100
8,1

17,4
8,1
4,5
E,5

75,2
9,6
,,6
0.4
6,0
8,7
4,7
5,5
o,r

58,9
66,7
58,1
54,4
65,6
54,7
57,8
61,8
64,4
65,5
57.O

60,0
51,9
62,0
49,6

Antell der Länder nach

100
7,)

75,5
4,6
5,0

10,8
tr,6
8,7
3,1

0,3
5,E

10,8
7,2
7,'
0,1

Antell der Xultur

Acker

thüringen
Stadtstaateno

r) Einschl. Xömemais und Com-Cob-Mir
2) ZurRübengewinnung.
3) Einschl. Lieschkolbenschrot.

4) Elnschl. stillgelegte Flächen mlt Belhllferetelunt,
ohne Anbau nachwachsender Rohstoffe.

3.2@2Statistlsch!s
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[andwirtschaft lich genutzten Ftäche 2002

treide

runter

Winter-
Serste

1 000 ha

Lfd.
Nr.

7160,9
704,3
303,8

67,9
E0,5
99,5

192,9
771,8

36,0
,,5

97,7
103,3

34,2
65,6
0,5

609,5
90,8

t47,5
10,3

24,6
t6,4

1o2,3
17,4
68.2

3,1
41,5
1E,2

1 5,5
5r,1
0,3

7,5
18,0
47,5

9,4
18,9
10,5
6,4
5,1
o,4

22,9
42,8
2,7

19,E
0.0

100
3,5
8.6

20,9
4,5
9,r
5,0
3,7
2,5
0,2

11,0
20,6

1,3
9,6
0,0

1,8
0,9
0,9
4,2
2,0
1,8
0,6
0,6
r,3
0,9
3,2
4,3
o,4
3,2
0,5

755,2
3 1,5

127,7
23,9
24.2
41,4

242,5
10r,9

31,8
o,2

2s,8
65,9
20,5
14,4
0,0

100
4,2

16,9
3,2
7,2
5,7

72,1
13,8
4,2
0.0
1,4
8,7
2,7
1,9

0,0

6,4
3,E

6,7
2,'
5,0
4,0

11,7
9,9
8,2
0,5
,,6
6,6
3,3
2,)
0,5

284,1
7,9

57,6
11,5

4,7
75,4

722,7
29,9
9,6
o,2
8,3

13,8
5,8
2,7
0,0

459,4
22,'
74,7
72,1
18,8
27,8

tt7,l
71,3
21,8
0,0

t7,o
51.8
11,9
17,2

7 )94,1
77,1

792,0
135,5

5 5,5
242,6
103,3

52,9
)2,4

3,1
112,7
143,4
105.3
117,6

o,7

7 296,6
70,4

167,'
174,7

5r,5
217,1
96,6
50,0
28,t

3,0
723,5
774,2
104,6
113,0

0,5

7 540,2
to7,4
401,6
7)7,9
36,0
83,3

267,4
152,2

28,4
5.1

91,6
62,9

721,9
5E,9

1,6

t 179,2
68,3

2E5,1

89,5
23,7

63,0
220,7
t23,9
tr,5

2,8
56,2
53,2
82,4
,5,5
0.8

100
6,r

25,5
8.0
2,7
5,6

79,7
1 1,1

1.4
0,3
5.0
4,E
7,4
,,2
0,1

213,1 207,a 874,6
4E,5

t77,7
t37,6
37,9
96,9

731,4
63,7
30,3
4.4

33,0
E0.5
40,6
22,r
0,4

41,5
57,4
t6,2
16,9
12,0
27,9
22,O

70,4
2,9

72,r
6,2

10,4
6,9
0,4

77,0

100
5,4

12,9
E,E

4,7
18,3

7,4
3,9
2,2
0,2
9,5

10.3
8,1
E,7
0,0

100
4.9

t6,l
2,6

4,1
6,r

25,5
I 5,5
4,7
0,0
7,7

11,3
3,0
2,4

31

32
,3
,4
35
)6
,7
3E

,9
40
6l
62
4'
44
45

11,E

9,2
9,2

13,1
11,6
22,6

5,7
5.0
8,3
8,0

18,3
t4,,
16,9
19,0
9,0

1,0
7,4
0,E
0,7
1,6
0,2
1,0
2,2
2,8
0,5
0,E
0,5
1,3
0,3

15,8

118,1
71,6
15,6

6,7

7,E

2,7

1E,1

2),7
10,8
0.2
5,5
5,0
8,3
2,0
1,3

1

2

3

4

5

6

7

E

9
10
11

t2
1'
74
15

Kulturarten in %

100
7,7

22,'
5.0
5,9
7,1

14,2
12,6

2,6
0,3
7,7

7,6
2,5
4.8
0,0

arten lm Land in %

land - 100

11,5
72,4
74,6
6,5

16,8
9,'

10,6
16,)
9,2
9.r

17,4
10,3

5,5
10,6
6,3

100
14.9
24,2

7,7
4,O

2,7
16,8

2,9
71,2
0,5
6,E

,,0
2,5
8,7
0,0

100
77,8
22,0

7,O

7,2
5,1

10,2
9,4
4,5
1,3
5,2
2,6
4,4
3,0
0,1

100
2,8

18,2
4,1
1,7
5,4

4),2
r0,5
,,4
0,1
2,9
4,9
2,0
0,9
0,0

100
9,8

73,2
5,7
6,6
1,8

75,3
79,5

9,2
0,2
4,7
4,2
7,7

7,7

1,1

100
5,5

13,8
9,7
4,0

17,4
7,4
3,8
2,3
0,2
9,5

10,3
7,6
8,4
0,1

100
6,7

26,1
8,6
2,?
5,4

100
5,8

10,1
15.E

3,E
11,6
16.0

7,6
,,6
0.5
4,0
9,6
4,9
2,6
0,1

9,e
1.8
0,3
5,9
4,7
7,9
3,8
0,1

16
t7
18
t9
20
2t
22

2'
24
25

26
27

28
29

30

5,2
10,8
7,r
1.0

5,1

1,5
5,6
7,7

77,5
8,1
5,7
1,8
2,5
8,6
3,E

2,0
5,0
2,5
1,6

1,5
1,1

1,3
2,7
2.7
7,6
7,7
0,6
1,7
1,1

4,4

11,0
E,4

8.0
I 1,1

tt,2
22,1

5,3
4.8
7,2
7.7

17.0
7),4
16,E
18,3

6,2

I 3,1
12,3
19,3
12,7

7,5
7,7

14,3
14,5
7,'

7r,2
72,6
6,'

19,6
9,5

r9,5

2,4
0,9
2,5
1,1

1,0
1,4
6,7
2,8
2,5
o,4
1,1

1,4
0,9
0,4
0,3

,,9
2,7
,,6
t,2
,,9
2,6
6,4
6,8
5,6
0,0
2,)
5,2
2,2
1,E

9,5
8,1

73,7
E,6

4.8
5,9

72,7
11,8
4,0
7,4
7,7
5,'

73,2
5,7
9,7

7,r
5,E

5,6
12,7

6,7
9,0
7,'
6,1
7,8

11.4
4,6
E,O

6,5
,,6
5,2

5) Roggen einschl. Wintermenggetrelde.
6) Bedin, Bremen und Hamburg.

Statlstisches Bundesamt Fachserie 3. Reihe 3, 2002

Hackfrüchte Handelsgewächse Futterpflanzen

darunter darunter darunter

Sommer-
gerste Hafer

Hülsen-
frtichte rns-

gesamt Kartoffeln
Zucker-
ruben 2)

Gemüse,
Erdbeeren

und andere
Garten-

gewächse
insgesamt Raps und

Rübsen

insgesämt
Silomais')

Brache')

-29-



Lfd.
Nr.

6 Bodennutzung

Landwirtschaftlich

Dauer

Wiesen

Deutschland

Baden - Wüfttemberg 2001
2002

Bayern 2001
2002

2001
2002

Brandenburg 2001
2002

Bremen 2001
2002

Hamburg 2001
2002

Hessen 2001
2002

Mecklenburg - Vorpommern ... 2001
2002

Niedersachsen 2001
2002

Nordrhein - Westfalen 2001
2002

Rheinland - ffalz .................. 2001
2002

Saadand 2001
2002

Sachsen 2) 2001
2002

Sachsen - Anhalt 2001
2002

Schleswig - Holstein 2001
2002

7 465286 8428)9
L 456726 838 468

3257 672 2086494
3257859 2087744

t996107
1999
2000
2001
2002

77 276 062
77 t5t 556
t7 067 333
77 041 929
76974 213

11 830 255
7t 82t 479
11 803 s09
11 813 215
tr 790 912

13 100
8 605
8 839
7 988
7 472

ha

69 908
69 359
69 297
69 081
67 779

26 732
25 762
24826
25 647
24 5t7

5 163 557
5 113 788
5 047 643
5 0t2 604
4 969 62t

2 112343
2 110 238
t 999 582
t 960 943
1 930 651

6
7

8
9

930 27 589
845 21 038

577 874
568248

t 753 557
L 75) 279

413 t44
409 827

867 067
859 829

427
427

2 537
2 568

10
11

t2
13

t4
15

16
t7

18
t9

20
2t

22
23

24
25

26
27

28
29

30
3l

32
,3

34
15

542
542

0
0

Berlin

3
3

1

1

7
7

1 882
1 882

1 288
1 288

781
837

242
747

243
217

454
442

103
87

7 6tO
6 485

2 442
2 AtO

53
53

7343012 1 041 017
1 339 118 tO37 249

8 455 | 475
8455 I 475

14 019 5 535
74019 5 535

766370 486 000
750855 479 102

7358675 1 078028
1 355 581 7074829

2622143 1804329
2630397 7824072

I 498625 1 064 846
1 482 083 1 051 928

708146 392640
706979 389905

79 283 38 820
76568 38 381

922220 728034
919294 725149

117t890 1002224
1 170 168 1007292

to2L552 6768)6
70t4037 622546

802 818 622810
796t93 618 009

11
11

1 511
1 511

154
754

259
231

1 814
3 70t

296 578
296 576

6 969
6969

6787
6787

274 277
266058

277 228
277 453

795 977
784 186

420708
417 376

242 296
244704

39 9t7
37 893

187 879
187 819

166267
165 583

395 596
381 901

776219
t74 307

61 133
6t 287

I 349
I 349

2208
2 223

10 120
10 815

1 084
1 015

659
540

545
473

6 400
5 897

85 601
77 681

67 842
67 828

tt4230
113 198

$249
61 896

64374
62 660

t5 995
14 681

51 608
51 608

37 524
34 027

86 083
84 567

30 476
28897

902
902

I 274
7 228

1 888
1 828

1 383
1 233

3 626
3 463

4 546
4 198

118
24

237
113

191
791

6 037
6 159

4763
4 788

1 100
I t45

672
752

790
7t7

4 994
4 946

95
84

36
37

137
103

2 244
2 207

353
373

7 238
1 210

2953
2 903

374
)28

Thüringen

1) ln Heu berechnet (einschl' GrUnfutter' und Weidenutzung).

2)2oo2lErgebnissefülHaus.undNutzSä[ten,Dauergrüntand(inkl.atlerTeilpositionen)sowieWeihnachtsbaumkultu]en.
Koöweiden- und Pappelanlagen von 2001 libemommen.

2001
2002

Bundesamt. Fachsede 3, Reihe 3, 2002

Haus-
und

Nutz-
gärten

(Garten-
land)

Obst-
anlagen

Baum-
schulen zu-

sammen

lnsgesamt AckerlandJahrLand

-30-



und Ernte

griinland

Mäh.
weiden

2 009 034
2 006 9t2
2081963
2 103 865
2 t24 286

Fläche

ha

Lfd.
N,.

4 121 377
4117 r't
4081 544
4 064 808
4054 9)7

33 874 343
33737 644
35 070 172
34 537 897
34 852 956

3852325
3 832 188

9 455 436
9 877 746

t 566785
I 640 772

t 922 t92
t 98t 912

1396044
1 518 606

6762320
6533 AtO

3 010 095
3 001 938

t 4t9 745
t 509 374

277 574
268 155

1 163 805
7 195 778

892 192
847 576

7 864329
t 696 tO4

851 984
853 736

902 059
857 945
830 612
816 829
781 443

38 477
)7 066

78 007
79 062

30292
28 050

1 355
1 355

2 567
2 567

23 667
27 977

59 867
58 499

190 5t7
777 277

68 585
67 278

36529
3290)

4 300
2266

27 753
27 753

27 560
27 220

t92 724
183 336

47 262
41 408

82,2
81,9
85,9
85,0
86,0

140 tt4
t38 692
135 486
130 967
733 247

700 444
99 810
99 742
99 787
98 422

72 672
72753
13 483
73 6t)
75 556

1

2

1
4
5

6
7

8
9

99 370
100 812

178862
183 138

512 574
510 639

7 045 929
7 042 967

75,2
75,0

90,4
94,7

61,0

80,1
84,8

65,6
70,7

7t2,8
log,2

87,5
87,9

70,7
72,5

78,3
76,2

74,2
76,3

65,7
62,6

96,5
89,8

20 942
20 543

29 62t
31 250

9 337
9 t72

24 001
23 683

5 729
5 683

3 550
3 488

I 576
I 874

996
7 427

251
197

424
386

3 428
3 558

3 498
3 868

r 788
2 290

89
89

516
516

26
26

414
414

10
7t

72
13

14
r5

t6
t7

18
t9

195 816
198073

2904
2 904

t54 284
755 937

144828
146875

485 288
485120

280 704
279 743

138 051
t45 195

78 66t
20 487

105 181
105 181

98 t96
101 288

to7 t4t
104357

90 226
90 426

256949
259 354

3 806
3 806

239 884
23) 615

2t2 670
274703

599 518
598 517

343 95)
34t 639

202 425
208 055

34 656
35 168

156789
756789

135 720
135 309

793 224
188 924

720 641
t79 322

70 726
70 467

4 69t
4 252

5 942
8392

8 170
I 459

3342
3 746

961
459

3 877
3 877

8 982
9 054

9 648
9 64t

14 375
13 577

65 527
64 605

273
279

521
412

101
62

32
33

63.3
7
8

4 264
4 264

5 6t4
5 6t4

1

1

0
0

2t
27

36
10

351
351

306
293

18
18

20
2t

22
2?

24
25

26
27

28
29

30
31

67
63

569
549

45
45

34
35

36
37

Statistisches Bundesamt Fachsedc 3, Reihe 3, 2002

Wiesen und Mähweiden zusammen

Fläche
Eftrag je

ha r)
Erntemenge

Weiden mit Almen,
ohne Hutungen

Hutungen,
Streuwiesen

Rebland

Korbweiden-,
Pappelanlagen,

Weihnachts-
baumkulturen

dr t ha

7O,6
71,5

-31-
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1)

insgesamt

(einschl. Körnermais u

Fläche
Ertrag
ie ha

Ernte-
menge

F1äche
Ertrag

ie ha

lahr

ha dt t ha dt

Land
Lfd
Nr.

Noch: 6 Bodennutzung

Ge

Brot

zusammen')
Ernte-
menge

2

1

2

3

4
5

6
7

8
9

Deutschland

Baden - Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecktenbuq - Vorpommern ...........

,Niedersachsen

26
27

Rheinland - ffalz

Saarland

Sachsen

Sachsen - Anhatt

65,5
67,0
64,6
70,6
62,5 r

69,5
71,4
67,6
74,9
65,4

7996107
1999
2000
2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

6 909 865
6 634 683
7 015 689
7 045 737
6 940 984

560 9)3
558 918

t 220 957
7 209 947

45 271 457
44 452 029
45 277 235
49 709 326
43 397 325

3 610 276
3 358 043
3 827 672
3 743 428
3 752 490

25 087 784
23 99t )44
25 829 675
28027 655
24 534305

1 583 611
1 562 100

3 526 777
3 320 383

2278 4t4
t 778 854

I 307 872
r 158 481

3 073 613
2 776 965

4 582 722
3 690 599

2 545 125
2 293 325

684 844
746 635

64 20'
87 233

t 492 190
1276041

3023902
2 466177

2 156 018
t 929 952

t 749 )05
1 431 186

65,7
65,

63,5
6t,t

228 988
21r 955

576762
511 560

69,2
67,4

68,2
64,9

10
11

74
15

76
77

18
79

569 999
,64 742

3 634 278
) 639 876

7 753 787
7 391 775

3 304 353
2 778 568

r24 155
143 662

386 562
171 394

719
7t9

548
548

t2
73

58,0

747
747

2 646
2 646

320 218 69,8 2234370
174402 63,4 7992135

512 818 74,5 4 564789
587 696 65,3 3 835 495

| 059 699 76,5 I 111 182
7014894 63,2 6662518

659 334 84,0 5 524754
649797 75,8 4927 289

254635 57,4 L 461 462
257 022 58,2 1 459 801

48,2
57,4
47,9

352
352

I 770
t 770

166 474
16638)

78,2
69,6

24
25

20
27

22
23

28
29

30
31

74
35

36
37

Nordrhein - Westfalen

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

408 407
471 536

546954
544 32t

282988
282 675

75,3
67,5

83,8
67,8

90,4
81,2

98 001
t70 941

69,9
67,3

23882 52,0
25 744 57,L

11 103
t3 775

57,8
63,3

425679 66,9 2846492
4ß 679 56,2 2322813

608 052 77,8 4 362 777
600 789 59,5 3577 248

337 545 89,3 2962000
323252 75,5 2439982

393873 7t,O 2795558
383 203 58,8 2253906

216 470
214 97t

68,9
59,4

32
)3

416 907
414 800

72,5
59,5

Schteswig - Holstein 228288
243060

94,4
79,4

Thüringen

1) ln Nordrhein-Westfalen wurden lm lahr 2OO1 bei Winteryveizen Erntemenge und Hektarertrat ohne Dinkel

(1 537 ha Anbaufläche) ermittelt.

Statistisches Bundesamt tachsede 3, Relhe 3, 2002

232 913
232 sto

75,t
61,6

-32 -



und Ernte

treide
getreide

Fläche

ha

2763 963
2 601 122
2 968 940
2 897 202
3 014 620

218 368
222 581

Weizen zusammen t)

74,2
75,4
72,8
78,9
69,7

74,6
76,4
73,2
79,2
69,4

65 294
749 1tO
46 662
42 778
47 806

57,9
60,3
54,3
58,1
52,0

8 609
t2 027
8 618
4 679
4 849

52,7
53,8
50,4
51,0
53,1

45 343
64 62t
43 44r
23 838
25 756

70 642
8 206

3 115
4 064

59,8
57.3

3 706
4 9rO

Lfd.
Nr.

10
11

t2
r3

t4
r5

t6
t7

18
r9

20
2t

22
23

24
25

30
31

34
35

1

2

1
4
5

6
7

8
9

69,8
67,9

t 523 896
| 517 725

3 269 430
3 102 981

858 779
8288t7

1 180 180
7 054 924

2 335 519
2 309 050

3 462 918
2 924 654

2356 449
2 732 632

603 893
650 545

44 55t
61 718

t 202 550
1 070 810

2 449 426
2 044 071

7 9tO 729
t 776036

t 625 743
t 138797

212 650
2t6 967

5 274 55,8
5147 56,5

377 999
900 809
253 433
248 408'
248 666

29 429
29 061

63 638
47 038

t4 277
t4 799

74 533
6 158

10 313
14 891

34 758
44 906

57,9
54,0

704 52,7
910 5),9

20 501 780
79 615 366
21 621 548
22837 837
20877 740

2 690 067
2 419 791
2 973 659
2 849 746
2 967 965

20 078 437
18 649 936
21 324 674
22 565 591
20 543 318

7 492 t64
1 480 111

3 202086
3 051 034

844 502
873 996

t 762 87)
t 045 627

2325 798
2 294 160

3 428160
2879 748

2 331 959
2 715 352

582 106
637 068

41 098
60 390

I 799 280
t 063 316

2 431 981
2 024 385

1 898 314
t 740 467

| 612 456
t )26 949

70,2
68,2

444
473

2)O)
2 553

465 800
468 126

70,2
66,3

454 454 70,5
459 009 66,5

44
44

4t
4t

4
4

t)l 5t7
139 752

65,)
59,6

128 402 65,8
135 081 60,3

300
300

I 241
| 241

45,8
36,4 8 29,3 22

300
300

| 296
t 296

t46359
148 890

80,6
70,9

143 547
147 002

81,0
7l,l

2 168
L 348

67,0
45,7

2775
J 139

55
55

644 43,7
540 58,2

297 184
324 176

78.6
71,2

294 702
320 817

78,9
77,5

2 478
3 360

47,6
44,3

3 25,0 8

390384
411 767

88,7
7r,0

384 495
402 593

89,2
77,5

5 889 59,0
9 774 49,0

84 233
95 039

71,7
68,5

72,5
68,8

3 070
1 555

635
218

5),9
54,4

977
888

57,2
56,5

5 244
5 014

257 054
259 076

92,2
82,3

253 559
256375

80 246
92 597

92,5
82,5

3 495
2 700

70.L
64,0

24 490
17 279

76 543
I 464

3 373
t 207

2 994
7 276

52,2
55,4

140
t2t

26
27

28
29

7 297
9 )33

767 523
772 873

319 455
324 738

61,1
66,r

71,8
61,9

6 637
9 094

6r,9
66,4

71,9
62,0

540
7 427

55,5
51,0

25 55,6
22 55,1

69 40,0
55 40,0

275
279

76,7
62,9

766 914
771 )92

376 252
120 669

76,9
63,r

7 596
2 778

59,7
47,7

9 53t
73 073

1 606
t 29t

49,3
50,8

7 914
6 553

194 756
219 333

98,1
81,0

193 0t6
213 345

213 288
2t5 449

98.4
81,5

I 740
5 988

77,4
59,4

72 415
35 569

11 815
I 622

2t5 633
277 895

75,6
61,6

267
663

55,2
48,6

I 473
3 226

2 078 56.9
7 783 48,4

32
33

36
37

Statlrtlsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3, 2002

Wintemeizen 1) Sommerweizen Hartweizen (Durum)

Ertrag
je ha

Ernte-
menge

Fläche
Ertrag

ie ha
Ernte-
menge

Fläche
Eftrag
ie ha

Ernte-
menSe

Fläche Ertrag

ie ha
Ernte-
menge

dt t ha dt t ha dt t ha dt t

75,4
67,4

-33-



Ftäche
Ertrag
ie ha

Ernte-
menge

F]äche
Ertrag
je ha

lahr

ha dt t ha dt

Land

1

2

3
4
5

6
7

8
9

Lfd
Nr.

10
11

t2
13

74
15

t6
t7

24
25

26
27

28
29

)4
35

Deutschland

Baden - Württemberg 2001
2002

Bayern 2001
2002

2001
2002

Brandenburg 2001
2002

Bremen 2001
2002

Hamburg 2001
2002

2001
2002

Rheinland - ffalz 2001
2002

Saarland 2001
2002

Sachsen 2001
2002

Sachsen - Anhalt 2001
2002

Schleswig - Holstein 2001
2002

2001
2002

54,2
57,9
49,3
6r,3
50,3

54,3
54,0
53,8
55,7
53,1

55 345
47 266
54032
5t 469
50 569

Noch: 6 Bodennutzung

Ge

Wintermen

Ernte-
menSe

70 794
I 757

10 048
9 244
9 481

t996l0t
r999
2000
2001
2002

835 118
748 r70
842 685
836 981
728 388

10 183
I 944

49 506
42 477

489
489

25) 236
237 0)4

4 530 658
4 )28 712
4 154 095
5 732 349
) 665 996

Berlin

474
474

20 055
t7 493

tlt 049
87 743

155 640
731 637

25 288
22 972

t7 326
t2 264

3 694
4 345

48 814
41 875

97 277
89 887

57 287
47 982

249 t61
212 087

t 350 762
945 624

t2t 692
103 557

737 742
467 433

7 713761
760 992

184 099
1 56 581

66 55t
73 905

19 008
249r9

289 030
204077

573 448
421 482

245 289
751 976

t18 664
88 335

56,3
53,7

50,3
50,0

53,3
40,9

437
430

15
15

55,7
55,7

2 434
2 )93

7 520
5 315

8873
4 473

5 442
4 953

t 456
7 077

5t,6
52,3

49,r
)6,5

18
19

Hessen r) 2001
2002

Mecklenburg - Vorpommern ......... 2001
2002

Nledersachsen 2001
2002

20
2t

22
21

53
53

33 532
23 727

50,7
,9,2

1 809
1 208

930
977

2 442
3 637

712
97

132
222

66,4
53,6

71,6
57,8

72,8
68,3

58,8
60,3

51,5
57,4

59,2
48,7

73,2
64,9

72,5
64,5

55,5
22,2

59,5
,4,O

70,9
65,5

4 577
4 tt2

775
2t7

971
482

646
628

Nordrhein - Westfalen

57,6
59,4

46,0
54,7

59,0
46,9

59,0
61,0

14 400
22 185

609
t 215

t 027
818

4 898
4 053

644
575

30
31

32
33

59,0
46,9

174
174

36
37

Ihtlringen 76365
73 695

Siatistisches BundesamL Fachserie 3, Reihe 3, 2002

1) Rotten einschl. Wintemenggetreide.

-34-

915
979

53,5
44,7



und Ernte

treide

Fläche

2 93t 333
2 905 904
2 833 776
2 905 765
2 789 748

264 939
258 637

601 618
592 505

t7 022 358
t7 203768
t6 177 541
t8 183 757
75 trB 572

2 775 495
2 270 353
2067 590
2 171 822
7 970 3)5

72 874 421
13 300 984
12 105 820
13 494 587
to 927 970

I 437 775
t 369 783
1 446 440
t 473 031
1 360 865

9 177 902
9 026 179
9 232088

70 440 976
I 264 564

717 720
840 570
62t r50
638790
609 470

3 636 578
4 274 865
2 873 737
3 053 677
2 663 405

48,5 479 492
47,4 430775

Lfd.
Nr.

58,1
59,2
56,9
62,6
54,2

58,9
60,2
58,6
63,9
55,5

63,9
65,9
63,8
70,9
60,7

49,3
50,9
46,3
47,8
43,7

t
2

3
4
5

6
7

8
9

20
2t

22
23

24
25

26
27

28
29

32
13

34
35

36
37

55.9
53,9

1 481 510 20t 549
t)94069 195 118

55,6 172t223 t02644
54,3 t 058942 104295

62,5 647 731
60,2 628167

62,7 1 900 363
57,5 7 745 996

98 905
90823

55,9
57,7

3 360898 458242 56,3 2579706 306263
3062282 451247 52,8 238256t 303757

757 978
747 490

44.7 679 343
43,2 636 565

t70
t70

24
24

6
6

163
t63

18
18

10
1l

r73 000
t78995

58,2
46,4

9 674
10 320

40,2
35,7

38 851
)6

113 338
103 104

65 955
74 661

493 406
421 654

395
395

876
876

1 006 718
831 063

865 515
774330

1 481 082
I OAt 659

2 819 730
2260 541

84 934 64,5
78200 48,0

547 761
375 797

670 tst
594 92t

I 75t 345
772 843

75 260 67,6
67 880 49,8

508 910
338 315

556873
491 818

1 085 390
638 182

289
289

523
523

350
350

t26
t26

74
15

17,
773

16
t7

39,1
42,0

t2
t3

30
31

746 r23
141 550

59,1
54,7

tog 677
105 021

61,1
56,7

80 616 69,7
80 454 6r,7

29 001
24 566

18
79

203012
t74oto

7),0
59.9

148834
115 905

77,4
61,5

136 082
99 574

7g,g
64,7

12 752
t6391

57,7
45,6

431373
429 527

65,4
52,6

305 677
295 240

66,0
52,4

208243
192 946

77t 792
t7t 760

73,t
58,4

97 434
t02 294

50,6
41,2

2 015 868
t 547 687

t 522 463
t 726 033

288 479
284 705

72,7
64,2

193 076
189 196

73,6
67,3

76.2
69,1

2t 284
77 436

52,6
47,9

111
83 521

382 013
295295

18 248
13

207 707
1760o5

920t3
81

306 869
2403r9

2 095 944
7 827 6t2

722 664
649 443

57 533
55 513

7 243 855
928139

1 420 t47
I 273 472

1 308 193
1 189 951

149 646
t32 774

72 434
tt 228

48,3
48,9

721 238
too 117

48,1
49,2

33 821
35 967

59,4
60,2

200 864
2t6 4t3

87 417
68 150

43,7
43,3

46,3
49,4

7 680
6 578

582 878
511 709

36962
)4 176

988726
775 747

942938
747 879

6t7 9t6
323107

8t1 97t
644 557

3 274
3 477

18775
2t 746

781 019
539 742

4 406
3 101

48,1
52,0

57,2
60.8

41,4
42.0

795 573
185 349

63,6
50,1

t49 t19
738757

66,3
5r,6

108 249
97 128

72,2
55,6

40 890
4t 628

50,7
42,3

778373
172 181

68,8
57,5

128 499
t27 5t7

73,4
61,6

111 348
103 313

76,4
64,5

850 924
66637t

554 559
254 64t

507 to3
404 237

t7 tst
18 198

53,7
44,8

7 226 574
990834

102 808
79 688

78,0
63,'

76370
49 7t3

80,9
65,0

63 596
34 237

87,2
74,4

12774
15 483

49,6
44.4

156 667
146 958

802 066
505 598

1 010 007
789 476

t26 130
7t8897

63
68

64,5
53,7

64,5
54,2

7t 322
65 623

54 808
53 274

56,0
45,1

Slatlstisches Bundesamt, Fachse.ie ,, Relhe 3. 2002

Gerste zusammen Winterserste Sommergerste
Ertrag
je ha

Ernte-
mente Räche Ertrag

ie ha
Ernte-
menge Fläche

Ertrag
je ha

Ernte-
mente Ftäche

Ertrag
je ha

Ernte-
menge

dt t ha dt t ha dt t ha dt t

-35-

71,7
67,6



Hafer

Ertrag
je ha

Eftrag
ie ha

Ernte-
menge

FlächeFläche

t ha dt

Jahr

ha dt

Land

1

2

3

4
5

6
7

8
9

Lfd.
Nr.

10
11

t2
13

t4
15

Deutschland

Baden - Württemberg

Bayern

Brandenburg

49,9
50,0
45,9
49,3
43,6

7 34J 639
1 339 205
1 087 222
1 151 033
1 015 851

38 083
41 338
29 097
27 722
25 799

45,7
45,9
42,9
43,7
4t,3

Noch: 6 Bodennutzung

Ge

Futter
Sommerm

Ernte-
menge

t77 837
189 666
124 694
1t8 645
106 456

5 232
4 8?7

t996107
7999
2000
2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

269 420
267 754
237 020
2J3 324
233 748

42 838
4L 548

51 865
57 393

75 758
16 21r

290
290

t7 529
16 875

12 035
t7 994

23)L2
23 885

22 r82
2t 984

71 943
10 401

) 172
2 923

10 883
12 090

235 867
204 540

249 425
217 035

7 565
7 077

49,2
46,9

42,8
42,7

47,4
38,9

28,5
23,5

46,4
38,1

57,6
44,6

42,3
47,7

44,2
38,5

45.6
72,7

54.8
47,2

52,5
47,9

25 7t7
22 638

)2 379
29 967

3 481
6 988

71 234
10 082

| 742
1 907

76289
12 488

5 60r
5 046

10 036
6790

2 649
1 741

48,1
42,2

39,2
40,3

5 5,1
49,2

Berlin

7

7

42
42

32
32

Bremen

76
77

tlamburg

40,5
34,3

L 307
t 790

10
10

2001
2002

47,5
41,7

48,9
42,4

48,6
40,2

55,2
46,9

38,4
38,2

63 835
55 705

83 316
72 730

58877
50 889

113 390
95 945

122 403
103 081

45 874
39 723

72 420
t7 790

48 660
5t 770

26 556
25 492

50 744
52 082

37 666
13378

2 7t7
2 597

26,6
)9,O

18
79

22
23

24
25

30
37

34
35

20
2t

Mecktenburg - VorPommern

Niedersachsen

Nordrhein - Westfalen

26
27

Rheinland - Pfalz

28
29

Saarland

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

612
811

) 574
3 274

1 086
7 r33

2 524
t 748

39,8
38,9

503
I

32
33

Thüringen36
37

Sachsen 2001
2002

Sachsen - Anhalt 2001
2002

Schleswig - Hotstein 2001
2002

200r
2002

5 726
6 753

44,7
42,8

46,4
4L,4

626
4t7

777
610

250
296

399
490

3 434
2 350

I lAL
376

9 049
7037r

6 667
6 937

56,1
50,2

2757
I

2 097
2347

56,5
48,0

1) Bei der Berechnung der Erntemengen wurden in Baden-Württemberg in verschiedenen tahren vom Körnermais

Anbauflächen abgezogen und dem Silomals zugeschlagen. Beim Ergebnis fttr Deutschland wurde das berucksichtißt.

Statistlsches Bundesamt, Fachserle 3' Reihe 3' 2002
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und Ernte

treide

Fläche

ha

448 336
386 458
499 475
513 497
560 466

15 320
77 740

83 945
82 849

104
r04

77 001
82 773

16 666
t7 064

4t 53L
45 301

98 810
to7 729

72 735
72 393

13 940
16 508

Triticale

64,4
63,0

59,5
52,2

2 692 462
2 171 974
2 799 805
3 478 892
3 068295

368 255
370 735
360 841
396 544
398745

3 161 375
) 256 976
3 324 0t8
3 504 514
1 738 448

569 096
683 707

866778
1 011 109

195 810
272 205
185 632
278 638
207 776

17 462
t7 955

42 479
43 462

9 674
9 377

L9 534
18 902

9 777
70 484

6279
6377

6 621
5 725

555
363

25 078
22 927

46 627
42809

2957
2 657

22383
t9 849

Lfd.
Nr.

60,1
61,4
56,1
64,7
54,8

86'5
88,4
92,8
88,9
93,9

93 860
96 747
88 065
90 925
89 293

140 826
764 48)
747 320
t63 6tO
748 428

34,0
37,1
28,9
)4,2
27,8

98704
to7 949

499 388
432 720

67 006
68326

88,0
100,8

7 203
5 621

478 211
610 039
408 899
559 633
473 227

25 874
18 863

48745
48007

1

2

3
4
5

6
7

8
9

5 765
5 593

9 234
7 45t

35,9
33,6

702 577
105 875

84,5
95,5

7 177
7 937

L 976
2 407

339
t64

158

27 64t
20 776

52 669
5t 239

209
101

73
0

t78
228

t3 355
74 592

2 214
2 347

6 347
4 775

)6,5
32,9

1

1

3
3

35
35

41,5
12,5

10
11

55,2
47,5

391 642
393 r73

100 814
96 597

269 179
276 020

674 t83
604 420

547 793
446 012

83 876
97 222

5 501
7 806

203 635
158273

255 879
217 086

130 649
t26 547

156 273
t09 254

10 438
t3 753

79 221
108 651

66983
59 124

t0 074
16877

709 330
7tt 378

883 685
806 353

5) 954
63 723

2 4t9
916

170 447
118 633

t72 161
120 103

36 246
33 245

75,9
79,O

t2
t3

t4
15

23
23

t6
17

8264
8317

36,4
31,9

2) 983
22 460

t3 657
tL 436

7 027
6 811

29 147
22 L53

26,4 63 316
21,2 47 615

30 082
26532

44386
29 276

32,5
25,6

20
2t

67
67

53
53

60,5
55,6

64,8
60,9

68,2

7r,9
6t,6

60,2
55,3

57,5
59,5

58,6
46,7

58,4
48,9

77,4
67,2

7 28r
6 469

t 399
2 749

92,0
91,7

72,0
78,5

87,1
87,8

100,6
97,8

77,2
87,2

70,r
65,4

81,0
88,8

87,6
88,3

84,4
89,0

18
t9

56,4
81 412
81 046

87 867
82 477

6 988
7 307

345
140

1) 635
13 360

128)3
13 608

450

22
23

24
25

26
27

28
29

3o
3r

32
33

957
1 311

452
283

2t 047
18 545

39 597
34 520

18 568
L7 2)3

45,2
37,9

36,3
)3,7

28,4
31,0

30,9
26,6

35,6
26,9

9 997
8 890

23 000
76087

7 284
877

65 036
49 330

740 964
92 858

)4 774
33 897

43 837
44 427

16 886
18 829

23 471
20 633

I j

553
4t4

61
I

t9t

1 880
7 465

)4
35

42,4
39,2

17,6
27,2

7 970
5 74t

4 293
7 735

69 724
46908

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3, 2002

Hütsenfrüchte
Körnermais

(einschl. Corn-Cob-Mix) 1)

Futtererbsen
zur Körnergewinnung

Ertrag
je ha

Ernte-
menge

Ftäche
Ertrag

ie ha
Ernte-
menge

dar.
Corn-Cob-

Mix

ins-
gesamt

Fläche
Ertrag

ie ha
Ernte.
menge

dt t ha dt t ha dt t

66,6
53,0

-37 -

36
37



Noch: 6 Bodennutzung

Hack

Kartoffeln zusammen

Ernte-
menge

I
2

3

4

5

6
7

I
9

Lfd
Nr.

10
11

12
13

74
15

16
t7

20
27

22
23

24
25

30
3t

32
33

34
35

1 862
1 661

33,5
34,7

83 651
95 936
61 740
80 808
64 656

6 236
5 660

14 479
77 739

170
168

246
261

t7 787
20 606

Deutschland

Baden - Württemberg 2001
2002

Bayern 2001
2002

Berlin ........... .. 2001
2002

2001
2002

Bremen 2001
2002

2001
2002

Mecklenburg - Vorpommern .... 2001
2002

Niedersachsen 2001
2002

Nordrhein - Westfalen .......... 2001
2002

Rheintand - Pfalz 2001
2002

Saarland 2001
2002

2001
2002

Sachsen'Anhalt 2001
2002

Schleswig - Holstein 2001
2002

2001
2002

22 493
23 222
t7 677
20 624
18 518

37,2
47,3
34,9
39,2
34,9

)2 491
24 500
26 635
34 405
40 830

808 317
813 518
770 435
742 786
755 791

395,1
375,O
43),4
407,8
397,2

7996101
7999
2000
2001
2002

305 272
308 501
304 380
282 100
284 078

12 060 111
tt 568 439
t3 792 951
77 502 844
11 113 856

380 225
345 524

772 613
153 097

580 908
555 080

5 528844
4 948 239

709 27,2
396 28,7

7 927
1 137

) 404
2 982

33,3
33,4

2 297
2 498

45,1
39,9

46,2 t2 442
40,t 8 959

29 407
37 478

123 338
727 292

2) 822
23 857

23 749
24 t63

43 945
43 176

240 076
242 496

t2 266 )70,O
7t 546 299,3

4712 366,3
4717 324,5

75 875 365,9
t5352 367,6

t22 474 451,4
r22 695 403,)

37,5
35,9

6788 353,9 240256
7 931 339,7 269 418

49 985 3623 1 811 129
57597 406,0 2094626

Brandenburg

3 86,1

3 103

72
t2

8
8

3
3

27
27

3
3

7
7

20
20

Hamburg

18 Hessen.......... '. 2oo1
79 2002

)t,6
32,5

333
t42

1 077
918

688
748

5 189
6778

1 148
2 759

5 t79
8 677

1 603
I 57)

2 690
2 235

1 315
7 795

to( 733
103 927

29 723
31 809

257
203

25 286
25 761

64 57r
65 867

20 143
20 577

t4 097
t4 408

I 282928
1 298374

30 r6t 425,6
29 947 433,6

26
27

28
29

t74 32,3 562 ( 176)

67 3),7 202 t9

I 681 308,6
9 566 325,0

229 377,5
163 350,6

8054 394,5
8262 343,9

13984 477,8
13 801 403,0

6069 359,7
5788 322,3

2 873 391,0
2 686 39r,4

267 869
310 914

7 266
5 714

3t7 742
284 168

584286
556093

217 920
186 560

109 989
105 136

Sachsen 2968
2 889

39,9
32,0

tt 844
9 245

1 062
7 493

6 )29
7 528

t97

702 39,5
762 30,3

880 52,2
832 38,7

3 764 39,2
2 568 37,5

4 594
3 219

74 735
8 080

2774
2 310

I

35
37

Th0ringen

1) Speiseerbsen und .bohnen, Wicken. Lupinen (auch als Gemenge) u.a.

2) Einschl. fr0he lndustrie-, Futte.. und Pflanzkartoffeln.

Statlstlsches Bundesamt. Fachserie 3, Reihe 3,2002

Hütsenfrüchte

Ackerbohnen

zur Körnergewinnung

Fläche
Ertrag
ie ha

Ernte-
menge

alle anderen
(auch Hirse,

Buchweizen

usw.) ')

ins
gesamt

Fläche
Ertrag

ie ha

lahr

ha dt t ha dt

Land

-38-
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und Ernte

früchte

f rü h e Spei se kartoffe 1n

Fläche

ha

Lfd.
Nr.

17 834
18 312
17 750
L5 952
16 689

303,8
306,2
374,8
293,6
297,0

547 783
560 656
558 783
468 410
485 581

287 438
290 189
286 630
266 148
267 389

400,7
379,3
440,8
414,6
397,5

11 518 328
t7 007 782
72 634 168
7t 014 434
to 628 275

485 230
489 163
452 006
447 697
459 400

545,4
563,6
676,6
5r2,4
583,2

26 464 8J5
27 568 807
27 870 700
24 729 921
26 794 334

L3 tO7
70 574

9 337
7 889
7 479

983,0
983,1

1027,8
963,9
972.1

1 288 41
1 039

1

2

3

4
5

6
7

8
9

775 276,6
7135 264,3

7 633 25t,7
1755 272,0

135 247,t
2t6 197,5

906 305,9
794 280,0

2t 434
30 002

47 706
47 728

3 265
4 270

27 725
22 240

6073 363,9
6796 352,3

48352 366,1
49 843 4t0,7

12 131 310,8
71329 30r,2

218822
239 415

t 770 024
2 046 898

376 960
341 254

7 225 907
7 484 437

4 460 855
5 272 750

1253,6
1334,6

959 083
760 43r
727 202

88 008
75 895

789 922
181 410

12 388
10 400

10 944
10 359

20 931
22 rO7

585,7
665,5

702
569

7t 557
74 076

623,4
717,8

t 595
7 427

1 191,1
1271,5

755
724

561 030
597 t62

1 001 616
1 108 916

t 334 025
t 157 429

6289304
6 369 340

6
6

1

1

3
3

71 263
t2 tt3

498,1
493,0

27 850
27 822

479.0
487,9

179
t79

1 380
1 141

800,3
837,4

6t2,0
577,6

824,0
785,6

925,6
934,0

712,3
724,0

651,7
696,3

826,9
858,3

10
11

12
13

t4
15

t6
77

18
79

20
2t

t7
77

3
3

7
7

3 806 380,7 144 888
392) 333,6 130857

15729 )67,7 577370
75 262 361,9 552359

18 415
18 811

54r,9
599,5

527
5)2

1 051,2 54765

146 242,8
90 300,8

4 872 376,r
4702 286,4

7 539
2720

153 998
t34 665

717 602 457,0 5374846
177993 408,0 4813574

tts 0)2
117 118

546,7
543,8

7 270
7 565

104 660
722 977

24
27 715

74
74 765

22
23

3131 294,6
3 089 319,3

92 245
98622

7t 777
7t 3t7

3 939 135
4 045 571

t 094 234
7 449 535

27 070 440,8 1 190 683
26859 446,7 1799 757

549,3
567,3

727 77
106

397 7 024,6 ttO 678

34 93t,6 3 755

24
25

26
27

28
29

30
31

32
33

2 965 284,2
3 454 304,5

84 260
105 1 52

5776 321,2 183 609
6712 )36.7 205762

19 838
21 819

557.6
664,4

t7 23t,6
2 224,5

4
5

395
35

272 324,4 6870
161 351,8 5 678

224 319,5 7 746 7 837 396,7 lt} 597 16 811 543,2 913 t96
404 245,2 9906 7858 349,0 27426) t7037 553,8 943506

390 322,0 72549 t)594 420,6 57tß8 50222 507.7 2546595
454 334,2 15182 13346 405,3 5409t1 51832 505,3 2678793

662 266,7 17652 5407 370,4 200268 t3275 538,3 774616
498 252,3 12566 5290 328,9 173995 13937 533,7 743876

345
383

226
20)

477
I

34
35

38964
I

36 36
37

92 326,6 2993 2722 393,1 106995 10780 527,9 562653 482 752,6
92 259,2 2)93 2594 396,7 702744 t1207 544,0 609685 5t4 765,2

3) LändereEebnisse und Eryebnisse Deutschland aus unterschledlichen euellen (slehe.Hlnwelse zu den Tabellen. im Texttell).

süatlstisches Eundesamt, Fachserle 3, Relhe 3, 2002

Zuckerrüben Runkelrübenmittelfrühe und späte
Kartoffeln 2)

zur Rübengewinnung
Ertrag
je ha

Ernte-
menge Fläche

Eftrag
je ha

Ernte-
menge Fläche

Ertrag

ie ha ,)
Ernte-

menge
Fläche

Ertrat
je ha

Ernte-
menge

dt t ha dt t ha dt t ha dt t

-39 -
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Noch:6 Bodennutzung

rte U.

sämereien,
Vermehrungs-

anbau von
Blumen-

zwiebeln und
-knolten 2)

1

2

3
4
5

6
7

8
9

Lfd.
Nr.

10
11

t2
L3

t6
77

18
t9

22
23

24
25

7996107
1999
2000
2001
2002

to7 877
110 886
109 308
1r5 234
118 096

7L 430
11 551

15 474
15 627

Deutschland

Baden - Württemberg 2001
2002

Bayern 2001
2002

2001
2002

Brandenburg 2001
2002

BrEmcfl 2001
2002

t{amburg 2001
2002

Hessen ......... 2001
2002

Mecklenburg - VorPommern '..... 2001
2002

Niedersachsen 2001
2002

Nordrhein - Westfalen 2001
2002

Rheintand - Pfalz 2001
2002

Saarland 2001
2002

Sachsen 2001
2002

Sachsen - Anhalt 2001
2002

4 707
5 279
4 718
5 101
4 293

I 639
I 477
8 265
9 021
8 939

586
538
598
513
434

986
67r

202
t92

98 551
tot 877
700 445
105 700
108 724

10 329
t0 )41

14 400
74 457

5 849
6 559

610
610

7 268
7 21t

2 072
2 042

74 862
77 039

20 162
19 801

10 7t3
t0 574

4 897
5 115

4 475
4 801

7 933
7 912

t 790
1 843

1 085
1 188

16
20

t 062
1 150

13
2t

180
180

42
42

48
48

l4
15

Bertin

138
74

47
22

r 300
1 Lt7

1 495
| 522

6 003
6 742

2t3
211

1 054
1 054

149
180

527
501

37
42

109
116

0
0

33
33

0
0

5

4

8
9

102
54

6
6

443
443

1

1

2001
2002

(27)

1

7 813
7 796

2 057
2 093

76252
18 058

23 477
23 062

10 965
10 826

5 240
5 492

4 661
4 993

8 320
8347

1 980
2 0t6

100
103

1 289
965

3 764
3204

250
252

77
64

150
56

20
27

26
27

28
29

247
t79

778
154

0

0

3
1

78
76

69
24

340
376

32
33

75
79

t40
32

528
I

22

30
3t

36
37

34
35

Schleswig - Holstein 3)4
161

Thilringen 2001
2002

1) Kohtrüben, Futtetmöhren, Futterkohl u.a.

2) Auch unter Glas.

Statistlschet Bundesamt. tachs€rie 3' Reih€ 3,2002

Hackfrüchte n u.a. Gam

insgesamt

Gemüse,
Sparget,

Erdbeeren
(ohne

Samenbau) 2)

Blumen und
Zierpflanzen

einschl.
Stauden u.

lungpflanzen
(ohne

Samenbau) 2)

atte

anderen 1)lahrLand

-40-

t24
98

66
74



und Ernte

insgesamt

1 235 596
7 495 584
I 276 161
1 259 717
1 394 089

72 572
77 134

779 826
t97 970

727 253
135 538

53 635
55 530

276903
242 674

85 786
103 258

48 257
52 865

28 240
32 402

118 067
132 688

t28 506
t43 362

90 467
105 341

tos 947
tt7 565

t 772 844
7 437 329
1 275 559
7 199 470
7 337 203

67 975
72 079

758 775
172 319

7 011 472
1 198 038
1 078 010
7 t37 962
7 296 648

65 529
70 357

75r 919
767 288

99 641
t74 659

315
315

57 272
53 522

207 929
217 071

78315
96 598

45 447
50 029

32,7
35,8
33,3
36,6
29,7 r

984 470
7 150 399
1 046 216
1 115 851
t 276 006

62 70t
67 673

r50 702
166 349

95 328
tLr 284

299

50354
52 722

20r 664
2)3 724

7) 8t5
9t 97)

44 745
49 0t2

23 721
27 306

3 144
2 900

L07 3t2
722 804

110 615
133 601

88 978
to4 072

too 276
t72 152

33,4
36,3
33,7
36,9
29,9 r

3 284 188
4 780 677
3 526 934
4 112 376
3 81r 141

Lfd
Nr.

48
48

148
148

48
48

r48
t48

77
77

77
77

34,6
31,7

33,0
29,6

3?,7
25,8

34,8
32,4

35,r
32,1 t

33,1
29,7

220 177
216 799

498 523
493 391

322 407
291 340

t75 233
t77 148

850 909
751 657

265 782
249 982

166 986,
754 797

69 734
86 436

7 295
8754

377 737
348763

)99 653
372 272

365 789
333342

390 776
337 073

41,3
)t,9

35,3
26,8

37,2
31,4

33,8
26,2

34,8
32,5

41,8
32,2

36,0
27,2

37,3
37,6

29,1
1t,7

10
11

72
t3

t4
15

18
t9

22
23

24
25

14
35

3 375 770
4 284 600
3 585 661
4 160 093
3 848 596

226840
22280)

501 808
495 719

330 035
295 965

t78 t78
773 636

858752
755 918

276 484
259 t72

168 846
757 748

71 689
88 366

7 577
8 885

378739
349 969

400 309
3728)7 r

366 4t1
334 638

392 465
332355

1

2

3

4
5

6
7

8
9

t6
t7

20
27

26
27

28
29

30
31

153
153

151
151

573
573

122 307
131 510

52 229
54 789

212 443
23877t

80233
98 031

45 979
50 519

404
404 299

26 057
29 491

28,7
31,3

3 469
3 042

710 469
125 899

t25 757
140 429

89 973
104 938

to7 784
7t5 420

25 008
28 26t

707 767
123 518

110 958
734 792

89 251
to{ 645

101 146
tt3 047

23,2
30,2

)5,2
28,4

35,1
28,3

4t,1
,2,0

38,8
29,4

3 514
3 079

3 258
2 955

23,7
30,1

36,1
27,8 r

36,7
27.9 r

32
33

4t,l
32,O

39,o
29,5

36
37

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Relhe 3, 2002

ewächse
Ötfrüchte

Raps und Rübsen
zusammen Winterraps

zum Ausreifen bestimmtzu-
sammen

Fläche
Ertrag ie

ha
Ernte-
menge Ftäche

Ertrag ie
ha

Ernte-
menSe

dt t ha dt t

-41-



Sommenaps, Winter-
und Sommenübsen

zum Ausreifen bestimmt
Ernte-
menge

Fläche
Ertrag
ie haFtäche

Ertrag
le ha

dtha dt t ha

JahrLandLfd.
Nr.

Noch: 6 Bodennutzung

Handels
ör

Körnersonnenblumen

Ernte-
menge

1

2

3

4
5

6
7

I
9

Deutschland .......... 7996107
7999
2000
2001
2002

Baden - Württemberg 2OO1

2002

Bayern 2001
2002

2001
2002

Brandenburg 2001
2002

Bremen 2001
2002

Hamburg 2001
2002

Hessen 2001
2002

Mecklenburg - Vorpommern ..'.... 2001
2002

Niedersachsen 2001
2002

Nordrhein - Westfalen 2001
2002

Rheinland - ffalz 2001
2002

Saarland 2001
2002

Sachsen 2001
2002

Sachsen - Anhalt 2001
2002

2001
2002

47 06t
47 639
37 794
22 777
20 642

79,'
21,8
18,5
21,6
18,2

91 581
703 982

58 728
47 7L9
37 555

24,3
25,7
24,8
22,7
19,9

79 282
83 873
63 861
54 370
57 849

7 277
939

3 285
2328

2J,6
2t,9

27,0
24,8

6 663
6 003

2 945
2 288

7 843
4 267

10 703
9 t90

1 860
2351

2 555
1 930

222
131

1 002
I 207

)2 606
33 354
25 794
24 583
26 10r

t 725
1 061

5 028
4 3r3

27,7
28,7

27,4
27,7

4 786
3 041

13 778
tl 946

22 466
22 77t

331

2 828
2 738

16
t6

1 288
955

tt4
55

455
714

10
11

12
13

74
15

16
t7

18
19

20
2t

22
21

Berlin

4 )13
) 376

t7,7
t3,7

7 6)4
4 625

12 765
t3 970

17.6
76,3

32,r
28,6

116
134

917
800

4 265
3 347

4 500
4 625

703
1 017

I
1

9
90

24,3

24
25

26
27

18,4
12,7

23,8
19,9

26,5
23,r

19,8
20,2

19,5
23,7

22,O
16,9

22,8
22,6

2t6
64

6,9
15,2

28,8
26,5

22,2
20,0

149
98

7l
t6

t6
75

20,0
t9,6

923 28,9 2 665

25

31
147

28
29

34
35

353
597

3o
31

32
33

273
573

657
625

t 689
1 282

6

t 257
7 527

6987
5 862

2 785
3 055

580
t 225

t8,7
14,7

1 085
1 801

18,6
10,6

2 229
2 773

37,4
2t,6

622
7 296

Schleswig - Hotstein

Thtiringen 2001
2002

1) Kömersenf u.a.
2) Zichorien, Topinambur u.a.

3) Hopfen einschl. Einzelangaben aus anderen Anbaugebieten.

Statistisches Bundesamt, tachserie 3, Reihc ,' 2002

Ij

36
37

870
895

-42-

79,4
74,3



und Ernte

hse
früchte

Flachs
Lfd.
Nr.

99 475
186 819
102 483

33 044
70 341

293
122

9 291
13 118

9 273
3 881
4 7t2

528
452

308
365

843
837

304
37t

( 3e)

131
217

40
t77

20 0t6
18 492
t8 697
t9 923
18 563

7 545
t 449

16 905
t5 624

467
468

ha

3 828
4 374
4 400
4 t6)
4 789

1 603
1 861

28 t27
29 054
26 76)
25 702
23 427

423
703

2 543
2 t93

4369
3 787

4 060
3 784

5 537
6 093
5 705
5 434
5 363

129
t44

196
t54

564
552

1 218
1 '120

5 243
6302
5 636
5 626
4 749

958
700

494

428
545

59t
47'

6
7

8
9

1

1

703
596

7 607
7 362

196
273

68
342

6
6

1

1

4
4

992
995

29
28

1

2
3
4
5

20
2t

22
23

7 237
24)

23
23

185
78

1

1

640
797

315
306

25
28

232
779

10
11

1 960
1 386

t2
13

74
15

t6
r7

156
739

18
r9

24
25

25
37

106
25

9 373
2 429

5t3
168

4 t97
t 442

1 066
507

272
43

357
267

8
9

3
3

101
733

89
89

105
105

54
79

118
t77

1 140
7 299

t93
190

1 985
I 743

t 436
t 327

894
7 412

18

6776
6 070

373
454

1 003
812

160
520

( 114) ( 58j

134
84

2
0

2
2

487
503

26
27

28
29

30
31

32
3)

34
35

1 99t
939

11 458
3 031

77t

3)
38

65
68

502
493

i
224

I I
439
477

jj
1 34t

669

Statlstlschcs Bundesamt Fachscrie 3, Reih. 3, 2002

andere öl-
frtichte auch

für technische
Zwecke r)

Hopfen Tabak

Rüben und
Gräser

zur
Samen-

gewinnung

Heil-
und

Gewtiz-
pflanzen

alle
anderen 2)

-43-

22
t7

t6
6)

36
37



Noch: 6 Bodennutzung

Futterpflanzen (Anbau

Luzerne
Lfd
Nr.

1

2

3

4
5

6
7

8
9

Deutschland

Baden - Württemberg 2001
2002

Bayem 2001
2002

2001
2002

Brandenburg 2001
2002

Bremen 2001
2002

Hamburg 2001
2002

Hessen .......... .. 2001
2002

Mecktenburg . Vorpommern .'.. 2001
2002

7 73L 224
1 708 851
t 62) 097
I 580 904
1 540 208

9r,4
92,3
93,7
91,5
94,6

1 866 974
7 857 344
1 689 830
1 615 804
| 579 954

34 144
31 835
28 584
26 855
24 564

86,0
84,3
88,0
86,7
90,2

7996lOt
1999
2000
2001
2002

t06936
t03 4)4

.404349
401 639

204 364
201 224
181 548
772 813
166 930

26854
25 446

97 756
96 695

5 t47
4 268

5 29L
5 381

3 838
3 979

3 055
2 813

6 918
5 650

83,3
82,7

97,7
99,8

78,2
76,5

76,7
77,4

105,5
702,6

90,3
86,8

73,6
73,2

80,2
81,4

L07,5
lt4,9

223 584
210 550

955 075
96' 016

40 251
32 657

40 581
41 65r

10 745
29 606

27 574
24 406

50 883
41 449

10 610
to 227

141 063
133 861

8325
13 160

25 609
79 453

46730
43966

3 623
2824

Ernte-
menge 2)

293 659
268 246
251 575
232 701
22t 

'tt
29 077
22 335

38 470
37 707

51 611
47 893

4 489
) 4t0

2 770
4 762

2 190
7 638

68L4
10396

5 585
4 627

1 288
707

77 314
tt 652

22 274
18 840

50 099
51 998

198
198

80,3
79,1

82,7
84,5

4 294
4 003

89,6
94,2

10
11

12
13

t4
15

r6
t7

18
t9

20
2t

30
3t

32
7)

2001
2002

Berlin

t45 564
711 897

455
456

36773
35 973

85 293
83 284

263 737
26t 433

156 868
752 76t

28 544
28 447

4 965
5 053

94 3r4
91 580

67 370
62 945

r24700
721 851

59 994
58 890

6247
5 668

339
469

249
9r7

754
1 180

164
89

1 828
I 2)4

2 749
2 227

5 157
4 923

75,7
87,0

90,4
88,1

40
40

967
967

598
?92

80,1
74,4

79,9
88,8

7 363
1 330

74 )77
t3 644

88,1
83,8

22
23

24
25

Niedersachsen

26
27

Nordrhein - Westfalen 2001
2002

Rheinland - ffalz ..................... 2001
2002

Saarland 2001
2002

Sachsen 2001
2002

Sachsen - Anhalt 2001
2002

2001
2002

2001
2002

1 113
7 634

2 751
2 526

4 242
4 249

74,8
80,5

93,l
77,0

110,2
103,5

72.4
7),0

78,5
79,8

94,7
94,4

81,0
84,8

97,7
105,6

771
633

28
29

I 323
7 257

t3 122
11 650

34
35

Schteswig - Holstein

36
37

Thüringen

89
I j

1) Ertrag und Erntemenge in Grünmasse.

2) Ertrag und Emtemenge ln Heu berechnet (einschl. Grtinfutter' und Weidenutzung)'

3) Siehe Fußnote zum Kömetmais.

StätistlsGhes Bundesamt, Fachsede 3, Reihe 3' 2002

Klee, Kleegras und

Klee-Luzerne-Gemisch

Ftäche
Ertrag
je ha 2) 2l

Ernte-

menge
Fläche

Ertrag

ie ha 2)

ins-

gesamt

dt t ha dt

Land lahr

ha

-44-



und Ernte

aufdem Ackerland)

Grasanbau
(zum Abmähen oderAbweid

Fläche

ha

Lfd.
Nr.

22t 680
225 387
276 1)1
206 515
790 487

1 546
7 329

I 799
9 471

87,4
87,t
88,4
93,1
91,9

77,8
77,5

46 725
47 561
42 360
42 245
39 053

7 329
5 566

6 740
6 )97

52 326
48 502

125 089
177 320

725 896
131 611

294
294

34 199
31 860

97 476
96865

729 007
133 389

65 957
63 745

34 572
30 274

5 399
4 367

14 377
13022

82 496
80 525

38 503
40 581

24 535
22 078

t 938 266
L 966815
1 909 840
| 922 675
7 788 782

L2 02)
10 308

76 989
84 004

791 065
780 477

4 732
4 757

7 224 311
7 202 844
7 754 474
7 7)2 476
I 119 164

67 585
68 269

286 767
285 073

445,5
467,3

477,9
526,)

344,0
350,6

53 970 923
52 433 717
52 006 421
50 796 867
50 864 068

3 115 500
3 274 016

73 704 313
15 003 401

3 322 260
1 t37 051

665 727
728 267

720 487
729 748

439,4
435.0
450,5
442,3
454,3

847 567
845 754
823 188
850 799
834 569

1

2

3
4
5

6
7

8
9

741
74t

3t
3r

87,5
88,7

57,4
61,8

35
35

351
357

418
418

4 3t2
3 281

10
11

72
t3

74
15

76
77

24
25

26
27

34
35

69
69

22
22

64
64

70
70

33 287
29 203

96 577
89 477

445
445

5 6t7
5 335

15 335
14 062

39 700
36 619

22 206
2t 681

6 207
6 083

594
646

15 946
74 075

5 520
4 760

38 909
35 647

79,

74,8
81,3

1 20,1
118.8

97,5
96,4

73,8
70,5

79,6
73,7

104,1
1 15,8

58,0
g3,g

L04,3
94,4

I 787
7 760

2 521
1 817

3 428
2 518

74
74

2 751
2 597

618
604

224
214

6 570
I 468

| 217
t 763

I 084
I 260

3 510
3 264

94,5
5

53 081 23 427 498,7 I 766876
42 410 2) t06 480,1 1 109 306

LtA 708 63 260 398,0 2 517 736
774322 62958 379,1 2386727

476603 278991 457,2 10 011 328
435 030 220056 448,3 9 865 423

216557 128 103 487,9 6 250 680
209 008 123896 495,5 6 739 061

18
79

20
27

22
23

28
29

30
31

32
33

45 806 14 030 474,5
42882 15 467 470,8

2 659 453,7
2 847 453,7

165 995 56 848 476,4 2 )67 L58
162989 55753 429,1 2 409 504

)7 837 55770 381,4 2725079
39 915 53 166 379,1 2015 64t

405825 81 867 385,1 375277?
3)6504 82399 372,3 3057 731

7t 231 103,0 715 776 35 853 458,5 I 643 920
10 960 110,0 720537 35 494 458,2 1 626250

4) Fuüereösen, Wicken u.a. (auch als Gemenge) zur Gr0nfutter-, Silage. oder Heugewlnnung.
5) Ab 1993 einschl. koniunkturelle Stillegungsflächen ohne Anbau nachwachsender Rohstotre.

Statistlsches Bundesamt, Fachserle 3, Reihe 3, 2002

Silomais
(einschl. Lieschkolbenschrot) 1)

Ertrag

ie ha 2) 2)
Ernte-

menge' Fläche')
Ertrag
je ha

Ernte-
menge

alle
anderen o)

Brache
(einschl.

stillgelegter
Ftächen mit

Beihilferegelung) 5)

dt t ha dt t ha
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WlnterS€rsteSommel.
wei2en

Hartweizen Rot8en
Wintermeng-

getreide
Winter'
weizen

Land
veMaltunSsbezirk

7 Hektarerträge der wichtigsten
ln

Sommer-
terste

Schlüssel'
nummel

OE

0Er

08 11

08111

Baden-W0rttcmb.tE

RB Stutttan

68,2

69,2

68,8

56,5

55,9

55,9

61,8

54,0

55,3

54,9

53,1

55,2

55,7

49,2

48,0

50,2

5r,7

57,7

53.0

59,0
49.4
51.6
52,6
50,1

6r,3

49.7

50,1
49,4

50.1

49,0

46,6

50,3

54,1
49,7

54,4

48,6
57,r
,r,7

55,7

57,5

55,5

50,2

5E,4

60,,

50,6

49,8

54,9

59,2

,2,5

49,2

60.2

61,2

60,6

67,O

64,'
56,4
59,4
64,8
56,2

6r.6

60,2
60,6

57,8

55,2

54.1
57,1

58.2

57,9
58,5

5E.6

5r,7
63,4
57,9

57,2

54,3

47,4

48,1

49,'

44,9

52,1
44.t
42,1
57,9
45,5

47,8

Region Stuttgan

Stadtktris
Stun9art ...............

ländkrcis.
Böblint.n
Esslingen ........."...
6öppinScn
Iudwigsburt
Rrms'Mutr.Kreis

0E12 RetionFrankcn

0El2l
Stadtkrei3

Hailbronn

[andkr?isr
Hcilbronn
Hohrnlohekteis
Schrväbisch Hrll
Maln.Taubarxrei3

0813 Rrtionostwütttcmb.r!

0E115
08115
0E I l7
0El18
0E1 19

08125
08126
08127
0812E 52,r55,6

67,9

70.9
64,4
62,7
74,0
62,4

70,4

70.0
72,1
70,7
70.1

65,4

55.0
5),2

60,4
53,6

59,r

62,r
57.4
54,7
60,7

5E,6
61,9
56,3
64,4

52,r
46.3
47,9
45,8

62,1
62,5
60,9
6r,9

60.5

08115
0E1 36

082

0821

0E215
08216

0E22

ot2ll
0E212

66,r
65,0

61.6

64,1

64,O
64,1

63,4

6r,?
67,6

63,8

58.3
66,9
64,5

66,1

65,4

51.0

52,9
55,E

52,9

54,9
51,4

52,5

50,7

54,8

55,4

L!ndkrd3c
H.idenhclm
Ostrlbkrcl3

R8 xarßruhc

Rction Mittletet ob.nhein ....................

Stadtkrcis.
Badcn.Badcn
Karlsruhc

Rrdon Unterg Nrclar

Sttdtlrci3.
Hcidclb.rg
Mannhcim

Rhcin-Nc(ktr.xrcis

Rcdon Nordschwaraflald

Strdtlrcis
Pfoaheim ............,.

!andkrtiga
C.lw
Enrkr.ls
Fcudcnst dt

ßB Fr.ibur!

Rrglon Sodlichcr obcriein

St dtkTcis
08311

49.3

53,1

53.8

47,2

4E,5
46,2

44,7

46,9

46,4
50,2

42,9

19,6

66,0

08225
08226

0E23

08211

08221
oa222

08215
08236
os 217

45,3
59J.

50,6

0E3

08 31

,2,6

50,7

52,7

5r,7

a5,9
48,t
43,5

47,7

19,4

l) ln Grunmas3r.

Fr.iburg lm B?cis8!u
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landwirtschaft lichen Kulturarten 2002
dt

Hafer Schl0ssel-
nummer

49,2

48,3

49,9

46,9

46,6

48,1

63,0

63,4

61,8

100,E

100.E

99,E

99,6
103,3
103,2
100,2

96,6

99,4

101,7

100,9
103,1

97,3

101,7

102,0

264,1

242,9

260,1

221,5

2)7,0
27r,9
249,7
266,6
25r,6

235,5
2ro,2
245,7
25r,3

254,6
277,2

252,4

294,8

)52,'

367,3

367,7

665,5

578,2

675,4

I 334,6

I 300,7

1173,7

r 309,3
7 462,5

1 433,3
1 216.1

1294,)

7 2t4,1
I 126,9
r 386,9
1137,0

1497,8
1 024.8

7 282,3

r 400.9

7 311,7
I 46E,6

I 210,4

7 271,a
r r38.1

t 268,6

I127,1
1217,8
I {45.7

1 334,6

t 37r,7

32,7

11,7

34,0

467.3

496,r
482,2

458,1
46r,?
468,5

448,7
157,)

{58.7

439,1

08

08 1

08 1t487,1

48,6

51,4
48.9
45,6
51,8
45,2

49,4

45.3
47,2
49,6

43,4

4),2

66,7

55,6

4r,6

44.0

49,2

45,9

46.5

{6,0

363,2
361,0
322,6
360,0

360.8
147,9

,30,1

345,4

336,0
37E,{

139,4

348.9
335,E

308,3

3r0,0
290,4
,29.2

355,2

370,0

676,8
677,4

680,2

699,4
672,9
614.3
655.1

661,1

626,9

605,2

399,9

638,8

619,3
640,3

617,9

589.{

@7,7

630.E

31,7
30,4
29,9
30,6

oE1tl

08115
08r16
0E117
08118
oE1 19

08 12

08121

0E125
081 26
0E127
081 28

0813t
08136

082

0E 21

082rr
08212

08215
0E216

0822

08221
08222

08225
0E226

47

?6,0
12,7
12,4
?4,1
37,1

30,6

706,7

95,8
r03,6
96,r
99,1
99,2

10r,8

68.0
61,6
58,3
77,3
60.8

65,6

6r,8
66,2
65,2
65,9

58.6

346.8 777,4

57,7
45,2
50,2
52,r
45,4

17,2

145,2
146,O
152,3
187,7
?56,r

577,3
622,7

238,0 ,64,0

48.3
49,7
49.2
50,4

44,6

46,7
44,0

46,3

44,6

43,'
46,2

15,6

6r,l
57,4

59,7

64,0

,2,2
34,8

3t,2

30,6

30.5
,2,4

,1,3

271,E ?52,6 517,8 I t77,5 34,O 455.3 0813

99,r
95,7

45,6
45,7

47,'

52,5
66.E

59,5

60,2
57,O

56.r

57,8
64,5
5r,2

59,5

,7,O

37,2
3r,8

11.4

,3,2
32,2
29,8

33,3

31.5

299.)

95,8 267,5

104,' 273,5
273,4

255.690,E

440,

95,133.1

48.8 153,' 0E23

0823r

08235
ot216
08237

17,4
49,1
4f ,7

49,3

47,2

255,6
25r.3
267,4

302,E

,06,3

ot,
470, 0!3r

Sommer-
mcnt-

tetreide
Tdtlcal€

l(öm€rmals
(einschl.

Com-Cob-Mix)

Fruhe
fanoffeln

Minet-
frtihe
und

3päte
Xanof,cln

Zucker
rtiben

Runkel-
rüben

winter
ragt

Silomaii
(einschl.
Liesch.
kolben.

schroQ r)
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Hartweizen Rogten
WintermenS-

teüeide
WintergersteLand

veilaltuntsbezirk
Winter-
weizen

Sommer-
weizen

Schlüssel-
nummer

Baden'Württemberg
Landkreise

Breistau.Hochschwarzwald ......
Emmendinten

7 Hektarerträge der wichtigsten
tn

Sommet-
gerste

52,2

47,7

49,'

56,0 58.3

51.7 56,8 57,2 46,5

57,O
51,9
4E,1

54,2
54,2
54,4

49,O
45,4
50,9

47,9

08315
0E316
08317

0E315
08336
08337

0E4

0841

084r5
08416
084r7

0842t
0a426

0E43

66,6
69,6
62,E

65,'
60,9

50,8

58,2

57,5

59,r
60,9

56,4

53.5
56,2
62,r

57,J

5E,4

50,5
56.0
45,9
61.4
67,7
59,E
55,5
53,r
54,2

0nenaukreis

68,5
62,8
64,7

56,9
51,7
55,1

0832 RegionSchwaawald-8aarHeuber9................... 66,9 s9,8

46,7

52,2

08325
0E326
0Er27

Schwanwald.BaarKreis ....................................-
Tuttlingen

0E 3 3 Region Hochrhein.Bodensee ................

Landkreise
Rottweil .................

Landkr?ise
Konstanz ..............

51,5
51,8
54,0

50,2
5E,3

56,1
61,8
56,7

44,E
49,1
50.4

56,9
55,7

57,2
54,9
5E,0

47,1
45,'
45.9

67,4
64,9
65,5

66,4

70,5

65,5

72,8
72,5

69.9

72,8
72,0
67,9

66,5

66,O

66,7
52,7
64,E

54,5
51.1
49,E

57,6

54,9

60.9

64,9

56,r

57,6

56,E

48.3

4t,0

51,0
50.6

46.9

48,9
5r.1
45,4

41,2

45,9

42,4

45,6
4E,6
15,4
4E,2
52,9
4r,7
49,2
45,4
45,1

42,5
41,2
41,2
47,0
43,6
42,9

52,5
49,4
50,7

57,8

59,6RB Tübin!cn

R.don N.ckar-Alb

Landkrcisc
Reullingcn
Tübinten
Zollcmalbkrcis

66,2
67,0
62,8

58,6
57,7
50,4

60,8

58,8

60,8
59,9
54,9

62,0

61,9

62,5
61,4

59,6

58.9
53,6
54,5

61,1
57,7
47,2
5E.0
53,0
58,2
57,9
56,9
53,5
40,7
53.8
47,9
58,3
52,0
56,7
58,r

0842 RctionDon.u.lll.t

St.dtktcis
08621

58,3
59,9
50,4

60,6

66,1

72,7

74,2Utm

61,2

69.5

43,1
49,'
4?,9

50,9

50,7

L!ndkrrise
Alb-Donau-(reis
Bibcrach ...............

Region Bodensce.Oberschwaben

Landkreise
Bodanseekreis
Ravensbutg

62,2

59,8
60,8

56,4

08435
08436
08437

09

09 I
Baycm

Sigmarint?n

53,9

60,6
55,8
56,r

50,0

49,4

57,6
54,3
58,7

62,6
62,5
57,6

57,5

56,9

52,'

RB Oberbayem

09161
09162
09163

Xreisfreie Städte
lnSolstadt
MUnchen
Rosenhcim 46,5

66,2
54,0
56.5

55,9
47,5
46,2

49,1

09t71
09t72
09t7)
09774
09775
09176
09177
09178
09179
09r80
09181
091E2
09183
09184
091E5
09186

F cisint
Ftlrstcnr!ldbruck
Gamisch-P!rtrnklrchcn
Landsbcrt s. L.ch
Mirsbach
Mühldoil r

M0ßchcß
a. lnn

N€ubu€-Schrobenhauscn

65,4
71,4
67,5
67,6
6r,7
58,6
72,1
64.6
54,6
44,8
62,4
49,7
52,t
67,2
66,5
67,9

50,2
42,7
7r,7
49,'
54,0
55,9
58,2
43,6
46,7

59,6
45,8
55,3
49,0
59,0
60,0

48,9
,9,2
49,6
66,5
46,7
50,1

,. 2002

1) ln Gronmasse.

Pfrffcnhotcn !. d. llm
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landwirtschaft lichen Ku[turarten 2002
dt

HafeI

46,6
49,8
46,0

51,4

47,9

50,4
47,9
46.0

51,0

49,1

49,4
52,1
4f ,4

5r,5
53,6

50,?

48,E

44,2

49,1

46.7

64,5

67,4
66,r
63,4

55,6

66,0

64,5

318,3
342,8
333,4

0832

08325
08326
os?27

0833

08335
08336
o8rr7

084

084r

08415
08416
08417

0E42

08421

08425
08426

0E43

08435
0E436
08437

9

09r

09161
09162
09163

09771
09172
09173
09174
09175
09r76
09777
09178
09r79
091E0
0918r
091E2
09rE3
09184
09185
091E5

41,2
48,r
46,4

59.3
67,7
52,'

,95.4
388,1
125,7

Schl0ssrl-
nummer

083r5
08316
08317

107,8
9A,7

100.6

96,1
100,1
103,8

r00,3

93,8

89.0
95,9

r00,2
100,7

100,E

317,9
284,4
275,4

261,4
263,9
227,7

2A\7
264,6
257,r

269,4

228,1

2?4,5
225,9
2?2,0

226,7
29r,7

280.2

267,8
250,4
258,8
283,8

603,0
690,1

489.5

682.5

717,7

666,E
612,7

596,7

699,2
696.0

71 I,E

7r2,1

7ro,9
638,4

672,5

669,5
653,2
764,3
701,7
71t,8
67r,9

559.1

154r.5
1 080.6
1 354,E

7 472.4

7 221,7
7 595,6
7 372,0

1 147,8
722,2

1 1r0,5

I 391,3

7 274,0

t2E ,'
t 292,9
r 203,3

7 167,4
7162,7

1414,0

7 466,9
1540,5
1270,0

1277,'

I 313,5

I 280,6
I 338,4

1268,2
I 006,7

t 169,2
I 338,2
7 174.1
1 483,1
1 319.1
7 402,2

996,'
994,6

I 26t,6
1 554.3
r 340.5
r 216,9

458,2
481,6

ö08.1

430,1

481,1

526,3

517,6

5t7

508,4
559.1
5)2,7

35,0

25.5

13,9

32,4
16,0
33.2

32,2

,7,1
29,8
,4,1

97,3 252,6 ,r2,7

51.7
49,7
53,0

49,)
45,6
56,E

51

99,3 272,3 140,4 52),6 7063,4

47,'
41,7
42,5

59.8
56,'
53,r

314,9
255,9
3r7,0

342,)

299,7

296,6
3r6,1
284,5

35),9
175,6

351,5

32,5

33.1

472,5

52,7

,0,7

53.7
52,5
49,4

67,7
67,O

65,4

66,4
67,9
61,'

52.2

53,5

100,4
96,7

110,0

,75,5
,44,2
345,8

470,7

401.9

426,9
332,0
16r,9
400,7
417,7
473,5
424,3
308,2
178,9
3r1,4
358,3
,r2,2
349,0
415,8
,96,7
40E.9

32,4

33,4

32,3
,2,4

32,4

37,7
,2,0
)1,6

29,7

29,E

28,4
27,9
28,7

47,O

45,6
47,2

51,0

4E,1
54,1

50.5

47,5
51,5
52,2

42.7

41,7

48.1
47,'
41.9
52,7
41,1
40,4
45,1
4E,9
45,2
18,7
42,9
40,E
19,5
56,9
57,'
4r,4

66,4
62,9
57,5

32,5
34.8
3r,5

67,7 100,4 285,4 )65,9 657,2 1415.0

99.E I )67,4

42,2

43,7

95,5

91.7

280,8
308.2
237,1

272,O

254,7

86,3
94,6
94,2

255,9
267,6
245,8
299,5
,65,9
280.4
296,7
258,8
214,3

75,7 195,0

48.0
4t,6
47,4

58,3
48,5
57,7

277,7
24r,6

477,3
436,5
271.64E,5

46,8
46,4
30,0
49,4
43,1
43,t
43,4
4r,a
4t,9
38.4
47,4
,7,7
44,6
44,'
44,6
41.1

5r,2
57,7
44,2
55,0
52,7
56,4
57.6
58.5
46,7

29,7
2a,4
28,3
30,8
31,9
29,7
29.6
29,8
29,5

99,6
91,r
86,4
s7,9

100.9
93,4
95.5
96,9
s9,7

54,5
36,4
5r.9
53.8
52,6
53,6

29,1
27,9
27,O
29,E
3r,8
32,4

92,7
86,6
9t,9
88,3

Kömermais
(einschl.

Com-Cob-Mix)

Sommer-
mcn8.

getreide
Triticale Fruhc

Kartoffeln

Mine!
frtihe
und

späte
Xartoffeln

Zuckcr
rüben

Runkel-
I0ben

Winter
raPs

Silomais
(einschl.
Liesch-
kolben-

schrot) r)

-49-

714,E
649,1
724,O
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Roggen
Wintemeng-

getreide WinterSersteLand
veilaltunSsbezirk

Winter-
weizen

Sommer-
weizen

Hartweizen

Eavem
09r87
09188
091E9
09r90

Rosenheim
Starnber8
Traunstrin
Weilheim-Schongau

092 RB Niedcrbayem

Xreistr.ic Städte
1andshut ...............
Passau

52,0
50,9
55,7
4t,7

47,9
50,2
41,7
31,4

51,1
55,2
56,0
45,7

7 Hektarerträge der wichtigsten
in

Sommcl-
teßle

40,E
49.E
41,'
37,7

50,0 54,7 41,8

Schtüssel-
nummet

0926t
09262
09 26'

09277
09272
09273
09274
09275
09276
09277
09278
09279

0937t
09372
09 ,7'
09174
09r75
09176
09?77

09461
09 462
09463
09{6a

09 17t
094f2
09473
09474
09 475
09 476
09s77
09478
094t9

0956r
09562
09561
09564
09565

65,5
61.,
74,6

56,2
41,7
69,2

56.6
64.3
64,0
43.0

69,0

60,6
60,2
60,0
72,5

60,5
59.1
6?,7
59.1
59,7

64,5

57,9
58,6
65,5

41.2
,8,9
,o,7

Landkraisa
Dcggcndorf
Frcyung-Graf.nau

69,7
50,8
68,1
77.7
67,'
41.1
64,5
69,6
69,0

63,8

5E,E

67,2
40,9
56,'
63,8
41,7
38,6
57,2
59.5
57,7

6t,2

47,)
5r,6
51,9
50.5

49,6
40,7
50,4

45,4
28,9
49,5
56,1
40,4
)7,2
47,0
51,7
41.4

48,9

47,6
46.5
45,E
49,4
54,7
46,8
50.2

45,8

50.3
4),1
51,4
46,9

57,7
,7,1
50,4
39,7
64,6

53.0
45,?

59,4
44.8
57,O
61,8
58,4
41.E
56,0
59,5
57,8

54,'

40,?
t7,0
38,8
4E.7
,9,r
40.4
44.'
44.6
48,7

12,5

41,5
11,2
43.E
L,2

3E,6
al,z
t6,0
{1.2
38.9

Landshut
Passau
Regcn ,

Ronahlnn
Straubint Bogan
DingolFnt-Landau

093 RB Ob?rpfal,

0936r
09r62
09163

59,9
65,2
59,7

45,9
65,5
46,'

Krcisfreic Städt.
AmbcE
Rctcnsburi
Wcid.n l. d. OPf.

[andknisc
Ambcry.SuEbrch
Ch!m
N.umartt l. d. Off.

RetcnsburS .......
Schwandof
Iirschanr!uth

094 RB Obcdrankcn

xraisfrcie Slädt.

19,3
44,6
43,2

3r,2
41.6
40,6
45.1
44,6
41,2
{a.o

4r.9

48,6
54,7
45,8

42,7
39,E
43,8
40,7
41,2
,4,9
42,8
35.1
44,4

40.8

51,4
55,8
49,f

55,7
61,9
61,2
65,)
65,6
67,4
68.3

61,5

45,6
49,9
57,'
53,8
66,'
51,7
47,6

49.4

5r.9
56,6
5?,4
55,6
53,8
5r,7
57,8

E.mbart
B.yicuth
Cobutl

[!ndkr.lsc
8.mb.rt
Blyrcuth

Hot

54,8

57.6
54,9
57,6
55,9

Cobutt

54,2
50,8
60.6
52.0
55,2
ö9.5
54,8
53.8
54,9

58,r

57,9
57,7
5?,'
49,0
54,3

59,ö
55,1

46,8
40,3
51,1
47,2
45,'
3E,1
41,9
44,8
47,4

48,4

47,3
5r,6
49.0
53.r
50,0
41,6
49,E
49,1
54,2

50,2

53.5

59,7
,7,9
64,^
62.8
69,5
,4,5
63,1
60,9
60,8

64.1

55,7

Hof
Forchhclm

wunsicdel l. fichGltrbirsc

fulmbach
Uchtcnt ls

(roflach

Ansbach
Ed.ntcn

095 RB Mitt.lfrtnkcn

(rllifrcic Städl.
5r,0
45,8
44,4
45,9
41,6

tlümbcr!
Schrabach

t ndkr.ig.
Ansb!ch ao,1

,9,E
0957t
09572

1) ln G,llnmassa.

EdrnScn-Höch3t.dl
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Hafer

42,6
)2,r
{3,1
48,1
40,4
35,a
43,6
44,2
49.0

41,5

,7,8
38,8
{4.8
41.8

4r,o
36,8
44,9
50,{
)4,6
,9,2
41,8
42,3
45,8

42,3

41,6
43.0
44,1

41.5
44.8
41,9
42,6
42,7
40,0
4r,9

12,5

35.8
,9,5
,9,9
41,6

15,8
11,2
45,0
41,7
a?,7
40.6
44,9
40,7
44,2

12,2

94,2
95,4
95,?

97,7

97,2
E6,3
97,6

101,7
78,4

103,6
96,O
99,9
79,O
90.8
97,2
95,7

87,4
7E,6

E7,4
87,2
76,5
E7,l

77,7
E5.2
81,7

220,0
275,7
220,0

282,7

25t,4

3r4,4

254,7
209,0
264,1
256,9
241,r
215,0
268,'
277,9
247,6

225,'
266,7
209,5

4r8,4

461,5
255,)
471,4
405.6.
171,2
288,7
348,1
455,E
388,5

64A,4
696,2

745,2

7t1.7.

774,6

758,9

710,2
692,9
685,5

610.3
749,'
757,O

670,r

605,7
587,O
,4?,2
602,r
72t,O
679,6

59{,4
179,6
576,8

7 358,7
1 211,0
1474,2

I 313,4

1 199.'
13@,3
1 36r.9

1 360.8
7178.7
I 330,8
1 16r,6
1299,2
I t47,2
1765,7
I 355,5
1 345,0

1050,9
t 287,2
I 288,6

1 040,2
1261,6
1 159,1
I 302,1
1287,7
I 40E,1
I167,5

I 114.0
1 221,1
I 102,9
r 360,5

t 299,6
96t,9

30,9
,,,:

33,4
28,7
27,7
2E,E
12,r-

29,6
10,2
30,6

29,2

26,8
29,r
30,2

26.E
29,0
30.9
30,2
29,1
29,r
2E.9

2E,l

27,O
30,0
29,r
26,r

2E.9
27,5
,0.0
27,9
2E,4
21,9
26,1
25.1
30,6

28.6

,2,E
279
31.3
29,4
25,3

54E,5

5a2,1

537,

{51,a

SchlU5i€l-
nummct

09r87
09188
09189
09190

092

09 267
09 262
09261

09 271
09272
09 271
09274
09275
09276
09277
09 278
09279

093

0936!
09162
09r6,

09177
09r7?
@17'
09374
09r75
09176
09 r77

09a61
09 162
09a63
o9a6Ä

09a 7l
q) 472
09 47'
09 471
09 175
09 176
09 177
09 17E
09179

095

0956r
09 562
09563
09 5 6tl
09565

09571
09572

46,5
5r,0
40.2
38,3

41,4

42,6
51,2
41,3
13,6

4),4

47,5
56,5
46,9
,9,8

50.3

43,0
41.1
48.8
59,2
41,2
40,2
51.5
49,2
56,2

50,0

296,'
4t7,?
428.5
279,5

,3,2
26,7
30,3
27,7

29,1

42,6
,9,5
47,6

59,2
43,1
52,6

423,2
721,1
456,0

4,6,5

17,5

90,6

78,8
92,6
75.7

78,8
92,4
E3,1
74,7
92,4
76,8
75,9

85,0

17,1
51,4
50.8
51.0
50,0
46,4
54,0

50,3

53,6
15,9
52.6
57,7

50.9
46,8
56,2
\7,4
5t,7
60,2
50.9
49,5
50.2

51,9

36,8
5r.6
42,5

,6,6
41,2
40,8
47,2
4t,9
40,9
41.0

,9.4

,7,6
40.0
4),7
38.9
38,6
34,4
41.9
39,5
41,5

{0.4

248,3 4t2,7 777,0 1236,8

47,1
50,9
51,2

310.3
417,6
152,5

212,7
269,0
192,5
262,9
247,5
257,O
139,6

329,4
294,4
35r,5
398.5
440,1
124,3
39t,9

527

254,7 ,58,0 572,E I 205,6 479,5 094

4r,3
39,9
3E,9
,9,6
al,8

54,0
50,2
51,,
4E.5
4r,7

55,0
4E.O

280,0
22E,4
224,6
256,'
267,6
209,2
21r,6
207,6
299,1

209,0
241,1
?82,3
270,o
26E,E

326,5
340.2
340.4
347,7
360,3
264,9
349,{
360,4
430,5

121.7
,r?,r
3E0,6
359,6
402,1

555,8
171,9
592,7
600,1
@8,0
460.5
545,7
609,1

@2,7
525,7
570,7
538,1
617,2

I 091,8
r 196,1
I 100,2
1 094.0
1 254,r
r 393,4
r 210,4
1265.7
7 25r,9

1299,6
7 427,7
1465,7
1 4rr,9
1 016,5

84,8

E5,r
80.5
72,7
95,2
70,4

u,9
E0,0

241,0
225,4

241,1
25E.6

334,0
?t7,s
12t,1
157,8

271,2 ,75,O 68E,E t267,r

35,E
t7,8
,4,7
37,9
3r.E

40,9 ,62,6
,18,7

664,O
548,6 515,r

29,8
27,5

Sommcr-
m?nt

Setreidc
Triticrle

Körnermals
(cinschl.

Com-cob-Mh)

Frühe
Kartofrcln

Minel-
frlihc
und

spät.
Kartotr€ln

Zucker.
r0ben

Runkel-
.tiben

Winter
raPs

Silomais
(elnscht.
Liesch-
kolbrn.

schrot) t)

38,5
4r,,
40,2
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Hartwelzen RogSen
Wintemeng.

get;eide WinteßersteLand
veilaltungsbezirt

Winter.
weizen

Sommer-
weizen

Schlüssel-
numm€l

7 Hektarerträge der wichtigsten
ln

Sommer-
geI5te

Eayern
0957)
09574
0957'
09576
09577

Neustadl a. d. Aisch.Bad winsheim

45,?
4E,0
54,2
51,2
47,0

55,5
41,6
50.E
41,9
53,4

49,2
51.E
56.0
49.1
51.4
49,4
5r,6
60,4
61,1

48,1

57,2.

48,3

60,0
59,7
65,2
62,'
68,8

67,7

63,2
64,9
68.3

5),2
6),4
55,t
62.8
70,,
67,3
66,7
65,7
71,r

66,3

62,E

63,1
67,6
61,9
66,7
66,9
66,8
67,r
64,9
69,r
65,r

60,3

34,1
50,9

52,5
54,6
53,2
55,6
55,6
49,4
35,5
51,6
60,E
48,0
61,'
17,9
58.6
69,1

77.2
47,'
40,2
19,6
41,6

44,3

55.'
49.4
59.2
51,2
60,4

6l.E

weißcnburt-Gunzenhauscn

096 RB Untedranken

Kreisftcic Städte
Aschaff€nbuig

52,2

46,3
45,9
60.8

48,2
42,5
52,9
46,4
56,1
40,9
49,0
53,E
60,3

57,1
63,r
60,0
61,9
61,9

57,2
59.0
65,)

,6,6

72,5

?9,2
12.5

22,7
?7,6
42,9

51,1
53,3
62,5

54,5

50,9
40,8
48,7
45,3

40,9

30.3
41.5

59,7
62,6
6),0

,9,9
38,{
4r,2

0966r
09662
09663

09671
09672
0967'
0967a
09 6?5
09 676
09 677
09 675
09 679

097 77

09772
097f3
097 74
09775
09776
09777
097 7E

09779
09780

12 Br.nd.nbur8

Schwelnfun ....

(rubcurcn

Auggburt
0illingrn a. d. Donau
Günzburt
Neu-ulm
Lindau (Bodrnscc)
Ostrlltäu
Unterallgäu
0onau-Ries
Obcralltäu

42,5
50.1
45,9
46,9
55,9

40,7
a9,t
47,2
4r,2
50,6

57,0
57,2
57,4
55,4

4E,4
45,2
42,'
41,4

56,5

16,5 49,8 ,5.7

Landkrcisc
Aschrfrcnburt
8ad Kissingcn
Rhön.Grabfeld
HaBbcryc
Kltzingcn
Milt.nberg
Main.Spcssart
Schw.infun
WUnburt

097 RB Schwrbcn

Krrisfr.i€ Stüdtc
097 5t
09f 62
09761
097 *

Autsburg

Kcmpt.n ßllgüu)
M.mmlntcn

Lrndkrcisc
Alchach-FricdbcB

59,7
59,5
59,4
57,6
67.7
61,2
58.2
62,6
65,2

40,3
43,2
4r,,
42,1
48,2
42,5
43,2
44,5
47,2

46,2

53,3
or.1

4r,2

6f ,6
67,1

62,r

64;7.

55.1

59,4
ta,:

56,7

53,5
57,7
56,7
t5,E
58,4

33,0
30.E
38,6
33,2
37,4
33,3
21,1
16,9
3E,4
33,9
,6,r
3r,4
42,2
40,1

,t.1

47,7
42,7
49,6
45,9
48.9
39,2
33,r
30,2
53,4
49.7
57,4
39,0
49,6
59,2

29,)

12052
12053

12060
r2061
t2062
12063
12054
72065
t2066
tzo 57
12068
r2069
t2070
72071
t2072
12071

H.valland

xrcisfreic Städtr
Conbus
Frankfurt/Odct

Landkreis.
8!mim
0ahme.Sprccw!ld
Elb.-Elstel

17,4
30,9
40,1
42,2
43,4
,6,r
,4,7
76,3
45,5

38,1
50.0
)6,7
41,1
53,1

Mäüisch-Od.rl.nd
Obeftavcl
Obcrsprccwald.Ltusitz
Odu-Sprec
Ostpritniu.Ruppin
Potsdam.Minclmaü 2)

Pritniu
Sprcc-Nciße
Teltow-Flämiß8
Uckcmaü

1) ln Gdinma3sa.
2) Dic Städte Brandcnbury an der Havcl und Potsdam wurdcn dGm Landkrcls Potsd.m'Mlttelmark tuSeordnet.
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Hatet

47.2 43,8 57,2

4r,,
38,9
40,3
40,6
41,1

40,6
40,0
42,2
41,8
43,6

52,5
48,5
49,5
48,9
51,9

)01,6
279,4
25t.r
269,7
2r1,,

597,7
515,3
726,0
630,5
698,5

7 244,9
1472,2
1160,,

98r,9
I 316.4

35,0
29,5
25,8
23,7
,1.0

09571
09574
09575
09576
09577

80,2
7g,r
9E.E
68.3
95,7

257,7

251,2.

272,2

255,9
1E9.0
209,5
792,5
26t,2
271,5
251,r
25t.7
2E0,5

251,3
29r.2
29E,8
301,4
251,7
266,5
2)9,9
245,9
328,8
225,1

350.9
756,4
,o7,2
39),5
365,6

322,5
116,4
327,O

475,9
145,)

148,5

478,6
47r,9
424,7
430,3
426,1
407,7
338,0
344,1
440.7
401,6

265,0
268.5
257,8
268,1
260.0
302,r
,19,2
286,6
306.3
287,4
29r,O
288,7
,15,2
247,4

665,0
654,r
7@,9

661.8
628.6
5E4,9
677,4
707,'
646.4
655,5
650,0
727,6

6E1,9
681.8
700,8
707,5
704,9

597,3
645,2
726,r

12E6,6

I 109,3

7 262,5

509,5
449,5
497,8

50),4
474,1

496.6
502,2
478,5
474,4

535,2

577,1
567

381.3
36r,2
354,1
410,4
t75,4

360,5
299,4

Schltisscl-
nummel

096

09667
09 662
09553

09677
09 672
09673
09 674
09 675
09 676
09 677
09 67E
09679

097

097 6t
09762
09763
097 64

09771
097 72
09771
09774
09775
o9776
09777
097 7E
09f79
09780

72

12052
12053

12060
12061
12062
12063
12064
12065
120 66
120 6f
1206E
12069
12070
t2077
12072
1207,

520,5

521,1
537

31,0 502,5

40.6
43.8
4),2

45,r
50,7

4E,2

30.5
,t.9
37,6
39.1
32,3
,4,5
2E.4
28,1
)5.4
29,4
43,1
,4.0
29,7
,9,7

50,6
54,7
60,9

57.2
49,8
53,5

47,5

31,7
49,9

88.6

92,4.

95,2

92,2
85,3
77,7
86.4
83,0
86,3
85,5
90,2
93,6

,65,6 685,7

41,7 32,f
31,1
29,8

40,6
37,r
41,6
19,2
45,7
40,8
,7,1
41.9
51,1

44,8

47.9
4r,2
46.7
44,1
42,5.

53,7
47,1
44,3
42.2

14,3

44,1
40,4
46,2
41,1
50,7
44,7
42,3
45,9
49,0

48,0

31r,9
282,)
166,6
340.6
406,3
358,E
47E,5
31r,3
358,0

1 094,2
1216,3
I 050,3
7 240,9
1420,7
1257,8
I 405,3
1220,7
I 3E8,2

1162,9
1 310,9
I 446,0
1 353,8
7 456,2

1422,1
12E5,2
I 332,8

32,7
27.8
,3.0
?0,9
30,6
)2,7
31,0
31,1
31,1

45,6
54,9
57,7
54,7
62.0
56,'
52,6
5E,7
60,1

52.2

56,6
58,1

51,9

94,6

103,6 317,7

29E,6 413,6 704,2 r 368.6 31.4

12,1
32.0

47,2
47,7

751,3 1 4E3,5

9r,5

100,6
94,4
89,5

101,1
95,3

43,1
47,O

46,7
49,8
50.6

46,6

47,1
50,4
49,7

39,0

48,4
54,6
47,4
52,1
51,9

70,7
32,O
,1,3
30.2
29,1

5?9,

98,2
93,5
91,4

17,7
,0,3
?3,2

f 9,o 197,'

t96.4

301,2 493,0 8r7,4 26,2

23.0

38.1
47,0
41,9
52.1
50,4
40,7
39,0
46.5
47,3
42,1
55,2
32,0
ö1,0
63,0

74,2
7),5
E8.4
77,0
77,6
74,8
65,5
70,4
74,6
75,0
tl.7
77,r
85,1
E5,E

21,5
25,'
27,5
21,7
22,9
19,9
21,0
24,2
27,9
24.6
30,1
21,1
21,5
30,5

521,0
5)2,5
521,4
47),6
531,7

427,8
527,'
457,7
530.0
505.7
491,7

Sommer-
menS-

getreide
Triticale

l(ömermais
(einschl.

Com-Cob-Mix)

Frtihe
Xanofieln

Minel-
fruhe
und

spät€
Kartoffeln

Zucker-
rüben

Runkel.
rtlben

winter
raps

Silomais
(einscht.
Ucsch-
kolb€n-

schroQ r)
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Sommer-
weizen

Hartw€izen Roggen
Wintement-

getreid€ WinteEersteWinter-
weizen

Land
veilaltungsbeziü

Schlüss€l-
nummcl

7 Hektarerträge der wichtigsten
in

Sommcr-
teIstc

06

064

Hcrscnr) 77,7

7r,2

6r,6
77,7
69.7
74,9
74,9
67,7
60.6
77,7
68,7
77,8

69,2

70.4

71,7

69,7
61.6
69,7
7r,8
70,r
6E,7

71,5

45,7

45,1

46,4
46,4
46,4
46,4
46,4
46,4
46,4
46,4
46.4
46,4

44,8

5E,2

59.0

59,0
59,0

59,0
59.0

51,9

59,0
59,0
59,0
28,5
59.0

59,2

57,6

55.4
44,9
56,3
63,0
62,1
58.2
19,1
56,1
48,7
77,1

58,9

56.?

60,2
40,1
64,0
60,2
62,7
61,0

53,6

61.1

61,5

42,0

44,7

41,3
41,3
42,'
,6,ö
45,'
19,2
,3,5
51,2
49,2
5{,1

50.2
17,7
49,2
4r,3
35,{

,4,7

41,3

45.6

RB D.mstadt

064rr
06412
0641'
06414

06431
06432
06433
06434
06435
06416
064)7
0643E
06439
06440

065 RB Gl.8cn

06531
06512
06511
0653ö
06515

67,7
51,6
67,7
71,7
72,5

5r,6
4r.0
56,'
64,0
77,6

Kreisfraie Städte
0amstadt

Ofienbach am Main
wi!sbadcn

Landkrcisc
Bargstraße
Darmstadt.Dieburt
6ro8.G.rau
Hochtaunusklcis
Main-Kinrig-l(rri3
Main-Taunus.Krels
Odenwaldkreis
Otrcnbach
Rhcin gau.Taunus-Krei3
Wancraukrci3

75,8
77,7
7t,7

46,4
25,2
46,4
46,4

56,1
57,1
56,1
56,1

5E.9
71,5
5E,9
58,9

41,,
41,'
41,3
41,3

71,7

5E,0
62,8
58,0
54,1
5E,9
58.9
52,2
53,1
5E,0
70,5

60,6

61,2

5E,9

62,8
54.1
64,7
64,7
)9,9
56,0

64,r

55,7

59,0

,9,O
59,0
59,0
59.0
16,6
59,0

46,4
45,4
46,4
40.3
46,4

16,4

46,4

47,4
46,4
46.4
46,4
46,4
46,4

44,'

50,6
1r,7
{5,9
35,.
44,1
a1.9
a1,7
44,7
4E,a
at,3
5r,7
,9,9

69,1
77,9
56,E
47,6
51,9
50.6
67,4
56,r
60.4
41,4
55,4
56,5

34,1
49,1
4E,6
)7,O
45,r
45,6
5E,6
34,8
14.9
16,6
45,3
49,7

59.0

59,0
59.0
59.0
59,0
59,0
59,0
59.0

62,5 40,8

L.ndkrcisc
Girßcn ........,.........
L.hn-Dilhxrcls
LimburS-weilbug
MärbuE-BiedenkoPf
votclsbcitkrcis

59,9
41,5
58,0
60.9
I,E

066 RB x.ss.l

066r1

0663r
06 612
06633
06634
06635
06 616

l, LGkLnburtYooomm.m

Xrcisrr.i. Städtc

(rcisfrcir Stadt
Kasscl ...................

Landkrci5c
Fuld.
H.6tcld.Rot nbutt
xassrl
Schwalm.Ed.r-K'?i5
w.ld!ck-FrrnkcnbeE
wara-Mcißnar.KrCiS ,

,9,1
36,4
29,5
17,2
38,a
)6,1

22,2

1300r
13002
1300,
13004
r3005
13006

13051
13052
lr053
1305{
r3055
130t6
13057
r305r
7to t9
13060
13061
13062

R08rn

Grcihwald
Neubr.nd.nbutt
Rostocl ,

Schw.dn
St'älsund

lrndkrcisc
B.d Dobenn
Dcmmin
603trow
ludwi35lust
MccklcnbuB-Str.lltr

llordvorpommam
Nordwcatmecll.nburg
O3tvor?ommcm

73,9
73,6
7t,6
59,7
65,8
66,1
76.6
7),7
70,7
6r,5
76,E
69,5

69.5
66,1
6Ä.2
53,0
5E,8
5t,E
68,9
68,1
66,4
57,'
69,6
62,7Ucck?r-R.ndow

l) ln Grlinmrs3t.
2) Rotten cinschl, WintctmcntScttrldc.
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Haf€r

43.1

40,6

44,7
36,5
42,9
{t,t
52,9

38,9

36,?

,6,6

56,6

,2,2

55,9

:

55,9

55,9
4E.0
47,7
5E.E

,2,1
55,9
65,7
62,7
63,7
72,5

54,2

41,9.

41.9

4r,9
4r.9
41.9
41.9
t3,3
41,9
25,8
41,9
41,9
41,9

44,9

79,3
50,2
,9,3
39.'

29,2
42,9
50,2
38,3
39.1
39,?
)5,6
48.4
,3,8
4E.4

45,0

92,2

93,0
93.0
93.0
93,0
9r,o
90,0

78,5

59,0

55,9

54,9
55,9
67,6
56,9
5E,8
65,7

@,9

42,9

,9,'

43,E
19,1
45,6
15,6
43,8
12,9

12,4

16,1
32,9
3r,3
25,8
2t.1
29,9
3r,7
,2,6
33.8
29,1
35,r
,1,7

.r.j
70,1
76,0
74,4
77,0
,9,7

66,6
77,6
66,2
50,E
58,4
55,6
70,3
62,4
67,6
5E,3
72.4
59,6

55.1
19,9
{5,4
,7,O
34,0
36,8
4E.0
51,7
,8,5
a2.8
53,{
,r.1

97,7

92,0

93,0
94,0
80,9
93,0

103,1
93.0
96,0
51,5
93,0
85,9

93,0
93,0
7S,E
93,0
93,0

77,5
E0,0
79,O

8{,9

280,0

288,0

296,'
132.8

296,5

296,5
277,3
314,5
296,5
t54,r
296,5
296.5
296,5
296,5
276,1

2t2,5
295,5
296,5
2r9,r
295,5

296,5
296,5
105.3
t6,,7
296,5
296,5

191.7
248,2
403,6

282,5
209,9
315,8
,53.1
112,8

333,6

164,O

)76,0
409,7
?76,0
176,0

176,0
404.1
415,4
22r,7
707,1
,76,0
367,O
,76,0
376,0
284,8

162,5
221,8
121.9
270,2
795,9

589,5

618,4

575,r
670,8

57 5,r

I 04E,3

914.4

I 041.0

1041,0
1 041,0
1041,0

549,7
1 041,0
1041,0
1 041,0
1041,0
I 041,0
1 099,3

969,6
r 041,0
I 044,3

773,5
1041,0

769,5
I 041,0

439,7
I 041.0
1 187.3
1 04r,0

577,6

590,0

664,7
456,'
415.1

4E0.1

45

433,1
4E4,4

454,7
441,3
5{1,9
461,9

391,0
470,3

S€hl05srl-
nummer

06411
06412
06413
06414

06431
06412
06433
06434
06435
06436
06 4t7
064 38
06419
064{0

06531
06532
06533
0553a
06535

06631
06632
ü63'
066 3a
06615
06636

r300t
13002
13003
lr00t
1300t
13 006

r3051
13052
13053
13054
lrot5
130t6
13057
r305E
r3059
13060
rr06r
13062

32,5

35,7 46f

6

064

93,0
e?,0
93,0
93,0

1f ,9
3t,9
31,9

88,5 255,t 296,1 57r,6 907,5

6{1.5
575,1
507,7
507,7
540,9

571,2
542,9
504.8
572,2
199,9
494,7

58r,0
677,1
,27,1
666,9
664,0
721,6
566,t
575,7
585.9
641.5

511,7
199,4
a51,9
175,4
159,7
479,5
542,0
{86.1
4E4.3
446,E
515,6
a84,9

)7.9
26,9
27,9
,4,9
14,9
31.9
27,9
3r,9
,9,9
37,9

11,7

,2,9
29,9
,2,9
34,9
,49

30.8

37,9

,5,9
28,9
27,9
,3,9
28.9
29,9

32,2

504,2 065

41.9
18,7
41.9
41,9
49,1

48,0
49.0
56,9
52,0
58,8

210,9 263,2 538.6 893,7

296,5 376,0 575,1 1 041.0

175,r ü6

06611

12,2
41,9
47,9
41,9
4r,9
4t,9

2r,5

202,6
226,'
233.0
,95,1
r90,2
376,0

356,0
376,2
,43,4
3r1,E
,30,2
406,4
368.0
2E4,4
,92.7
330,8
449,2
all.a

3(x).8 ,61,9 48?,9 379, 13

Kömermais
(einschl.

Com-Cob-Mi{

Sommr;-
ment-

teüeidc
Tritlcale Frtlhc

Kartofieln

Mittel.
frohc
und

spätc
(anofr!ln

Zucker-
ruben

Runkel-
r0ben

Winter-
raps

Sllomais
(cinschl.
Li€sch.
kolben

schrot) r)

-55-



Wintemeng-
tetreide

Wint€€erstewinter.
weiz€n

Sommer.
weizen

Ha,tweizen RoggenLand
Veilaltun$bezitk

Schlüssel-
nummer

7 Hektarerträge der wichtigsten
in

Sommer-
terst€

03 Ni.dcrsachsrn

03 1 RB BraunschweiS

77,5

72,1

49,0

53,5

57,8

61.0

54,0

70,3

65,7

49,1

49,7

I
54,2

I
47,9

I
49,5

47,2

44,1

44,7
42,5

I
46,7
44,2
40,4
43,8
52.1

41,4

58,4

63,O

03101
03102
0r103

(reistreie Städte
Eraunschweit
SaEginer

7t,0
77,5
67,5

I
59,3
5r,6

60,6
I

59,3

59,6
65,9
64,5
61.E
61,9
62,3
61,2
64,0

59,E

,7.5

56,O
57,8
56,6
57,7
56,7
56,8
57,7
55,8
6r.9
59.0
58,3

55,3

60,7
69,8
57,6

I
I

45,1Wolfsbuq

0rr5r
03r52
03r53
03154
03r55
031t6
01r57
03r5E

032 RB Hannovel

Krrisfrei. Stadt
03 201 Hannovel

6öninSen
Goslar ...................
Halmsledt
Northcim
Osterode am Han

69,r
71,7
70,E
68,3
7r,7
69.7
74,2
t1,1

74,6

51,5
52,9
53,7
52,0
52,7
54,9
57,2
56,3

58,1
6r,5
64,5
62,6
6r,6
57,E
6r,0
67,5

61,5

0325r
01252
03253
032t4
03255
0r256
0325f

45,9
5r,,
52,'
56,r
55,0
51.E
54,5

Landkreis.
0i.phol: 68,9

73,2
76,4
76,1
7r,9
73,5
74,5

67,4

63,3
70,7
65,0
64.1
61,E
67,7
62,9
61.1
69,0
70,5
72,1

67,2

I
I
I

6E,6
I

t2.8

45,1

I
45,E
43,5
43,5
44,9

I
44,?
45.3
45,5
45,8
45,2

44,2

I

6l.l
65,E
55,5
58,9
67,4
6r,3
56,5

40.9
43.0
40,1
44,9

I
17,2
44,7

66,7

58,9
62,7
62,1
67,6
61,4
59,5
64,7

I
I

55,6
Hamcln.ryrmont ...

Hannovel
Hildcsheim
HoEmindrn
tlienburg ovrs.r)
Schaumbury

RB Lüncburg033

03351
orl52
03353
03354
03rt5
o1156
0r357
0335E
03359
03360
03r6r

0345r
03452
03453
03454
03655
03456
or457
0345E
03459
03460
0r461
or462

Cuxhavcn ...........
Harburt
Lüchow.Dann.nba€
[0neburg
Osteöolz
Rotenburt (Wümme)

Soltau-F.llingbostlt ........

I
I
I
I
I
I
I

,7

I
I
I

54,E

52,7
55,6
51,2
55.0
51,2
52,4
5r,5
51,4
57,7
58,9
5E,f

54.8

I
I
I

58,5
I

40.0

38,9
41,1
19,7
40.8
40,2
19,9
40.0
15,7
42,4
41,1
40,9

41,4

49,

Stadc
UcEcn

034 RB wcscrEms

0r401
03402
03403
03404
03405

0.lmenhorst

Osnabück
wilh!lmshavcn

Oldcnbuß (OldcnburS)

Cloppcnburt

I
I
I

Landkrrisc
Ammcrland
Aurich ...................

44.3
43,0
44,7
43,2
50,3
43,1
43,6
44.1
44,1
43.r

I
46,4

60,3
62,0
65,f
5t,7
65,'
66,9
75,'
67.4
71,5
69.5
66,'
6E,2

56,7
51,2
54,5
54,0
45,8
56,5
51.9
57.5
55,0
57,8

I
52,4

53,2
53.0
5r,4
52,4
5r,3
51,3
5r,6
54,9
56.3
51,2

I
51,9

{t,9
42,2
4t,2
41.1
44,9
40,4
42,5
41,5
40,6
12,1

I
44.1

Emsland
Fricsl.nd
Grufschatt Bcnlheim
Lccl
Oldenbur!
Osnabrtlck

wrsarmrßch

1) ln Grunmasse.

Wittmund
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Hafer

43.E
I

39,7

40,2

43,1

40,1

38,1

42,3

41,,

77,2

38.1

56,4

59,4

55,1

56,4
62.8
55.0
5t,7
61,5
57,8
6r,,

87,8

87,9

EE,4

27,2

29,4

25,5
26,7
25,1
24,9
21,6
26,0
24,5
25,0
27,2
26.5
26,9

27,5

I
I
I

,4,0
I

26,r
26,3
26,0
26,0
25,6
12,8
29,'
2E,7
29,4
27,0

I
27,6

03101
03r02
03r03476,2

456,9
453,0
486,4
471,2
480,3

2A6,4

286,9

28t.1
I

278,5
262,7

I
270,2

I

282.3
259,5
260,9
291.0
275,r

I
276,9
25r,4
293.2
30r,5
276,7

,20,3

I
I

)06,?
24r,8
305,9
303,6
275,5
))9,'
294,r
353,2
,0E,6
,79,4

I
2E6,3

448.3

462,3

SchlUssel-
nummcl

03 1

40E,0

199,6

403,1
358.0
380,3
192,7
384,1
350,2
,67,9
166,9
388,5
394,8
,76,2

4)4,9

I
314,8

I
I

541,8

545,9

543,9
592.0
465,9

523,7
564,3
560.2
582.1
540.6
5r3,r
576.9

494,2
494,4
494,2
492,2
495,9

I
489,3
479,5
485,5
528,0
526,1

542,2

I
I

625,'
509,5

I
554.1
5r4,'
5r9,9

I

785,6

789,5

738.0
803.1
795,8
712,7
914,7
796,7
791,4
814,6

7E0,9
E13,8
785,5
800,8
808,3
E07.1
77t,4
758,2
778,1
752,1
838,6

791,7

I

I
777,7
805.2
800.8

I
803.9
7t3,1
812,4
718,O
E49.E

I
I
I

I
I

345,5

25,5
I

23,6

2h,6
30,6
28,3
29.0
30,9
28,7
29,6
29,r

26,9

47,9
41,9
41.5
44,8
42,E
42,1
45,4
52,5

56,?
61,5
61,0
56,0
67,9
59,1
59,0
59,9

57,4

I
I
I
I

,4
I
I
I

47

39,r

37,2

96,9
E3.8 40t,7

125,7
I

435,3
,01,E
330,r
,60,4
402.9

85,0 278,1 402,5

310,0
257,2

I
I

256,7
214,9
27t,7

I

515,2
550,0
55),3
532,6
512,8
537,6
5r8,8
551,7

03151
03152
03r 53
03154
0rr55
03156
ort57
03r58

564,7 786,2

509,r

451,9
I

457.7 0r2

03201

670,7

440,3
449,7
416,4

033

,9,5
t9,9
37,6
44,1
42,)
39,8
44.1

,8.

83,6
85,f
89,7

I
I

87,0
87,5

418,2
383,2
,75,3
408,7
3E9,7
368,9
381,5

773,O
838,5
749,9
782,4
762,'
7t6,4
889.8

26,4
25,9
25,5
28,9
29,1
26,6
27,5

25,3

0325r
o1252
03213
03254
03255
03256
0r257

39,7

38,4
40,7
15,7
40,2
40,3
3E.7
19,5
17,9
41,7
40,5
38,5

I
17.5
16,?
37,'

I
I
I

36,7
I

37,7
I

55,7

54,1
,7,2
52,9
55,'
56,1
53,2
54,7
54,3
59,7
58,6
57,4

2t3,t 3E6,5 506.9 782,6

85.5
90.E
85,9
87,1
87,2

I
8E,7
91,0
88,5
80,4
93,2

88,0

I
I
I

83,8

4

448.1

4r0.r

439,

0335r
03152
03353
0r354
03355
o1356
03)57
033r8
03359
03360
0336r

034

03401
03402
03403
03404
03405

03451
03452
03453
03454
034 55
03456
0t457
03458
03{59
or 460
03461
03462

461

4

39,8 55,6

37,r
,9,3
38.8
38.7
43.8
3E,O
42,0
41.E
10,,
,9,7

I
,9,9

I
15,7
38,0
)7,7

I
17,6
38,r

55.r
50.8
56,r
54,9
47,7
53,E
5r,3
56,2
57,'
55,E

I
52,6

360,1
?7r,6
450,8
417,4
420,9
411.6
395,4
449,1
431,6
4E4,6

I
3r5,9

I
,7,9

I
I

90.9
86,5
s6,7
8E,8
84,r
E9.4

I
90.9
47,4
87,E

I
I

Sommer-
meng-

tetreide
Triticale

Körnermais
(einschl.

Com.Cob-Mi,

F ohe
Kartoffcln

Mitt.l.
. fruhe

und
sPäte

Kartoffeln

Zucker.
ruben

Runkel
r(!ben

Winter
raps

Silomais
(einschl.
Lie5ch.
Iolbcn.

schrol) r)

3t,4
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Sommel-
weizen

Hartweizen Rotgen Wintem€n8-
getreid€ WintergersteWintcr-

w€izcn
Land

veilaltungsbezilk

7 Hektarerträge der wichtigsten
in

Sommar-
t.,ste

Schlüssel.
nummel

05 Nordrhcin wastfalen

RB Düsseldorf

Kreisfreie Städt.
D0ssetdorf
Duisburg ...............

82,5

84,5

83,6

E8,9

79,7

82,E
71,7

64,0

67.7

56,2
77,6

76,7

66,2
69,5
69,6
69,9
66,0

79,7

41,9

6E,3

68,6

76,9
71,6
65,2
81,5
77,E

65,5

60,7

56,7

63,4

63.4

61,4

72,2

64.0

58,E
78,4

67,8

67.8

41,3
u,5
67,O

72,2

69.1

71,2

4?,9

49,7

47,8
46,6

44,7
a6,9
59,5
57,4
50,1

ö8.5

5r,2
39,1

05r

051tl
0t112
05113
05114
05r16
05117
05r19
05120
05122
05124

051 54
05rtt
05162
05166
05170

053

Esscn
Kr.reld

85,6
87,7
EE,8
85.6
89,8

81,7
70.7
71,4
71,5
79,9Mönch?ntlädbach

Mülheim a. d. Ruh,
0bcrhausan
Remscheid
Solingcn
Wuppcrtal

L.ndkraisr
Klcva ,5,2

72,7
79,)
62,2
61,E

76,0

65,5

65,2
69,)

68,5
72,9
82,4
76,6
66,3

71,4
79,6

7A,6 54,4

61,9
82,2
78,0
90,4
gf ,7
76,0

79,8

8r,9

65,1

05313
05314
0531t
05316

RB xöln ..............................

Bonn
Xöln
Lar?rtuscn

Landlrcisc
Aachen
0ürcn

61,3

0535ö
0535E
05362
05366
05370
05174
05378
053E2

055

91,6
91,1
92,7
83,5
90.3
51,4
46,0
83,9

58,5
73,2
61,2
67,9
63,4

70,0
81,E
75,7
81,4

81,1

66,O

68,6
69,4
72,6
68.2
64.9
6r,6

Euskirchcn
Heinsb.rt
Ob?öcrti3chcr xrcis
Rh.in.-8e]t. xreis
Rhcln-Sict-Krrls

Krcisfrcie Städt.
Bottrop
Gclsrnkirch?n

RB Münst?r

51,7

64,9

71,6

t9,6
64,7
71,6
5E,9
66.8

58,5

6t,3

67,'
50,2
61,6
63,0
45,2

66,O
7r,,
6E,2
62,5
67,6

4{,6
47,O

5f ,8
45,4
50,2

42,2
45,E
58,1
45.5
4r,6
48,1

65.8

46,7

56,2

83,r
81,1
E6,2
42,2
75,O
56,2
18.8
79,4

67,4

7A,6

67,3

64.E

63,7
62,5
69,2
70,6
61,7
70,J

05512
05513
05515 74,7

58,3
?2,5
72,9
60.0
68,4

67,7

55,0

Er.7

t9,1

8r.2
84,5
79,4
E0,3
79,0

76,2

74,9

05554
05558
05t62
05566
05570

057

05711

057 rb
05758
o57 62
057 66
05770
057 7a

Lippr
!tindcn.Lübb.ckc
Pad.rbom

Coesfcld
Racklinthausen
Stcinfurl
War?ndorf

RB D.tmold 4E.3

56,2
(rcistr.i. Strdt

Birtcf?ld ...............

Lrndkrcisa
GgtGßloh
Herford
Hörtcr

77,0
77,r
75,O
76,7
76,6
77,6

50,5
35,6
49,7
50,0
15,'
19,1

ijll'Grun'..*.
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Hafel

40.1
49,6
42,3

41,3

ot,,

05111
05r12
05113
05114
05116
05117
05119
05120
05722
05124

46,9

49,1

4E,5

16,9

55,3
43,0
46,0

44,6

44,2

18,2
t2,7

41.6

42,'

3E,3
40.6

45,5

46,5

47,3

40,9
47,3
66,5
48.4
46,6

50,0
3r,E
44.0
46,2
{0,9
49.0

319,3

311.3

33E,0
325,7

3r1,'

209,1

)2r,7

230,2.

240,7

292,7
347,2
317,5
)14,5
303,0

310,7

273,2

310,1
366,)
256,E
330,E
135,9

388,4
23A,4
?26,9
115,9
341,0
221,7

446,7

469,5

449,5

385,0

436,5

4r9,4

436,5

275,4

499,7
486,1
4E0,2
475,6
4r4,3
2?9,2
249,4
165,5

383,8
500,6
396,3
395,6
351,t

458,4
355,0
,12.0
415,1
?97,6
,2r,9

567,1

559.9

475,O
608,3
603,0

465,0
553.5

579,5
404,E
575,2
5E4,0
578,4

577,5
495.0

6r 5,9
601,5
593,6
508,8
55r.5

537,9

545,6

543,1
54r,r
524,7
545,7
589,'

596,2
552,5
531,5
554,8
535,2
460.0

934,0

985,3

656,4
940,8

I 066,7
939,7

t 749,7

917,4
741,9
919,9
919,6

I 208,4

775,7
563,4

915,8

932,9

957,9
928,7

r 020,3
904,2
855,9

7161,7
823,6
76r,7
971,4
9r5,3
920,8

}t,6

32,4

33,0
)6,0
12,0
34,0
37,2

,":

35,9
30.2
11,7
20,0
35,E

34,1

t7,5

?r,7

40.0

34.8
3t,2
29,7
3r,3
35,1

30,E

495,

51

424,5
52r,2
477,7
453,5
545,7
467,2
680.0

51

482,5

446,8

Schl0siel-
nummct

05 1

053

41.2
4E,5
55,4
54,5
50,r

49.8

62,6

54.6
35,3

56,0
46,E
55.3
42,4
58,5
41,2

53.1

46,2

61,6

64,'

97,E

104,1

69.5
74,6
57,l
74,6
70,1 84,1

100,067,2

101,9
94,0
9t,2

105.4
112,8

57,4 94,8

77,4

59,9
58,9

95,0

80,5

97,0

97,O
94,0

62,1
7t,E
73,6
71,7
6t,7

338,0
314,0
274,9
353,6
277,0

512,2
4r2,E
451.0
458,6
460,0

05154
05158
05r62
05165
05170

547

51

574,9 938,1

590,0 765,8 42

95,7
96.4
9E.0
96,O
96,8

97,4

88,3

73.7
65,4
76,7
59,6
74,7
50,9
38,7
70,6

60,4

68,r

6t,2
67,9
64,5
58.3
60.5

6,9

5{.1

15,9

54,6

75,O
89,3
91,4

t25,9
103.9

I 011,8
814,2
93E,r
926,5

1 018.5

41,0
14.3
32.0
32,9
34,'

0535ö
0535E
05r62
05366
05370
05371
05378
053E2

05313
05314
05315
05316

05512
05513
055r5

382,5

99,0 314,0 416,5 580,0 l 017.4

a9r, 055

,4,3

32,6
26,5
11,7
32.0
29,6
,0,9

45,9

5t.7

61,5
45,4
4E,2
46,6
43,1
4f ,2

128,7 404,4 542,9 926,5

230,2 363.8 57r,3 957,3

05554
0555E
05562
05566
05570

057

0571r

o5754
0575E
057 62
057 6
057 70
05774

59,1
57,3
65,r
63,2
60,2
67,8

t00,E
95,7
89,2
9t.4
98,7
90,0

Sommer-
ment-

getreide
Triticale

(ömemais
(einschl.

Com-Cob-Mir)

Frohe
Xanoffeln

Mittel.
frohe
und

späte
Xartofieln

Zucker-
dib.n

Runkel-
rUben

Wintcr-
rapS

Silomais
(einschl.
Liesch-
kolben-

schroQ t)
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Wintement-
getreide WinteEerstcWinter.

wei2en
SommeF
wei2en

Hartweizen RogtenLand
veffialtuntsbezirk

SchlUssel-
nummel

7 Hektarerträge der wichtigsten
in

Sommer-
tcßtc

48,6

46,9

54,4

Nordrh!in-westfalen
059 RB Amsbett

xraisfr€ie 5tädte

81,5 74,'

86,6
68,0

65.0

70,0

56,f

66,O

66,4
60.0
4E.6
49,'
5r.5
69,E
66,4

54.4 56,5

55,2 50.9

48,0

62,9 56.E

54,9
52,0

58,4 58,7

55,4 55,1

57,4
54,1
53,1
50,4
56,0

51,0

49,9

75,O

57,A.

72,2

76,;.

6r,0

70,0

70,7
73,5
6r'1

71,r
60,2
55,5
50,6
44,2
74,6
71.2

60,2

059r1
059r3
05914
05915
05916

s},6
79,7
83,6
77,5

Bochum
0onmund
Hätcn
Hamm .............,.
Hemr

Lrndkreisc
Enncpe.RuhrKrrls059 14

05958
05952
05966
05970
05974
0597E

Hochsauerlandkrcis
84,4
72,2
64,1
52,r
54,E
E3,7
86,1

68,E

68,4
r9,0
6E.t
56.8
70,1
67,7
66.0
69,2
7t,4
60,2
66,9
62,3
55,5
61,4
75,1
71,0
77,6
52,7
51,2
57,8
70,5
t2,l
72,5
59,0

66,4

70.7

66,2
59,)
70,9
64,9
59,9

62,0

61,0

6r,8
49,6
62,0

59.6
59,3
77,'
37,4
50,9
75.7
80.4

60,3

48,8
50,,
15,7
45,5
,9,5
5r,5
48,6

Mäfilsch.r Krcis
Olpc
sicgen-witt8.nsl.io

gl Rhclnland-Pfrlr D 4r,,

07131
o7tt2
07113
07114
07135
07tr7
07r38
07140
0714r
071{3
07231
07 232
07 2?1
07 275
0733r
07 132
07 ,13
07 3t4
o7 1)5
07 ,16
07 317
07 r38
07 3r9
07340

10 S..rland

10041

10042
10043
10044
1004t
10046

la $ch*n
l4 1 RB Chcmnitr

14161
14r66
14t57

Landkr.isc
Ahüailcr ..............
Altcnkirchcn (w.stc]tY.lO
8!d Krcunach
Biil.nt ld
Cochcm-Z?ll
Mlyan.(obllnr
N.uwicd ................
Rhcin-Hunsr{ick-Krais
Rhrin.L.hn-(rci3
wrstcftYaldktcis
Eemk stsl.wlntich
Bitbutr-Pdim
Daun
Tri.rS!.öurg

60,r
51,0
56,9
46,8
62.5
67,9
64,1
55,9
57,9
47,1
57,7
52,5
5r.0
49,4
68,E
65,1
66,5
54.8
54,4
5?,1
63,9
58,r
67,5
49.1

57,4

70,0

52,O

65,6
52,E
57,'
51.0
61.9
66,1
60,9
57.9
62,5
49,2
57,O
58.0
54,2
55.3
69,E
69,5
67,4
54,0
55.r
53,1
61,1
63,'
66,4
57,0

38,7
4r,3
38.0
43.E
42,8
47,9
40,7
4r,r
40,1
11.5
41.9
40,5
42,1
5r.9
{1.9
46,'
37,6
,9,5
,2,O
46,4
41,2
48,2
,7,5

42,0

42.0

40,6
40,1
45.1
4r,5
40,8

Bad DUttheim
0onnc]sbcrgkreis

xaiscrslautcm

Alzcy-Woms

5E,E

5üdlichc wein3ürßc
Ludwigshafcn
Mainz-Bingcn
Südwest-ff.|t

59.4

60,8
56J.

51,0
5E,2

54,7

56,0

52,5

40.0

56,9

54,1

60.8

67.0
St dtv.ö.nd

Saarbruckrn

(raisa
M.ni8.Wrdem
Neunkirchcn
Saadouis ..............
Srar.ffalz-xt i3
Sankt Wcndal

56,f
52,2
61,9
49,E
5r,4

48,7

53,5

65.E
60,6
60,7
51,7
5r.6

55,6

55,r

57,O
5r,0
62,9

42,1

41,t

44,8
3E.1
12,2

1) ln Grünmasse.
2i landtaisc cinsc6l. dcr krcisfrcicn Städtc, di. mit lhn.n gbcillcgend tüumlich vcöunden $nd.
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Hafer

46,O 42,' 61,4

45,4

49,4

64,5
64,2

99,5 281,6 396,7 569,7

Schl0ssel-
nummtr

o59

16,4 ,,,:

6r,0
58,2
5r,3
44,6
41.1
66,4
59,1

55,1

447

38,9

",:

,g,;.

4t,5

96,0

98.3

E6,1

355.8

?72,8

209.3
266,7

777,6
190,8
264,7
341,2

275,r
2r3,5

269,5
256,0

284,1
23r,'

222,6

217,6

25r,5
244,7

30E,4
303.6
207,r

498,9

3r0.8

341,3
3?2,7
379,'
215,E
)07,5
439.0
182,4

114,7
,27,O
)t7,3
300.6

297,2
,23.E
301,6
308,8
272,9
?22,2
28r.2
26E,6
278,7
352,0

324,7
312,7
,ro,7
271,'
1ö6,4
162,9
,22.7
289,3

457,5

562,0

570,4
583,9

616,7

599.5

68r,2
654,4
646,0
708,0

641,5
613,7
675,6

553,E

550,8

858,1

990.1

694,7

642,2
E69,1
492.)
8f 5.2

905,8
929,9

1257,5

888,1
980,9
942,7

780,r

1 040.7

I 024,4

I 076,6

t 792,2

854.1

9rt,6

931,r

1042,9

803,5
894,0

724,O

790,6

11,4

35,0
,7,2
36,0
,4,1

25,1
30.0

05911
059r3
05914
05915
05916

486,7

466,

196,7
509,6

460,1
467,'
455,r
470,2

475,8

50.4
44,7
,9,0
33,0
35,1
48,6
52,r

14,2

36,6
,6,4
17,4
35.6
,9,2
40,9
41,4
36,9
41,4
38.0
38,6
36.9
38,'
37,'
40,1

34,1 05954
0595E
059 62
05966
or970
05974
0597E

44.8

,7.5
40,9
45,5

47,7

,8,5

41,9
40,4
42,O

42,9
41,5

3E.5

38.3

90,2
115.0

E7,2

94,5
83.3

304.5 ,36,7 664,4 t 024,6

37,7
30,5

,l,l

29,0
29.7
3r,2
28,'
,2,1
31,E
,t,2
33,2
33,7
30,8
32,r
29,6

2E.9
,3,'

32,6

27.'
28,1
34,5

7

57,4
50,6
54,7
4E,9
57,1
57,0
58,6
5E,0
57,5

31.3
,2,9

,o,?

31,4

,0,1
29,5
29,6
29,6
31,4

2t,4

29,4

07131
07t12
07 tn
07 tr4
07135
07 tr7
07136
07140
07t4t
0711,
07 231
07 2r2
07 233
07 2r5
07 3rt
07 rr2
07 r3,
07 3r4
07 33'
07 336
07 r37
07 r?E
07 319
07340

10

100{l

lat6l
lar66
tat67

55,2
57,2
54,3
56,0
67,r

39,8
,2,5
14.6
3t,9
40,8

5E,5
E9.0 475,

30,4
51,4
5t,1

36,7

40.3

,9,1

42,1
42,5
41,6
40,6
17,1

42,8

4r,7

43,1
1r,2
45,7

59,1

59,5

60,5

61.3
59,9
6l,E
60,9
56,9

46,7

49,6

47,9

65,4 224,5 35r,8

6E,5 347,5

65,2 229,9

222.468,r
62,6
70,1

8E,E

87,1

241,2

26r,9

,49,0

,77,4

354,1
12t,2
,58,9
360.r
3r4,7

476,r
452.'
438,3
430,7
450,9

r0042
r0043
10044
t0045
r00{6

429,1 1a

l4 I

,o,2
2E.2
3r,r

Sommer-
menS-

getrelde
Triticale

(örnermais
(einscht.

Com-Cob.Mix)

trtihc
Kartoffeln

Minel-
fruhe
und

späte
(a.tofreln

Zucker-
ruben

Runkcl.
ruben

Wlnter-
rap3

Silom.is
(elnschl.
Lirsch-
kotben-

schog t)
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Roggen
Wintement-

getreide Winte€ersteWinter-
weizen

Sommer-
weizen

HartweizenLand
vclwaltuntsbezirk

7 Hektarerträge der wichtigsten
in

Sommer-
terste

Schlüsscl-
nummer

14171
14171
74171
14178
14181
14rt2
14188
14191
14193

Sachsen
Landkleisc

Annabr]g
Ch€mnitzar Land ....

55.4
62,E
57,1
57,7
52,8
63,9
57,9
47,6
62,0

50.3

36,6
50,0
60,8
49,3
45,9
53,5

41,4
44,9
42,5
41,8
3E.6
44,4
41,6
,5,4
42,7

51.9
59,9
52,4
52,1
54,4
56,0
50,8
49,6
62,9

5l,4

60.6
26,8

49.7
62,4
52,7
48.1
59.6
46.2
5r,7
40,5

60.1

5E.3

40,1

39,3

67,5,

61,5
7 4,1
6r,5
51,6
69,r
54.8
62,6
59,8

61,1

56,5

70,4

57,)

or,1

,o,f

50.6
50J-

47,'

30,6

57,5
60,5
56,7
62,6
42,1

65,2

52,5

vogtlandkrris ........
Minler.r Eztcbir$krcis
Mittwcida ..........
Stollbcß
Auc,Schwancnbr€
Zwick!urr Land

742

Xreisfreie Städte
Drcsden
Görtitr

Lrndkrcisr
Hoylrs,ncrd., Stadt
Eautzan ................
MciBcn ..................
Nicderchlcsischer Obedausitzkrci5 ..........."'......
Rir3e-Großcnh.ln
Löb!u-Zin.u ..........
Sächsischc Schweh
Wcißedtrkrlis
Kamenz

1ö3 RB L.ipriS

1436t

Lsndkrcisr
0clitzsch

14264
14272
14280
14284
14285
14286
16287
1a290
t4292

14262
14263

14t71
7a375
14379
143E3
14389

48.5
5E.9
46,4
44,2
60,7
45,5
52,)
t5,5

45,9
54,5

44,6

53,6

60,4

56,7
60,5
55,0
55,1
48,3

46,9

45,0

47,9

40.1
65,7
39,9

6',E

71,7
69,4
75,7
45,6
u,2

45.5
54,6
42,4
27,O

46,5
40.7
40,9

42,6

39,8

44,4

ö4,E

41,0

6),7 55,2

47,1

5),9

58,9
69,5
6r,5
56,3
61,1

51,1

56,2

[Giptigct Land
55.E

3E,5

67,6
63.t
6t.9
57,6
59,4

4E,5
48.'
,9.1
30,9

Muldcntalkr.is
ToEru-Osch!E

15 S.chian-turh.lt

151

15101

15151
15153
15154
15159
t5t7t
152

15202

15256
15260
15261
15265
75265
1526E

47,7

46,7

50.8

5t,7

46,9 64,'

67,1

60,9
freisfrcic St!dt

D6sau, Stadt

L!ndkr.ise
Anhslt.Zcöst
Bcmburg
8ittcil?ld
föthrn
Wincnbrrt

nB H.llr

xrcisfr.lc Slrdt
H!llG/Sa.l., St.dt

Landkr!isa
BuEcnlandkrais
l/t.n3tGlde, L.nd
Mrrsabutt-Qu.durt
S.altnis
Srngerhruscn

44,5

66,9
67,6
67,5
56,1
66,r
6E,9

49,1

45,3

29,6

60.1

58,6
71,0
61.4
68.9
54,t

71,8
68,6
70,6
76,1
6?,9
68,1

19,2
36.r
57,7
57,O
42,2
54,1

,6,7
55,t
29,4
a5,5
40.6

{9.1

1) ln Grunmas3c.

wcßGntcl3
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dt

Hafer

96,1
39,'
?7,6

Schl0ssel
nummet

423,4 t42

17,3
35,1
45,6
45,4
39,9
48,2
42,2
19,'
4r,7

48,1
42,7
52,4
5r,8
49,0
45,7
49,2
49,2
42,9

406.2
4r7,5
441,5
3EE,E

391,3
527,0
41 1,6
422,1
472,7

14771
Itt73
74777
14178
t4lEl
141t2
14188
14191
t419,

42,9

5r.3
62,2
4E,9
44,5
46,7

48,9

4r,3

542,7

549,E
650,3
58r,3
47E,5
547,7
562,1
61E,4
544,1

573,5
582,5
5E1,2
543.4
416,2

574,1
511,8
548.8
550,5
512,'
575.6

709,O
96),6
971,4
766.7
900,0
680,8
7oo,o
790,7
E41,E

674,O

?05,7
727.0

600,0
753,7
742,5
66f ,6
593,4

786,8
765,E
636,5
544,7

29,8
1?,1
28,4
29.4
26,1
29,6
26,0
25,9
31,1

28,3

,2,6.

2E.E
32,7
28,6
21,E
12,7
29,6
29,7
25,5

27,6

27,E

325,8
220,0

11262
1426'

15151
1515,
15154
15159
15171

85,2 275,5

214,0

406,2
40r,?
167,)
322,4
333,5
398,8
381,8
,53,6
304,1

37J,r
324,4
366,6
296,9
351,0
287,9

298,3

365.1
364,8
428,6
,o2,6
226,2

372,8
390,0
121,7
411.3
,42,5

397,0

402,4
1E7,3
402,9
172,5

?44,2

551,4

581,0

575,9

300,0 445,0

40.8 39,1

39,0

53,r
5E.9
42,8
41.5

41.4

41,r

89,1 258,0 314,6

35,6,

42.4
16,6
39.4
15,6
46,1
52,5
40,6
34,0

45,0

9r.5

,o,i
47,9
43,1
3r,6
59,r
52,6
47,1
36,6

48,7

53,9

85,r
94,8
E5.1
E3.1
95,J
81,6
81,4
84,4

89,0

95,0

80,0
96,'
90,8
88,2
E9,7

88,3

91,1

86,2
97,1
93,3
91.8
E9,ö

92,O

92,2
92,9
98.6
93,1
84,5
79,6

294,r

246,4

77E,O

225,5

241,0
350.0
227,0

78,9

220,5

373,O

292,2

241,7

27,7
12,2
28,1
27,2
25,O

135,7 5r9,4 675,8

240,0 57),5 765,8

48t,

t4 261
14272
142E0
14284
14285
t4 286
142E7
14290
tl 292

497

14'

14365

14r74
14375
11379
14383
143E9

179,7

310,0

15

15r

r68,1 15101

12,7 ,)4,2 405,3

2993 380.9

505,3 696,3

438,4

2E2,7

{65.8
470,4
{80,2
4E2,5
196,9

550,2 689,5

492.8

27,9

25,1

29,8
29,5
27,9
29,9
30,3
3{,9

tt2

15202

r5256
152gJ
1526r
1526'
75266
15268

49,9

17,4
6r,5
26,0
49,4
19,5

55,9

E8,4 25,1

23,2
25,2
2r,6
29,0
23,9

30,l

22,4

16,5
66,9
55.4
?7,2
48,4

47,5 10,8

55,'
,4,2
54.4
51,9
17,2

52,1
72,7
45,1
57,5
55,4

9,a

655,8
756,7

{44.3
i17,8
420,0
440,7

Sommer-
meng-

tetreidc
Trlticale

Körnem6is
(clnscht.

Com-Cob-Mi$

Frühe
(anoffeln

Mittet-
. frühc

und
sPäte

Kanofrln

Zucker-
r0ben

Runkel-
rtlben

Winter
raPs

Silomais
(einschl.
Liesch-
kolbcn-

schro0 r)
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Wintemeng-
tetleidc

Winteryeßt.Wintcr-
weizan

Sommel-
weizen

Hartweizen RottenLand
VeilaltunSsb€zirk

Schlalssel-
nummQr

7 Hektarerträge der wichtigsten
in

Somme,-
terste

38.8r53

15303

15352
15 3 55

t5357
15358

50,3

41,1

26,6
50,7

32,2
51,2
42,5
41,5

Sachscn.Anhalt
RB M.tdeburt

Kreisfreic Stadt
MatdGbur!, !and!sh.uptstadt

L!ndkr.i5e
Ascherslebcn-Staßfun
Bördekreis
Halberstedt
,erichowe, Land

Qucdlinburg
Schöncbeck
wamlgcrodc
Altmarttr.is Sälzwedel

Schlrtwlt Hobtcln
xEisfrri. Städte

Rcnsburg

ttibcck
Ncumünstct

(rais.
Dithmarchcn
Hanogtum Lauanbuß
Nordfticslrnd
Osthoßt€in
Pinn€brry

6r,7 47,7

75,2

)5,2

59,4

83,9
81.5
77,8
70,2

46,9

60,8

66,4
66,2
69,5
42,3

62,5

86,5

71,7
7r,l
70,7
55,4

15162
15363
1536{
15367
15169
15370

0t

63.6
69,2
67,4
55,0

41.4
62,9
46,2
41,5

55,6
48,5
52,2
57.2
19.3

59,1

69,7
57,6
62,4
60,2
66,'
50,4

81,6

51.3
40,7
7t,t
49,6
54,2
47,2

64,9

6t,5
65,2
59.0

E0,0
80,1
72,6
56,7

72,E
50,E
67,1
62,1
7\A
54.1

74,4

45.0
,6,'
10,6
49,9
57,'
,9,0

44,1

49,4
,8,7

54,1

01051
01053
0105ö
0r0t5
0r056
01057
01058
0r059
0r 060
0r06r
0r062

0r001
0r002
01003
01004

16051
16052
16053
16054
16055
160 56

E0.5
78,1
79,9
90,4
69.0
83,1
81,6
E2,8
74,4
67,1
7?,5

61,6

59,7
57,4
62,O
60,1
54,2
5r,2
5E,1
67,f
58,6
56,5
59,6

Kiel
59,9
59,9

45,5
45,6
46,3
48,E
4r,2
38,'
43.5
46,9
39.1
44,2
42,2

45,1

47,1

72,3
72,1
72.4
81,2
65,4
79,5
?6,6
75,7
72,5
7r,2
66,7

67,6

67.O

65.3
61.5
56,7
62,3
64,4
53,E
62,'
66.0
58,5
5E,6
65,t
51,2
55.4
57,9
62,r
62,1
51.t

66,2
60,8
66,4
70,5
55,1
66,4
6r,7
72,1
61,7
67,6
58,5

64,5

55,4

69,4
58,8
67,1
70,9
58.0
54,0
7r,8
58,7
69,6
67,O
74.8
67,4
52,2
60,5
70,4
68,5
79,O

4E,648,4

57,5
49,5
50.2
54,8
50,3
44,1

55.E

:

45,2

5E.1

RendsbuB.Eckcmfötd.
Schl.swi8-flensbuß
Scacbcß
Stcinbuli
Stormam

44,716 lh0dn3cn.............

(rclgfr.i. Städte
Eilurt
G!ra
lcna
Suhl

60,8
64,0

64,5 67,8
53,5

52,2
,9,9

16061
16062
16061
16064
16065
16066
t60 67
1606E
16069
16070
16071
16072
16073
16074
1607,
160t6
16077

Eiscn!ch

Lrndkreisa
Eichsfcld

Sonncbctt
wrimarct land

Nordhau3cn
wanburgknis
unstrut-Hainich.(rais
Kyffrläu3.rtrcis
Schmalkrldcn-Mcinint.n
Gotha
Sömmcrda
HildbuEhruscn

67,5
60,7
55,0
62,'
60,9
60,2
65,9
55,6
57,5
61,9
64,2
59,0
57,1
5E,7
6{,4
67,7
9,3

48,0
40,4 42,7

43,2
1r,)
45,9
35,5
47,7
15,7
39,5
40,1
{6.0
44,0
{1,9
{1,E
aE,r
{5,6
44,0

Saalfcld-Rudolsrdt ,

S..lG.Holrtrnd-Krcl3
Sr.llod.-ftcl3
Grrlr

1) ln Grunmlss..

Altcnbuttc, Land
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landwirtschaft lichen Kulturarten 2002
dt

Hafer

13,2 49,4

120,E
t05,7

68,8

66,5
71,7

to.:

72,6

440,9
286,6
125,2
220,5

275,6
279,7
176,4

330,7

252,3

249.2
27E,9
261,7

249,6
2E ,2
2rr,6
235,2
241,8
249,4
256,2
272.6
238,4
246,5
248,6

39r,7
351,3
285,5
477,5

707,E

706,t
706,'

693,'

777,5

E58,3

834.8
850,8

152,1

428,1

,56,4
398,r
430,5

415,7

41

5t7,1

Schl0ssel-
nummcl

153

15r03

t5)62
15363
15364
t5r67
15169
75170

01001
01002
0r 00,
01 004

01051
01053
0r054
01055
01056
01057
0r058
0r059
01060
01061
01062

17,5

27,O
46,6
43,8
7r,4

79,2 150,9 41r.0 501,6

770,7 535,5

27,6

,r,9

2E,7
2E,9
28,1
25,9

37,4
42,1
40,2
57.5
27,1
37,4

50,2

57,6
51,2
50.9
5o,o

10,5

47,2

47,9

62,1
7t,o
44,E
44.)

69,2.

6r,1

527,7
516,t
456,1

27,1
26,4
27,O
28,1
,2,4
26,7

?2,O

33,0
32,2
25,'
27,9

26,2
27,2

274.1
407,5
427,9

267,3
347,6

424,'
3EE.8
2f 6,8
447,O
405,7
3rE,3

314,0
,45,6
,48,2
361,5
,96,0
,51,7
3E6,E

539,0
460,4
415,1
295,t

510,6
529,r
511,4
474,7

15r52
15355
15357
15358

382,1
50,4
48,8
44,0
54.'
58,r
4E,9

67.2

14,6

,56,2

522,7
4)9,0
539,r
46r.0
577,1
4E0,1

)28,9 513,7

26,5
29,4
34.6
38,0
27,7
,2,r
34,5
,3,'
28,1
24.8
26,4

29,5

3r,2
30,1

10,9
27,0
10,7
,0,1
29,7
29,7
3r,0
26,7
3r.0
29,4
29,9
26.6
28,r
27,5
3r.1
30,3
29,7

67,9
64.5
f 1,2
EO.4

57,7
63,5
66,7
69,6
70,0
63,r
65,5

53,0

62,'
55,2

59,9
54,2
58,0
51,5
54,4
5r.,
49,6
51,3
52,7
55,0
58,2
5r,r
45,7
48,1
55.7
52,6
48,7

51,5
46,E
50,9
50,0
45,4
50,8
52,6
56,7
46,7
45,7
44,9

48,0

55.1

:

41.5

?4,6
53.5
4E,3
55,4
47,1
44,7
56,7
49,8
51,4

3r3,6
t80.2
?26,3
)8r,6
154,7
278,8
298,8
,30.7
3r9,5
1r?,7
412,8

,76,7
,89,2
tE5,r
177,E
147,r
161,7

5@,1
522,3
583,6
562,7
458,1
525,'
544,8
5r6,4
479,4
462,5
500.7

,75,1
524,1

579,2
576,7
600.5
595,9

880,6
894,)
858.0
E47,4
902,4
E34,E
889,6
920,E
762,5
905,0
851,3 ,E4,7

4 1689.0 259,2 196,r 544,0 765,2

435,6 535,8
599.6

558,0

16051
16052
16053
1605{
16055
16056

59,4
48,1
53.1
57,6
47,7
38,5
41,5

570,7
574,9
558,1
547,6
5t2,9
517,4
469,9
54f ,7

16o6r
160 62
16063
16064
16065
16066
t60 67
16068
16069
16070
1607r
760?2
16073
16074
16075
t6076
16077

Sommer-
men8.

Setreide
Triticale

Kömermais
(einschl.

Com.Cob.Mlx)

trtihc
Kartofieln

Min€1.
frtihe
und

späte
Kadotreln

Zucker.
r0ben

Runkel-
rüben

Winter-
raPs

Silomais
(einschl.
Liesch.
kolben.

schrot) r)

Slltlrtltch6 BundHmL f&hsrL r. trlhc !

-65-

1



8. Vor

8.1 Getreide

Brot
Ge

zuSammen

Anteil an der
Gesamternte

2001
olo

1

2

3

4
5

6
7
I
9

10
11
t2
13
l4

Deutschland
Baden - Württemberg ..............
Bayern .,..........
Brandenburg
Hessen .........,.
Mecklenburg - Vorpommem ...

Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland - ffalz
Saarland
Sachsen
Sachsen - Anhalt
Schleswig - Holstein
Thtiringen

Deutschland
Baden - Wtifiemberg
Bayern
Brandenburg
Hessen ,.,........
Mecklenburg - Vorpommem ...

Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland - ffalz .....................
Saadand
Sachsen
Sachsen - Anhalt
Schleswig - Holstein
Thtiringen

2 235,4
274,6
736,4

96,9
121,1

67,r
255,9
327,4

69,4
7,4

79,5
74,3
54,7
70,6

4,5
7,6
9,5
2,9
5,4
1,5
3,2
5,9
4,7
5,9
2,8
l17
1,8
2,5

854,0
111,8
260,7

49,O

55,7
44,1
83,4
97,7
19,7
3,8

26.2
36,1
36,r
30,9

3,0
7.7
7,4
2,2
4,1
1,4
1,8
3,8
2,9
6,0
1,8
t,2
7,7
1,8

Ge

davon

u

Anteil an der
Gesamternte

2001

Lfd.
Nr.

%

1

2

3
4
5

6
7
I
9

10
11
72
13
t4

684,9
81,0

252,9
22,O
43,0

9,5
71,9
77,0
16,O

2,2
15,4
16,2
13,0
24,7

569.0
62,O

272,8
20,4
40,7
9,r

56,8
75,4
18,8

1,7
26,0
74,6
11,6
19,8

5,5
9,7

tt,2
4,O
7,2
0,8
3,7
5,8
9,3
8,9
3,3
t,7
2,7
3,9

11 5,9
19,0
40,r

7,7
2,9
0,4

15,1
L,6

t7,2
0,5
9,5
1,6
7,3
4,9

3,8
4,0
5,9
4,3
2,6
0,6
3,1
1,5
4,5
2,8
4,6
l17
2,1
716

5,1
7.2
9,E
4,0
6,4
0,8
3,6
5,4
6,2
5,9
3,6
1,7
2,7
3,0

Slatistlsches EundesamL Fachseric 3, Reih! 3, 2002

insgesamt
(einscht. Körnermais u. Corn-Cob-Mix)

VorräteVorräte
Anteil an der Gesamternte

2001

1 000t1 000t o/o

Land
Lfd.
Nr.

zusammen

VorräteVorräte
Anteil an der
Gesamternte

2001
Vonäte

Anteil an der
Gesamternte

2001
1 000t% 1000t %1000t

Land

1) Ohne Stadtstaaten.
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räte

am 30. Juni 2002

treide

Weizen

Vorräte

1000t

Hafer und Sommermenggetreide

Vorräte

1000t

davon

Lfd.
Nr.

753,O
109,3
245,2

32,6
5t,9
30,8
52,7
g3,g
t7,2

3,5
22,8
29,4
34,4
29,3

2,0
4,2
5,8
1,2
3,r
1,8
2,7
1'8
3,0
1,8
1,2
t,2
0,7
1,3

1

2

3
4
5

6
7
8
9

10
11
t2
t3
74

3,3
7,2
7,5
3,8
4,4
7r3
1,5
4,0
2,9
7,8
1,9
7,2
1,8
1,8

101,1
2,5

t4,9
r6,3

3,8
73,3
)o,7

3,4
2,4
0,3
3,4
6,7
7,7
1,6

996,2
t27,5
347,2

44,7
58,9
22,5

174,3
105,2

49,r
3,5

48,4
24,4
18,6
37,8

385.2
47,3

129,2
3,2
6,5
0,5

58,3
125,7

0,6

4,8
71,7

5,5
8,2

1o'3

1,5
4,1
5,0

6,7
3

2

ln

Lfd.
Nr.

t36,6
29,4
42,8
6,7

ll,3
3,1

tt,4
73,7
6,1
l12
3,3
2,4
2,2
3,0

10,8
ll,2
15,2
9,9

12,0
5,r
8,8

70,7
10,8

8,1
6,3
8,7
4,r
7,5

774,7
11,1
51.4
16.1
4,5
9,9

31,0
14,5
7,0
0,1
9,7
5,8
3,4

to,2

5,1
11,3
10,3

4,1
4.5
3,7
4,6
2,6
8,4
2,2
4,8
2,'
2,6
6,5

1

7,3
14,9
4,7
9,7
5,1
8,2

14,2
1,2

4,4
12,2

1

2

3

4
5

6
7

8
9

t0
11
t2
73
t4

Statistischcs Bundesamt fachsede 3, Relhc 3,2002

Futter- und lndustriegetreide

Roggen und Wintermenggetreide
zusammen

Anteil an der
Gesamternte

2001
Vorräte

Anteil an der
Gesamternte

2001
Vorräte

Anteil an der
Gesamternte

2001
olo 1 000t o/o 1000t oh

etreide

Triticale
Körnermais

und Com-Cob-Mix

Anteil an der
Gesamternte

2001
Voräte

Anteil an der
Gesamternte

2001
Vorräte

Anteil an der
Gesamternte

2001
oh 1 000t % 1 000t %
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8. Vor

8.2 Getreide und Kartoffeln

Brot

Vonäte

1 000t

Ge

ZU

Nr

1

2
3

4
5

6
7
8
9

10
11
t2
13
74

Deutschtand 1) t4 534,7
1236,1
3 328,8

666,5
790,3
916,7

2036,6
2 109,0

465,4
46,O

694,5
816,7
846,0
581,4

7 759,0
540,9

1 380,4
Att,4
419,3
684,9

1222,9
887,6
220,9

20,5
373,2
546,0
716,2
334,8

33,5
34,0
45,0
24,5
39,7
23,9
30,6
42,8
31,9
32,0
29,9
22,8
)4,7
25,9

davon

Baden - Württemberg
Bayern
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg - Vorpommern ...
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheintand - ffalz
Saarland
Sachsen
Sachsen - Anhalt
Schleswig - Holstein
Thtiringen

Deutschland
Baden - Württemberg ...........
Bayern
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg - Vorpommern ...
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland - ffalz
Saarland
Sachsen
Sachsen - Anhalt
Schleswig - Holstein
Ihliringen

Statistirchls Bund.s.mL F.chslrlc 3, R!lh! 3. 2002

Lfd.
Nr.

1

2

3
4
5

6
7
I
9

10
11
t2
r3
t4

Som
an der

Gesamternte

3 666,8
397,4

t 074,6
93.5

25L,4
749,5
407,4
509,4
747,8

75,2
206,1
152,5
81,2

187,0

33,6
37,5
45,r
24,9
42,3
27,O
26.3
40,0
27,7
44,4
28,8
20,4
25,r
29,o

3 027,0
324,6
902,7

83,6
226,2
73),9
324,6
465,r

95,2
73,3

737,7
t35,2
75,7

109,3

36,6
51,7
5r,7
24,7
46,0
2t,o
28,8
39,r
44,0
62,7
25,5
20,3
29,7
27,O

639,7
72,7

171,9
9,9

25,2
15,6
82,9
44,3
46,6
1,9

68,4
17,3

5,5
77,7

24,0
t6,9
27,0
26,9
24,4
20,9
79,7
53,0
15,8
14,6
38,9
21,2
8,0

32,3

insgesamt
(einschl. Körnermais u. Corn-Cob-Mix)

Vonäte
Anteil an der
Gesamternte

2002
oh

Land

r 000t

rste
zusammen

Anteil an der
Gesamternte

2002
VorräteVonäte

Anteil an der
Gesamternte

2002
Voräte

1000t1000t olo1000t

Land

1) Ohne Stadtstaaten.
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räte

am 31. Dezember 2002

treide

sammen

Anteil an der
Gesamternte

2002

37,6
34,6
41,6
23,r
36,2
24,7
33,r
38,7
29,6
23,5
29,2
22,r
37,1
23,4

Lfd.
Nr.

Hafer und
Sommermenggetreide

Vorräte

1 000t

48,3
46,0
57,5
37,9
55,3
25,2
49.3
60,5
,9,4
47,9
41,0
40,2
40,7
39,1

Statlstlsches Bundesamt, Fachsede 3, Relhe 3. 2002

547,2
704,5
742,O

23,8
45,8
t3,)
53,5
65,4
18,3

5,7
22,2
10,4
22,3
13,9

37,7
52,0
54,4
28,9
51,7
23,9
30,0
43,5
44,2
59,9
39,4
32,9
20,8
33,0

L 429,9
737,7
496,5

24,2
23,9
3,r

771,6
452,5

44,r

38,2
20,1
49,r
22'3
40,3
18,6
24,r
56,7
69,3

7 067,9
530,5

t )25,O
259,4
187,2
638,9

7 039,7
822,7
2t7,5

18,0
333,7
484,2
694,8
376,5

33,9
35,1
42,7
31,3
36,7
27.7
35,5
38,6
32,5
29,r
37,2
23,7
39,r
23,6

697,1
10,4
55,4

752,O
32,7
46,O

183,3
64,9
9,4
2,5

39,5
61,8
27,3
18,3

30,7
36,5

18,8
20,7
25,5
16,0
31,0
'9,8
23,9
40,4
9,8
9,8

79,2
14,6
13,9
19,8

25,8
30,4

5 345,3
5 58,1

t 452,0
230,9
347,t
228,6
642,O
768,9
200,4

25,5
290,7
234,3
729,9
236,9

35,4
40,0
47,4
27,8
44,8
27,9
28,4
42,7
?0,9
45,9
37,3
23,6
25,7
30,0

30,5
19,

1

2

3
4
5

6
7
8
9

10
11
t2
t3
74

1

2

3
4
5

6
7
8
9

10
11
t2
13

Lfd.
Nr.

7 737,3
56,2

235,4
113,6

49,9
65,9

181,1
194,7

40,3
4,7

62,4
77,4
26,4
36,0

3 391,8
53,4

605,3
47,3
64,O

180,2
1613,4

426,0
24,5
0,5

90,1
182.7

73,1
31,2

32,5

,

2
1

3

3

2

7
9,5
7,73

39,2
9,7 29,2 74

Futter- und lndustriegetreide
davon

Weizen
Roggen und

Wintermenggetreide
zusammen

Vorräte
Anteil an der
Gesamternte

2002
Vonäte

Anteil an der
Gesamternte

2002
Vorräte

Anteil an der
Gesamternte

2002
1000t o/o 1 000t o/o 1000t o/o

Triticale
Körnermais

und Corn-Cob-Mix
Kartoffeln

Anteil an der
Gesamternte

2002
Vorräte

Anteil an der
Gesamternte

2002
Vorräte

Anteil an der
Gesamternte

2002
Vorräte

Anteil an der
Gesamternte

2002
o,ß 1000t o/o 1000t o/o I 000t o,
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9 Baumobstflächen und Bäume im Marktobstbau 2002

9.1 APfel, Birnen

em
Baumobstfläche

von ... bis
unter... ha

Land, Regierungsbezirk

Deutschland

0,5 1 306
2 466
3 556
2 579
4 045
7 312

26 888
48093

732 443
t 493 775
3 002 000
2767 537
5 943 960

t3 333 997
46 945 577
74273 229

529
912

1 530
I 248
2 407
5 267

19 338
3t 279

Birnen

0,3
0,5
1

2
3
5

2

3

3 481
3 486
2 533
7 037
1 040
ro32 ,
t 062

t3 677

985
77

2395
227

87
11

925
242
666
243

474 t49
975 866

2 225 793
2797 t46
5 007 842

rr 975 566
47 385 645
64 182 007

Bäume

Anzahl

61357
134 047
207 825
168875
336962
597 320

t 202 636
2703 016

1 035 352
767 284

94
186
240
159
233
383
795

2 090

10
10 und mehr..
lnsgesamt

darunter:

10 - 50.............................
50 und mehr..

Baden-Wüftembe€ .....................
Stuttgalt
Karlruhe
Freiburg
Tübingen

0berbayern
Niederbayem
0berpfalz
0berfranken
Mittelfranken
Unterfnnken
Schwaben

7 765
7 394

603
3 547
7 621

75335
2 231

846
5 729
6 529

too27
7 720

473
2 777
5 778

786
277

58
257
259

7 794366
295 777
5t 700

320 590
526299

t7 400
9 488

33 073 738
73 872 439

27 552 552
3 643 554

963 305
6 436321

76 509 372

3 005 435
67 634
43382

5 583
243 447

68937
737 952

1 850 500

12 908
6 430

29 689 690
7t 695 955

24 663 704
3 184 567

767 279
5 069 839

75 647 479

3 076
220

82
11

889
t87
976
7t7

7 t97
776

52
8

726
44

329
522

63t
165

324
30
10

1

53
11
89

130

359 6tO
4 681
3 568

727
22324

4978
65 962

257 430

2 196 188
46 588
34 126

4 529
73 t52
37 788

445 727
7 554284

Brandenburg 766 2 806 3204998 7 484 2 430231

Hamburg 167 1704 7917 572 997 t 835 479

42

42

31
29

2
1

52 274

35786

34934
32939

1 078
917

Hessen
Darmstadt
GieSen
Kassel

Statistisches Bundesamt, tachserle r, Reihe 3' 20O2

364
247

72
105

546
396

79
131

377
291
t2
74

537 69t
500 458

72 132
19 101

655 533
573392
t5 672
66 529

33 7705 1957 404

Apfeln
Marktobstbau

insgesamt

Baumobst-
flächeBäume

Baumobst-
fläche

BäumeBetriebe
Baumobst-

fläche
ha Anzahl haAnzahl ha Anzahl
4 5 62 31

Mecklenburg-Vorpommern

-70-
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9 Baumobstflächen und Bäume im Marktobstbau 2002

9.1 Apfel, Birnen

m
Baumobstfläche

von ... bis
unter... ha

Land, Regierungsbezirk

Niedersachsen

Chemnitz
Dresden

Sachsen-Anhalt ...........................
Dessau

Magdeburg

516 1 099 500

Birnen

Bäume

205 737
7 669
5 267

190 031
8770

256 307 866

35227
941

23358
10 928

72 20 858

37 474

7

Braunschweig
Hannover.......
Llineburg
Weser-Ems

Nordrhein-Westfalen ..................
Düsseldorf .....
Köln
Mlinster
Detmold
Arnsberg

t 734 4 858 4714781 7823 3 158 365

Saarland 55 109 723 948 93 772 252

Sachsen

7 587
103
140

7 210
134

6 672
48

707
6 350

707

77 957 403
68 800

143 727
7t 532 770

273 306

243
3
4

230
6

903
50
43

770
40

t2 664384
96 444

766824
t2 764387

236735

6082752
252 638

3 493 685
2336 429

2733 597
103 014

t 978 767
652 410

33r
67

185
24
40
15

2 )76
387

7 6t4
59

258
58

5 047 797
848 803

3 748878
98 609

303 861
41 100

7 877
332

7 345
42

732
26

4 518 747
788 828

3 392 405
86 503

223076
27 329

754
25

774
5
7
3

285 734
47 722

227 26t
6 440
9 757
t 154

69
3

4t
25

3 946
t94

2 156
7 595

2 694
727

1 506
1 061

102
1

15
86

112 006
I 727

16153
94126

5 733 164
797 603

3022 659
7 972 902

2 284 076
73 604

t 712 406
498 006

103
11
57
35

7 747
88

7 170
489

1 087
52

764
270

34
I

22
10

Schleswig Holstein 729 657 12t6789

Ih0ringen 63 2247 3348359 1 130 2 534849

Statiitlichrs Bundesamt, Fachsede 3, Reihe r, 2002

29

Marktobstbau
insgesamt Apfeln

Betriebe
Baumobst-

fläche
Bäume

Baumobst-
fläche

Bäume
Baumobst-

fläche
Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha

1 2 3 4 5 6

-77-



9 Baumobstflächen und Bäume im Marktobstbau 2002

9.2 Kirschen und Pflaumen aller Art ")

Betriebe mit
Baumobstfläche

von ... bis
unter... ha

Land, Regierungsbezirk

Deutschland

0,5
1

2

3
5

Mirabellen und
Renekloden

Bäume

Anzahl

30
57

I

0,3
0,5
1

2

3
5

287
621
779
459
565
607

2 047
5 366

51 403
778 876
158 143
t03 265
155 494
233 252
994236

t 826 669

90
t63
212
745
2t7
362

3 009
4 797

34 826
67 492
99 998
73 7t9

723 984
209 747

2304 621
2 914 387

263
505
695
445
567
676

I 429
4 579

96 62L
t75 544
280 772
195 688
284 659
347 73)
914 977

2 294 788

40
47
55

183
474

67

9 290
16773
78 972
t2 9to
13 601
20394
94 985

186 805

10 .............................
10 und mehr..
lnsgesamt

darunterl

10 50
50 und mehr..

Baden-Wüftemberg .
Stuttgaft
Karlruhe
Freiburg
Tübingen

Bayem ...........
0berbayern
Niedeöayern
0berpfalz
0berfranken
Mittelfranken
Unterfranken
Schwaben

Hessen
Darmstadt
Gießen
Kassel

7 935
130
231

1 386
188

163
9

20
126

8

46 535
48 450

53 614
3 570
6752

38 883
4 409

74 7 983

7 346
702

2078
81
77

I 737
189

7ot
20

7
1

484
707

66
15

1 281
I 728

284
63
36
85

100

7 077
358

101
82

706 stt
287 725

464 050
33 776
16 090

296846
tt7 3)8

L46 628
2 296
2 698

79
97 094
17 989
2) 732

9 340

37 620
75 267

642
2t 7tt

903 027
t 407 594

776 095
37 799
18 014
47 547
72 735

28079
7 766

851
76 462

657 736
257 235

974 t68
80 330
99 548

649 272
145 018

1 56
4
1

0
8
6

07
30

82 735
7 249

608
72

2767
2 077

55 25L
20 tt7

636
44

9
1

213
79

)39
13

15 397
745

9
4

1 040
762

73772
325

202 539
6096
2087

160
52 802

5 9t5
726769

8 710

46
1

0
0
3
0

47
0

1

Brandenburg 725 297 765

Hamburg 39 27 752

354 292632 181 120 306

t5 10 788

103
33

2
69

58
t4

2
42

28
2t

1

5

4
4
0
o

t 502
t 347

116
)9

18745
12 688

783
5 274

Mecklenbu€-Vorpommern'..

Statistisches Bundesamt. Fachsede 3, Reihe 3' 2002

104 49 073 130 702769

Sauerkirschen
Pflaumen und

ZwetschenStißkirschen

Baumobst-
fläche

Baumobst-
fläche

Bäume
Baumobst-

fläche
BäumeBaumobst-

fläche
Bäume

ha Anzahl haha Anzahl ha Anzahl
5 6 72 3 41

*) Pflaumen, Zwetschen, Mirabellen, Renekloden.

-72-
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9 Baumobstflächen und Bäume im Marktobstbau 2002

9.2 Kirschen und Pflaumen allerArt *)

m
Baumobstfläche

v0n ... bis
unter... ha

Land, Regierungsbezirk

Niedersachsen
Braunschweig ...........
Hannover.......
Lüneburg
Weser-Ems

Nordrhein-Westfalen ..........
Düsseldorf
Köln

Detmold,
Amsberg

Rheinland- Pfalz ...........

Saarland

Sachsen
Chemnitz
Dresden
Leipzig ....................

306 593
77 090

6 474
278 488

4 547

476 744753 7 133 533 650

2 874

Renekloden

Bäume

Anzahl
8

I 472
80
87

617
688

468367 159 58 528

3 t 700 4 7 711

53 403
I 997

78282
26 724

un

448
32
11

400
5

69
10

9
47

3

46 879
5 196
6 077

33 478
2 728

207
8
8

179
11

744 697
3 390
5 529

1 28 581
7 797

3
0
0
2
1

25
5

10
3
6
1

287
5

793
83

34

2)t

42 178
4 985

37 3t7
t 426
3 775

675

142
I

75
2

53
3

98 435
3 897

57 700
1 401

34 046
7 391

759
t6
56
6

60
22

984

90 383
9 265

36397
2 828

32 560
9 339

3 301
34t

1 130
1

627
7 202

7
1

2
0
1

3

178
6

728
45

883
43

474
365

712 847
39 42r

387 467
285 953

75
72
26
37

722309
t 947

84 543
35 819

62 539
2 661

42900
76 978

Sachsen-Anhalt
Dessau

Magdeburg

Schleswig Holstein

Thüringen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3. Reihe 3, 2002

2t 877 77 6t704 77 72732

102 658 671 555 190 118 83 288

233
24

100
109

2t5 528
2t 483
93 190

100 855

86

77

63 039

55 293

67 40542

*) Pflaumen, Zwetschen, Mirabellen, Renekloden

Süßkirschen Sauerkirschen Pflaumen und
Zwetschen

Baumobst-
fläche Bäume

Baumobst-
fläche Bäume

Baumobst-
fläche Bäume

Baumobst-
fläche

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha
7 2 3 4 5 6 7

-73-



9 Baumobstflächen und Bäume im Marktobstbau 2002

9.3 Aprikosen, Pfirsiche, Walnüsse

Betriebe
Baumobstfläche

von ... bis,IU,
Land, Regierungsbezirk

Walnüssen

Bäume

Anzah
6

9
5
5

13
72

1

2
2

3
4
4

36
53

0,3
o'5
1

2
3
5

Deutschland

0,5 1 133
1 608
2148
1 109

589
572

2 110
9 269

2 110

4 504
t 394

614
1 848

648

t 377
546
273

72
252

47
763

84

t365
2 801
I 737
7 056
6849

t3 292
26 637
66 137

305
768
872

7 769
3 980
2721

t9 742
30 757

1

4
7

13
11
11
t9
38

101

8
13
182

3
5

10
10 und mehr..
lnsgesamt

darunter:

10 50 22
1550 und mehr..

Baden-Würtemberg .........................
Stuttgalt
Karlruhe
Freiburg
Tübingen

Bayem
Oberbayem
Niedeöayem
0berpfalz
0berfnnken
Mittelfranken
Unterfranken
Schwaben

Bnndenbu6

Hamburg

Hessen
Darmstadt
Gießen
Kassel

Statistlsches Bundesamt. Fachsede 3' Reihe 3' 2002

37t8
2 725

377
371
905

78933
4276
2997

11 125
601

33
8
5

13
6

72 774
7 628

28
10

20 063
6 568

73

3
2
1

0
1

2
5
3
0
2
0
1

1

13

9
6

26
7
5

13
1

3
0
0

o
0
2
0

;
4t
34
851

1

:
0
0
0
0

278
11

7 283
22

5

1 208
25

3761

2280
2280

1

1

501
ro1

3 1

1

0
0

181
746

10
25

PfirsichenAprikosen

Bäume
Baumobst-

flächeBäume
Baumobst-

fläche
Baumobst-

fläche
haAnzahl ha Anzahlha
53 41 2

Mecklenburg-Vorpommem

-74-
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9 Baumobstftächen und Bäume im Marktobstbau 2002

9.3 Aprikosen, Pfirsiche, Walnüsse

Betriebe mit
Baumobstfläche

von ... bis
unter... ha

Land, Regierungsbezirk

Niedersachsen
Braunschweig
Hannover
Lüneburg
Weser-Ems

Nordrhein-Westfalen ................
Dllsseldorf .....

Münster
Detmold
Amsberg.......

Rheinland- Pfalz 29

Saarland

Sachsen
Chemnitz
Dresden

t8
Dessau

18

Schleswig Holstein ...............

Ihliringen

Statistisches Bundesamt Fachs€de 3, Relhe r, 2002

Walnüssen

Bäume

Anzahl

4
1

0
1

1

1

0
0

:

0
0
0

:

273
65
48

100

946
34

272
700

444
720

3
276
105

7 525

5
0

7 857
128

7 729
a;

0
0

10
20
10

16726

8 165

8 165

43

4

25 001

4 047

13

50

Aprikosen Pfirsichen

Baumobst-
fläche

Bäume
Baumobst-

fläche
Bäume

Baumobst-
fläche

ha Anzahl ha Anzahl ha
51 2 3 4

-75-



Fläche
Ertrag ie

ha

Erntemenge
insgesamt 1)

Jahr

dt ha

Land
Regierungsbezirk

10 Anbau und Ernte von

Apfet

Ernte-
menge

dt

Lfd.
Nr.

11

72

20

21

1

2

3

4

5

6

7

8

9
10

13

74

15

16
77
18

79

Deutschland ......... 7999
2000
2001
2002

Baden - Württemberg 2001
2002

RB Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

RB Oberbayern .......................
Niederbayern
Oberpfalz
0berfranken
Mittelfranken
Unterfranken
Schwaben

Brandenburg 2001
2002

Hamburg 2001
2002

Hessen .............. 2001
2002

73306734
74 425 928
11 901 012
10 408 408

3 605 903
4 192 183

677 867
793 467
975 327

2 405 522

575 677
520 642

436 355
367 552

408773
268 011

745 327
139 383

308 495
232 550

2706798
7 502 377

77 979
57 448

1 331 198
tol 745

35 801
35 801
36 724
37 219

t7 527
t0 027

299,4
3t5,9
255,4
244,3

70367236
11 308 024

9 224 329
7 628002

2815064
3 722782

486 018
96327

575367
7 965 076

305 442
265 078

8 705
11 590
t36t

t0 482
4387

75 256
753 297

332295
307 702

247 644

88 546
62208

257 819
194 520

2361 123
I 250 853

244,3
377,4

t 720
413

2 777
5 778

7384
t 797

282.6
233.2
277,8
340,r

220,7
227,4

188,3
2O7,3

249,5

749,7
t96,2

181,8
742,5

30o,7
799,2

776
52

8
726

44
329
522

75,O

222,9
770,2

93,2
99,7

228,7
293,7

22

23

7 293
997

594
3t7

7 765
t 484

1 418
7 365

7 857
6 612

24
25

26
27

Mecklenburg - Vorpommern 2001
2002

28
29

Niedersachsen ... 2001
2002

RB Braunschweig ...................
Hannover
Lüneburg
Weser-Ems

Statistisches Bundesamt, Fachsetle 3. , 2002

30
31
32

33

48
707

6 350
707

15 5,0
743,6
190,6
764,7

7 388
t5 401

7 270387
77 676

1) Ohne Strauchbeerenobst, einschließlich Erdbeeren.
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Obst im Marktobstbau

Birnen

Ertrag-
fähige
Bäume

Anzahl

2 34t 270
2 339 684
2 345 734
2703 016

963 552
7 794366

295 777
5t 700

320 590
526299

321 458
359 670

235 782
490 393

65 923
16870
72 759

335 447

77,2
18,0

55 438
64 569

7 774
690
209

3 506
533

73 242
45 275

2 938
4 548

37,7 73 491

Lfd
Nr.

24,5
47,t

23,t
27,9
20,0
28,2

540 424
657 622
468237
761 394

5 272
70 969

2 200
t 766

45328
39 646

88
295

38 386
877

24,2
26,7
22,O

74,7

35,9
30,9

20,8
17,9

73,7

lo,4

378 578
475 525
342 705
268 840

73t 492
743 353

4123
4006

101 818
33 206

34 055
77 456

511
279

18
70 474

2 407
3 069

763

36 449
73 697

2886

5 917
5 641

2 178
687

75 796
29 958

1 563 306
7 554 479
7 556039
7 826 669

366 474
464050

33 776
15 090

296846
777 338

764 039
746 628

2296
2 698

79
97 094
77 989
23 732

9 340

266048
297 765

23 664
27 752

32333
37 620

50 654
49 073

262 674
306 593

77 090
6 474

278 488
4 547

5

6

1

2

3

4

7

8
9

10

30
31
32

33

22,3
32,6
22,5
63,7

72,8
24'9
34,3
28,3

4 687
3 56,8

727
22 324
4 918

65 962
257 430

25,7
79,3
28,7
75,7
10,8
20,1
77,6

22,3
10,3
23,O

17,4
73,3
73,3
8,2

4,3
1,4

11

t2

28
29

26
27

13

74
15

76
77
18
19

20
2t

22
23

53 475
52274

26 465
35786

35 385
34 934

33 336
20 534

173 523
205737

7 669
5 267

190 031
8770

4,6
5

7

5,

8,

6,6
8,6

14,9
37,4

18,3
15,0

24
25

26,7
19,3

28,9
9,8

5,3
5,6

20,2
10,0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Relhe 3, 2002

Süßkirschen

Ertrag
le

Baum

Ernte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertrag
le

Baum

Ernte-
menge

ks dt Anzahl kg dt

-77 -

9,8
72'5
9,8
4,O

t 675
809

27 292
182



Ertrag ie
ha

Erntemenge
insgesamt 1)

Fläche

dt ha

Land
Regierungsbezirk Jahr

Apfel

10 Anbau und Ernte von

Ernte-
menSe

dt

Lfd.
Nr.

36
37
38
39
40

47
42

43
44

47
48
49

50
51

52
53
54

34
35

45
46

55
56

57
58

Nordrhein - Westfalen .............. 2001
2002

RB Düssetdorf ........................
KöIn
Münster
Detmold
Arnsberg

Rheinland - ffalz ...................... 2001
2002

Saarland 2001
2002

Sachsen ............. 2001
2002

RB Chemnitz
Dresden
Leipzig

Sachsen - Anhalt 2001
2002

RB Dessau

Magdeburg

Schleswig- Holstein ................. 2001
2002

Thiiringen 2001
2002

332
7345

42
732

26

87327
337 )62

9 039
22 147

2 744

880 061
828 182

66t 189
729 922

76273
22 463

7047 475
946349

41 015
508 118
397 276

452903
215 558

289 668
204 688

365 989
244393

2 )93
7 877

2 018
I 823

722
93

2 885
2 694

727
1 506
1 061

7 776
1 087

677
576

7 027
1 130

279,2
247,7

244,6
250,9
274,7
768.4
104,8

223,7
232,5

720,3
219,7

305,0
301,1

303,9
t67,8

249,9
209,2

272,O
158,4

524 627
452 612

450227
423834

74 682
20 340

879 894
811 021

22252
465 489
323280

357 330
182 411

769 767
707 970

279 308
t79 028

1) Ohne Strauchbeerenobst, einschließlich Erdbeeren

Bundesamt. Fachserie 3, 3,2002
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Süßkirschen

Ertrag
le

Baum

Ernte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertrag

le
Baum

Ernte-
menge

kg dt Anzahl kg dt

Obst im Marktobstbau

Birnen

Ertrag-
fähige
Bäume

Anzahl

250 67t
285 734

287 005
307 866

69t6
6 610

to6 554
112 006

94 726

35 677
35 227

t7 393
20 858

34 504
3t 474

74,9
1g,g

47
42

13,2
13,1

10,3
13,8

30,6

8,2
7,7

16,8
19,0

12,0
13,1

6,6
9,6

42 156
54 250

37 892
40372

712
972

26379
32034

28 803

2927
2712

2092
2732

2274
3 000

9 977
42 178

90 143
744 753

7 177
874

66255
62 539

2 667
42 900
76978

772874
722 309

t2 419
2t 877

97 434
102 658

20,5
28,6

7,7
4,O

79,g
2,1

t3 453
28 695

2 037
72 074

34
35

Lfd.
Nr.

47
48
49

47 722
227 261

6 440
9 757
7 t54

18,8
19,4
19,1
10,9
It,2

7 742
44 080

7 237
1 068

729

4985
3t 377
I 426
3 775

675

!9,3
3t,6
25,3
79,0
22,1

967
9 888

360
716
749

36
37
38
39
40

10,8
15,0

727
131

43
44

24,7
29,6

45
46

4,6
3,2

77,O
5,0

50
51

5 702
2 502

7 959
543

19 189
6 115

2 477
459

7 006
5 784

7,2
5,1

52
53
54

55
56

57
58

Statistisches Bundesamt, Fachsede 3. Reih.3 , 2002
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Sauerkirschen

Ertrag

ie
Baum

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertrag
je

Baum

Ernte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäume

Anzahl kg

Land
Regierungsbezi rk Jahr

Anzahl kg dt

Lfd
Nr.

10 Anbau und Ernte von

Pflaumen/Zwetschen

Ernte-
menge

dt

5

6

1

2

3

4

7

8

9

10

28

29

30

3t
)2
33

Deutschland 7999
2000
2001

2002

Baden - Würftemberg ............. 2001

2002

RB Stuttgart
Karlsruhe

Freiburg

Tübingen

Bayern ........... .. 2001

2002

RB Oberbayem

Niederbayern

Oberpfatz

Oberfranken

Mittelfranken
Unterfranken

Schwaben

Brandenburg 2001

2002

Hamburg ......... 2001

2002

Hessen .......... .. 2001

2002

Mecklenburg-Vorpommem ... 2001

2002

lt,6
72,1

10,8
7,9

25,5

28,2

t9,r
18,5

1 206 827

3 227 427

3 229 657

2 974 )87

760 209
176 095

37 799
18 014
47 547

72 735

85 609

82 t35

7 249
608

72

2 767
2 077

55 251
20 777

357 30?
292632

12375
7 676

42 t79
28079

725 590
102769

9t 220
46879

5 196
6 077

33 478
2 728

74,1

lt,4

373 27t
389 075

347 235
229 4t3

22 56t
20 065

2 076917
2 020 628
2027 066
2 294 788

874 499

974 768

80 330
99 548

649 272

145 018

200 140

202 539

6096
2 087

160
52 802

5 975
126 769

8 710

t27 625
120 306

7 526
10 788

22 542
78 745

43 527
57 233

94 441
744 697

3)90
5 529

128 581

7 197

23,0
27,9

5t4 472
570 296

387 987

424 457

200758
213 352

11 808
20 009

76t 668
79 867

36 t93
27 451

767
202

24

5 737
785

19 290
652

73 744
9 624

2201

4351
4 499

3 308
| 435

26004
20 115

2to
387

78 259
7 259

9,4
11,1

t4,o
10,8

74,7
20,7

24,9
13,7

72,9

9,3

14,0
22,6
6,7

9,4
11,1

10,9

3,8

9,7
4,4

1,8

15,8
13,8

5,2

0,9

3 553
2 000
6 657

7 855

11 039
7 6t2

34 658
72 876

t35

6 664

3 875

6 537
925

13 848
2 719

260
562

1 808
89

18,1

73,6
11

72

t3
14

15

r6
77

18

t9

175
138

5

261
230

6032
772

12,5

9,7
74,7
10,9
13,3
75,2

7,5

77,3

8,0

20,4

20

2t

22

23

24

25

19.3
24,O

7,6

2,8
26

27

Niedersachsen ....................... 2001

2002

RB Braunschweig................'
Hannover

Lüneburg

Fachserie 3, 3,2002

75,2

5,8

5,0

9,2

5,4

4,2

27,5
7),9

Weser-Ems

-80-

6,2

7,0
t4,2
77,5



Obst im Marktobstbau

Mirabellen/Renekloden

Ertrag-
fähige
Bäume

Anzahl

2 277

3 130
1 420
2382

18

159

5

10

72

24

Lfd.
Nr.

11

t2

145 016
t47 474
147 474
186 805

32 974
53 614

1 570
6752

38 883
4 409

13 510
t5 397

t3 206
7 983

60
4t

1 515

1 502

111

2 523
7 472

80
87

617
688

72,1

14,5

10,5
13,8
13,9
14,6

7,8

14,7

9,5

11,3
2.0

20,9
18,2

22,9
11,6

674
I 640
8 865

555

I 632
22)O

t 492
160

377
273

23,9
22,0
74,3

18,1

9,9
73,6
6.2
7,9

34 703
32 42t
2t 713

33 811

4 385
t7 674

22 956
22 956
22 956
30 757

404
3 778

278

11

7

2

3

4

73,3

21,8

68
23

23

45

4,5
4,3

3,2

7,4

6,3

5,0

5

6

7

8
9

10

17,2
24,3

22,8
72.6

2 725

3t7
371
905

745
9

4

1 040
162

t3 772
325

15

1

1

152
13

2 017

31

7

4t
)4

185

5,8

3,7

,,:

2,0
3,8
5,6

3,1

2,8
0,6

80

70

20

13

t4
t5
76

t7
18

79

20

2t

22

23

24

25

26

27

28

29

30
31

32

33

0

2

2

6

2

0

50

44

481

501

lo,4
8,8

23,7

11,5

579
771

10

5

62

94

52

273

65

48
001

9,7
4,1

16.2

Strtlstischcs Bundesamt, Frchrcdc r, R!|h.,. 2002

Aprikosen

Eftrag
ie

Baum

Ernte-
menSe

Edrag-
fähige
Bäume

Ertrag
ie

Baum

Ernte-
menge

kg dt Anzahl kg dt

13,0
5,2

10,1

13,6

-81-

6
2

16



Sauerkirschen

Ertrag

ie
Baum

Ernte-
menge

Eftrag-
fähige
Bäume

Ertrag

ie
Baum

Ertrag-
fähige
Bäume

kg

Jahr

Anzahl kg dt Anzahl

Land
Regierungsbezi rk

10 Anbau und Ernte von

Pflaumen/Zwetschen

Ernte-
menge

dt

Lfd
Nr.

47
42

9,5
18,5
t4,2
t2,l
t4,6

34
35

36
37
38
39
40

55
56

57
58

Nordrhein - Westfaten ............, 2001
2002

RB Düssetdorf
Köln
Münster
Detmold
Arnsberg

Rheinland - Pfalz 2001
2002

Saartand 2001
2002

70,7
76,7

7,1
9,2

744
7t

1)2 506
98 415

564 877
,33 650

2 027
774

689 809
712 84L

)9 427
187 467
285 953

340 467
275 528

84 294
67 704

547 25)
555 190

13,0
15,8

8.7
5,8

15,6
3,7

74,7
2,2

77 763
75 540

60365
85 771

59 769
41 345

67 762
90 383

412 703
468367

2 919
1 700

46 496
53 401

t8282
26 724

63 649
63 039

t7 616
72 732

63 627
83 288

16,4
8,6

27.9

L2,7

10 149
16852

59 976
t02 652

206

7 532
5 020

2066
2 560

70 175
6052

2 457
2 038

10 880
t2 960

1

3 897
57 700

1 401
34 046

7 )91

J69
to 654

200
4 714

203

9 265
36397

2 828
12 560

9 )39

26,7
27,0
19,9

8,1
t4,7

2 472
9 810

564
2 633
t 374

14,5

4)
44

45
46

Sachsen

47
48
49

50
51

2001
2002

RB Chemnitz
Dresden
Leipzig

Sachsen - Anhalt r) ................. 2oo1
2002

RB Dessau
Halle
Magdeburg

Schteswig. Holstein ............... 2001
2002

thüringen ........ 2001
2002

2,7
5,6
6,5

11'3
9,8

1 060
21 698
18 587

53 713
7 975

72 )65
7 )57

16,2
9,4

76,3
9,6

52
53
54

27,7
16,8

8,7
5,1

47 743
29 747

17,7
15,6

1) 2002: Aufgrund der starken Frühiahrsfröste keine Emte bei Aprikosen.

Statistisches Bundesamt, 3, Reihe 3, 2002
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Aprikosen

Ertrag
le

Baum

Ernte-
menSe

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertrag
ie

Baum

Ernte-
menge

kg dt Anzahl kg dt

Obst im Marktobstbau

Ertrag-
fähige
Bäume

Anzahl

Mirabetlen/Renektoden

419

15,5
22,8

5,0
72,6

1,8

3,5

3r,7
6,2

18,5

Lfd.
Nr.

34
35

995
2133

4t
42

45
46

330 50
51

57
58

712
3 301

1 685
7 777

t07
490

15,04,61

I

6 552
71 367

84
216

t2

273

4 734
5 7t2

18

25
t6

t2 200
76726

t9

9 157
8 155

3

6

4
2

347
1 130

1

627
t 202

r 5,r
20,8
8,7
9,3

t2,t

5l
235

0
59

745

14,0
14,0

36
37
38
39
40

47
48
49

52
53
54

55
56

42 200
58528

8,2
12,8

3,6

43
44

643

2 776
t 252

I 474
708

34 277
40 542

t2

861
78

13,8
72,6

-83-



Pfirsiche

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertrag
je

Baum

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertrag
je

Baum

Emte-
menge

lahr

Anzahl kg dt Anzahl kg

Land
Regierungsbezi*

Lfd.
Nr.

10 Anbau und Ernte von

Walnüsse

Emte-
menge

dt

21,0
27,2

21,6
18,3

22,3
20,0

I 208
900

242
129
436
9'

20,1

6,5

6,6
5,8

75,2
7rO

8,6
3,8
8,8

,6
t6

15,2

19,7

30,9
21,0

I
2

3

4

5

6

Deutschland ..... 1999
2000
2001

2002

Baden - WlidtembeE .............. 2001

2002

RB Stuttgart
Kadsruhe

Freibury,
Ti.ibingen

Bayem .................................... 2001

2002

RB Obeöayem
Niedeöayem
0berpfalz
0berfnnken
Mittelfranken
Untefranken
Schwaben

Brandenburg .. 2001

2002

Hamburg 2001

2002

Hessen ................................... 2001

2002

95 739
95 709
95 709
66131

7,4

10,5

5.2

8,2

2 50r
2961
2150
I 694

7 085
10 019
4943
5 444

990
7 690

400
305

94'
40

257

766

2

10867
10 867
t0 867

9 269

5 427

4 504

I 634
t 377

25

26

7

8
9

10

20

27

22

21

4 276
2 991

77 125
601

1 394
614

1 848
648

t7,4
21,7

2),6
14,4

74764
18 933

t 209
1 283

4007
,761

2 521
2 280

10,2
7,3

1

80
70

7,0

8,9

9,5

0,2

8,5

6,7

6,6
5,5

11

t2
328

89

E

8
,0

,0

32,
32,

l3
t4
15

t6
77

18

t9

9

6

1 208

25

3,5

7,8
5,5

4,)

22

l3
5,3

8,1

1

1

2

1E

4
6
7

546
273
t2

252
47

163
84

0
0

66
1

5,4

0,5
2t6
t9

24

25

50

36

36
50

,28
181

6

95

93
308
444

26

27

2E

29

30
31

,2
,,

Mecklenbury - Votpommem .... 2001

2002

Niedersachsen 2001

2002

RB Bnunschweig
Hannovet

Lllnebu6

3.R.lhc1.2002

18 t2,7

120
3

216
105

t6,6
21,2
28,0
11,6

20

1

60
t2Weser-Ems

-84-



Strauchbeerenobst

Ertrat
ie
ha

Emte-
menge

zLt.
Sammen

rote
und

weiße
schwane Stachel-

beeren
Him-

beeren

dt kg je Strauch kg ie m2

Obst im Marktobstbau

Erdbeeren

Fläche
Lfd.
Nr.

ha

9 269
9 622
9 795
9 887

1 850
t 7r7

1 351

t 362

311

259
72

113

104

181

322

355

177,8
108,4
712,4
106,5

1o4,7
108,1

106,0
707,3

106,3
113.4

97,3
99,9

135,0
95,8

118,8
6r,2

111,1

100,9
73,8

54,7

47,8

95,6
96,4

102,2
94,7

117,8
103,0

7 092 257

1 042 858
7 tol 299
7 052 973

193 645
187 81 5

44918
52 158
47 195
43 344

r3t 464
136 078

42007
24789
8 521

7 755
r1 584

18222
23 801

74 55)
12 91E

33 903

I

36 436
,3 215

184 011

158669

8 260
,3977
,4875
81 556

3,3

3,3

3,4

3,1

3,5

3,4

).2
3,1

2,6

2,7

2,5

2,4

2,6
2,5

2,2

2,7

2,6
2,6
2,5

2,7

,,2
3,0
2,7
3,7

2,2

2,7

1,9
2,2

2,5

2,5

2,3

2,2

1,9
2,4
1,8
2,0

3,9
3,7

3,4

3,4

3,3

3,0

1

2

,
4

5

6

7

E

9
10

2,9

2,6

2,5

2,1

2,7

2,4

2,1

2,0

424
486
445
382

2,0
2,4

4.0

213

2,1

214

2,3

4'7
4,2

,,E
3,2

2,9
2,8

2,9
3.0

3,0

2.9
2,4

2,9
2,7

2,4
2,7

4,t

2,4
2,4

4,9
4,4

4,3
,,5
4,3

5,5

91,,
EE,1

9r.0
1E,3

2,7

2,5

2,2

1.9

2,0
2,2

2,)
1,9

118

1,9
1,5

2,5

2,4

1.8
116

11

t2

2,7
2,8
2,8
2,5

2,2

2,5

2,'

2,'
2,'
2,9
2,9
2,3

2.2
2,r

713

2.1

r.9
1,5

2rl
l17
1,5

13

14
15

t6
t7
18

t9

20
2t

22

23

24

25

26
27

28
29

30
31

,2
,,

0.5
2,0

2,9
3.0

269
270

1,1

1,6

416

3,7

3,4
3.0
2,9
5,E

79
16

357
,5'

562
540

90
386
,75
689

I
2,8
2,5

1,6
2.'

0,4

I
1

2,5

2,'

4.3
0,9
2,O

1,5

4.1

,,5
4,0
5,1

3,1

3,1

2,E

,,6

-85-



Pfirsiche

Ertrag

le
Baum

Ertrag

ie
Baum

Ernte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertrag-
fähige
Bäume

dt Anzahl kg

Jahr

Anzahl kg

Land
Regierungsbezirk

10 Anbau und Ernte von

WalnUsse

Emte-
menge

dt

Lfd.
Nr.

47
42

43
44

34
35

36
37
38
39
40

45
46

47
48
49

50
51

Nordrhein - Westfalen ............. 2001
2002

RB Düsseldorf
Köln
Münster
Detmold
Amsberg

Rheinland - Pfalz 2001
2002

Saarland ........ 2001
2002

Sachsen 2001
2002

RB Chemnitz
Dresden

Sachsen-Anhalt .................... 2001
2002

RB Dessau

Schleswig - H01stein ............... 2001
2002

Ihüringen ....... 2001
2002

10,2
10,2

13
777

272
869

10
20
10

23,7
29,4
13,0
12,5
77,6

128
7 729

2338
7 857

13,7
10,2

321
190

2 047
2905

7 276
7 727

25,7
27,6

18,2
15,8

76,)

11,9

372
310

49
25 5

1

3

2

29 741
25 001

26

70 922
7 725

3t 355
4 047

7,0
11,6

1,8
0,7

470
)09

7 706
7 525

42

130

310
241

2t

)

4,)
4,0

564
28

52
5)
54

55
56

15

7

5

20,0 157
58

, , 2002Statistischca
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Strauchbeerenobst

Ertrat
ie
ha

Emte-
mente

zu-
sammen

rote
und

weiße
schwaze Stachel-

beeren
Him-

beeren

dt kg je Strauch kg je m2

Obst im Marktobstbau

Erdbeeren

Fläche
Lfd.
Nr.

ha

t 973
2 067

330
322

277
137
275

143,5
133,5

283 193
275 857

29 )78
29 952

68264
54702

16996
t3 675
23 431

3,4
3,0

25

3

),3

3,
3,

3,4
3,2

3,0
3,1

3,3
3,4

2,6

2,7
2,2

2,8
3,1

2,3

,7 2,3
2,5

2,6
0,2

34
,5

36
37
38
39
40

47
42

43
44

45
46

47
48
49

131,1
772,5
739,6
84,5
56,0

89,1
92,9

1 10,5
85,9

58,2
87,2

720,6
110,9

115,2
96,0

7,2
1,5

2,7

1,5

1,5

3,0
3,0
4,8
2,6
2,9

3,0
4,8
2,7
3,1

2,7
2,5
4,8
2,0
2,4

2,4
3,3
4,6
3,1
2,3

2,7
2.6
2,9
2,3
2,O

3

6

618
630

o,2
o.2

0,2

0,9
1,1

0.9

2,

2,

0,6
0,5

0.5

,4
,1

78,3
99,5
85,1

747
725

727
104

8799
10 187

836
813

2,4
2,3

5,6
4,5

50
51

55
56

52
53
54

57
58

100 848
90 106

14 64'
9 957

5,9
5,2

5,1
3,7

4,0
2,3

1,3
0,8

1.6 o'9
0,6

2,8
1,8

Statistisches Eundes.mL fachscdc 3, R.lh. 3 , 2002
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zugammen l)

wichtitere
Gemüsearten weißkohl zusammen

Fläche 2) Emte.
menSe

Ertrat
je ha

Emte-
mente flächeRäche

Ertrag
le he

Land lahr

ha dt ha dr ha

11 Anbau und Erntevonwlchtlgeren

FruhweiEkohl

Lfd.
l{r.

Emte-
mente

Deutschland 1996101
7999
2000
2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

78960
79 98'
81 240
79 598
86 043

9 777
10 355

4 793
5 re4

4972
({ 510)

23E60896
24 720 l?4
25 248 897
24 186 657
24 126 598

1 033 533
1 063 458

1 35r 086
(t t27 827)

772,6
767,2
755,9
744,2
614,7

558,5
582,2

578,4
612,8

576,2
516,1

658.4
629,'

603,9
41 1.3

664,7
602.'

,95,4
414.5

508.r
517,3

300.6
297,'

921,6
692,8

t6,9
90r,3

5 218 96r
5 594 E17

5 241 577
4827 680
4091 544

2640r4
282 678

576 420
639 058

40 819
,8 79E

387,6
474,9
4(x).6
,90,9
445,6

321,7
323,4

305,1
,27,r

,62,0
,78,5

,r7,4
,t2,1

,93,5
166.,6

351,4
361.r

,76.7
385.'

267,O
214,7

522,4
5E1,6

tt4,o
418.1

322 772
,26717
,55 566
,47 440
4464rO

32540
35 07r

, r59
36a7

15957
15 281

79 508
r09 165

7 324
7 150
69r4
6 487
6 449

833
788
913
889

I 002

5
7

8
9

Eadan-Wü.ttembe't............... 200f
2002

Eeycm -...-.--.--. 200r
2002

5 859
6 164

7 465 640
I 444 418

101

108
473
485

3 6tE 409
4 277 176

997
1 010

167
131

50 958
42 077

10
ll

9
l0

0
0

7t
73

Bciin

t2
tl

46

I

t2
l3

14
15

t6
77

20
2t

Br.nd.nbur!.......................... 2O0l
2002

H.mbu[ ...........................,.... 2001
2002

Hassrn

381

368

l8
t9

I 357
1 909

11 386
13 0E3

l5 150
r6 087

9 897
t7 244

I 275
4 513

t97t
4 {94

6094
6 r9o

1 539
I 623

28r 603
,24 421

2 719 t78
2 E81 321

4 10' 726
4 543 009

3 0rB 284
,292973

553 45'
578 1ö8

955 lt7
968 r08

4 151 394
3 164 551

168667
509 571

20
2l

b66
I

31
3E

2r2
27'

I 116
I t76

20157
21 568

7bt 697
708195

140 059
112 419

696,1 324 056 ,rr,7 t5 227

446,2
2r1,2

Merhlcnbury.Vo.Pommcm ... 2001
2002

Licdc]3 Ch3en.....................,. 2q)l
2002

t{ordrfirin-Wcsth1.n,............ 2001
2002

Rhclnlrnd.PhL..... 2001
2(n2

Sredrnd............... 200f
2002

Sechsm

1

3
4t5
u6

82
8E

22
21

26
2t

26
27

28
29

30
,r

,2
,,
3a
35

,6
,7

tt7
141

17
a9

202
234

57
5E

,
2

l8
t9

E

ll

19,
,1'

2;
2a

7
6

66
7'

20
2a

2a6
262

46 222
58 331

33 6rE
,7 522

6 018
7 245

2 127 256
tctz652

188 E69
236 r53

20 054
20 774

S.chrcn-Anh.ll.... 200f
2002

Schlcswi3-Holstcin 200r
2002

2 625
2660

679'!)
7 494

2 024
2 855

t2 7r,
r0 21,

too 761
r8l 962

t) ln d.r Summ.'wlchtltllt Gcngs..ltGn' w.rdcn.b 2002 .uch BDkkoli urd F.lds.Lt ltt s3ti
yodleßnda Ana.brn ftOha'lt lalr't re.dan hicr nkhl be rliclskhlltl

A Ohn. SD.rt l nlchl im Ent{.
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GemUsearten auf dem Freiland

SpätwciSkohl

Räche

6 491
6 562
6022
5 598
5 448

,72
377

754,3
802,8
809.7
800,3
669,5

62r,O
656,4

613,4
679,2

608,5
516.7

665,6
660,8

672,2
432,8

724,6
636,r

4r7,3
457,4

557,4
565.5

,2r.0
,rr,9

956.5
707,6

795,2
95r.0

4 896 187
5 258 1r9
4876011
4tü2rg
,&7 t15

231 494
247 607

,25 462
596 988

,7 459
35 111

19 901
21022

124 lot
97 rtB

662 r89
599 030

26 r6E
,7 556

268r9
30 028

,994
{ r9r

2126195
I 650690

t76t 6
225940

2 802
2629
2 5t9
2r6t
2 407

177

536,0
561,0
569,9
571,4
495,9

467,8
448,6

454.9
471,6

512,2
469,2

52E,1

583,6
346,1

4t5,7
,9,7

590.5
516,7

355,8
,74,2

476,9
121,,

414,'
244,4

762,r
5r8,0

497,4
595,9

I 502 749
I 475 731
t 415 544
1 349 004
r 193 520

92251
8469'

158 393
206979

49 744
50 870

91 450

57 r94
25 865

,28,6
?74,2
353,7
36t,9
369,2

289,7
280.6

254,2
260.9

,21,4
478,7

,43,'

294,4
270,5

289,5
289,2

3r6.0
,97,4

,26,9
,rr,2

,40,0
,62,5

28t.9
lat,o

176,'
a79,2

,6r,7
340,4

76 605231
183
243
299
296

41
40

l2
,2

,
19

57
85

108
109

Lfd.
Nr.

6
7

8
9

830
479

197
r89

14E
4r9

494
510

51
64

E

8

tt 921
1l

4

6
, r83

0
o

62
65

8
10

420
I

30
,5

185
224

914
942

60
83

5
4

48
5'

t2
r3

0
0

10
11

tz
t,

97
r08 9

715,5 308829

I
,

t2

4
6

14
l5

l6
t7

l8
t9

20
2t

22
2'

24
25

26
27

28
29

:t0
31

,2
7'

,t[
,5

36
,7

96
75

78
74

87
746

54
65

5
4

66
6'

ö
7

32 422
26 898

0
0

10
14

g
EI

t8
2l

r9
9

I
4

g9

5a

6
4

2
a

2t
,2

t
6

405 f29
{q) 340

19 230
24 432

31 348
72825

I t14
t706

,76a90
271 176

252t5
38 lao

2

2

24rZ
2 347

t2
25

222
238

z
I

Rotkohl zusammen Frilhrotkoht

Edra!
le ha

Emte.
mente fläch. Enrag

ie ha
Emte-
mente Räche Ennt

ie ha
Emte.
mengc

1 ha t ha (
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Spätrotkohl

Emtemenge Fläche Ertrag ie haFläche Ertrag ie ha

ha

lahr

ha dt

Land

11 Anbau und Ernte von wichtigeren

Wirsing zusammen

Emtemenge

Lfd.
Nr.

10

11

1

2

3

4

5

6

7

8

9

16

77

r8
t9

20

2l

Deutschland ..,... 199610l
1999
2000
2001

2002

Baden-WUrnember8............... 2001

2002

2001

2002

Brandenburg 2001

2002

Bremen 2001

2@2

Hamburg 2001

2002

Hessen ............, 2001

2002

Mecklenbu€-vorpommem .... 2001

2@2

I 425
I 544
7 144
7 746
7 372

337,2
338,0
743,6
347,5
322,7

477 Et3
521 905
46t 671
467 748
421 261

156
t49

316
407

2 569
2 446
2 276
2062
2 ttl

165

627
665

554,E

579,5

593,O

607,7

513,6

514,8
494,0

tt75,l
488,1

518,0
467,2

584,6
)46,4

434,6

382,9

616,6
553,7

370,3
793,2

531,6
547,0

468,0
364,4

825,1
544,9

516,5

615,1

t 425 544
| 4t7 496
t 749 654
t 240 784
1 084 243

80 340
73 478

150 233

798 677

48 801

4t 866

57 297

25 776

29 481
22756

784 237
368 r02

13 316
t7 545

24959
29 642

3)tt0O9
24856E

22 968
36 618

318,3
,15,7

Berlin 0

0

94
90

)6
45

3

)

47

54

?

3

o
0

79

67

96
96

13

t4

67
92

307,4
719,5

259,2

372,5

280,4
)09,2

34E,1

360,7

244,7
241,1

327,'
310,2

348,0
330,3

24362
2t 490

24830
29 908

4 478
5 757

21 431

,7 299

859
299

30 359
31 E05

796789
196996

29 Sttt
22 597

1 161

4176

2 590
2086

118 205

64 577

4394
3 908

72

13

l4
15

16

19

,
1

98
7lt

6E

59

5h1,3 89 196

22

2?

Niedersachsen 2001

2002

4
1

93

103

565
596

93
72

6

6

5

72

72

11

7 427

I 133

24

25

26

27

28

29

30
,t

)2
3'

,4
15

t6
,7

Nordrhein-Westfalen 2001

2002

Rheinland-Phlz 2001

2002

Saarland,....,...... 2001

2002

Sach3en 2o0f
2002

Sachsen-Anhalt. 2001

2002

Schleswlg-Holsteln 2oo1

2002

Ihtiringen 2001

2002

Bund.samt Fachsed. R.ih. 3, 2002

282
208

ttOS

456

44
50

76

15

258,0
,76,5

273,2
193,9

418,E

311,1

281,6
267,0
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Gemlisearten auf dem Freiland

Frühwirslng

Fläche

277,2
281,0
300,2
280,5
270,9

2)
77

249,8
250,4

27),2
219,7

225,5
330,2

302,0
,23,2

255,9
200,0

ud.
Nr.

298
269
74t
124
287

82706
75 664

r02 365

90829
77 70'

5 810
4 t44

6t2t
4293

1 560

2 493

4602
5 801

7 126
7 275
1 003
7 022
I O25

I 040
912

I 193
1 012
I tt4

188

176
2r2
1E0

745,5
350,1

158,4
368,8
,37,2

??t,4
342,O

278.9
,36,'

,27,3
294,8

361,6
169,8

244,0
248,9

?62,6
,28,9

377,3
349,4

334,6
325,1

238.6
,45,3

235,8
228,2

419,8
305,0

338,9
278,4

3E9 106
446 240
)59306
376919
345 55E

lE 552

t7 346

18 709

2s 615

2 858
3 258

18 E29

27 498

25 967
29033

161 26'
164283

181,2
193,1

794,5
778,'
1 65,1

224,O

228,2

148,1

112,1

1E9,3

t21,6

776,4
214,2

24E,0

22t,7

165,7
723,4

2rt,6
219,4

E4.9
r04,9

1E3 E71

2t 777

18 112

47 444

10 132

8 355

1

2

3

4

5

6

7

8

9

29

20

56

51

67

76

0
0

9

11

15

72

76
11

11

11

151,8
86,2

0
0

10

11

6
8

52

74

7

I

15

l8

6
8

7

6

t2
1'

74

15

76

t7

1E

19

20

21

22

2'

24

25

26

27

2E

29

30

,t

,2
33

,4
35

36
37

687

755

35

78

9t

16

22

747
t62

279
295

445
426

3r
52

2

3

3

,
61

68

808
267

,
4

3

1

0
0

51

38

2t
t4

126
726

32

22

207,6
194,'

266,5
259,0

287,8
294,2

279,7

298.0

169,9
165,4

471.t
338.E

245,0
260,4

4392
2772

,r 526
,2 771

9128
6 481

r8 951
t2 667

2 3r5
2404

20 21'
16 115

72

88

440
470

60

50

2

10

8

5

4
4

2

2

6

5

600
68E

690
973

2

2

4
6

46
37

10

9

236
770

561

3 48E

1 860
1 116

99 254
51 904

2 059
I 504

4t
40

9

8

o
0

Statlsllschcs Buodesrml Fechi.dc r. Relhe 3,2002

Spätwißing Grtinkohl

Ertng ie ha Emtemenge fläche Ertrag ie ha Emtemenge Fläche Ertrat ie ha Emtemente

dr ha dt ha dt

-9t-
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Rosenkohl Blumenkohl zusammen

Fläche Ertrat
ie ha

Emte-
meoge

Fläche Enrag
ie ha

Emte.
menSe

Räche Efing
ie ha

Land ,ahr

ha dr ha dt ha

Lfd.
Nr.

11 Anbau und Erntevon wlchtigeren

Fühblumcnkohl

Emte-
mente

dr

Deutschländ t996lOt
1999
2000
2001

2002

93 682
89 272

137 65:j
95824
97 0E

I 640
6 247

266,4
269,5
263,r
260,r
249,9

285,0
272,4

255,8
284,5

246,2
259,O

308.6
306.9

170,3
196,6

206,0
22A,4

2s9,2
251,9

29E,9

293,5

212,7
200,,

227,O

772,9

267.2
r9E.1

244,7
194.2

1 503 569
t 568 592
1 383 658
1 308 414
1 280 047

92 60'
64 18'

107 045
12r 69'

r3 415
1r 8r3

27 266
24 911

,07:J
10 995

102 430
tro 457

294rr5
,r2 179

,t6615
,40 65t

76977
67 69'

9 729
4 605

tztr74
87 $A

102 690
7rE62

108

90

418
435

644
627
807

634
683

76

53

30

28

145,4
74r,7
163,2
1 51,1

742,2

255,1

26r,8
253,4
2r0,6
244,4

5 644
5 820
5 259

5 030
5 72J

1 681

t 626
7 667

7 607

7 576

42869t
425 789
422 252
402 682
385 115

27 299
2t 75'

25 103

34 619

6248
5 020

8691
5 961

27'
,3r4

3t 431

,5 202

69 219
6t 199

119 457

15022'

11 22'
13 oE7

27tA
2 011

al 893
40 415

la 889
9rü

6

7

8

9

Eaden.Wtirtt!mbert 2001

2002

Bnndenbury....... 2001

2(x)2

Breman 2001

2002

Hambu6.........-.. 2001

2002

2001

2002

tl.ckhnbury.Vorpommlm.... 2001

2002

Nledr6.chsen.... 2@1
2002

Nordrfiein.Westf.lcn 2001

2002

Rhclnland-ffalz ... 2001

2002

S.arland 2001

2002

Sachs.n 2001

2002

Sachs!n-Anhalt ... 2001

2002

Schlr3wlt-Holitrln .,...,.......,.. 2001

2002

2001

2002

71r,7
r18,6

87,2
84,7

I 33.3
145.3

178.0
778,'

12E,5

I l{,3

143.0
trr,2

119.'
177,5

89,9
,7,9

177,'
156,'

,25
216

253,r
241,7

22r.2
264.E

2t8,6
296.0

294,1
27t,2

250.0
218.6

211,9
211,4

228,8
22r,2

267,E

267,5

217,1
219,8

202,2
rt8,5

2§.7
26r,9

261,9
1t7,E

712
742

t0
l1

t2
13

1ö

It

0
0

16

1{

5

5

1 396
1 151

0

0

54

5'
24

t7

0
0

r5

t6
t7

24

2l

88
E1

18

56

497

571

tl
9

,0
22

IE
19

20

2l

22

2t

24

25

26

27

2t
29

30

3l

,2
,,
,.
,5

,6
,7

13

66

106

96

,9
50

155

190

20

t9

7 77'
9 555

1E 585

t7 167

5 065
5 717

22 t7:,
25 276

1 123

804

2E 169

229r2

270

I 136
1 

'19
r 160
1 161

lEr
167

1'
1'

145

15'

30,
276

558
562

2

2

9

7

5

5

159
147

2

2

2

2
5

I

406
269

62
60

5f
50

,62
3'E

4'
27

4E0

641

r20
,80

a222,'
125,7

-92-
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Gemllsearten auf dem Freiland

Mittelfrtiher und
Spätblumenkohl

Räche

ha

ud.
ilr.

) 963
4 794

,592
3 42'
,547

277

1{6

277,'
272,5
267,7
264,6
252,3

300,8
29r,'

267.8
303,6

216,'
217,7

3lt,E
320,1

188,3

202,6
zrt,1

270,2
259,'

,27,t
,17,8

20t.6
196,r

23E.a

1t5,9

2a9,'
163.2

212,O

195.2

I O74 978
1 142 804

961 177

905 7r'
894932

65 304
42 42E

El 9tl1
E9 054

7 767
879'

tE572
18 950

7 662

54 000
9t 251

225 tt7
270 6E0

197 r88
190 {32

6t7tt
5a 606

7 132
t 292
1 144

95E

934

121

175

210
225

,62,1
360,1
392,9
,45,4
)17,8

409 771

465 707

449 516
331 085
324874

24 282
19 tt19

702r8
59 457

2t4
90

12r20
9 r75

,7 @2
55 540

81 994
79 517

80292
71702

I t76
2rrt

rt ral
2' t77

228Ä
2 r47
2 201
2 108
2087

275,4
287,7

281,8
268,8
27E,0

291,9
278,4

229,4
281,7

176,6
177.6

300,0
276,7

144,7
172,7

242,2
2@,1

271,9
286.3

298,2
29r,9

,79,7
,59,E

21 ,9
276,8

2t1.6
20r.8

25r,r
230.a

628947
671 76s
620276
566 577

5E0 174

49 146
44 582

51 501

54 81E

16 18t
t2 418

2t zrt
27 269

0E0

449

tor776
12r 57'

166 061

166 046

90 220
95 5t7

4a0,,7
al 1rl

a 161

,662

ttttT
8 96'

r 39a
r a59

1 016
I O7E

927
84'
833

262,7
282,0
265,5
25r,2
27r,O

287,7
25E,9

2(E,5
250.0

165,5
2r8,6

290.'
280.2

t1 1.5
117,2

21r,6
236,E

2a2.6
277,9

297,'
296,5

407,0
,7E,t

297,1
290 9

219,7
26t,r

2r5,9
209,8

266
303

244
2t
227 26E

582

1

2

,
4

5

6
7

E

9

168
160

224
r95

72

59

226
165

305
29'

26
2t

7t
77

t
3

428
175

l6
t,

52
tltl

,t6
20t

,r7,t
,30,6

,10,5
,60,6

,10,7
222,E

309.E
,17,8

,69.6
35{,r

a17,6
401,1

r9t,a
217,'

1t2.7
196,7

276,1
,ta,t

17,O

35,0

116
tla

84
7t

101

84

21

t9

0
o

611

580

15

1a

t2
112

727
r50

20797
21 09E

71 a67

r2 rr8

la aEl
15 492

10

1l

t2
t,

30

,6
5

1

/t

6

80
70

55,4
85,'

28
27

a0
41

2

2

,6
a1

10

9

27
21

13

t2

1a

15

16

t7

1t
19

20

2t

22

2'

2t
25

26

27

2E

29

,0
,1

,2
It
la
,5

,6
,7

28

,,
t7
60

,7
aa

59

59

77

4l

316
405

a

,6
42

10

0

E3'
1 043

2

2

2r7
218

a
a

20
90

303
,25

t92
1E4

602
t99

3

,o
,
2

5
6

6
67

0
t

,00
27t

29

l{

,r5
2t8

,6'
,30

9
9

,
t

7 011
2t91

Sr aEl
a7 0r,

87 E01

ua76

2

2

6
6

I

St ü3üschca 8und.$mt Fßhxd. ,, lclh. ,. 2002

Chlnakohl Kohlnbl zusammen Frllhkohkabl

Ertrag
le ha

Emte-
mente Räche Ertrat

le ha
Emte
menge

Fläche E trag
lc ha

Emte-
meng€ fläche Eftnt

lc ha
Emte.
menge

dr ha dt ha dt ha dt

-93-



Kopfsalat 2usammenSpätkohlrabi

ie ha
Ertrag Emte-

menEe
Räche Ertrag

ie ha
Ernte-
mente

Fläche Ertrag
ie haFläche

lahr

ha ha ha (

LandLfd.
Nr.

11 Anbau und Erntevon wichtigeren

Fruhlahrskopfsalat

Emte-

1

2

1

4

5

83

89

6

7

8

9

Deutschland

Baden-wurttemberE ..............

Bayem

t 367

7 427

7 259
I 2t4
I 722

244,4
249,7
255,'
247,O

257,6

t996lOt
7999
2000
2001

2002

2001

2002

2001

2002

2001

2002

2001

2002

2001

2002

2(x)1

2002

2001

2002

2001

2002

1 268

1 269
1 280
t 264
7 255

724
110

2E5,6

291,4
293,5
279,3
281,3

302,8
285,9

248,7

305,9

182,5
7r9,6

,r2,3
277,9

183,0
217,5

25 5,0
270,0

290;5
297,4

298,9
291,6

367,6
,49,4

193.0
242,5

,t7,8
274,5

362 065
369 867

375 693
353 038
352 904

25 232
25 517

30 705

33 720

9 550
6 011

9 787
8 951

75 519
89 860

108 606
105 504

52 547

s0 995

29 526
256 9

7 320
933

3 498

1 704
1 261
2 993
3 017

242,7

249,O

252,6
256.7
262.7

299,3
276,2

275,9
255,7

1 54,3
744,2

267,4
271,5

173,6
190,1

176,9
217,4

267,5
262,7

275,8
27r,4

251,O

777,6

195.2
199,r

206,4
290,6

343,8
278,6

846 835
922 238
824 174
758 150
790 677

151 403
727 794

740170
7)0 367

4 42'
) 612

47 158
48 141

7 941
5 864

77 9)4
24 426

757 062
790866

274 541
236930

7) 657

7 126

3 751
2 580

2386
2 224

505

461

550
510

200

752
29r,6
286,9

207,0
244,3

130,3
t 7,o

278,2
214,7

155,3
t2),7

195,'
757,2

2r7,7
240,7

266,7
268,5

300,4
2i3,9

266.7
256,8

178,0
268,2

791,1

335,0

1r4046
3548r2
321 142
299 990
282 388

58 664
$ 49r

49 852
52 759

t.84
1 141

73978
18 896

I 755
699

I64tl
7 5t'

49 520
41 354

101 071

to676t

6122
,r21

3 080
1 816

t 116
1 ors

l0
11

1

1

29

25

241
2t6

0
0

11

8

59

81

11

6

44
48

208

772

,79
398

20

14

t2
7

6
4

72

13

14

15

t6
t7

18

19

Brandenbu6 .......

Hambury

20

2t
Mecklenburg-Votpommrm ...

52

4'

7

11 45

,2

2)
31

79

13

79

13

,1
)1

776
176

2

1

107
2))

l{ieders.chsen 2001

2@2

Nordrhein-Westfalen ............. 2001

2002

Rhelnland-ffalz... 2001

2002

Saadand............. 20ol
2002

Sachsen.............. 2001

2002

Sachs.n-Anhalt... 2001

2002

Schleswit.Holstein 20ol
2002

2«)1
2002

Eundca.mt Frchr.rlG r, Rclh. 3, 2002

22

23

24

25

26

27

2t
29

30

31

,2
3'

,1
,5

,6
,7

587

727

778
867

296
17'

374
362

776
775

54

47

72

8

101

772

4

5

9

9

1

2

8o
7'

7

4

25

20

25r,7 614'

35E

554

)
?

958
7rt

-94-

15'
258

1

2



Gemlisearten auf dem Freiland

Sommer- und
Heöstkopfsalat

Räche

ud.
ilr.

46

,9

28

39

t17
103

766
140

7r2
154

306
311

409
294

2 737
2281
2 004
t 778
7 894

18

t7

240,7
248,6
250,9
26r,'
258,'

,03,0
277,O

221,1

264,O

15E,'
117,7

281,9
306,r

191.8
205,2

r62,0
262,O

284,0
269,5

244,4
277,6

224,2
144,9

512789
567 405
5027r2
468 161

508 289

927r9
84 r00

90 5r8
77 608

,o)9
2 171

33 r80
29 245

2 787

5165

9 289
1697'

707 542
719 572

71r 170
1r0 169

7 535
4002

,767
) 924
4 018
4 031
4 596

2ro,9
2?4,7
226,6
222,5
252,4

272,2
276,5

202,r
299,8

167,3
149,7

255,1

400.0

200.0
207,O

214,7
250,1

,75,7
,24,0

)0o,7
3r1,1

114,0
131,9

250,0
149,9

,87.O
207,O

737 408
919 424
970 487

8967A4
7 159 993

45 166
,8754

26665
4615'

5 526
tt 039

2 495
13 080

1r0 9@
118 421

557 750
77t 555

90 382

1oo 484

18 056
20207

188
2U

1 077
7 566

3 669
3 458

3 811

3 525
3257

764,5
772,'
157,O

168,6
769,'

151,1
153,8

117,2
724,7

12,0
19,5

79r,9
186,9

,2,4

101,4
156,8

177,2
178,5

184,8
189,6

173,6
165,5

144,'
118,4

179,r
1«),5

603 436
s95 908
5982r7
594 5)4
551 792

20701
15 816

9 547
14 603

2? 475
76r35

26729
26t84

10

5896
22207

290920
2547E7

776 694
115 82il

57 237
49 275

32 177

24 r97

6 4E8

7 719

1 955
7 788
2072
1 815
7 576

1 005
742

ta4
t79

770,8
777,7
166.4
776,6
779,'

,11884
,r7
341 744

320 66'
282 t51

148.1

143,2

EE,1

100,8

154.5
110,{

169,2
779,5

71,9

10ö,0
774,O

1E5,1

r96,1

1El,0
197,5

170.5
162.8

180,0
1:rr,8

159.5
152.0

5 621

11 512

2

3

6

I

5

7

I
9

t2
13

14

15

75

79

3'
96

58

742

298
2E0

0
0

2

2

5

5

2

1

t7
24

0
0

?3

27

10

,,

286
310

60
61

0
1

2

2

t6
10

42

43

673
764

270
t17

81

tt7

22

7'

1

10

11

t6
77

18

t9

26

t9
131

124

E

8

10

8

t2
48

0
0

118
96

138
140

1l
25

555

572

2 571
,095

0
0

20
2t

22

2'

24

25

26
27

2t
29

30
,r

,2
,3

3ö
35

36
,7

24

19

72

612
51r

57

65

,79
t55

,99
469

102

96

330
298

223
206

,t
28

E

6

5

4

2

2

t 642
7 127

,461
16

186 01

145 5E3

5'
5tr7t

18 r91

2702

87,6
129,7

405.3
25t,r

St tlrds.h6 Eundci.mt, FachsGrlc 3, R.lh. r, 2002

E05

17'

,
2

,6
tlE

91

,0 ,

Eissalat Spinat zusammen Frtlhiahrsspinat

Ertrag
ie ha

Emte-
mente fläche Ertrat

le ha
Emte
menie Räche Ertrat

le ha
Emte-
menge

fläche Ertrag
ie ha

Emte-
menle

ra ha t ha dt ha dr

-95-
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Lfd.
ilr.

11 Anbau und Ernte von wlchtlgeren

Frilhe Möhren
und frllhe Karotten

Emte-
mente

dt

Deutschland

Badcn.Wurttembery--...,-.-. 200f
2002

Eaycm 2001
2002

10

1l
Berlin

1

2

7

4

5

6

7

E

9

t2
t,

14

l5

t996lOt
7999
2000

2001

2002

7 7t4
7 670
t 7r9
I 7tO
I 681

157,3
166,6

t45,7
160,2

159.9

752,6

r60,4

t 2,r
1r6,4

tE.6
131,9

208,8
r90,8

97.9
121,0

164,7

r 59,5

269 552
27E2t9
25r 494
27r 874
2688r4

13 905
10 216

7 ttt
to7t4

rl 964
7 626

17 980
t7 4E5

2 4r4
5 587

104 908
109 20'

8 488
E 4E4

9 375
I 879
8 961

447,7

459,E

460,1

500,6
46r,1

3 800 476
,795 439
4 rt' 407
4 444 477
4 149 605

2229
2 278
2 500
2 t2'
2159

164
r53

324
at7

832
761

305,E

309,9

,2t,r
,18.0
,r9,2

5Er 5E5

705 847
812 852

675 08'
7r2 524

t96
89

9t
64

54
79

469

4t2

882

t o57

I 498
1 56E

I 51E

I 506

1 804
I 4t4

325,'
354.4

152 601
146025

214.2
244,7

2r5,O
216,t

,7t,,
,rr,2

279,5
261,'

298,r
672,O

,t2,4
,44,4

45971
2t E42

38 446
36 1E0

2t225
26r8'

16 163

13 021

262
,716

EE 2t7
t46tti

,21,2
,92,8

283 r55
415 225

2001

2002

8randenburt...... 2001

2002

Brrmen 2o0l
2002

2001

2@2

Hessen 2001

2002

l/tlckllnburt-Vorpommlm ... 200r
2002

illcdcrsachsen 2o0r
2002

Nordficin-Wcsthlcn ............ 2001
2002

Rhelnland-Pfah 200r
2002

Saadand 2001
2@2

Sachscn 2oor
2«)2

Sachscn-Anh.lt.. 2001

2002

Scht6wit-Hobtcin................ 20Of
2002

fhUdnten 200r
2@2

1r5
5E

757
9r4

0
0

I
1

5

,

509,8
33E,4

38t 965
315 996

7t
78

58
50

1

6

283

426

16

t7

1t
19

l2

E6

92

0
0

25

46

617
685

,?4
,rt

Hamburg
5

270
229

44
61

,70,0
462,2

567,O

562,'

50E,1

4tt5,6

100 047
105 618

24 754
,4 179

761 320
698 572

20
2l

22

2'

2a
25

26
27

2E

29

30

,r

,2
,,
,.
,t
,6
,7

475,4

t06,3
721 69:,
762 292

302.8
36E,7

9E 056
145 tot

6

,
1

I

I
2

64

5t

I
2

18E,r
It2,9

176,0

167,t

r14,0
r04,9

196.'
16E,9

52765
60 4a8

,2692
29 879

1r 727

ttt 9

3 7t6
ö 109

4tr,7
415,9

746254
60467E

,r9,9
,72,5

282912
28r ar,

1l
t2

r86
178

r20
110

t9
24

546
61E

I 0lt
1 04t

940,4
605,ö

571,1
500.6

90t,4
68r,7

119
116

261.9

27E,E

,5r,0
,16,1

4r4,2
,06.E

3r5,5
340.2

22'
427

22666
t7 476

5l E00

,t6t

57

58

,o922
,tt 6

312 061

,o9 542

gtt 286
71, Etb

5

5

,a4,7
290,0

r 601
t 56E

20r
616

:-)rtzooz.rttnErokkoliündFlldsalatrudrnwlchtit!rcnGrmoseartnl
vorllcjendc An3rbcn ftllhccrlrh'? mrdcn nlcht ln dGr Summc bcocksichtilß

Herbstspinat Möhren und
Karotten zusammen

Fläche Ertrag
ie ha

Emte-
menge

fläche Ertrag
le ha

Emte-
menge Räche E.trat

ie ha

Land lahr

ha dt ha dt ha

tuod6.d. fßht.rL r, Rtlh. r. 2OO2

-96-

I
1



GemUsearten auf dem Frelland

späte Möhren
und späte Karotten

Flächc

ha

rrd.
Nr.

27'
,2'

6 259
6206
5E75
6756
6 801

719
906

498,'
497,9
t09,5
557,9
502,4

?90,9
384,t

,40,8
4t9,'

52r,2
338.t

394,6
516,9

572,5

551,'

,rr,7
683,3

522,2

166,7

476,9

46r,6

564,5
6rt.3

500,1
5rE,7

968,t
7r1,0

,46,0
264,E

, ttB 79t
,089 591

,502 t56
,769 r94
3 417 081

106 630

124 183

244 909
,79 04t

,57 740
289 616

t3 tE4
92t97

21 492
,0 ö43

67rOß
5t2 018

623619
616784

46rr42
321266

,0699
,4709

289 r91
29206t

863 486
67Ett9

r a00
9t2

I 692
I 772

t 5r5

95,4
92,'
97,6

97,0

95.7

E5,7

91,5

u.6
r90,0

114,7
81.6

80,7
80,6

90,4
89.0

125.4
r46.9

ar,2
120.0

8r,o
E9,2

161 314
163 582
149 EO'

96 ä92
4E249

492'
t8116

t 996
958

7 07'
a t'r

E5 21'
70766

2 t6t
2 419
2 720

277

r3r

9E

E3

t82
504

47

,7

t
5

t
t

o
o

59
82

ll
I

I 50,2 3t8 r32

196,7 2t

18r,8 191

45.t

6
7

E

9

1

I
6

6

6
a

'E99

10

tl

t2
t,2tt

,r1
,78

82
Et6

,
I

10

1l

t7
t2

t7
t2

3Ö

30

506
49'

50t
517

445
364

453
35r

2

2

I
2

I
t

la
r5

r6
t7

t8
19

20

2t

22
2'

24

2t

26

2t

2E

29

30
3t

,2
,,
,.
3t

x
,7

t4

&

79

21,
179

4'
tt

0
0

r20,0

111,0

130.1

166,6

227,'

18E,4

t27.9

?2ttz

,

,

t 216

1 102

1 194

r OEE

88
57

9ö'
795

972
69'

7

6

a

2

2

I

2

2

0
0

7

8

449
297

t7
85

t6
,6

aE2

56'

E92

92E

a
4

,a
,,

Feldsalat 1) Brokkoll t)

Ertnt
le ha

Emte-
mente Fläche Ert6g

le ha
Emte-
menge Räche Ertrat

le ha
Emte-
mentt

dt ha dt ha dt

-97 -
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I
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,
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Rote RubenKnollensellerie

ie ha
Ertrag Emte-

menre
Räche

Ertng
ie ha

Fläche
Ertrag

ie ha

Emte.
menSe

Ftäche

dt ha

lahr

ha dt ha

tand

11 Anbau und Erntevon wichtigeren

Radies

Emte-
Lfd,
Nr.

6

7

1

2

3

4

5

Deutschland .... 799610l
1999
2000
2001

2002

Baden.WilrttembeE-...-..-... 2001

2002

BrandenbuE...,... 2001

2002

Hamburt............. 200r
2002

Mecklenbu6.Vorpommem... 2001

2002

Niedersachsln.... 2001

2002

ilordrheln-westfalen ...,......... 2001

2002

Rheinland-Pfalz... 2001

2002

Saar|and............. 2001

2002

Sachsen 2001

2002

Sachs€n-Anhalt... 2001

2002

Schlcswit-Ho1stein....,........... 20ol
2002

IhUrinten....................,........., 2001

2002

7 707

I 725
| 694
1 530

1 454

360,5
367,1
774,4
)65,5
,76,r

,37,9
332.0

417,9

484,3

288,1

235,0

370,9
,65,5

,29,5
774,7

338.8
217,9

349;5
386,2

,9r,6
102,5

319,3
255,2

305,2
350,8

355,3
322,9

792,2
217,6

615 603

633 804
634 394
559 153
547 098

67 477
44 143

115 010
1 53 84E

6762
4 803

21 23'
27 512

3 588

r 701

52 138

33 901

75r 667

149 125

7E 437

76890

4 796
,46)

9 r23
77 776

35 878
14)26

42A,1

422,6
479,9
477,6
423.0

,24,8
)49,7

517,5
566,1

270,O

283,5

262,8
417,8

181,8
724,6

381,2
3r7,1

492,'
470,8

327,9
,93,5

214,4
284,4

468,5
392,7

296,5
295,0

457 546
524870
521 483
441 101

565 388

47 A63
77 751

t5t 742
169 249

49 226
55 297

7 707

16 089

2909
1 089

,7 147
47 395

r20 821

t7 4 275

1 870
4 777

949
2 252

72 67
I 717

2 207
2 t61
2 414
2 305
2821

41

40

72

75

19

32

16

72

279,r
280,3
294,O

282,5
293,5

147,2
7r7,0

81,6
t71,1

126,5
120,0

112,4
138,6

744,'
138,8

300,7
31 1.5

196.0
179,7

221,2
220,5

286,1
227,2

614 416
606 410
715 607

651 558

827 785

5 982
5 14'

2 109
5 E8E

2786
,792

I 4t'
778

2346
1 651

566221
720241

a7 ß6
64 001

1 054
I 242
I 186

1 056
7 3r7

10

11

E

9

t47
205

282
299

0
0

182

195
21

20

185

tn

263
318

28
25

61

59

t2
13

14

15

16

77

18

19

28

34

,
3

20
2t

22

2'

11

15

27

39

16

9

98
143

27

22

1

0

1

2

24

25

154
t7

199
r91

31

32

10

5

o
0

4

2

18

1'

6
11

4

I

531

62'

440

386

15

14

101

106

,
,

245
370

26

27.

28

29

3o
31.

,2
7'

,4
,5

,6
37

1 883
2r72

5

5

776
390

272
145

216
290

5

5

I
1

203

257

-98-

I
1

1

I



Gem0searten auf dem Frelland

Rettich

Räche

tfd.
Nr.

911

855
828
954
9s5

269,4
280,7
270,0
290,2
304,4

255,8
250,E

r32.1
,87,6

,22,t
320,0

202,3

259,O

228,1

268,'
212,O

,16,9
3rr,,

766,5
1 58,6

112,2
250,0

1r5,5
275,2

245 14)
240 006
221 501
2768r9
2907E4

31 845
24809

2 374
2 424
2 083
2 2t8
2 145

20,
177

82

101

280,7
288,9
284,1

293,3
292,4

666r37
700 r77
591 58'
650615
627 189

61 150
52 794

58 894
7512'

t9 0r7
25 525

tt 705
57 427

7 69'
1 305

91 537
92 170

228155
202 644

84 420

74 r51

6395
6E26

77 706
71 657

16 195

15 OEE

679
I 4E6

6 808
5 518
7 526
7 197
6977

1 655
1 543

399,5
196,O

420,8

399,2
42),5

292,6
305,6

409,5
459,7

2 779 842
2 620369
, t66802
2 872 772
2 926649

t4t 697

145 817

677 870
70E 5E9

8 r53
19 858

146)37
I

488

163

577 954
397 616

207 2tO
23r 897

177 608
4rr 597

62845
101 E94

366987
383 00s

5 453
6761

58 555

49 348

tt 432
t7 429
77 597

12 904
t4 222

452706
451 882
507 941
522 464
571964

45 835

57 27

61

51
7

21777

5

9165

31 3t3
a5 1t5

10 075
t2

11 938
14287

,9,5
,9,5
43,8
40.5
40,2

33.0
34,6

t24
99

250
201

l4
t2

0
0

t 897
4 643

6519
5 338

74

t9 267
2t r98

t5 64t
7 17t

126 677
161271

301,1
294,4

269,7
,2t,2

2r2,9
252,4

361.1
405.1

765,7
155,2

304,9
257,2

287,8
292,2

308,8
107,5

216,4
205,r

297,6
234,7

26r,2
256,E

1E5,0

352,6

38

55

u

485
477

218

2r1

r49
122

79

97

22136.0
,6,6

28,'
32,4

615
6i[E

7 752
7 r25

t3n
1 565

r 551

t 769

I 62t
1 481

3 286

,298

7 612
7 998

4r,3
4t,2

6

7

8

9

t2
t,

57

65

10

11

1t[

15

188,5
255,6

1015 119,8

131,2
779,'

7 074
967

482,'
41 1.3

727.E

,r9,o

41E,5

5(x),1

207,'
,r3,ä

117,7
429,9

239,8
2r1,6

347,2
295,7

,6,6
,6,9

4?

78

5

3

32

31

t6
t7

1E

19

20
2t

22

2'

21

25

26

27

2E

29

30
3r

,2
,3

,{
,5

,6
,7

20

t7
14,
t42

,5.3
41,2

24,r
30,5

274
262

640
690

902
E67

10

8

,o7
,5E

79'
694

27)
242

0
0

74

94

58

31

400
493

30,
306

E79
891

21

29

169
167

4

,

5

4

0
0

4

5

0
0

2

1

,
4

0
1

27
7'

«)
t8

62
59

72E
742

202
9'

187
2E'

765
997

290
308

226
277

15,5

,7.3

48,2

19,O

41.0
46.'

34.8
11,7

t2,7
5r.6

Ponee
Spelsezwiebeln

([rockenzwiebeln einschl.
Schalotten)

SparBel (im Enrad

le ha
Ertrag Emte-

menee
Enrat
le ha

Emte-
menge

Räche
Ertrat
le ha

Emte-
menSe

Räche
Eftng
ie ha

Emt!-
menSe

Räche

drdt ha dt ha ha

t67

-99 -

I
2

3

4

5

1

1



Grüne Pflückbohnen
tusammen

Buschbohnen

Räche Ertrat
ie ha

Emte-
mente

Räche Ertrat
ie ha

Emte-
mente

Fläche Ertrag
le ha

ha ha ha dl

tand lahr
Lfd.
Ni.

11 Anbau und Ernte von wlchtlgeren

Stantenbohnen

Emte-

I
2

,
4

5

6
7

8
9

t0
ll

Deutschland....... 199610l
1999
2000
2001

2002

8.drn-Wtiillmbc€-.-----. 2001
2002

Baycm 200r
2002

Eondonburj ...... 2o0r
2«)2

Brcmcn 2001
2002

200r
2002

4 416
4 150
4 412
4255
4196

105.1

r06,8
t07,5
111,9

rr3,3

113,8
110,0

87,t
89,ö

91,1
141,0

81,0
80.3

95.'
83,7

128,6
129,O

706,7
9t,t

r00.3
r03,9

r to.o
r28,2

110,1
u2,4

466 2t4
44r 277

474248
476017
498 013

41 235
,2 63t

2t 685
,8r21

,2996
59 r34

I E64
1796

22 EE9
27 005

164 684
747 598

38 581
33 580

'E 
EO2

61 306

15 445
15 661

3' lltl
,5 4E'

4 2)E
1 986
4 255
4 090
4 2r2

102,5

104.0
105,5
109,5

111,2

101,4
97.4

tzr.7
t2t,6

87,4
89,3

90.3
r35.5

80,7
80,,

9r.E
8r,6

126.5
12E.4

106,7
9l,t

r00,,
10r.9

150,0
729,2

434 503
4t4 724
448756
447 8r8
470 620

31 880
22 827

t2 558
26 trg

25 592
3E 260

,2 467
t4 609

t E51
I 79'

27 692
26905

154442
t40822

38 569
,3 5ö8

tE794
6t 295

15 a26
t5 616

160,1

774,7

162.'
771,'
166.'

77r,6
157,1

150,0
r40,0

lEt,6
27t,4

104.E

r34,E
r3r,o

174,8
ta2,6

17r,0
t7t,5

,t 7to
28 t52
25 492
28177
27 192

19E

t6t
157
16,
165

65
62

380
297

105
216

314
214

185
11:l

102
210

I 224
t o97

11 355
9 805

5tt
r52t

,

293
42E

4
7

0
0

I
1

9'
81

t2
t3

ta
It
16
t7

29'
429

I 2E0
1 l4r

,01
,16

5

5
6
6

,62
419

2'
22

240
,2'

18
19

20
2t

22
2'

7a
25

26

.27

2t
29

,0
3r

,2
,,
,a
,,
,6
,?

Mccklenburi-vorpommcm ... 20ol
2@2

1{lcdcrsachscn... 2001
2«)2

200r
2002

Rhclnland-Phlr 2001
2002

Sa.rLnd 2001
2002

Sachsm............. 2001
2002

S.ch3cn-Anhalt.. 2001
2002

Schlcswlt-Hobt ln................ 200r
2002

ttodngcn 2001
200r

frchcadr Llh. r. 2002

1

1

3
t6

0
0

9
I

96
t[E

2'
28

,59
403

2'
22

2rt
122

2
2

t 197
101

9 tttl
6776

209
141

,
3

,6r
,67

tE6
590

,6t
,67

tt7
590

ro,
t22

I
I

0
0

0
o

0
o

0
0

,2
,2

6
9

103
t22

,01
316

r10,1 33 r1l I

76.0
56.0

t0,0

-100-

t{ordäcin-Wcsfalen ..,.....,...



Gemllsearten auf dem Frelland

Gurken zusammen

Fläche

ud.
l{r.

, r72
3302
,20t
,224
,068

1 496
I 568

426.5
64r,t
501,1
507,0
621,'

270,8
269,7

667,O
797,6

t 4r7 g8t
I 463784
1 601 904
I 614 883
r 906 r91

toz 042
90 596

997 952
r 250 330

295 101
356 180

,9 2t2
I

2912
2846
2 811
2865
2 76'

I 409
t 4E7

449,r
466,4

529,3
t36,8
6tE,0

27t,8
268,E

692,6
Ezr,5

496,r
5E0,1

215,6

?70,7
,9..'

2r2,9
20r,6

3E4.9
420,ä

r87.8
.5t.t

610,2
6t9.0

troT 698
t 327 271

I 487 928
I 5r7 EO7

I 818 37ö

90724
76E42

975 273
I 244792

251 791
,207E9

,2 E9E

I

t6243
tzE 7

t299tt
100 679

,68
t628

,1 460

28r.2
299,b
297,8
270,O

288.1

263.2
274,7

258,t
,17,6

272,O
286,4

,1 r.5
27r.6

288.9

181.7
27t,'

229,9
5a8,3

130 284
tr6 513
tt5 977

97 077
87 815

,547
,990
4 412
4 590
5 139 269 2t

921
546

460
456
389
359
305

43
50

EE

EO

0
0

159
124

I
2

,
4
5

6
7

8
9

83
6t

10
1l

l2
13

54,7

59,6
46,5
5E,9
52,6

192
2r7
205
270

?14
2E6

,77
,16

0
0

I
I

508
t5,

667
677

I
2

0
o

20
,7

41
0

59,1
3r.0

a62
6rr

2tr
2t8

460
50
62

2
1t

tt
2

5o
6a

11 31E
tr 754

41,0
42,9

44,2
t2,t

341
261

22 679
25 53E

4r rrl
35r90

3 7E5
2714

23 01
2'

t42,6
526.1

154 253.9
I

4r9.'
388,6

22r,E
200,E

3E2,4
414,6

t7 ,89,4

186.9
446,7

626,E
6E4.E

14
r5

0 o
o

727
866

o
0

58,6
t3,6

29

l6
t7

IE
r9

20
2t

22
2'

24
2'

26
27

2E
29

30
3r

,2
,,
,.
35

t6
,t

tra
I

0
I

7o
6'

,r7
2r9

20
II

,0E., 6 31a
I

1t6.tl
r87,1

t7
t,

, r50
2 408

12,3
41,6

t9,4
61.2

III

t7E
272

251
272

t2
t0

I5
I

0
0

0

87
76

3t0
249

18
ta

19 r92
1t 265

t 1699
r03 393

430
a766

3r t59
41612

115
180

t
7

tr
t1

,
6

I
I

2
lo

I
t

62
rr8

9',
I I't

o
0

70,,
t9,7

7a,8
17,7

t4
3t2at

a4.t 9295
,4,7 t

t7
lt[5

6620 t7 390,0 6t9r 2272
2arz

r3,
rrr

0
t

,
I

0
2

$.tlttlrchc3 Aundrr.mt t chr.rl! 3. ndhC ,. 2002

Einlegegud<en Schätturken Fdscheösen

ie ha
Efirat Emte-

mente
Flächc

le ha
Ertrat Emte-

menrc
Fläche Ertrat

le ha
Emte-
menle

Fl,ilche
Ertrat
le ha

Emte-
menrc

ra ha ha ha

a2

-10r-

01

1
1

I
1



Tomaten Rettich RadiesKohl-
rabi

Xopf-
salat

Feld-
salat

Gurkenlahr
lns-

gesamt

12 Anbau und Ernte von Gemllse in Unterglasanlagen *)
12.1 Anbauflächen in ha

Land

Deut3chland .. 199610l
7999

2000

2001

2002

Baden-WUrnembe€ -............. 2001

2002

Eayem 2001

2002

Berlin 2001

2002

Brandenburg 2001

2002

Bremen 2001

2002

Hamburg 2001

2002

2001

2002

Mecklenbu€-Votpommem .... 2001

2002

Niedersachsen 2001

2@2

Nordrhein-Westfalen ......,...... 2001

2002

Rhrinland-ffalz 2001

2002

Saarland 2001

2@2

2001

2002

Sachsen-Anhalt 2001

2002

Schleswit-Holstein .,.............. 2001

2002

IhUrinten 200r

2002

Sonstite
Arten

7 ?25,95

7 263,40

t r47,70
7 265,52

1 258,92

417,87

417,47

231,00

2)2,49

1.10

1,10

29,76

35,22

65,72

67,25

5r,95

25,3'

1 5,04

15,08

86.40

83,94

189,28

238,42

63,27

42,90

42,17

{1,84

7,08

6,40

14,99

24,95

27,O'

27,48

53,06

4r,77
50,00

32,78

41,65

9,91

8,10

9,11

8,2)

0,15

0,15

1,89

0,05

7,42

o,64

o,52

3,55

71,75

o,75

1,1 1

0,20

0,12

766,94

I 53,32

161,66

747,06

739,70

219,94

245,82

256,42

246,92

238,10

120,86

t21,24

49,79

44,35

0,00

1,06

o,97

0,10

0,10

7,10

E,31

14,24

6,01

0,14

0,21

10,33

9,59

33,E3

34,4)

o,77

o,E7

3,27

3,30

237,O5

2t3,t4
240,3)

2t7,57
228,5E

57,52

59,E2

36,70

42,38

0,02

0,02

0,05

0,05

74,96

13,52

7,29

r,27
1,55

2E,31

70,77

39,07

4232

7,46

7,65

0,22

0,19

16,63

76,59

1,1 1

0,83

2,12

2,58

E,43

6,66

267,28

257,13

273,90

254,99

255,00

57,88

53,4J

40,46

49,75

o,76

o,76

14,67

15,23

0,16

0.16

15,61

74,25

17,88

9,39

17,74

11,65

14,97

14,54

37,99

39,37

9,62

10,60

0,36

0,36

9,29

11,45

1,36

3,13

4,74

4,19

75,56

17,10

54,64

53,69

53.50

47,26

47,65

22,57

2t,74

27,27

23,79

0,00

0,01

0,00

0,18

0,1E

o,29

o,t7

0,00

0,16

0,1E

0,49

56,14

53,60

57,r7

47,50

4t,47

14,67

7r,97

E,55

8,45

250,71

222,94

252,51

277.4'
263,84

103,18

94.45

)6.41

30,54

0,25

0,25

20,67

21,77

8,7E

4,0E

o,22 0,77

o,77

1,04

2,38

4r,94

50,63

51,26

19,32

28,68

26,20

1,13

1,14

0,05

0,05

7,27

0,E5

9,18

7,9t

0,21

0,14

2,97

2,78

0,40

0,19

0.89

1,07

0,82

7,66

0,01

0,01

0,00 0,00 0,17

o,t7

,,90
9,05

6,28

6,44
r,85

0,05

0,01

0,59

0,50

o,0o

0,00

0,0,

o,47

o,49

0,02

0,02

0,95

0,E0

7,O5

).o2

0,18

0,05

1,36

0,96

10,65

6,12

7,42

5,54

0,06

0.04

0,96

1,13

o,77

0,33

0,50

1,20

o,29

0,30

2E,E7

24,05

19,62

57,37

74,?3

5,90

0.E0

0,68

6,67

5.20

3,80

12,65

1,16

o,92

0,67

0,67

5,04

5,E22,61

1,81

1.31

1,19o,26

1,42

1,56

0.63

2,99

6,47

r,52
t,7E

2,63

2,38

1,73

7,49

o,23

o,22

0,39

0,50

0,10

0,16

1,51

7,56

1,11

1,10

1,81

1,86

0,01

o,33

0,33

3, Reihc 3,

') Anbau flird.n vcdout

-702-
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12 Anbau und Ernte von Gemtise in Unterglasanlagen *)
12.2 Erntemengen in dt

Deutschland

FeldsalatJahr

7996107

7999.......

2000

2001

2002......

lahr

7996107

1999.

2000.

t 722703

L tt3 2t2
7 275 753
1 150 886

7 778 896

467 937

479 183

476 546

465 262

481 659

23 529

19 020

20 132

73323
17 008

392 205

390 685

480 103

439 075

452723

78740

77 905

75 699

73 084

67 767

24 277

23 479
23 760

27 536

2t 905

24 979

25 tO3

26726
26 673

24 968

12700

77 537

tt 464

12 308

70370

Sonstige Arten

98 467

92301
102 523

99 687

108 503

*) Anbau für den Verkauf.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3,2002

lnsgesamt Kohlrabi Kopfsalat

Gurken Tomaten Rettich Radies

-103-



zusammen
Beet- und

Balkonpflanzen

Blumen und
Zierpflanzen zum

Schnitt

1

Land
Regierungsbezirk

1 2

Lfd.
Nr.

Anbauflächen unter Glas

13 Anbau und Ezeugung
13.1 Anbau

ln

Aufstellflächen f0r
Topfpflanzen 1)

2
3
4
5
6

7
8
9

10
11
t2
13
74

300,1
75,9
29,6
20,9
23.'
4l.r
71,4
38,9

14,5

54,2

1 410,3

744,1
66,5
35,5
1g,g
22,'

158,7
33,5
9,6
6,4
9,7

27,4
54,5
t7,7

6,3

1 Deutschland

Baden-Württemberg ...................
RB Stut§ail

Karlsruhe

Nlederbayem
0berpfalz
Oberfranken
Mittelfranken
Untefranken
Schwaben

16 Bnndenburg

18 Hambur9................

19
20
2t
22

4 722,5

496,3
227,7
113,6

93,2
72,3

509,4
722,2

42.5
32,O
37,7
77,5

130,8
67,3

22,8

190,6

182,8
125,8

18,4
38,6

2075,r

249,3
100,3

57,9
52,2
79,0

637,7

102,9
60,3
20,2
It,2
11,1

50,5
72,8
4,4
4,9
3,9
9,0
4,9

10,8

2,1

5,1

0,2

104,4

30,1
18,4

1,4
10,3

3,2

36,7
7,5

15,5
5,5
8,2

224,5
152,7

25,6
22,0
17,7

7,7

1g,g

2,7

25,6
4.7

16,6
4,3

4,7
0,6
2,'
1,1

11,6

14,6

6,2

81,0

Hessen
RB oarmstadt

Gleßen
Kassel

461,4
65,O

110,9
77,7

207,7

1 481,5
936,O
177,4
258,2

99.7
70,2

147,5

95.1
60,2
13,6
21,4

26,5

226.7
)4,8
52,4
38,2

101,3

635,9
352,'

59.3
12r,6

5),1
47,4

87,7

25,4

103,6
30,3
49,3
25,0

30,4
5,7
4,'

20,4

95.6

52,9

197.9
22,7
43,0
,4,0
98,2

621,1
430.8

32,5
172,7
29,t
li,l
41,0

5,2

57,6
47,'
3,4
6.9

49,t
20,8

2, Mecklenbu6-Vorpommem

Nledersachsen

Lüneburg.......
Weser-Ems

Nordrhein-Westfalen
RB Düsseldorf

Mänster
Detmold
Amsberg

Rhelnland-Pfalz

36 Saarland

Sachsen
RB Chemnitr

Magdeburg

Schleswlg-Holsteln ..........................

r) Ohnc Vcnnchrun3s- und Anzuchflächcn.
1) BnschL Griln- und Blattpirnzcn. l(aktccn.

Statstlschcs Fachscric 3. Rclhc 2002

10,9
1'o
1,0
8.8

Köln

24
2'
26
27
28

29
30
31
32
33
34

35

37
38
39
40

47
42
43
44

4'

45,3
7,)
7,6

30,4

146,9

88,2
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Beet- und
Balkonpflanzen

Blumen und
Zierpflanzen zum

Schnitt

Aufstellflächen für
Topfpflanzen

6 7 8

von Zierpflanzen 2000
flächen *)

ha

zusammen

1621,9

427,1
270,3
81,0
86,0
49,g

379.4
779,9
ll,7

7,6
21,8
70,3
96,9
51.1

59,4

170,5

304,3
264,4

10,5
29,3

t6,7

Anbauflächen auf dem Freiland

376,0

30,3
15,0
4,8
6,3
4,2

56,9
11,1

2,7
1,0
3,8
8,3

15,2
15,5

24,7

13,1

21,2
16,4

212
2,6

4,4

47,9
2.O

19,3
5,0

22,7

127,2
90,5
12,5
11,4

5,5
5,3

t9,2

1'3

11,0
2.8
6,7
1,5

7,3

Lfd
Nr.

2 427,0

355,2
184,4

67,7
77,0
32,7

235,6
106,5

8,9
6,0

12,9
44,7
30.8
26,2

29,7

23,O

123,5

3,2

106,6

68,3

818,8

41,6
10,8

9.1
8,7

12,8

86,8
2,3
o,7
0,6
5.1

77,8
50.9
9,4

1,5

4,9

57,7
0.3

24,7
32,8

7,O

1

2
,
4
5
6

7
8
9

10
11
t2
t3
t4
15

76

77

18

79
20
2t
22

390,1
47,2

120,4
94,!

128,4

1362,1
919.8
193,5
158.1
60,0
30,8

746,2

152,6

217,7
183,9

8,0
25,9

12.0

161,5
39,4
72,4
25.'
24,4

880,0
5O2,9
175,9
128,5

49,6

4'8

65,4
64,2
0,4
0,9

0,2

180,6
5.8

29,7
63.8
81.4

355,0
326,4

5,1
16,2

418
2,5

,,4

23

24
25
26
27
28

29
30
31
32
33
34

35

36

37
38
39
40

4t
42
43
44

45

46

129.8
35.9
51,1
42,9

2g.g
,,5

10.9
15,4

120,0

71,5

61,1
32,7
1g,E

8.6

15,5
2,5
8,7
4,3 6,7

8'9

0,4

Staüstlsches Eundcsamt, Fachscrl.3. ßcihc 3. 2«)2

4,4

4,6

2,7

-105-



Blumen und Ziel

zusammen

Fläche
Tulpen

Betriebe

Anzahl
9 10 11

Land
Regierungsbezirk

Lfd.
Nr.

1 Deutschland

Baden-Württemberg
RB Stuttgart

Karlsruhe
Freiburg
Tübingen ......

Bayern
RB Oberbayern

Niederbayern
Oberpfalz
Oberfranken
Mittelfranken
Unterfranken
Schwaben

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen
RB Darmstadt

Gießen
Kassel

Mecklenburg-Vorpom mem

Niedersachsen
RB Braunschweig

Hannover
Lüneburg
Weser-Ems

925
386
779
210
150

859
242

79
68
97

143
94

736

7,9
4,6
o,2
0,0
0,1
0,9
0,5
1,5

0,0

o'5

13 Anbau und Erzeugung
Noch:13.1 Anbau

Nazissen

48,8 23,2

4,4
7,7
o,7
1,3
o,7

4,9
2,8
o,2
0,0
0,1
0,7
0,3
o,7

0,0

0,1

ha
7

7'3
2'5
1,0
2,4
7,5

2
3
4
5
6

5 358

200

24

2 427,0

355,2
184,4

67,7
77,0
32,7

235,6
105,5

8,9
6,0

12,9
44,3
30,8
26,2

29,7

723,5

3,2

67,7
32.7
19,8
9,6

1 5,5
2,5
8,7
4,3

106,6

68,3

7,4

7,4
7,2
0,1
0,1

0,2

2,4
o,2
1'3
o,7
0,2

24,5
77,7

6,3
o,2
0,8
0,1

1,4

0,0

1,0

0,3

o,4
0,1
o,2
0,1

0,3

0,1

7
8
9

10
11
72
13
74

15

76

77

18

t9
20
27
22

23

24
25
26
27
28

Nordrhein-Westfalen ..........
RB Düsseldorf ....

Köln ..............
Münster
Detmold
Amsberg

Rheinland-Pfalz ..................

36 Saarland

Sachsen

t52,6

277,7
193,9

8,0
25,9

495
t79
763
707
106

72,0

767,5
39,4
72,4
25,3
24,4

t o32
465
195
734
777
721

880,0
502,9
775,9
128,5

49,6
23,0

183

322

394
237

56
101

70

RB Chemnitz
Dresden
Leipzig

Sachsen-Anhalt
RB Dessau

Halle .............
Magdeburg

Schleswig-Holstein .............

Thüringen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Reihe 3,2002

37
38
39
40

396
725
206

65

o'9

0,8
o,7
0,0
0,1

0,1

0,8
0,3
0,2
0,3
0,1

8,6
1,6
6,5
0,1
0,3
0,1

7,4

0,0

o,7
o,2
0,4
0,0

0,3
0,1
o'3
0,0

o,2

0,1

103
22
38
43

184

148

29
30
37
32
33
34

35

4l
42
43
44

45

46

') Ohne Vermehrungs- und Anzuchtflächen.
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Nelken
Chrysan-
themen

Sommer-
blumen und

Stauden

Trocken-
blumen

Gehölze zum
Grün- und

Bllitenschnitt

sonstige
Zierpflanzen

I 74 15 76 77 18 79

von Zierpflanzen 2000
flächen ")

nd

Schnittrosen

188,9

37,5
12,5
9,9

12,o
),7

1 018,4

156,7
7g,g
31,0
37,4
73,9

495,2

72,2
40,2
72,5
13,l
6,3

76,9
7,6
0,1
0r0
1r0
3,9
8,9
1,3

0,0

0,6

8,6

2,4
2,7
0,0
0,3
0,0

o,7
0r0
0,0
0,0
0,0
0'1
0'3
0,1

77,9

t7,3
7,7
!,9
1,2
0,5

3,8
o'9
0,0
0,0
o'5
0,3
0,8
7,2

o'3

1,9

0,1

17,4

110,9
69,6
3,5
3,3
5,2

11,1
7,8

1o'3

77,3

26,7
79,6

3,7
2,2
0,6

8,4
1,1
0,4
0,2
0,8
2,4
2.0
!,6
0,1

2,8

2g,g
4,8
o,7
7,4
2.0

13,g
2,9
3,0

o'3

4,4

0,1

20.2

498,6

37'9
18,4

6,3
7,7
6,2

53,6
21,0

3,7
o'9
3,0

11,0
7,3
6,5

0,9

7,4

0,0

29,6

7
8
9

10
11
72
73
74

0,6 15,5

77,4

Lfd.
Nr.

75

76

77

18

1

2
3
4
5
6

47
42
43
44

45

46

9,7

25,1
20,4

0,1
4,7

o'3

0,5
o'5

5.7
4,4
0,3
1,0

138,1
723,2

4,0
1o'9

18,8
13,0

1,0
4,8

2,2

3,8
2'5
0,4
0,9

0,4

,6,5
,2,9
1,6
0,5
1,5

4,3
7,6
7,7
o'3
0,5
0,1

5,4

0,0

3,2
7,3
1,3
0,6

7,6
0,4
0,8
o,4

o,7

1'8

1

1

2,7
2,6
0,1
o,:

0,0

or:

o,2

o,2

0,0

0,0 7,3

73,7
1,7
5,6
3,3
2.4

77,3
9,4
4,2
1r5
1'3
0,9

0r9

0,5

4,7
o,7
2,6
0,8

7,6
o,2
0,9
o'5

3,5

1,1

7,7

23,7
417
5,8
9,2
3,4

763,6
52,7
25,6
61,2
79,2
4,5

20,0

0,0

77,4
4,3
3,9
3,3

3,0
0,1
2'3
o'5

67,4

56,2

23,6
18,0

2,2
3,4

3,3

34,6
6,5

74,7
5,0
8,4

278,9
764,7

23,4
lg,5
8,2
3,7

66,6

0,2

5,7
2,7
2,!
0,9

3,0
o'5
1'3
7,2

16,0

7,4

19
20
27
22

37
38
39
40

5,0

52,9
17,9
27'3

5,9
7,8

17,9
1,0

15,7
o'5
0,7

60,6
42,2
15,1
0,5
1,8
0,9

15,0

1'5

o,2

0,0

o,;
0,0
0,1
0,0

4,4

0,0

0,1
0,1
0,0

379,5
272,1

92,O
45,0
77,5
12,8

12'8

0,9

34,6

8,9

79,g

7,3

23

24
25
26
27
28

29
30
31
32
33
34

35

36

0,4
0,0
o,2
o,2

o,2

o14

5,0
1,0
2,6
1,4

Statistisches Bundesamt Fachserie 3, Reihe 3.2002
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zusammen

Betriebe Fläche
Tulpen Nazissen Freesien

Anzahl
21 24

Land
Regierungsbezirk

20 2l 22

Lfd
Nr.

13 Anbau und Eneugung
Noch: 13.1 Anbau

Schnittrosen

2

187,5

27,r
15,9
4,6
4,1
2,5

5,r
o,4
0,1
0,1
0,5
2,6
0,4
1.0

o'9

0,6

0,0

55,5

4,9
1,4
0,0
1'5

1,1

13,0
2,1
6,9
1,4
2,5

2
3
4
5
6

7
8
9

10
11
t2
t,
t4

1 Deutschland

Baden-Wüfttemberg
RB Stuttgan

Karlsruhe
Freiburg ..........
Tlibingen

Bayem ............
RB Obeöayern...........................

Niederbayem
0berpfalz
0berfranken
Mittelfranken
Unterfranken
Schwaben

Berlin .............

Bnndenburg..

Bremen

Hambury........

Hessen ...........

7t4
283
t42
t45
144

12,2

4.1
3,1
0,4
0,2
0.5

4 479 6)7,7

1o2,9
60,3
20,2
71,2
11,1

50,5
12,8
4,4
4,9
),9
9,0
4.9

10,8

2'l
5,1

0.2

104,4

39,8

6.5
3.6
L,2
0,8
0,8

5,0
1,8
0,3
0,7
0,5
0,4
0,2
0,9

0,1

0,1

0,0

2,4

5,2
2,6
0,1
2,5

0,1

3,8
0,3
0,9
0,3
2,2

13,2
9,8
0,4
2,2
0,5
0,2

0,7

0,,
0,8

o,:

o'3
0,0
0,3
0,0

l14

0,1

10,9

2,'
1,3
0,4
0,2
0,3

3.1
0,7
o,4
0,8
0,3
0,3
0,3
0,4

0,1

0,0

0,0

0,3

1.3
0,6
0,1
0,6

0'0

1'1
0,1
0,1
0,2
0,6

884
25'

97
83

tt2
97
92

150

14

762

6

298

210
119

44
47

52

383
88

119
93
83

808
400
130
106
101
7t

1,0
0,3
0,1
0,1
0,0
0,2
0,0
0,3

0,0

0,1

15

t6
t7
18

19
20
2t
22

24
25
26
27
28

RB Darmstadt..ir.r....................
Gießen
Kassel

23 Mecklenburg.Volpommem....'.'....

t49
4t

409
138
214

57

88
18
30
40

224,5
152,7
25,6
22,0
t7,l

7.1

18,8

2,7

25,6
4,7

16,6
4,'
4,1
0,6
2,'
1'1

11.6

14,6

1'3

1,5
0.1
0,0
1,5

0,1

0,1
0.1
0,0
0,0

2,5
1,3
o,2
0.0
1,1

1,2
0,5
o,7
0.0

o'9

0,0

54,5
,5,2

7,3
6,8
2,O
3,0

5,5

0,0

6,6
0r4
4,0
2,1

0,2

0'1
0,1

2,O

10,5

30,r
18,4

l14
10,3

3,2

36,7
7,5

15,5
5,5
8,2

35

36

29
30
31
32
,3
34

?7
38
39
40

41
42
4'
44

45

Niedersachsen
RB 8raunschwe19.......................

Hannover ....,...
L0neburg ........
Weser-Ems

Nordrhcin-Westfalen
RB Dilsseldorf

(öln
Mlinster
Detmold
Amsberg

Rhelnland-ffalz

Saadand

1,4
0,8
0,1
0,3
0,1
0.1

0,1

0.2

0.4
0,1
0,2
0,0

0,3
0,0
0,3
0,0

0,3

0'1

0.0

O'1

Sachsen
RB Chemnltz

Dresden

Halle....
Magdeburg

Schleswig-Holstein .......................

46 Thlirlngen

Fti-.v.n*r,.ngs-undAnzuchtf lächtn.

StatistischGs BundesamL Fachscdc 3, R.ihc 3, 2002
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von Zierpflanzen 2000
flächen *)

Nelken ud.
Nr.

26

30,9

4,6
2,8
0,7
0,4
0,7

2,4
0,5
0,2
0,2
0,3
0,4
0,3
o,7

0,9
0'5
0,1
0,3

o'3

7,9
0.4
0,8
0,5
0,2

9,3
4.4
1'8
0'3
2,6
0,2

2,0

0,2

2,9
0,7
1.9
0,3

0,5
o,2
0,2
0,1

tt,6
0.6
0,1
0,4
0,0
0,0

0,2
0,0
0,0
0,0
0,0
o,o
0,0
0,2

38,2

7'5
4,4
1,4
1'o
0,7

1,7
0,2
0.1
0,0
0,0
1.1
0,2
0,2

0,0

0.1

7,9

0,9
0,2
0,1
0,6

014

2.0
0,5
1,4
o'l

13,g
7,3
0.3
1,2
5,1
0,0

1'8

1,4
0.3
0,8
0,3

0,3
0,0
o,2
0,0

9,8

1,8
t,5
0'1
0,1
0,1

o,7
o,2
0,0
0,1
0,0
0,1
0,0
0,2

0'1

1,1

0,2
0,0
0,0
0,1

0,0

0,2
0.1
0.0
0rl
0,0

3,5
2,8
0.4
0,3
0,0
0,0

0,,

0,1

0,2

93,4

t5,4
9,0
2,0
2,5
2,O

15,5
3,7
t.2
l19
1,2
1,2
2.4
3,8

0,4

1,6

0,1

9,6

7,3
5,3
0,6
r,3

0,7

5,9
1,4
1'9
1'6
0,9

27,6
14,6
l'3
2,9
1.0
1.8

4,8

t,2
5,2
1'3
3,4
0.5

1,2
0r2
0,5
0,6

1.5

l12

0,,
0.1

82,5

16,0
6'9
5,9
1,0
2,r

9,8
3,4
t,4
0,7
0,8
1,0
0,6
2,0

0,0

0,7

0,0

13,0

,,5
1,4
0.3
1,8

0,2

5,4
1,6
1'5
0.7
1,6

29.0
18,3
6,4
t,2
1,4
0,7

l17

o'3

1'8
0,4
1,2
0.3

0,5
0,1
0,3
0,1

1,0

0.6

7
8
9

10
11
t2
13
l4
15

t6
t7
18

4,7 115,5

0,1

o'8

0,0

10,2

15,1
9,8
,,r
0,9
1,4

5,9
1,7
0,6
0,3
0,3
1,7
0,3
0.9

1,9
1,8
0.0
0,0
0,0

0'2
0,0
0,0
o'9

0,0
0,0
o,2

0,2

t9
20
27
22

23

24
25
26
27
28

29
30
31
32
33
34

0,0

o'3

0.3

1

2
3
4
5
6

,7
38
,9
40

41
42
4'
44

45

46

0,1

0,0
0,0

0,0

0,0

0,4
0,0
0,2
0,2
0,0

9,5
7,'
0,2
0,8
1,1
0,1

0.1

o.o

0,2
o,l
0,1
0.0

0.0
0.0
0.0
0,0

0,0

0.1

0,0

0,8

0,0

3,2 0,0

1,1
1,1

3,4
,,2
0.1
0,1

0,2

2,7
0,8
1,4
0,3
0,2

66,4
50,2
7,7
5,9
2'3
0,9

1,7

0,6

3,4
0.5
2,4
0.5

o'5
0r1
0,3
0,1

4.0

0,5

0,0

0,8
0,7
0,0
0.1

0,0

0r1

0,1

0,0

35

,6
1,5
0,1
1'4
0.1

0,1
0,0

0,1

0.1

0,4

0,0

0.0

0,0

0.0

Statistlsches BundesamL Fachscdr 3, Rclhc 3,20o2

Chrysan-
themen Gerbera Orchideen

Sommer-
blumen und

Stauden
Schnittgrtin Treibgehölze sonstiSe

Zierpflanzen

30 ,t
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1,2

o,7

ta
27 28 29 32 33



zusammen

Anbau-/ Aufstellfläche Anbau-/
Aufstellfläche

Betriebe Fläche
Fertigware

Halbfertigware/
lungpflanzen

ha 1 haAnzahl
3 4 51 2

Land
Regierungsbezilk

13 Anbau und Erzeugung
13.2 EEeugungvon

13.2.1 Beet-

Unter

stiefmtitter

Fertigrrare

dar

Lfd.
Nr.

2
3
4
5
6

I Deutschland

Baden-Württemberg
RB Stuntart..........

Kadsruhe
Freiburg
T0bingen

Bayem .........,...
RB Obeöayem

Niedeöayem
Oberyfalz
Oberfnnken .........................:
Mittelfranken
Untetfranken
Schwaben

8 616 2075,1 729811 303 848

7 277
470
265
267
215

249,3
100,3

57,9
52,2
39,0

74 199
28998
t6 765
16 009
72 426

726832
90 477
32 606

3 284
465

320,0

46,7
77,5
71,7
10,2

7.3

175 597

24390
I 479
62r7
5 664
4 009

23 597
6 061
2697
1875
2072
3 106
4361
3 426

1 489

4929

635

18 035

2775

16760
2994
4167
3 461
6137

6351

2157

9 420
2 57'
4693
2754

7
8
9

10
11
t2
13
14

t5 614
832

3 074
296
448

3024
6707
7 240

t 467
390
168
129
150
202
194
228

300,1
75,8
28.6
20,8
21,5
47,7
77,4
38,9

t4.5

54,2

6,2

81,0

106 823
25 789
7t 564

8 986
8 048

t3 225
25 825
13 386

5 635

27 702

t 723

45 759

I 875

82 848
707)2
15 696
tt 075
45 945

217 417
120 636

27 213
37 448
22283
15 830

25 734

9 757

39 477
10 403
t9 2t2

9 861

t3 982
2 030
7 729

t0 223

24856

44,7
11,5
4,5
3,3
3,9
6,1
9,1
6,2

3,0

8,5

1,3

28,4

15

t6
t7
1E

19
20
2t
22

Bnndenburg

Hambu6 .......................................

40

288

29

326

226,7
34,8
52,4
38,2

101,3

87,7

25,4

85,6

52,9

295

439

129

159

10 904
374

7 225
977

8394

77 301
34 888

2 098
19 980

9 011
tt 325

48347

702

5 826
549

4 402
875

1o339

853

17,7
10,1

2,5
5,1

4,7

J6,4
6,1
9,2
8,4

12,7

16,8
4,6
8,0
4,2

4,?
t,2
0,8
2,3

17,8

6,8

2790
597
450

174'

B Mecklenburg-VorPommem

Niederachsen
RB Bnunschweig..

Llineburg .........
tll/eser-Ems

Nordäein-Westfalen ......................
RB Düsse1dorf..............

Detmold
Amsbeq

Rheinland-Pfatz

Saadand

Sachsen
RB Chemnitz.........

Dresden
Leipzig

Sachsen-Anhalt
RB Dessau............

Halle
Magdebu6

Schleswig-Holstein ........................

Ihliringen

95,7
60,2
73.6
21,4

26,5

3t 7t9
20174
3740
7 205

5 656
4 735

88
t 433

I 199
474t
1 000
2 458

544
308
99

t37

107

24
25
26
27
28

29
30
31
32
,3
)4

941
150
246
218
327

1 808
719
280
3t6
229
264

635,9
352,5

59,3
123,6

53,1
47,4

67,5
36,1

5,6
10.0
8,2
7,5

11,2

4,3

41 7J4
23845

3 087
6 030
5935
4237

35

36

427

101

454
10
40

404

103,6
30,3
48,3
25,O

30,4
5,7
4,)

20,4

37
38
39
40

47
42
43
44

45

46

615
209
294
712

166
37
47
82

272 7 769

Fachsede 3, Relhe 3, 2002

274

-110-

20 577 3827

lahresnror

Hannover



von Zierpflanzen 2000
ausgewählten Kulturen
Balkonpflanzen

Glas

chen

Halbfeftigware/
lungpflanzen

Lfd
Nr.

1

48399

3 979
168

I 736
tt7
to7
,37
876
578

28744
27 536

859
208
742

7t 270
4 463
2799
2347
t 662

27 3r9
t5 475

5 820
31
13

72 382
5 813
2 139
2268
2 162

t6 797
2 641
7 643
2 023
7 777
2 654
4901
7 758

601

1 409
38
30
39
49

425
755

73

7t 273
3 808
1 115

341
800

1 181
I 747
2280

)20
158

33
20
47
26
10
27

7
8
9

10
11
t2
13
t4

277,4

32,6
12,5
8.5
6,6
4.9

38,6
6,9
3,7
2,5
2,9
6.9

71,7
4,6

709 367

4252

189

4182

2024

10 941
7 470
7 874
7 302
6294

32330
t9 787

3 247
4 510
2976
1 810

3 908

629

3 224

4702

47 124

30

770,4

28,2
11,8
6,4
5,3
4,7

22,6
811
2rl
0,8
1,9
2,2
),3
4,1

1,0

4,2

1,1

10,8

83 660

497

t 877

337

6 884

5094
3 019

778
t 298

I 167

9 224
1 205
2 422
1 54'
4 053

2353

677

4 086

7 165

4t 679

32 433
2t167
10 866

85
116

20

659
377

2
341

1

2
3
4
5
6

160

20

59

1,5

10,1

0,7

7,6

10,4
7,6
1,0
1,8

5,6

32,0
4,3
7,3
4,7

15,7

82,8
45,4
9,r

14,9
7,7
5,7

11,0

2rO

18

t9
20
2t
22

45

3 15

16

68 t7
2

2871
27rt

30
9t

4145
3 224

278
644

12,4
7,1
2,4
2,9

2,4

356
327

4
25

3 , 2'
24
25
26
27
28

29
30
,t
,2
33
34

35

,6
17
38
39
40

4t
42
43
44

45

46

640
26

355
13E
122

7 487
3 489

149
462

3 235
152

692

200

1 028
95

26

2
24

2 250

300

10,5

9,9

6

627t
200

15,7

3,0

1 288
5

180
t7

1 086

14702
404
)26

13 058
824

91

1 000

60

474

376

17,5
2,4
4,7
3,4
7rO

36,3
14,8

4,1
5,9
6,8
4,7

5,0

1,6

6,r
2,1
3,0
1,0

2,3
0,6
0.5
113

608

111

144

,16

3744
39

119
70

3 5t6
22249
9 437
2863
3182
4099
2 468

3094
I 297

514
911
184
1E8

18.2
3,8
8,8
5,5

8257
t 733
4727
2 396

2 881
695

I 772
473

7 9t7
276
222

t 479

4,0
0,6
0,5
2.9

380
269
226
88t

16 11

6
5

161

100

Statlstisches BundesamL Fachserle 3. Relhe 3, 2002

Pdmeln Begonien

Anbau-/
Aufstellfläche

Feiligware
Halbfefti$vare/
lungpflanzen

Anbau-/
Aufstellfläche Fertigyvare

Halbfeftigware/
Jungpflanzen

tck ha 1 ha 1
8 9 10 11 72 13

-111-



13 Anbau und Ezeugung
13.2 Ezeugungvon

Noch:13.2.1 Beet- und

Unter

Petun

Feftigware

2

3
4
5
6

7
E
9

10
1l
t2
13
14

15

l6
t7
18

Lfd
Nr.

1 Deutschland

Karlsruhe
Freibury

RB Obeöayem
Niedeöayem
OberyfaE
Obeilnnken
Mittelfranken
Unteftanken
Schwaben

Berlin ........................

Bnndenbu6

Bremen

Hambu6

Gießen
Xassel,

Mecklenbury-Vorpommem

Niedersachsen
RB Braunschwelg

Hannover
Uinebury
Weser-Ems

Nordäeln-Wesüalen
RB Düsseldorf

Münster
Detmold
Amsberg

Rhelnland-ffalz

Saadand

Sachsen
RB Chemnitz

Dresden
Lelpzlg

Sachsen-Anhalt
RB Dessau

Halle
Magdeburg.....

Schleswlg-Holsteln .................

IhOdngen

Bund6.mt Frchsrtlc 3, ,,2002

J,1

lt,9
1r5

8,0

23,4

51 5,5

69,r
26,2
15,6
16,5
70,7

7E,8
17,6
7,8
5,7
6,2

10,4
2t,l
10,2

113 135

11 849
4 149
276t
2840
2099

22 555
4 384
2 512
2272
t 596
2164
7 t56
2270

754

3 187

308

3 065

6t 683 87,O

11,8
4,5
2,5
2,6
2,2

t4,l
,,3
7,7
t.4
l12
1,9
3,0
1,5

1,0

3,5

0,2

29 373

2 543
903
565
570
505

3959
840
555
3r3
369
570
87'
418

315

1 298

,7
I 6E2

975
59'
725
257

417

,02,
250
455
27E

2 040

89t2
5206

669
2 004

584
449

954

259

2 4t9
571

t 227
62t

925
13E
141
u7
7tE

8t6

14,7
3,8
4,9

5,6

49,1
E.7

12,2
.6,6
21,6

1 59,1
90,0
14,7
,1,4
12,7
10,2

31,0

E,5

29,5
8,1

13,1
7,3

E,2
1.5
0,9
5,7

14,,

t5,,

5 250
) 45t

758
I 041

3 376
2 730

302
209
735

4905
354
138
82

151
1 013
276'

404

6
296

1 330

10

42

2t5
25

20

857
175
232

56
395

2t815
17 1lE

453
t 647
4 46'

134

25 448

133

62'

292

3,4

),4
2,O
0,5
0.9

1.5

8,3
7,2
l'9
l12
4.0

22,3

2,2
4,9
t,7
1,9

,,5
0,7

6,5
l19
3,1
l14

1,E
0'4
0,,
1.1

2,7

2,'

11,6

582
200

7
375

301

Köln

t9
20
2t
22

23

24
25
26
27
2E

29
30
31
32
33
,4
75

,6
,7
3E
39
40

41
42
1'
44

45

16

tt 973
I 662
2076
I 2t7
7 018

I 494

7 724
2 107
3 592
2025

26 556
r0 049
3D'
8 r33
3 100
2041

5368

3 615

23r'
388
2r5

tTto
27E9

Pelargonien

Anbau-/
Aufstellfläche Fertigware

Halbfertigware/
lungpflanzen

Anbau-/
Aufstellfläche

ha ha lahresorodu

Land
Regierungsbezirk

t4 15 16 t7

-tt2-

1316

1



lmpatiens Fuchslen

Anbau-/
Aufstellfläche

Feniglvare
Halbfeftigware/
lungpflanzen

Anbau-/
Aufstellfläche Fertlgware

Halbfertlgrare/
Jungpflanzen

tück ha 1 ha
20 27 22 2' 24 25

len

von Zlerpflanzen 2000
ausgewählten Kulturen
Balkonpflanzen

Glas

unter

Halbfeltigrrvare/
lungpflanzen

9 427

5 087
4 501

566
t2
8

ud.
Nr.

288
6

22
t5
18
,4

19r
3

11

95.6

15,0
6,7
3,7
2,6
2,0

12,2
3.5
1.2
0,9
0,9
1,6
2,6
1r5

0,8

2,7

0,2

3,6

4rl
2,6
0,6
0,9

0.5

9.9
1,4
3.0
2,2
,,4

31'5
17,l

2,7
t,4
3.1
3,2

4'1

1'o

2,'
o'9
1,0
0'4

0.8
0,2
0.1
0.5

5,4

l16

28 338

3 240
t r4r

891
512
475

3 351
I 046
,4'
215
2t5
388
785
357

276

920

t2 353

5 535
4294
I 2tt

18
t2

224
t4
10

2
9

34
145

9

11

I

5 5r3

27

77,1

9.9
3,7
2'8
t,7
1,8

12,E
2,7
1.3
0,9
1,1
1,9
,,r
1,7

0,5

1,5

0,2

1,6

2,6
1,6
0,3
0,6

1,'
10,2

1'1
1,7
1.3
6,1

24,'
13,3
t,7
4,2
t,9
,,2
1,7

0.5

4,1
1'5
1'9
0,7

1,2
0.3
0,2
0.6

2,6

119

t6 495

7 176
539
300
212
264

2499
540
272
138
221
295
678
,55
108

449

35

53r

4t6
274
47
95

260

1 984
t7E
303
t96

r 308

6 118
,695

,63
1 ll,

1r2
515

297

105

1 08E
351
536
202

4022

808
154
640

9
7

388
6

26
3

10
216
t2t

4

404
101

1
303

0

4E
6

15
1E
9

1750
447
3t

140
E

1 120

,49

8

t22
6

ll7

l5

1

2
3
4
5
6

7
E
9

10
11
t2
t3
t4
r5
t6
t7
18

t9
20
2t
22

2'
24
25
26
27
28

29
30
3l
,2
,,
34

,5
,6
37
,E
,9
{0
a1
12
43
14

45

46

190
t62

4
25

9

5

8

5

0

o

11

34
23

5
6

105
13
,9
t7
,7

778
411

EE
182

22
74

274
e9,
59t
1301

,5
1 591

998
7t9
104
t75
142

2 888

10 424
5717

929
1 860
I 120

798

1 010

286

583
212
277
94

,73
44
30

298

r 868

,5'

289
20
37
t9

21,
2 416

45E
172
t19
IE

I 628

876

E

tl 2

4

,
I

t6
102

116

3r7
4'
62

252

354

57E

20

5

Stedstlschcs Bundcsrmt Fochscrlc 3. lclhc 3,2ü)2

-113-
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zusammen

Anbau-/ Aufstellfläche Halbfertigware/
lungpflanzen

Betriebe Fläche
Fertigware

Anzahl ha in1
2 3 4

Land
Regierungsbezirk

I

13 Anbau und Erzeugung
13.2 Ezeugungvon

73.2.2 Topt

Unter

Anbau-/
Aufstellfläche

AI
Lfd,
Nr.

5

1 Deutschland

Baden-WürttembeB ....................
RB Stungart

Kailsruhe
Freiburg
Tübingen

RB Oberbayem
Niedeöayem
0berpfalz
0berfianken
Mittelhanken
Unterfranken
Schwaben

Bedin ..............

Brandenburg

Bremen

Hambury.........i!.............,!..!!.......

RB Darmstadt.......
Gießen
Kassel ........,...,.,....,.

Mecklenburg-Volpommem ..........

Niedersachsen
RB Bnunschwelg..

Hannover
Ltinebury
Weser-Ems

Nordrhein-Westfalen ...................
RB Düsseldorf .......

Köln ........................
Mlinster ......,....
Detmold
Amsberg.........

24 678
70 697

5 918
2763
5 301

t7 529
10 163
t 204

176
46

1 106
285
726
96

720
148
150
181

6909
438
779
)4
49

I 470
2 464
2 277

5 493

863
333
190
186
154

1 336,8

133,1
59,5
32,8
79,3
27,5

150,2
31,4
9,0
6,2
9,0

26.9
50,9
76,9

5,3

17,8

5,2

5,0

54,7
44,7
3,2
6,8

4,6

190,8
22,4
41,5
33,7
93.8

39,4

8,0

58.6
12,6
26,7
79,9

10,8
1,0
1,0
8,8

48,4

20,2

247 874

29 198
6 472
7 682
2 012
7 570
6 250
8 595
2 657

1 148

3 968

812

t 236

646

43 124
1 856
6363
8397

26 509

5 507

7 844

707 072

64

768,4

1 9,9
8,9
5,7
2,5
2,8

6.6
1,3
7,2
0,8
1.6
2,4
5,8
1,6

7
8
9

10
11
t2
13
t4
15

76

t7
18

t9
20
2t
22

23

24
25
26
27
2E

29
30
3t
32
33
34

25

762

18

38

0,6

5,4

0,6

7,2

4,7
2,9
0,7
1,1

2,4

23,'
4,1
5,0
3,6

10,5

43,9
75,7

5,4
14,9

5,0
2,9

4,9

0,4

24,9
6,4
9,8
8,7

6,1
0,6
0,5
5,0

1

28

355
275

58
82

9 499
8 000

470
7 029

2 766
7 897

23
246

3

9

615
97

765
139
214

19 299
103

2 913
10 817

5 466

1 056
466
148
778
139
125

277

584,9
410,0

26,4
704,7

28.7
15,1

97 343
62 093

6 664
76 077
4 572
t 937

46

7t
474
166
279
89

148

755

72 332
2334
6062
3 936

7 619
770
190

t 259

45 657
34604

87
I 141
2 653

772

12998

100

I 588

1 070

1

1

657

65

36

37
38
39
40

41
42
43
44

35 Rheinland-ffalz

Saarland

Sachsen
RB Chemnitz

Dresden
Leipzig .............

Sachsen-Anhalt

Magdebury......

45

46

Schleswig-Holstein ............

84
20
28
36

8 989

5 929Ihliringen

-774-

7,4

6,3

Halle



Erica Weihnachtssteme

Halbfeiligware/
lungpflanzen

Anbau./
Aufstellfläche

Fertigrvare
Halbfenigware/
Jungpflanzen

Anbau-/
Aufstellfläche Fertigware

Halbfertigware/
lungpflanzen

lroduktion in 1 000 Stlick ha 1 ha lahresoroduktl 1
7 8 9 10 11 t2 13

von Zierpflanzen 2000
ausgewählten Kulturen
pflanzen

Glas

penveilchen

Feftigrvare

6

24074

2 401
7 026

703
334
139

2 525
611
152

77
196
529
724
2)7

7 668 767.5

o12

0,6

0.0

11,9
71,6
0,1
0,3

Lfd.
Nr.

2 216
2047

155
13
6

944
51

1
t2

880

305,5

)7,4
14,7
6,7
5,8
4,9

2,4
0,6
0,0
0,1
1,7

9,2
0,2
0,1
0,5
0,3
7,3
5,0
1,9

30 082

3

2 t9)
2 088

10
95

4t
t4

I 868

77 584 26639

3 444
7 572

669
613
590

4 640
I O27

149
55

180
856

7 929
444

8 563
3 573

656
2821
t 075
$8

,22
15
6

301

1 385

317

27 274

85
80

2 50r
2 425

52
19

5

1

2
3
4
5
6

5
1

321

5 704
2094

775
I 777

727
390

483

118

3 834
976

I 564
I 294

3 592
7 607

1
473

1 505
7

97

5

108

15,0
0,2
9,0
4,2
t,6

t22.2
t19,6

1,5
1,0
0,1
0,0

0,3

0'0

5,4

t7 470
t7 078

143
248

1

0

2233
11

0

1
161
60

2 001

1 438
7 437

1

8996
8927

2
59
6
2

36,9
7,6
2,0
0,7
1,6
7,1

74,3
),7
1,0

3,4

7.5

0,6

9,7
6,6
0,9
2,3

0,8

743,1
97,8

5,4
25,2
9,2
5,5

14,0

2,0

1 605
9

4t
1
3

86
7 263

20,^

72
307

16 801
15 534

4
257

1 004
2

5 87t
10

615
74
22

3
8

792
373

J

554
46

500

:

2 653
29
9

6t4
63

679
1 111

t48

7
8
9

10
11
t2
13
t4

726

7 792

88

2ro

682
448
81

154

1

82

478

128

6E

927
677

77
173

80

63

190

15

16

t7
18

t9
20
27
22

2'
24
25
26
27
28

29
,0
31
32
13
,4
35

36

37
38
39
40

41
42
43
44

45

46

46
37
8
1

113
22
6

85

379
1

5

3 506
458
713
449

I 867

4 581
t42

7 771
2 43t

837

4 564
0

1 808
7 406
1 350

38,1
7,3
5,8
3,1

21,8

4 454
211
516
588

3 138

3

704

262

786
270
459

57
61

640

1 102

881

379

Statistisches Bundesamt Fachserie 3, Relhe r,2002

819
99
80 1

975

15

3.6

0,1

0.1

0,1

0,0

264 6,2
2,1
3,6
0,5

2,7
0,1
0,0
2,615

45

1

10,6

3,451

-115-
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Lfd.
Nr.

13 Anbau und Ezeugung
13.2 Ezeugungvon

Noch:13.2.2 Topf

Unter

Azale

Feftigware

to4,4

2
3
4
5
6

7
I
9

10
11
t2
l3
14

15

t6
t7
1E

r9
20
2t
22

23

24
25
26
27
28

29
30
3r
32
,,
,4

1 Deutschland

Kadsruhe

Tlibingen

Bayem .............
RB Oberbayem

Niederbayem
Oberyfalz
0bedranken
Mittelfnnken
Untedranken
Schwaben

Berlin

Bnndenbury

Bremen

Hambury

Hessen
RB Damstadt.......

Gleßen
Xassel

Mecklenburg-Vorpommem

Nledersachsen
RB Bnunschweig

Hannover
L0neburg
Weser-Ems......

Nordüein-Westfalen
RB olisseldorf

Köln
Münstel
Detmold
Amsberg

,5 Rheinland-Phlz

Saadand

Sachsen
RB Chemnltr

Dresden
Lclpzlg

Sechsen-Anhalt
RB ocssau............

Halle
Magdebury.....

Schleswlg-Holstein ...................,....

Ih0dngen

92,r

8,3
4rl
1,2
r,6
7,3

18 352

t 439
544
264
170
461

17.5
3,2
1,7
0,7
0,8
7,7
7.E
1,6

0,2

2,0

0,2

1,1

4.5
3,8
0,2
0,4

0,2

14,8
,,9
1,9
1.1
7,9

29,3
14,,

1,0
9,7
2,5
0.9

,,6
0,,
,,6
O,E
2,6
o,2

0,5
0.1
0,2
0,2

2,6

4.4

2 488
688
2t2
43

r35
2t6
975
219

44

528

23

85

4,7
1,7
1,1
o,2
118

6,4
1,2
0,1
0'1
0,5
1'1
217
o,7

0'4

1,0

0,5

0,3

3,9
,,5
0,0
0.3

0,3

25,1
1,0
6,6
9,9
7,7

50,4
,5,7
0,4

12,4
1'1
0,8

0.9

0,9

5,2
0,,
1.3
3,6

0,,

0,0
0.3

,,9
0'1

2759 15 135

653
228
195

11
219

942
215

5
7

E3
178
378

75

43

131

30

63

588
519

5
64

31

3 493
46

799
t r22
I 325

6E49
5 480

56
1 036

154
121

151

r68

r r47
40

229
1 07E

46

1
45

586

14

20
t2

1
5
,

51
3

2t

2

15
10

675
5E1

32
62

3
3

30

37r2
t27
398
735

2 471

6tt9
2906

175
2 452

445
141

121
15
66
40

416

1 099

1 034

34
1 000

64

4
60

r 506516

45

974
149
771

54

,6
,7
3E
t9
40

4t
42
4'
44

45

46

Topfchrysanthemen

Anbau-/
Aufstellfläche Fertigware

Halbfenigrare/
lungpflanzen

Anbau-/
Aufstellfläche

ha ha I lahresoroduk

Land
Regierungsbezilk

t4 15 t6 77

undcsrmt Frchsc.l.3, Relh 3.2002
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20



en

von Zierpflanzen 2000
ausgewählten Kulturen
pflanzen

Glas

unter

Halbfenigware/
lungpflanzen

5 438

3

I 364

Lfd
Nr.

1
250
6r,
480

2960
I 142

o
1 800

18
I

0,0

0,1

0.0

0,3
0,2
0,0
0.1

0.2

4,4
0,0
2,0
0,0
2,4

4.0
1,4
0,0
2,4
0,2
0'1

0.3

0.6

0,6

I 127
246
t32
,6

104
t47
222
240

t roT
,28
251
276
452

I 385
82r
275
148
106

35

322

,,
I 095

26t
E0a

26

118
8
6

105

1

2
3
4
5
6

7
E
9

10
11
t2
13
l4
15

t6
t7
18

r9
20
21
22

2'
24
2'
26
27
28

29
30
3l
,2
,,
,4
,5
,6
37
38
,9
40

41
42
4'
44

45

46

10?
3
2
6
I

6E
5

18

299
938
526
363
472

2

477

25

22

?

451

0

i
440
10

15,6

2,0
0,9
0,6
0,1
0,4

3,0
0,6
0,0
0,0
0.0
1,8
0,4
0'0

33
2

t4
1

16

75
1
0
1
5

43
25

103

410

13

24'
453
362

50
40

31

1

28

72
,?

10 838

I O43
523
329

24
767

1 330
306

4
5
E

878
tt7

11

10

7t

3

t4
94
0

40

50

2879
2

574
I5

2 287

42l,Ä
r 052

I
, t47

72
t2

120

,6'
,,,

34,2

7.7
3,4
2,0
7,2
1.2

3,6
1,0
0,3
0,1
0,3
0,4
0.8
0,8

0,,
0,8

0,1

0'4

1.3
1.0
0,2
0,2

0,1

6,2
t,7
7,6
1,5
1.4

4,6
2,2
1'1
0,7
0,4
0.2

1,4

0,1

2,4
0,6
l17
0,1

0,3
0,0
0,0
0,,
3,2

1.6

t0790 )97

153
t39

6

:

7

53

0

:
1

1

38
2t

2
15

o

0

0

0

t

90r

113
7E7

St üstlschca Bundcs:mt Frchscd. 3, Rdhc r. 2002

0,0
0,0
0.0

0,4

0,0

I
I
:

1

0 0

216

2

76
1 082

Usambaraveilchen Topfprimeln

Anbau-/
Aufstellfläche Fertigware

Halbfertigrare/
lungpflanzen

Anbau-/
Aufstellfläche Fertigrvare Halbfertigware/

Jungpflanzen
lahresorodukha ha on ln 1 000 Stück

) 20 27 22 23 24 25

-717-
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Anbau-/ Aufstellfläche

Betriebe Fläche
Fertigware

haAnzahl
3I 2

13 Anbau und Erzeugungvon Zierpftanzen 2000
13.2 Ezeugung von ausgewählten Kulturen

73.2.3 Beet- und Balkonpflanzen auf dem Freiland

Zusammen

Land
Regierungsbezirk

Deutschland

Baden-Württemberg ...........
RB Stuttgart

Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

Bayem

Niederbayem
Oberpfalz
Oberfranken
Mittelfranken
Unterfranken
Schwaben

Berlin ............

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Gießen
Kassel,

M ecklen bu rg-Vorpom mem

Niedersachsen
RB Braunschweig.............

Hannover......
Lüneburg
Weser-Ems

Nordrhein-Westfalen

Münster
Detmold
Amsberg

Rheinland-ffalz ..................

Saarland

Sachsen
RB Chemnitz

Dresden
Leipzig

Sachsen-Anhalt ..................
RB Dessau

Halle .............
Magdeburg

Schleswig-Holstein .............

Thiiringen

Statistisches Fachserie 3, Reihe 2002

90
55
75
20

2849
2 132

364
353

108
76

7
86

Halbfertigware/
Jungpflanzen

uktion in 1 000
4

202
64
50
6t
27

7 577 376,0

3o'3
15,0
4,8
6,3
4,2

56,9
11,1

2,7
1,0
3,8
8,3

75,2
15,5

24,7

72 747

3 990
1 806

696
1 135

354

4 674

792
8

50
1

734

202228
64
19
22
20
33
40
30

150

85

23

23

62

9 467
2919

354
285
632

1 904
2358
1 014

102
47

72

858

74

10

15

52
1

:

73,7

27,2
16,4

2,2
2,6

4,4

47,9
2,0

18,3
5,0

22,7

9 390

3 758

367

3208
688

740

653

70

859779
74
29
25
51

5 349
369

2327
582

2072

1

284
777
60
48
29
30

106

727,2
9o'5
12,5
73,4

5,5
5,3

79,2

7,3

26354
16272
3 254
4 953

932
943

3 059
7 343

110
100

1 506

9

131
43
72
76

11,0
2,8
6,7
7,5

3 557
493

2708
356

50
72
74
24

7 486
782
543
767

,,:

4,4

4,6

2,7

-118-
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13 Anbauflächen und Erzeugungvon Zierpflanzen 2000
1 3.2 Ezeugung von ausgewählten Kulturen

73.2.4 Blühende Topfpflanzen auf dem Freiland

Zusammen

Land
Regierungsbezirk

Deutschland

Baden-Württemberg ..........
RB Stuttgart.

Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

Bayern ..:..................
RB Oberbayern .................

Niederbayem
Oberpfalz
Oberfranken
Mittelfranken
Unterfrcnken
Schwaben

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Gießen
Kassel

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen
RB Braunschweig

Hannover
Lüneburg
Weser-Ems

Nordrhein-Westfalen
RB Düsseldorf

Köln
Münster
Detmold
Amsberg

Rheinland-ffalz

Saarland

Sachsen
RB Chemnitz

Dresden
teipzig

Sachsen-Anhalt ..................
RB Dessau

Halle
Magdeburg

Schleswig-Holstein

818,8

47,6
10,8

9,7
8,7

12,8

5202
1 069
1 161
7 699
7 274

574
704
370

40
60

Halbfertigware/
Jungpflanzen

hres uktion in 1 000 Stück
4

99 222 14 060

2 677745
24
72

6
76
24
38
25

86,8
213
0,7
0,6
5,1

77,8
50,9
9,4

1'5

4,9

9 381
272
232

57
433

2399
4 733
7 915

873

724
52
25
27
20

,:

8

7

15
785

7 877

4

37

t7
73
56
8
9

5

68
20
39
42
67

418

65,4
64,2
0,4
0,9

0,2

180,6
5,8

29,7
63,8
87,4

355,0
326,4

5'1
76,2
4,8
2,5

3,4

4042
3 959

27
67

57

901

892

36

662

993

43

0

748
1 148

3 891

5
2896

990

4 858
4804

53

1

1 77 822
476

3209
5 345
8797

183
729

18
22

7
7

49 826
46946

754
7 653

105
358

508

60
6

35
79

57,7
o'3

24,7
32,8

7,O

8776
56

3912
4748

683

29

1

1

911

8

6,7

8,9

o,4

Anbau-/ Aufstellfläche

Betriebe Fläche
Fertigware

Anzahl ha

1 2 3

esamt, Fachserie 3, Reihe 3,2002

Thüringen
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Land
Regierungsbezirk

Deutschland

Baden-tl/0ttemberg

RB Stuttgart
Karlsruhe

Ttiblngen

Bayem

RB Obeöayem
Niederbayem

Mittelfranken
Unterfranken
Schwaben

Bnndenbury

Mecklenburg-Vorpommem

Nledesachsen

RB Braunschwelg
Hannover
tOnebu6
Weser-Ems

Nordüeln-Westfalen

RB Dlisseldof

Mllnstrr
Oetmold

14 Pflanzenbestände in Baumschuten 2000

14.1 Betriebe und Baumschulflächen

? 779

448

24 690,r 1 358,8 t2 340.7

1118.92 467,0

878,5
443,1
495,4
649,9

299,0

743,0
40,6
74,1
4t.t

424,4
213,5
229,7
257,4

22,4
38,4
22,0

799,7

288,8
150,5
169,5
190,8

163
89
98
98

476

r43
66
33
66
49
42
77

108

163

115
2t
27

4'
941

45
88

138
670

657

t56
t39
t47
104
111

2 320,6

698.9
351,8
1 10,1
211,8
177,9
177,4
592,6

1077,9

743.9

491,6
102,9
149,1

562,E

5 588,4

91,3
408,7

t 159.7
3 928,7

4 66t,7

r 465,0
943,9

1 036.1
541,1
675.6

929.3

r58.0

804,5

260,2
2E5,7
259,6

33E,3

80,7
46,6

2r0,9

4 587,4

29r,O

155,4

| 070,2

,93,7
203,2

49,8
79,r
80,8
63,2

200,5

408,5

359,0

2gg,o
25,5
34.6

225,4

3 458,8

42,5
229,8
560,4

2626,1

2 576,0

982,5
637,2
405,1
295,8
255,4

337,r

42,4

421,6

3 349,0

249,3

166,6

311,2

278,5

78,0

29,4
21.E
26,9

t57,6

448,7

10,0
5,9

,34,1
98,6

430,9

41,5
13,8

126,2
2r,6

225,8

183.8

26,2

54,3

Eaumschul-
flächen

7 641,6

3E0.6

239,6

1 19,5
48.6
71,5

1 54,1

1 539.3

31.E
148,5
222,4

I136,6

t43,)
24,2
22,7
4rl

41,4
5,9

20,7
24,3

10,3

67,3

91,8
25,)
12,5
)4,5
19,4
32,4
95,4

795,9

lgg,)
100,7

4r.8
56,E
71,8
61,1

272,5

43,7
7,1

16,4

25,7

141,6

7,1
24,6
42,6
67,3

236,8

75,7
59,3
58,4
,4,7

9,7

1418,0

365,4
234,6
446,5
186,9
1E4,7Amsbery

Rheinland-ffah

Saadand

Sachscn

RB Chemnltz
Drcsden
Lclpzlg ............

Sachscn-Anhalt

It'lagdebury

500

Ih0dn;cn 69

stadtstaaten t)

F.ch3crlc r. ,,2@2

t9
15
34

25,6

5,1
4,6

15.E

4.9
10.5
38,9

145

27

112

40
48
24

6E

97,6

10,2

73,8

16,6
16,0
41,2

171,6

48,9

5,2

146,7
742,5
132,'

310.8

79,2

2t4,9

92,0
116,6

46,2

108,0

21.0
21,3
6r,7

t 4r7,l

E2,9

4l,g

146,6

31.8
20,7
94,1

l969,6

9E,2

58.2

22,9

lt,7
1q)7.1

65,0

0,0

Betriebe insgesamt Obst-
gehölze

Zier-
gehölze

Forst-
pflanzen

Anzahl

1) Bcdlq Enmcn und Hambu6.

22

- 120-
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Land
Regierungsbezirk

DeuBchland

f0blngen

Bayem

RB Obeöayem
l{iedeöayem

Unterfrönken
Schwaben

Brandcnbury.....,

RB Darmstadt
Gleßen
lGssel

Mecklenburg-Voryommem

l{lcdclsachsen ...

RB Braunschwelg
Hannovel

Weser-Emg

Nordrheln-Wcsfü len ........................

RB oosseldod

ll0nstel
Drtmold
Amsbery

Rhcinland-Phlr

Saadand

RB Chcmnits
Dlcsdcn
Lclpzlg

Srchscn{nhalt

RB Dessau
Halle
Ma3debuE

SchlcawlS-Hobtrln

IhUdntrn

StadBtsatln D

t) Pn umcn, Zrrtlchcn. mlnbcllln. Rlncllodm.
2) gntcl* Ilh.dna und llrndoh.
,) 0cllln.8ltm.n tlrd H.mbuü

14 Pflanzenbestände ln Baumschulen 2000

14.2 ObsEehölze (Veredlungen mit Krone)
1 000 Stück

3 814,3 485,0

111,0

3E2.E 677,3

3,6
4,4
2,O

13,0151,4

14,3
21,5
6,1

52.4
10.3
19.0
2E.0

r 10,3

14,2
17,9
l2,l
29,6

2,5
10,3
2r,7

2,9
6,9
3,8

,7,9
2,1
4,9
9,7

0,9
2,O
0,7
4,5
0,4
1,1
,,,

76,6

,,9
5,1
2,5

,E,7
1,9
8,8

tt,7

7 049,9

266,1

I 30,1
42,4
66,5
27,4

6,6

124.7

79,6
E,O

37,t

3,7

136,0

10,2
72,O
17,2
76,6

105,9

2,1
45,4
22,6
30,5

5,0

46,'

rr,E

1r,7

11.8

20,,

0,9

19.4

101,2

26,5

r.3

r 330,6

427,'
147,7
395.0
360,5

t,5

1t2,6

643,'

I 1,2
19,E

487,6
124,9

760,6

426,.
221,O

41,6
67,0
4,7

161,7

20.0

203.1

1tt,ö

86.8

t.0
4.0

77,7

trt.7
201,1

t,0

106,3

65,4
9,'

17,4
14.1

,4,0

16,5
1.1

16,4

0,0

39,r

42,7

1,3
10.1
13,7
15.6

1,9

,4,1

2,5

t27,5

769
16,4
27,5
6,6

68,1

2,2

50,5

24,'
,,1

2?,1

7,7

61,9

5,7
10,0
I 1,5
34,8

8E.6

1,7
46.0
19.1
r8.E

3,1

84,7

4,1

73,7

6,9
8,7

5E,2

15,E

l.E
2,5

r r,5

,74,4

44,2

34,2

27,r

23,8

3.0
t.7
7,7
7,4

31,t|

1,0
ro,9
10,0
8,8
0,9

69,4

1E.6

,,,

879,5

2E3,7

10E,1
54,2

109,8
I 1.6

2,5

67,4

,4,8
,,,

29,2

8,8

7E,9

6.8
12,0
r r.5
48,5

1 6,,

E,t

55,8

42,a

,9,E

2,r

166,0

49,0

30,5

0,7

16,4

13,2
o,7
2,5

0,0

6.1

0.6
1.3
0.6
3,7

r3.t
0,4
6,4
0.9
5,5
0.,

2r.8

0.E

2t,a

rt,o

9.6

1.2
4.9
,,5

7,1

9,2

0.5

Walnüsse

69,2

14,0

5,E
1,5
6,4
0,4

7,6

1,2
0,9
0,2
2.1
0,5
1,9
0.6

0,rt

2,8

l,t
0,3
1,0

0,1

5,r

o,7
1,0
OE
2,7

7,9

1,r
1,9
t.7
0.9
0,2

2t,5

I,t
0.7

3,1

o,5

0,t

62.8
12,2
29,8
6,2

71,7

2,7
1r,5

5,7
22,6

2,2
6,6

20,4

,o,3

1,8
3,5
0,5

1 3,5
0,9
2,O
8,r

0,8

2,3
5.1
1,2

9.b

o,7
1.t
0,3
4,2
0,3
1,8
0,6

66,5
6,9

,9,2

42,8

24,O
1,3

r 3,1

2,4

38,4

9,4

68,8

48,9

1,3

20,3

5,6

,r,t

r2,0

10,2

t7,1

1r,r

2,t

27,8

,,7
2,2

21,9

r3,8
1,0

12,4

4,2
10,3

7,2
47,2

4,1
4,'
2,7

2E,1

KöIn 20.t
11,4
12,8

2,9

59,6

2,2
t7,o
2r,8
r6,0

2,6

1,6
ro.0
18,9

8.a
t,4

38,9

17,0

t,2
2,t

tr,7

7.4

0,3
1,4
5.6

2E,5

1,5
1,7

25,'

0.6

21,7 51,4

,4,8 
'2,6

1,' 2,t

20.0

26,8

Apfet Bimen

aufSämUng,l
alle Stamm- |

formen 
I

auf Typ-
untedagen

auf Sämllng,
alle Stamm-

formen

auf Quitten-
unterlagen

stiß-
kilschen

Sauer-
kirschen

Pflaumen
allerAn r)

Aprikosen
und

Pfiniche 2)

-127-
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14 Pflanzenbestände in Baumschulen 2000

14.3 Ziergehölzet)
1 000 Stück

Land
Regierungsbezirt

Deutschland ,...... 11 310,0 77 247,9 46 100,4 62ß,0 20383,7 55 850,9

Baden-Würnembert ........,........-

RB Stungart......
Karlsruhe .........................
Freibury .......................,...

704,1 4152,7 2 309,0 177,9 44,9 6 223,4

T{ibingen

1207,6
E62,6
778,2

7 704,4

56,6
79,2
t7,5
24,6

7,4
21,4
to,7

3,5

41o2,,
737,1
65E,3
725,6

Rosen-

Bayem

RB Obeöayem
Niederbayem .....
0baryhlz
0berfranken
Mittelfranken
Unterfranken
Schwaben

Brandenbu6

Hessen

RB Darmstadt
Gießen
Kassel

MecklenbuE-vorpommem

RB oosseldo,f...
Xöln

Detmold

Rhelnland-ffalz

Saarland

Sachsen

RB Chemnitz.....
Drcsden
Lelpzlt

Sachsen-Anhalt

RB oessau

781,0

169,6
143,0

2E,1
194,9
30,3
57,5

757,6

81 1,7
552,7

69,r
466,9
727,8
746,r

7 247,4

8.6
4,6
1,4
1,3
6,1
2,0
5,0

391,5
559,3
34,5
79,8
57,5
65,E

563,0

176,0
101,9

46,5
,79,9

373,O

t25,'
209,5

,E,2

7 621,7

876,5

708,8
47,7

t24,6

7 707,4
455,r
190,9
555,7

r E86.5

550,E
5E2,2
31,3
48,4
78,5
70,4

524,8

567,5

400,5
70,1
96,7

20 29E,1

177,O
689,2

1632,3
77 839,8

1 005,2
555,'

7 7E4,6
552,9
5?9,6

62,3
36,8

172,O

109,2

30,2
72,2

4,6
13,3
11,1
4,2

33,E

36,9

25,4
5,3
6,2

87,3
47,6
2E,8
31,5
27,E

46,3

6,5

94,6

114,0
6,7
9,5

14,0

61.0

2,0
o.7
6,1

44,8
o,7
2,6
4.0

7,9

698,9

692,9

6.0

178,0

216,E

0,0
12,,

4 47E,7
05,0
0,0

35,3

9,0

24720,t

120,0

500,2
50,,

132,8

771,9

20 594,0

t2 723,7

5 868,7
1621,0
7 694,7

967,6
2 576,4

294,9

47,9
44,2

202,7

7 077,7

278,5

28,9 1745,'

30,6 683,4

50 306,1

51 9,1

225,3
12r,5

94,E
75,5

)62,4

124,r
70,4
tr,4
1E,6
72,6
20,0
83,2

121,E

73,1
24,E
24,O

22,9

40357,7

61,0
766,5

1 063,0
78 467,3

5?3,6
152,5
503,5
691,2
257,7

58/.4,6

27,2

52,9

18 331,4

1410,9

829,0
762,7
303,1
116,7

744,r

57,9
125,E
15,0

151,9
28,2
54,2

31 1,2

2 426,1

2 290,4
29,E

105,9

154,ö

7611,9

r20,0
304,0
743,7

7 066,2

8270,6

375,2

unterlaten

30772,5

143,6

40r,2 , fiop 538,3 19,9 38,6 850,0 151,3 45,7

28,5
1,E
0,3

1E7,0 967,3 3E3,7 20,6 11,3

17 813,6

7,5
346,1
545,7

16974,2

597,8
30,5

560,9
203,8
t6.7

32,0

4,1

70,9

58,1

E7r,9

,,7

17,2

2 439,9

26,'
220,0
E90,5

7 303,2

t5 426,9

767,0
1 559,1
3112,9

70 567,9

3 E14,4

7,O
54,0

437,7
3 722,2

127,9
980,0

1777,7
18 309,1

1,5
0.8

201.0
13,5we5er-Ems

Nordfi ein-Westfalen .................. 2 412,9 1792,8 4 417,7 224,9 t 409,7 2127,9 1930,1 $536,t

1246,9
562,8
249,5
726,9
226.9

867,4
7307,6

555,4
713,r
129,2

3 086,9 550,6

431,4 24,8

1 536,0 131.E

294,1
428.5
t77,b
522,E
207,7

276,7

49,7

770,9

162,6
348,6
259,7

31,0 735,7

308,9 706,1 780,2

85,2

1 515,1

64,0 246,E

E22,9

288,2

759,r
5t2,2
8ö3,E

796,2 5E6,6 2?1,2

t 595,8

314,8
667,O
614.1

7),2
66,0
15,3

226,7
281,t

7027,8

20,3
79,3
32,'

41,8
12,3

142,0

11,2

2,O
3,8
7,4

4,'
7,'
0,0
2,9

72,'
64,7
58,6

101,8
138,5
346,1

E,4
t,6
1,0

Schleswit.Hobtcln 2 508,1 40535,5 72358,7 1650,7

IhUrint!n 71,7 766,1 559,4 41,4

Sladtstaaten a 37,O 4?8,1 150,4 26,5

') t{ur.nzuchtmäßig abgeschlossen. Ecsunde.
1) Elnschl Heckenpnanzen, ohnr Eodend.Gket, lmmellrunc Gehölr. und Rosen.

2) Eerlln. Eremen und Hamburt.

Nadel-
gehölze

Hecken-
rosen,

Schting und
Klener-

pflanzen

Rhodo-
dendron und

Freiland-
azaleen

Bodendecker
(immergr0ne
und laubab-

werfende, ohne
Boden-

deckenosen)

Sonstite
immer-

grune Zier-
gehölze

ver-
edelungen

Laubbäume
(einschl.
Heister)

Laubab.
werfende

Zier-
sträucher l)

- 722-

14r,9 147,'



14 Pflanzenbestände ln Baumschulen 2000

14.4 Forstpflanzen')

1 000 stück

daruntel

Roterlen

770 657,7 421 856,9 235 830,3 6E 529,2 53 079,4 
'48 

794,E 95 666,7 122 926,9 2t 109,9

tand
Reglerungsbezilt

Deutschland

Baden-w0rttembeß ....--.---...
RB Stutttart,.....

Karlsruhe ........................
treiburg ..................,.......
Tübingen

Bayem

RB Oberbayem

Oberfranken
Ilinelfranken ..................
Unterfranken
Schwaben

RB Datmstadt
GieBen
Xassel .............................

Mecklenburg.Vorpommem,.,.....

Niedersachsen ,..

RB EraunschweiS---.--.-.,.
Hannoyer..........,,...........,
LUnebu18 ........................
weserEms

Nordöein.Westfa1en,................

RB Chemnitz.....
Dresden ..........................
Leipzig ............................

Sachsen-Anhalt.

RB Desgau

72 056,9 42 067,8 25 941,5

7775,3
38 054,6
1228,2

26998,9

10 094,1
6279,8
2 937,8
1277,8
5 970,5

70726,2
24700,7

5 512,3
653,4

2193,4

66 131,8

7 525,2
42,9

57 993,8
6 570,0

62 574,6

2776,4
5E,0

25369,4
,127,3

37 909,4

3 300,6

0,0
61E,9

0,0

to 227,7

3 465.0

I 909,0
20 003,5
2067,)

18 0EE,1

7 947,9
5 160,4
2 061.1

55t,5
4 501,4
3 262,1

17 E10,1

2042,5
3r3,b

7 277.6

70016,7

706,2
3E,5

26702,7
7 570,7

7t 8t2,7

405,7
15,8

70767,8
1286,6

2) 736,E

t 236,7

427,5

2 542,5

276,5

1 360,0
10 001,3

7 277,6
13364,6

6 232,9
4 25,,O
t 7r3,t

330,0
3 588,1
1220.7

75 559,9

1 000,5
211,9

1010,4

15,0
25,5

73 b3r.7
1 0E9,5

76 b82,6

,65,O
E.6

3770,1
66E,1

11 670,8

14 418,5

367,0
10 002,1

6E1,1
7r6E,4

1 040,5
660,6

97,3
94,O

249,7
700,7
872,5

820,3
101,2
267,2

45,O
1,3

7 5rO,2
7E4,5

3 36E,6

20,8
4,1

1926,4
208,2

I 209,0

5 030,1

4,6

52,0

26t77,9

492,E

58,9
0,1

131,3
302,5

1 46E,8

E7,O
27,1

113,1
62,7

346,7
500,2
,38,7

1E 581,2

190,3

190,3
0,0

1 866,3
18 051,1
I 160,9
8 910,E

t9 638,4

2152,2
1 119,4

E76,7
566,'

1 459.1
6864,7
6 490,6

4925,6

3 4E9,E
320,0

1 115,8

1 419,0
4,4

)t 697,7
2 999,9

7 770,7
42,2

14 601.6
7E 4,9
E 572,6

7 6E5.7

3 188,5

4 496,6

I 50 318.7

3 848,7

278,7
9 014,5

276,3
I 648,8

5 936,7

3t7,6
762,9

98,0
196,0
399,9

3 297.4
1461,)

720,O
80,0

607,6

70997,2

1000,0
0,8

9 304,6
691,9

464,5
0.9

470(),7
557,7

1 046.3

26529,3

1729,1

473,'
2 011,4

,72,b
2 657,1

47E9,7

457.4
140,3
180,0

43,2
454.E

7 767,5
2146,5

147,0
1 000,1

51,5
547,5

7 239,2

299E9,7 11 157,8 5 448,2 1746,1

60 927,0 4t 28E,7 
'3 

017 .7 7 776.5

Brandenbury ...... 60 341,5 27 719.4 4 807,E 2 301,1

8579,2 
'653.5 

2242,8 1188,7

,2 602.2 12 00E,4 9)41,9 1120.3

t 407,6 2 517,7

316.5
20$,5
115,1

18,0
127,r
160,0
29E.0

120,0
E0.0
39,'

2 080,0
90,0

747.7

1 5 02E,7

200,0
2,7

14 154,5
671,6

61 El3.2

971,3

3E 314,0 19 516,1 4 189,0 1947,0 11 061,1 1E 79E,0 7 740,0 5369,5 1 343,0

1456r,2 8 361,0 4574,0 36 115.1 2 bo7,0

5,0
0,1

2075,1
386.6

71,2
0,9

3340,7
1 lE1,3

7 257,0

0,3
0,1

7127.7
t22,2

7,2

296,E
6,0

2873,9
,6t.2

5 893,6

26767,9 6764,0 9 431,4 1369,7

0etmold
Amsberg ..........,......-..--

Rheinland-ffah.. 28974,8 73 6t3,6

Saadand

Sachsen

1451.8

2,9

13 300,7

773,2

t5 r6t,2 6 35E,0 6 492,9

666,9 325,0 192,r

2064,0 509,2

79t,4
779,7

1023,0

160,1
0,8

9ro,7
44,0

2tb,l

a,0

toE74,4

140,3

54,5

1,5

Magdebu6 ..................... 6762,6 2266,0

33t560,2 207221,3 726701,4

6 603,1 2754,4 2049,1

Schleswlg.Holsteln

IhUdnten

Stadtstaaten t)

iln- us araFrtrrte sämllnge und zu€|. bls mnriähdlr verchullo Pflan:en ru3.mmcn.
1) 8edln, Bramln und Hambury.

Nadelholzpflanzen
darunterlns-

tesamt zusammen
Fichten

Tannen und
Douglasien

Kiefem
zusammen

Eichen Rotbuchen

-723-

Halle ...............................



15 Weinmosternte

15.1 lnsgesamt

[and
Anbaugebiet

oeutschland t)

2000
2001
2@2

Baden.WUrnemberg ................

Ulrttember!
Baden

Franken

0brigc Geblctc...

Bnndcnburg ...... 200r
2002

H€ssrn 2001
2@2

Hesslschc 8crysta8c ........
Rhclngau ............

ilordrh!in-wcsfälen ....,....,.,... 2001
2002

Rhclnland-Phlz .. 2001
2002

Ahr
Mittel.h.ln
liosel-Sasr-Ruwcr.............

Rheinhesscn ...,..
PfaE

2001
2002

Sachscn 2o0r
2002

S.ch3.n-Anhalt/lh0dngen..... 2001
2@2

97.5 990rt29
99,3 10080828
91.1 9oBtr22

102,6 r0 135 495

8,7 195 763
8,8 38619
9,0 46249

I 034
13 191

tr5
13 055

57 54rE527
57 472r425
59 4327 900

61 914589
61 r 191 r20
56 t77 ttE
6t 614002

307 gtt
129 522
127 175

2r47

,94
,14

mit Pädikat

69 4b47trB
70 49t9zrE
70 576t346

72 t40E5rO
72 t 479 450
69 7r7 145
76 742106

187 047
314067
71r976

9l

t{.t 741
249 AtO
22061

227 r4t

ET'
9r2

69 3t697rt
69 3701442
66 31 984
68 2946a
68 516201
70 2E 512
70 I 540E80
6E tt79?97

I 149
2 01E

t941
8t7
4262
3 890

durch.
schnitt
llches
Most-

Öchslc

101 526
r01 546

99 714
9E772

?;
77
7E

80
7E

76
81

83
t3
83

E4
E3

EO

E6

86
88
88
It

E4

90
E6

90

E4

EO

82
83
E2

E1

80
E4
t,
E3

E1

88

E8

87

90
E'

2001
2002

26r43
26 416
1l 075
t5 341

EE,2

101,5
17E,7
E9.3

2 324 t5'
2 583 76t
I 314 398
t 169 36'

8,5
8,3
8,4
E,1

8,5
6,7

r0,8
9,4
8.9
9,5

t 907
5$7
5 810

27

84,6
76,4
76,3
97,4

t E2,0
5 6E.0

499 881
445 891
44r 267

2 624

24095E
301 76E

,t 179
270 5E9

1 815
2 030

t 959 196
6615165

46 448
,? o47

t o78776
6tt 5b2

2 703 867
2 415 6E7

8295
7 962

14629
18647

,t 7t9
,9 7tE

5 019
2 302
2 716

186

49

31 09'
30 004

2E0

I 427

7 r92
20 905

,569
,562

4r7
, t25

7,4
7,5
7,5
8,6

10.6
I 1.1

E,9
9.5
E,E

r 1,3
10,5

9,2
8.4

10,3

9,9
E,5

9,9
8,6

9,'
9,'

99 2tE
52 rsE

9 114
4) 214

78
85
85
75

74
78
78
76

68
7'

7t
69
75
68

70
68

64

6l
68
68
66

66

58
6'

6'
60

67,5
E4,7
71,,
E6.6

70 92,6
20 103.6

68
7'

79
E6

E3

87

81
74

76
77
77
78
75
80
78
76

67
7t

76
80

75
77

413
314

42' ,4,6
42t 4t,'

b9,l

62722
61 7tr

500
476

9 5r4
4 llt

24 9E0
22 779

95,0
1o7,4
92,t
82,0

r06,9
100,1
r08.2
108.9

78 106,4
76 104,8

917
I 098

56 275E542
5E 2 901 919
57 16 185
- 9179

,7 381 146
. 125 030

59 1t55595
57 t2t5r85

7 747
5944

7 r't
9972

27 132
35 6t3

trr4
538

55
70

70
7t

7'
76

647
65'

65
21560.7

1) l{urreln.nbauand. ltrndcr.
2) E[rbna33c dc, cnd3oltigen Wcinmostcmtr wurden nachträgllch korlglca

Weinmost insßesamt
durchschnin-

liches(r)
Tafelwein qualitätswein

Reb.
fläche

im
Ertrag

Efing
le ha

Emte-
menge Most-

gewlcht
Säure-
gehalt

Emte-
menge

durch-
schnin-
liches
Most.

sandcht

durch-
schnin-
llches
,Vlost.

Eewlchl

Emte-
mente

Emte-
mente

Jahr

ha hl Gnd
Öchsle

Pro.
mille ht

Grad
0chsle

ht Grad
Öchsle

hl

- 124-



15 Weinmosternte

15.2 Weißmost

Qualitätswein
mit Prädikat

tand
Anbaugebiet

oeutschland

Baden-Wtlrttembery -.-........-.

Württembe€
Baden

Bayem

Fnnken ..............
0brige Geblete...

Brandenburg ......

13 41E
t2 9E5
,628
9 357

8.2
8,1
8.9
7,7

5 282
5 163
5 145

19

7,4
7.4
7,4
8,1

durch-
schnltt-
liches
Most-

Gnd
0chsle

2«)0
2001
2002

2001
2002

2oor
2002

2001
2002

2(x)l
2@2

78 479
76292
72 6E5
69 2E8

49 94t
47 tr2

58
418

E 9rr
, 169

19 368
14978

93,r
91,8
85,9
94,7

5

4

s;
E3

83

84
83
81

84

E6

8E

88
E5

7'
72

69
7'

74
77
77
75

68
7'

77

67
77
6t

70
58

5;
58
60

61
6t

6t

67

6E

68
67

66E,6
6.E

ö09
281

76,2
E8.8
88,9
E8,E

86.0
76,5
76,4
94,6

81,9
68,2

84
90
87
9l

84
EO

s2
E3

79
8o
80
E{
83
83

8l
8t

E7

E6

90
E:l

7 309 50r
7 005076
6 240 255
6 562 750

t o22 477
t t5r 24E

,22 667
E30 sEt

454112
395 00E
,9r zrt

I 777

204746
25E 566
2627'

2r2 29'

1 588
t 72'

8,9 102 605
8,9 28471
9,4 26 473

589
12 580

12 580

4798
2 045
1 908

tr7

49

3 591 559
2 445 r2E
2 068024

30E E05
4t6 64'
39 515

,77 129

292 ot5
90 106
E8 557
t 549

360
281

72 405
36 02E

6965
29 063

717
790

57 t737tt8
58 I 4E4 205
57 1 361
- 7616

57 348885
- 76474

58 597 967
57 651 902

6774
5 886

6726
8 090

2039r
25 995

69 3rto872
70 1766457
7t 446825'

7r3 086
724024
2E 152
440872

157 29E
302 E57

302766
91

trzrr2
222t 8

19 3oE
2032rO

tl3
9r2

4 ö3E
69t7

407'
,&6

?;
7E

79

E1

79
80
79

7E

85
85
75

68
73

80
87
84
87

82
78

77
79
76
78
75
EO

79
79

66
7b

74
79

76
77

,066
) or7

386
2 65b

56,E
85,r
68,5
87.5

I 1,3
9,4
8,t
9,5

2001
2002

Rheinland-ffalz 20or
2002

Ahr
ilittelrhein .........
Mosel-Saar-Ruwer....,...,....

Saadand 200r
2002

2o0r
2002

Sachsen.Anhalt/Ihüdngen..... 2001
2002

18 88,r
18 95,6

90,3
99,7
78,7
80,4

106,8
95,0

102,1
94,2

10,8
11,6

9,1
10.0
9,3

11.5
r0.6
9,t
E,t

11.4

10,0
8,7

64

27 6t'
t7 2b,

42

862

,645
6 694

t rzt
t3E

4 r12007
4 701 065

5 328
31 576

9t 7r3
320 068

I 977 
'78t 4to7B2

69 2753218
70 ,20t 6rE
67 

'9256E 259@
68 603 9E6
70 24r59t
7t 1175966
70 9t2t87

1 150
1 6El

7' 10E.5
7t 106.6

367 34,0
365 42,7

512 47,9
51' 5E,0

7 92t
7 567

t2 48'
15 5E5

24 tO2
29 70E

58
63

65
64

35
6E

9,7
E,6

9.2
9,5

64
70

69
74

7'
76

1) l{ur wclnanbauende ttndcr.
2) E[cbnlssc dcr endgoltl&n Wllnmostemtc wutden n.chträtlch koritlett

Weißmost
durchschnin.

liches(r)
Tafelwein Qualltätswein

durch-
schnltt-
liches
Most-

eewicht

Emte-
mente

durch-
schnin-
liches
Most.

rewlcht

Emte.
mente

Reb-
fläche

lm
Ertrat

Ertrag
le ha

Emte.
mente Most-

gevvlcht
Säure.
tehalt

Emte.
mente

lahr

ha ht
Grad

0chsle
Pro-
mille ht Gnd

Öchsle
hl Gnd

0chsle
hl

-125-



15 Welnmosternte

15.3 Rotmost *)

davon

58 1846967
54 7678097
58 2259876

605 784
774 477
537 607
236877

15 800
,9 4t6
38 618

798

26813
16 330

2 t49
14 181

226
307

54 I 021 404
58 t 4t7 714
57 72424
- 1967

58 32261
- 49556

59 557 627
57 761 483

373
58

Qualitätswein
mlt Prädikat

fUr

Land
Anbautebiet

Deutschland o

Baden-wurttembert .....-..---.

Wtlrttemberg
Baden

Franken..............
0brige Gebiete..,

8nndenbu6......

112,5
121,8
105.1
121,2

8,3
8,4
8,3

durch-
schnitt.
llches
Most-

Gnd
Öchsle

2000
2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2oo2 2)

23 047
25 254
27 029
29 484

2 597 628
3 075 792
2 E47 067
1 572746

t 301 676
r 530 514

991 7r7
538782

t2 777
t4 649

4r7
58

603
742

5 672
7 201

113,3
712,O

95,1
9r,7

to7,9
12r,3
129,4
139,5

I 447 3EO

7 9r4r00
4t 720

5 471
65 047
91 474

726289
1 004 905

92 558
10 1E8

t9 776

220
257
208

49

9 479
t8767

2'E

565

3 747
t4 217

30
147

t 116266
7 t52782
t 293 094

695 446
755 426
45r 993
,ot $3

29 749
11 210
11 210

9 399
26872

2 757
24115

416 493
697 825

28 059
3 508

32 215
41 91E

t64914
227 ztt

,r7

1 506
1 180

244

6;
70
70

71

75

75

8;
83
83

E4

E3
80
88

87
E9

89

t2 926
1r 431

7 447
5 9E4

79
78
74
85

446
611
135
476

72

72

69
81

100,7
114,0
77),2
90,0

8,E

8,4
8,2
8,7

E,O

5.5

8,5
9,2
9,t
9,2

60
58

56
61

62
67
68
65

626 7),1
674 75,5
666 75,r

8 104,0

0 E4,0
t 66,4

503
525

54
471

2 744,9
2 t96,8

45770
50 883
50 036

847

226
307

2 lt4
3062

7 257
10 050

72,O

82,3
91,4
81,2

36 212
4) 202

4906
3E296

82
82
82
76

67
77

74

81

7E

81

78
79

7'
72
77
79
74
77
72

7t

78
89

E6

83

74
74

14
33

37'
395

8,1
7,9
7,9
9,5

9,2
E,6

8,5
7,'

189

74
79
80
76

67
77

72
72

6E

7'

69
68

69
68
66
6E

69
69
69
67

78
75

74
78

74
74

3b
33

E1

E6

85
86

2001
2002

Rheintand-Phh.. 2001
2002

Ahr

Pfalz

2001
2002

Sachsen 2001
2002

Sa€hsen.Anhalt/Ih0ringen..... 2001
2oo2

8,0
8,1

9,7
8,6
8,4
8,0
7,9
8,2

81

83
E3

E6

79
85
84
83

9t

9t
9t

90
92

5 74,5
5 79,O

5r,6
70,8

56 38,3
56 54,7

13s
142

11,1
8.5

13 59 625
I 882

9,6
9,0

6t
59

7 038
9 659

r) Einschl. Most aus temischten Eeständen'
1) ilur weinanbauende Länder.
2) Erlebnisse dcr endgultigen Weinmostemte rYurden nachträglich kotütietl

Rotmost
durchschnitt-

liches(r)
Tafelwein Qualitätswein

Emte-
mente

durch-
schnin-
liches
Most.

reuricht

Emte-
menSe

Reb-
fläche

tm
Ertrat

Ertrag
je ha

Emte-
menge Most.

gewicht
Säure-
gehalt

Emte-
mente

durch-
schnin-
liches
Most-

gewichl
Grad

Öchsle
Pro-
mille hl Grad

Öchsle
hl Grad

Öchsle
ht

lahr

ha hl

- 126-



15 Weinmosternte

15.4 Nach Rebsorten

1 5.4.1 Riesling, Weißer

davon

Land
Anbaugebiet

Deutschland r)

Baden-Württemberg

Wüfttemberg
Baden

Franken
Übrige Gebiete

Bnndenburg

Hessen

Hessische Bergstraße
Rhelngau

Nordft ein-Westfalen ...................

Rheinland-Pfalz

Ahr

Rheinhessen
ffalz

Saarland

Sachsen

15
15

t3 446
t5707
15705

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

2000
2001
20022)

21 811
2L 218
20779

2013 to(
t 589 912
t 913 254

t7 263
1 401

20

hl

7 709 566
297 405
302827

886274
I 29r 126
7 630 407

73
80
8o

82
80
80
81

88
89
t:

248
247
247

92,3
74,9
91,0

70,4
70,6
10,1

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
20022)

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

255 337
304866
202943
tor 923

75 297
t6 647
t6 647

776 tO4
229 6tt

15 860
2tr 75t

535
61)

t t19 263
| )77 070

tt.7
10,5
10,6
10,5

78 tt,9
78 10,4
82 10,0
81 9,7
80 10,0

80 10,E
81 10,5

86 9,9
81 11,1

18 899
37 993
16229
27 764

55 046
23754
2379

27 375

220 158
237 552

23643E
266873
786714
80 159

121 058
205 857

13 481
792376

977 705
t 739 458

74 545
142r9

?9
343

5 453
1 085
2 553
474E

3 620
3 504
2 239
I 265

70,5
87,0
90,6
80,6

9,5
9,6
9,6
9,6

8,9
8,6,
8,6

61,6
67,5
67,5

76,7
90,7

78,3
96,8

l 851
927
927-

2 706
2 690

233
2 457

65,1
85,4
68,0
87,0

419
543

80
85
83
85

81
78

79
80

7
7

11,3
11,9

tt6
89

70,7
10,1

1 401

82,4
103,8
82,4
94,5
94,7

5 776
112799

10 640
34045
74805

282,'4
565 8t7
89 373

247 201
449 473

2 077
2 537

657
9EE

678
7 524

23 058
453019
78734

207 t56
?74 668

t 420
t 546

640
425

,

2
30,0

68
68

44
44

30,5
37,3

Sachsen-Anhalt / Ihlirin8en......... 2001
2002 44,0

1) Nur weinanbauende Länder.
2) EEebnlsse der endgültigen Weinmostemte wurden nachträgllch konigieß

Statlstls<hes Eundes.mt Flchs.ric 3, Reihc r.2002

1 318
I 951

Emtemenge
durchschnitt-

Reb-
fläche

tm
Ertrag

je ha insgesamt Tafelwein QuaUtäts-
welnlahr

ha h1
Grad

Öchsle
Pro-
mille

-727-

Most-
gewicht



15 Weinmosternte

15.4 Nach Rebsorten

75.4.2 Müller-Thurgau

Land
Qualitäts-
wein mit
PrädikatAnbaugebiet

Deutschland

Baden-W{ifttemberg ....................

Wüiltemberg

Fnnken
Übrige Gebiete

Bnndenburg...

Hessen

Hessische Berystraße
Rheingau

Nordrhein-Westfalen ...................

Rhelnland-ffalz

Saadand

Sachsen

Sachsen-Anhalt / Ihildngen.........

4264
3 983

478
3 506

7,5
7,2
7,1
7,2

2000
2001
20022)

19 E38
t8 492
17 r89

99,3
105,6
104,6

t 970 292
I 952 751
1797 4t7

45 943
77 955
8 629

hl

t t24 990
I 222 472

784386

799 359
712324

1 004 402

198 586
196 806

30 526
166 280

39 053
ttg 3t4
ttg 246

68

473 096
683207

68 075
46 147

3E3968
tE3 67'

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002»

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2326
2 254
2 240

t4

7,8
8,1

10,6

E,6
71,9

1 869

4 644
r rr2
t 240

92

43

t2 245
5 397

580

2 t75
2 59E

405
I 869

31
26

159 444
769 698

7 672
162026

168796
40 852
39 694

1 158

360
258

871 318
554943

123 692
35793

221 478
77t 241

3 498
3 018

I 593
7 866

83,0
68,7

84,0
88,4
74,5
97,0

90,2
105,2

t17,7
177,5

358 4)4
368373

38 198
330 175

2t2 493
161 498
160 180

r 318

1 356 658
t 2$ 546

8,4
t2,r

66
75

8'9
7,5

tt 529
10 586

t9
29

1 649
777

4986
3 193

84,7
92,5
80,0
94,2

97,4
71,6
71,5
94,2

74
73
76

77
76
76
76

75
85
85
75

68
73

70
77
74
78

7,t
6,9
6,9
8,0

5

4

5

5

403
258

12t
t4
44
7t

92
9l

140
143

10 163
10 118

3 262
6 856

8,2
7,1
6,8
7,6

9 047
6 4t3
t 957
4 456

1 121

,705
r 305
2 400

374
426

9r
116

1

465
542

72
75

Ahr

116,7
11 5,3
12t,9
112,0

12,8
11,1

7,6
18,E

47,4
42,7

62,'
58,0

t92 r47
81 940

607 62t
357 5t2

1 048
9r2

4360
3 883

8727
8287

72
75
75
75

66
7t

9 116,4
8 114,0

8.4
7.9

1 04E
912

274
859

103
,96

588
6

E,2
8'0

7t
76

1) Nur welnanbauende Länder.
2) Eryebnisse der endgültigen weinmostemte wurden nachträglich konigien.

,,

Emtemenge
durchschnitt-

tiches(r)
Most-

sewicht
Säure-
gehalt

Tafelwein Qualitäts-
wein

Reb-
fläche

tm
Eftrag

je ha insgesamt
lahr

ha hl Grad
öchsle

Pro-
mille

- 724-



15 l/l/einmosternte

15.4 Nach Rebsorten

75.4.3 Silvaner, Grüner

für

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

Land
Anbaugebiet

Deutschland

Baden-Württembeß ....................

Wlifiemberg
Eaden

Fnnken
0brige Gebiete

Brandenbury...

Hessen

Hesslsche Berystnße
Rhelngau

Nordrhein-Westfalen ....................

Rhelnland-ffalz

Mittelrhein
Mosel-Saar-Ruwer ..................
Nahe ...............
Rheinhessen

E3,E
94,3
94,1
9r.r

7,7
7,6
7,6
7,6

hl

2000
2001
20022)

2001
2oo2

2001
2002

2001
2001

2001
20021)

2001
2002

2001
2002

6 629
6367
6042

t 220
1 209
1 208

0

4 559
4 292

1o9,6
89,4

105,5

80,6
80,9
74,9
85.1

92,2
112.0

110,5
1 16,1
102,3

726360
569 075
637 473

39 931
36 467
t3 849
22 618

to2 244
tt3 967
713 956

11

2606
2 498
1 611

EE7

420 506
4E0 877

,7 862
328826
ttr956

3 787
3 66'

453 338
272 345
26E165

9 462
tE t22

5 694
12429

44 891
,5 014
35 033

11

152 552
2r0 138

t7 Et7
1 6284

55 896

3 570
,562

255 2r9
354 54t
167 652

30 469
18 345
8 155

10 189

57 353
78 5E7
78 587

265767
269 621

20 045
791 423

58 059

496
45t
185
266

34
33
23
10

ß;
336

74
78
78

81
77
75
79

81
85
E5
77

8,5
8,1
8,2

t7 783
2 189
I 456

7,6
8.0
8'5
7,6

2 t87
1 119

8,2
7,4
7,5
7,2

1 870
t 499

967
532

76,5
76,4
70,5
90,1

74
73
72
75

737
999
644
355

Ahr

77

75
77
74

8'3
8,4

8,6
8,3
8,4

3

34?
2832
1 114

1 119
ffalz

Saadand 200r
2002

Sachsen 2001
2002

Sachsen-Anhalt / Ihüringcn......... 2001
2002

64,8

1) Nur wclnanbauende Länder.
2) Erycbnlsse der endgllltl&n Welnmostemte wulden nachträglich konlglen

Strtlr$ch6 0uod.6.ml. FrchE l. ,. t lh. r. 2002

E,9
9,?

76
7363,1

5E

5E
2
1

276
100

Emtemenge
durchschnitt-

liches(r)
Reb-

fläche im
Eftrag le ha insgesamt

Most-
gewicht

5äure-
gehalt

Tafelwein Qualitäts-
weinlahr

ha hl Gnd
Öchsle

Pro-
mille

-129-



15 Weinmosternte

15.4 Nach Rebsorten

75.4.4 Spätburgunder, Blauer

davon

Land
Anbaugebiet

0eutschland l)

Baden

Franken
0brige Gebiete

Brandenburg...

Hessische Bergstraße
Rheingau

Nordrhein-IUestfalen

Rheinland-ffalz

Ahr

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt / Thüringen.........

82 8,3
87 8,2
88 8,1
78 lo,2

2130
10 729
9 541

586

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

2000
2001
20022)

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

79,5
92,8
9r,4
93,0

65,6
69,r
68,2

100,2

742894
736 856
872377

46t t64
558 480

71 850
486 63r

t3 402
t4 571
13 985

586

28289
33 700

2 644
31 056

237 720
262 505

26 667

24 619
77 98E
78772

111 438

305
310

hl

272 939
2t6895
29E063

132 554
222089

I 707
213 383

19 202
tt 928

1 058
10 870

67 574
51 905

800

5 010
847

20 548
24700

158
744

765
7 759

46897r
579 797
574085

328 610
316253
63 143

273 710

tt 072
4 424
4 424

9 087
27 772

1 586
20 186

170043
270 593

25 867

19 602
t7 742
58224
86738

110
90

I 681
9 197
9 730

85,6
80,1
89,7

5 801
6 021

786
5 235

83
84
84

87
85
81
85

67
68

67
68

70,3
E0,7
90,5
80,0

1t7,4
tt?,9

269

875
683

13,2
9,6

78
89

95
90

36,9
51,0

9,r
8,7
8'8
8,7

8,6
9,1
8,9

985
r61
163

137

737

163

204
2Ll
205

6

1;
18

402
477

29
388

75 8,8
86 9,6
86 10,2
86 9,5

1

1

2732
1 023

299
)6

288
t99
957

7 244

25
25

84,8
86,8
89,2

85,4
90,,
82,3
89,6

76,3
77,5

80
82
82

79
88
82
82

305
4t

9,3
9,2

10,4

8,9
9,0
8,5
9,6

8,5
7,3

7

7

4
4

28
28

1 033
| 427

)5,4
50,7

876
| 250

85 11,8
82 10,5 1

1) Nurweinanbauende Länder.
2) Eßebnisse der endgültlgen Weinmostemte wurden nachträgllch konigieft.

Bund.samt 2002

Emtemenge
durchschnitt-

liches(r) Qualitäts-
weinMost-

gewicht
5äure-
gehalt

Tafelwein

Reb-
fläche im

Ertrag ie ha instesamt

Gnd
öchsle

Pro-
mille

jahr

ha ht

-130-



15 Weinmosternte

15.4 Nach Rebsorten

75.4.5 Portugieser, Blauer

davon für

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

Land
Anbaugebiet

Deutschland r),

Baden-WUfttembe6 ....................

Wüfttemberg
Baden

Franken
Übrige Gebiete

Brandenburg...

Hessen...

Hessische Berystraße
Rheingau

Nordrhein-Westfalen ...................

Rheinland-Pfalz

Ahr
Mittelrhein

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt / Thlirlngen.........

r53,6
726,3
144,5

8,2
7,5
7,9

2000
2001
20022)

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

4 847
4929
4922

744362
622 473
717 47'

67 209
E 234

17 727

hl

646 465
553946
653 377

30 689
60233
40)69

242
24t
207

34

80,0
9t,2
9t,r
9r,6

7,9
7,7
7,7
7,5

295
1E6
135

51

76776
t9 827
16 816
3072

2 )78
t 933
1 861

72

95,5
78,0
78,0

19 388
27 947
18 812

3 r35

6 884
5 723
5 72)

65
69
67

67
68
67
73

73
76
76

69
67

69
6E
65

172
73
73

670
t37
533

4E
E

42

6
69

7,4
7,6
7,6

5 280
5 48i
5 481

220
60
60

184
182
182

15

15
3

t2

81,0
86,7
85,6
87,0

t 254
t 340

274
7 066

8,4
9,6
8'1

69
75
69
76

77
72

72
70

7,1 7 227 27
670
737
533

I 776,7
t 243,8

130,1
149,4
728,4

146,)
143,2
754,5

18,0
25,7

65,2
79,2

143
t97

59t 661
678 450

8 069

77 809
260 492
190797

1 029
3 679

7 699
t7 344

161

2 670
14 510

527 606
623530

7 908

16 190
242 600
356 089

2968
3 542

56354
37 576

7 6t9
t5 222
20199

143
197

4 548
4 543

63
6
3

t22
1 819
2 530

7,5
7,9
8,6

7,6
7,7
8,0

7,8
,97

54
77

3
3

46
46

8.9
9,0

t9
737

l) Nurweinanbauende [änder.
2) Eryebnlsse der endgllltigen Weinmostemte wurden nachträgllch korrigieft.

Stltlstlsches Bundcsaml F.chsedc r, Rclhc r,2002

Emtemence
durchschnitt-

liches(r)
Reb-

fläche im
Ertrag ie ha insgesamt

Most-
gewicht

Säure-
gehalt

Tafelwein Qualitäts-
weinlahr

ha hl Grad
Öchsle

Pro-
mille
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Land
Anbaugebiet

Baden-WUrttemberg .............

WUfttemberg
Baden

Franken
0bdge Gebiete

Nordöein-Westfalen

Rheinland-ffalz

Sachsen

Baden-Wlifttembert .............

WUntemberg
Baden ............

Sachsen

15 Weinmosternte

15.4 Nach Rebsorten

15.4,6 Regional bedeutende Rebsorten

Kerner

davon

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

200r
2002

4909
4 482

596
289

t 849
t 726

93,7
90,2
98,2
96.0
gg,3
87,8

679
627
503
t24

,32
32t
321

0

74,8
91,3
97,1
67,9

8,5
8,1
8,1
8,1

25 651
22 987
22963

18

8,2
7,5
7,5
7,5

Ruländer

50773
57 212
48 812
I 400

238
771

410 898
404349
58 449
27 757

165 060
t5t 517

980

88 475
rr0 486

4346
106 140

ht

8 111
4 124
3 178

946

7 964
787
770
t7

65 t36
49 979
1o725
r 899

t2 520
24 406

,72
524

9 t7'
29 8E9

46t
29 428

42 584
53 089
45 615

7 454

t7 687
22760
22 159

I

,45 425
354382
47 696
25 858

152 540
127 ttt

450
456

79284
80 597

3 8E5
767t2

81
83
82
88

84
90
90
82

77

77,3
71,6
71,6
79,6

3;

337
28
28

2 127,7
2 91,8

74
76

l0()
95

83
84
78
86
87
85

9,2
8,6
9,7
8,6
8'3
8,6

184
83

82127
27

30,5
36,'

60'5
74,'
63,1
74'9

8,7
7,4

t 463
I 487

69
1 418

9t
87
84
E7

8,2
7,9
7,7
7,9

19

38
38

2t,4 815
4t,3 1568

90 lo,7
86 8,8

3
2

59
t3

75'
1 433

Emtemenge
durchschnitt-

llches(r)insgesamt
Most-

gewicht
Säure-
gehalt

Tafelwein Qualitäts-
wein

Reb-
fläche im

Eftrag
je ha

Grad
Öchsle

Pro-
mille

lahr

ha hl
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Land
Anbaugebiet

Baden-Wlifttembery -..........,

Wlfitembe€
Baden ............

Sachsen-Anhalt

Baden-Wüntembery .............

Wililtemberg
Baden

Baden-Wtirttembery .............

Wlifiembery
Baden ............

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Rhelnland-ffalz

dar.: Nahe
Rhelnhessen
Phlz ...............

15 Weinmosternte

15.4 Nach Rebsorten

Noch: 15.4.6 Regional bedeutende Rebsorten

Gutedel Welßer

davon

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

ht

2001
2002

2001
2002

2001
2002

200r
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

1 116
t 092

0
1092

2t
2t

to24
I 074

34
1 041

2 469
222t

t87
I 398

626

to 657

to 657

13

87

80 163
112 798

112798

26 440
70 673

6
t0666

8

9333t
,7907
,19o7

66 638
68207
t 741

66 467

651
1 000

95,5
122,9
51'8

122,8

7,0
6,9
7'o
6,9

106 503
r34 127

6
t 4721

51,9 1090
61,9 t 27t

Trolllnger. Blauer

75
67
74
67

6,8

68

li
529 13r,4
544 160,8
537 161.1g 55,0

,42 424
409025
408 611

4t4

Burgunder, ltYelßer

7t
69
69
74

8'3
8,0
8,0
8.3

9,r
8,4

1 082
I 271

1 134
1 310

249081
377 ttB
,76704

414

7 252
20770

344
20 427

72,2
82.8
67,7
83,5

8'3
8,1
7,8
9,1

73 978
88 978

2 084
86 894

t 787
2 310

28r4
4 295

183 014
205228

18 665
t36229
69 610

402
645

2

88
85
82
85

79
83

84
81

,19
280

43
36t

106
368

358

E,7
9,4
9,2
9,?
9,6

9,8
9,2

80
79
78
79
80

85
EI

55
55

76
77

32,5
42,O

10,9
8.8

10,5
11.5

7 443
3 460

48644
67 523

3 054
4E 178
15735

37,'
55,5

1 391
835

13426'
t 7336

15 610
87 693
,rt75

Scheurebe

9
9

74,1
92,4
gg,6
97,4
79,2

44,7
71,7

Sachsen 2001
2002

strülischcs fundCi.mt t chs.rL ,. nclh! ,, 2002

Emtemenge
durchschnltt-

liches(r)
Reb-

fläche im
Eftrag

je ha lnsgesamt
Most-

gewlcht
5äure-
gehalt

Tafelweln Qualitäts-
weinJahr

ha ht Grad
öchsle

Pro-
mille

-133-



Land
Anbaugebiet

Franken ......,....
0brige Gebiete

Rheinland-Phlz

Sachsen

Rheinland-ffalz

dar.: Mosel-Saar-Ruwer ..,,....

Saarland

Rheinland-Pfalz

15 Weinmosternte

15.4 Nach Rebsorten

Noch: 15.4.6 Regional bedeutende Rebsorten

Bacchus

davon für

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

2001
2002

95,2
97,4

103,8
704,4

96,7
92,6

31,0
44,8

72 494
52 833
52 589

244

248
358

4 704
4 320

502703
832 601

29 968
44 184

)39 406
474 744

7 497
956

79

hl

57 037
8 406
I 168

238

89 742
55 547

3 976
2739

39 478
9 395

96766
80 759
80747

4704
4320

381 449
770348

20209
,t 976

286711
367 247

75 463
44280
44 280

tog 324
127 J77

I 671
18 563
87 884
72 065

t3

2304
14999
t4 997

120 200
719 631

9 400
12 209
57 349
46 673

147
741

6

738
736
734

2

72,5
9,8
9,8

98,2
71,8
77,7

702,3

7,2
7,O
7,0
8,4

76
87
87
76

77
79
76
79
80
76

2 106
1 887

721
204

1 318
242

200 564
183 820

72 606
27 302

727 362
22398

8,0
7,7
8,0
7,8
7,6
7,9

65
74

937

9,3
7,2

75 233
345

835
728
727

t8
66
66

8
8

38
36

72
70
77
72
7t
70

73
74

Elbllng. Weißer

120,1 100 253
731,6 95758
731,6 95 744

1 183

12 3,8
120,0

62 11,0
69 935,0

Dornfelder

3 955
5 089

247
308

2798
2307

727,1
763,6
124,4
143,3
154,4
779,7

7,8
7,9
8,1
7,8
7,8
7,9

1 053
2 627

359

I 345
823

9,7
8,2

1 953
2708

13
54

Sachsen-Anhalt 2001
2002

St tistischcs Bundesamt tachserir 3, R.ihc 3, 2002

29
29

67,8 t 966
94,0 2762

Erntemenge
durchschnitt-

liches(r)
Säure-
sehalt

Tafelwein Quatitäts-
wein

Reb-
fläche im

Ertrag le ha insgesamt
Most-

gewicht
Grad

Öchsle
Pro-
mille

lahr

ha hl

-134-



16 Bestand anWein nach Herkunft, Qualität und Betriebsart')
16.1 Bestand an Wein deutschel Herkunft

16.1.1 Bestand insgesamt
in hl

Iand

Betriebsart

Baden.WUrttembert ................... 2001
2002

Bayem...............................,.,,..... 2001
2002

8eilin......................................... 2001
2002

Ezeuger ...,.........
Handel

Bnndenburg 2001
2002

Bremen 2001
2002

Hambu,t 2001
2002

Hessen 2) 2001
2002

Mecklenbury.Vorpommem......... 2001
2002

Nieder§achsen ........................... 2001
2@2

No.drhein-westfanr ---,--... 1331

Rhelnland-ffa12.........,,,.............. 2001
2002

Saarland 2001
2002

Sachsen 2001
2002

Ez euter ,............
Handel ............,,..................,,.:

Sachsen.Anhalt .......................... 20O1

i:;.;:i:.:.::::::::::.:.'.'.'.'.'.'.'.''*'
Schleswig-Ho1stein...................,. 2001

2002

Ih0dngen 2001
2oo2

r1 931
10 628

1 E13
r 253

I 059
764

t2 775 509
11 089 406

E 095 802
2 99r 603

3 2tO 299
2747 r00
2 6467E2

100 5r8

996r87
943 446
E54057
89 388

766622
212 )18
to9 7t2
102 606

11 141
5 072
4 177

895

764

87
2t

t 987
2 996
I 604
t 393

63
241

410
297

297

319 350
179 242
E6274
92 96t

E
49
47I

133
47

3
44

10 891 012
9 677 8E2
7 615 897
2 055 9E5

7 665 596
67E8E7t
5 308 029
I 480 E42

499 784
550 485
507 099
47 386

4 r9E

2 377
2 504

275
2 229

2 617
2 606

2 606

8 836
890

220 t9'
t7r 9t9
162795
t7 124

630
60E

608

9 091
4953

499'

Schaum-
wein

956042
E60 483
167 118
693 357

79t 799
446 601
286 770
159 E73

130 099
94 135
91 006

3 129

tt6
80

80

105
84

84

122
70

70

5 111
6 57'
5 007
I 566

278
289

289

4tb
443

44)

2 138
t 497

2157
,054
2 769

285

2 164
2059

33s
t 724

I 4r4
995

425 776
2r4 284
177 078

57 266

429
921
743
779

754
489

489

49
59

59

80
60

60

E4
6E

68

124
577
403
17,
275
48

3 225 416
2 E83 010
2 307 E6E

575 162

4r8927
351 24'
,21 142

30 101

2rt6
1 841

126 210
120 227
716 507

,714
539
698

698

3 386
2041

204t
10 850
8942

557
8 385

2 727 266
t 969 297
t 45r 717

515 580

3 r00
,56
276
8o

7 304
5 497
t 082

ö15

7 501
6 Ell
6 690

t2t
,7r9
,376
, 176

411
200
127
7'

135 656
tto 439

26 050
E4 3E9

5947
7 848
6 r30
1 71E

2 4t'
4 569
2 885
1 684

677
717

305
494

494

El6
I 190

1 190

119 E30
89 753
t5 449
74304

149
6

6

r 190
502
48

054

654
839

E39

18 958 2967 220
89063 2547 989
86829 24861902214 67799

2
2
2

486 436
610 009
403 769

6239

4807E4
177 980
082 420

55 559

r07 033
97 729
61 457
,3 E72

78326
1 95r

1 951

546 8E6
498t77
2961?5
202 042

3 257
2 978

2978

t6 647
9 703

9 701

42 091
,2 tol
t 775

,o 728

7 547 626
6 487 766
4 227 224
2 260 542

29 645
24225
22 24r

5 984

314 8E7
299 926
47 54'

2t2 3E3

16 833
15 987

t5 987

2 347
I E34

827
I 011

918705
90t 72E
828 241

73 488

t4 507
I 518

346 403
294 140
279 102

14 838

1 169
1 306

1 306

23934
22 272
1E 506
,706

38 E60
47 r88
47 t6E

220

2 598

1 450
91r

911

764
76'
76'

,287
,47

,47

19, t69
7949r1

10 288
1E4 643

2 4t'
2 598

1 505
889

1 E91

8 550
6 868

8
68«)

,28671
282776
86 3E9

196186

25 784
t5 487

5 446
10 041

814
59r
t80
1l

2 164
2 457

91E
t 5r9

29 47E
27 66t
t7 4E6

4176

29 049
20 740
t7 14'

3 r97

1051

10 628 t 25'

7 028
6039

4 77'
4198

6 039

2 9t'
2 915

275
2 640

3 64t
4045

4045

1 841

542
411

717

611
tt64 422

275
4 147

4765
5 142

5 742

2t
26
24

24

37
1

241

148
227

227

I
1

254
250

o2b
439

411 t16

t A39

I 5tE E90

5 671
62E

628

250

410
15

t5

803
533
538
996

1
2I

3,
3

536
375

375

t2 477
6994

6994

46
,4
34

4E

266
276

216

t 728
1 200

I 200

296872 6
114971 5
81672 

'5t 299 t
61

719
1r9.

2 024
, oo7
2766

241

73
67
66

1

430
392

792

26
E
I
7

EE9

220
891

,
I

30 587
22 548

7 367
21 181

t9 717
13 606

Er0
t2 796

I 477
5 E19
5 348

471

72
t87
179

8

482E99 4r55612
795025 3825728
949410 2b95727
845 585 r 330005

I 497

676222
,74 212
169 945
144267

7 Ä47 414'5035 4679
4 588 4172446 367

2 091
t 992

269
I 72'

16 630
16715
t3 424

3 291

3t 359
40 577
40 47E

99

10r5
,78

27r 209
249 640

t0
249«)O

28r4
2 592

995

54
10

3
7

1 006
603

603

2E
2

1r 510 7 771
11622 8247

tt 622 E 2Ä7

7715 1 3047377 tt77E20 693557 484

778 2 t92
5r2
4r3

2) Eln3chl. Antab?n von Bctdcb.n mit wcniScr als 100 hl Wclnb?stlnd.

Tafelwein Qualitätswein b.A"

lahr lnstesamt zu.
sammen

Tafel-
wein

[and-
wein

zu-
Sammen Qualitäts-

wein

Qualität5-
wein mlt
Prädikat

Sonstiger
Wein l)

') Stlnd 31.7 1) Elnichl. P.d. und Llkomeln.

- 13'5-
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16 Eestand an Weln nach Herkunft, Quatltät und Betrlebsart r)
15.1 Eestand an Wein deutscherHeilunft

16.1.2 Eestand an Weißwein
in hl

Land

Eetriebsart

Saden-wllrttembcrt.....,.....,........ 2001
2002

Baycm 2«)l
2002

Bcdin 2oo1
2002

8nndcnburj............................... 200f
2002

Errmcn 200r
2002

l{.mburt 2001
2002

Hcgscn a 2001
2002

ilccklcnbu6-Votpommcm,..,.,,... 2@l
2002

i|1cdcrrchsen...,.,.....,................ 2001
2002

ilordrhcin-wcstfahn,.................. 20ol
2002

Rhclnland-Ph12........................... 2O0t
2002

Sradrnd 2001
2@2

Srchrcn 2001
2002

Sachscn-Anhalt 2o0l
2002

9 655 7r7
E2t7 4E'
5 582 416
2 615047

69834'
3r4725
lE6 I 58
14E 566

7 9r2 5rO
6 95E 895
5 234 830
I 734065

869 381
827 19'
759 741
67 65'

4 461

2023
7 t97

255
t r42
2 r'E
2 615

2 675

t2 29t
7 762

4 935 130
a2E5965
3 114 040
7 t7t 925

2997 401
2 682 9rO
2 t20 790

562 740

334 169
278823
275 222

3 601

456
,r4
,r4
90ö

I 199

I 199

r20 163
116 122
172 597

,52t
40t)
ö80

4E0

2 617
7 570

207t 69t
r 920 EoE
1 all 035

90977t

130 440
103 186
22991
80 195

br42
5 E39
4 550
1 289

tuE
279

279

168

1 111
2017
7 299

749

2ao
424

b24

,12
210

210

Schaum-
wein

E94 422
Eto 677
118 456
672 220

,29 057
784166
87 174
97 192

769 286
150 358

9E 9E'
51 r75

t 599 897
t 280 422
7 212 6rt

67 791

2t 167
79 b6'
16 017
3 447

t 2E'
821

7 980 821

6 0E3
276'
2 rr4

429

2b770
18 620
159t7
270:J

1 55'
2 270
I 292

97E

49
t7,

19E

29' t79
197 476
67 62'
E9 79'

6
l1t

7

t2t
3',
,r

109 091
29 7E6
2E 400
L86

,97
E43
100
744

461
2E0

280

27
38

3E

45
40

60

67
56

96

2 rE7
270'
266E

,5
148
,2

t7E

1 409
912

9t2
292t13
ttz0t7
64fit
47 t5ö

1 8at
2976
2712

20t
62
63
52t

440215
t88 463
450 152

3E 312

E6 405
7E'2E
47 661
,0 667

19 3E2
t4r7l

059 807
EE4 EE2
E54 tt6,

30 419

,9r 976
t6t 705
129 6E9
,4020

1r5 174
,2 550
,0 7r4
I 815

900
557
7ro
8r7
ö91
540

t{0

1,
2

915 829
964791
7Er326
8t 468

9 196
7 980

5 305
4 A6t

,419
29t9

429 165
3rE 930
309 5E9

29 rb7
1 E86
1 502

2959 1 502

tt E39
9 531

2717
2 15E

3 9r4
2794

25t
25r9
3r44
,667

,667

16 053
t rTt
r t7t

490 r23
442 ttt
245 136
197 045

25t2
2 461

2 461

r0 340
6446

6?rEOO7
,2t62r9
,27l rr4
1 978 909

,9X)
5 1r4
a67E

496

21 292
2t2t9
20 272
a9a,

zfi59'
2E0 2aE
,7 t0l

263 r0l
1226'
11 

'10

EO
52

52

59

E7

E22
541

541

5'
15

15

l4

t 567
t 26'

255
r 00E

I 45t
I 476

t ä76

490

4099
2 522

3 l8t
4 046
,690
,t6

1ö Et6
ltl 190
1l 69r

2 5r9
22 018
30 69.
,o622

72

ö 911
4 9E9

a9E9

t2t6
1 102

623
a77

603 ,272

2 15E

119'
86
E6
75E

E EOO
1t2 900

I 1E9
E62

E62

3 o5t
t E43

2t925'
240 {02

40
2.O162

2799
2 511

2 tlr

2t 7 477
5E7

4874
t74

I 162 5E7 57.

,940
4973
3960
1 01'

197
205

20t

301

1 6t0
1 130

r lro
945992
269 47'
1 2t26
1 6947

2a
150ll,

7

t 970
29rO
2779

235

I 571
t 7E7

6'
I 721

945
7t6

7t4

294626
24r 467
2rt o?7

12 3E4

E86
970

174 462
127 r38
118 4E0

E EsE

t77
ö90

190 547
19r 700

22'
30r

17,
7'

t2,

,2
150
t7E

970

67tO
6092

6 446

29923
25 286

90t
2ö 3E1

t2,
241
19E

10 451
9 729

,40
9r89l6

,261
4632
3 054
I t77

t40
380

3t0
tt7 7tt

EE 065
ta36t
71700

1 E4'
E 105
6 to,

E
6 495

31r 05t
2666t8
75646

rfl or2
2E1
t79
569tt

2 30a
2 a03

193
1 510

4092 2522 1 570

9 777
7 5t4

957
6987

62E
273
E97
376
242
043
797
246

19
t7

1E5 5tf7
717 21t
64376'
067 472

,
2
1
1

t7
139
139

,56
,53
276

77

, 560
4r99
,966t,

2t9o3
t9 47t
l5 616

2 E5E

29194
,7 2r7
37 044

19'
IE 7
7 694

7 654

r 591
1299

?t2
5i7

, ot9
t 204
4963

,19
7 176
6 5a3
6a22

121

2966
266'
2665

627
e22

822

,o2,9'
,9'

146
6

6

r15
,92

4E,*

6{1
391

t9l
,2
2t

2'

I

1 at5
tr24

I
7 723

Schlc*lg-Holstcln ........,............ 2o0r
2002

th0dngrn ........ 20Ot
2@2

1r r10

2 161
I 72t

7t2
912

s|rürlhßt r!u.l{t6..rr. tx|rt.d. 1 Llh.,. 200t

2) Einrcht Angebco yoa o.ttLb.n mll w.nlarr rb too hl w.hb..r.!rd'

- t36-

,47
2EE

2tE

20
7

465

r6,6
7

t9E
46

7

3r,
19,
t27
,o

Qualitätswein b.A.Tafelwcln

Iahr lnstesamt zu.
Sarnmcn

Tafel-
wein

Land-
weln

zu-
sammen Qualitäts-

weln

Qualltäts-
weln mit
Prädikat

Sonstlgcr
Wein o

I St cd rr.r. l) Elnrcht. Pcd- und ukörweln.
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16 Bestand an Weln nach Herkunft, Qualität und Betrlebsart r)
16.1 Bestand an Wein deutscherHerkunft

16.1.3 Bestand an Rotwein tr)
in hl

tand

Bctrirbsart

Deutschland 2001
2oo2

Badcn-Wlitttembcrg ...................... 2001
2002

Bayem 2001
2@2

Ecdin ....,..................,...,................ 2001
2002

Brandenbury 2oo1
2@2

Blrmrn .............................,........... 2001
2002

Hambuq 2001
2002

Hesscn 4 ......,.......,........,......,........ 2oo1
2002

Mccklenbury-Voryommcm......,,.... 2001
2002

1{lcdclsachsen ....,......................... 2001
2@2

1{odücln-Wcsthlcn .........,........... 2001
2002

Rhclnhnd-PhE ............................. 2001
2@2

Saadand 2001
2002

Sachscn,,...,.................................. 2001
2002

Sach$n-Anhalt 20or
2002

Schlcswlg-Holstcln.,.,................... 2001
2002

Ihorlngcn ..........2001
2@2

9 867
59 277
5E 429

E48

7 420 977
t 25ro97
t 227 957

25 741

) 119 772
2 87t 923
2 
'tr 168
358 556

1 610 401
I 466879
t 434 152

32 727

2648
I 196
I 62E

20
r 60E

7 422
1 47t

t 47'

91 454ttl 877
100 573

71 r04

14925
61 5E5
60 272
t rtS
6 311
2 79E
t 469

729

530
432

4r2
56
2t

,7 565
27 9r1
22 538

5 419

5 058
2roE
1 E43

466

4279
2 120
7 426

69b

t7

55 8E9 2
Er926 2
7EOr5 2

5 891

717
E77
73t
138

67
16

6275
7 25t
,o57
4 197

Schaum-
wein

6t 621
49 E06
28670
27 736

20628
19 001
15 795
,20,
6 40'
I tt7

607
510

295
4{1

141

770 465
502 904
193 9E9
30E 916

2
2

958 4E'
702 9EE
,87 067
,21 921

22EOt7
200 0E3
787 079

13 005

605
00E
579
429

2
I 57) 244
7 3E4 284

E0 552
78 657
70 731

7 920

2 7r5
264E

9 7t6
t2 rt,
11 5t3

760

430
,r9

2r7
223

293
209

tt,
1 002

r55
t47

3r9 t97
193
2t7

77 237

E6121
240

,2
78
47
35

7 156 505
27 779

69 325
74335
68 500

5 835

7 723
7 578

t 578

890
t 318

20
7 29E

t2E'
t370

59 569
62 022
569b7

5 075

7 29'
7 239

t 2r9
804

I 241
20

7 227

t 762
1 130

1 619
303

,03

4431t
2265

15,
11E

tt2 267
131 1E6
12E 54E

2 639

797
,4
56

1E6
t97

E6
77

6t2
27

47

223

,4
7

7

209

22
2t

27

57
46

46

,5
20

20

1E
t2

t2

1170 I 130 2{0

227'
,7'

2216
,57

5767
2902

2 902

10 960
1276

470
4 E06

I 221 6t7
r 162 9E2

E9464'
268r39

3 90'
616
622
13

2ort
2738
1 E90

84E

9666
10 191
10 124

27

,6r,
,969
3969

124
78
6t
10

171

t6 46'
55 996
50 999
4997

745
977

517

6307
,257

3 25'
12 168

6 816
470

6146

24294
79 67E
10 196
92E2

4 570
4677

414
726
112
415

6047
4099
,9r0

r89

t 674
1 ö00

I 400

5t 971
OE 4EE
426/,.3

5 E06

2 944,
,

285
2r3
717
96

,2t
26E
26t

15

,022
? zrt
I 488
1713

316
27

27

4E

116
36t

365

tt677
15 llE
1o71,
537t

60
ta
25
29

tr9ta
92rE

92rt
75
60

to
,o
2o

2o

34

172
600
o47
t5,

7

41 7rt
46 5E0

,57

5t 777
50 679
b8225
2 455

2E3
,16

336

492
486
2r9
247

6'
70

70

165
48

1E4
165

E1
86

80

191
142

ta2

14
6E

t69
99

9t)

26771
2t 826
1E 651

3 174

«)6
t17

15

116
3E

6E

75
106

104

tr7
t2

2
2

44 059
22976
78769
{ 145

11E

4992
2 471

2 13t

9286
,E76

470
3 406

t 170 0E5
I 114 493

t 746
2525
t 773

752

2 860
, 258

3 25t

r65

27t
809

0
E09

2 7t6
I 688
I 084

60ö

3

rr0
21E

27A

775
471

t71
487
,66

38

,18
267

267

6
1
t

85r 960
262533

7309619
7 225 t27

94r 890
2E1 638

6 4E7
685
670

14

2tt
,006
7 969
t0r7

or.

179
91
5t
,7
11
4

i
83

106

104

702r0
44740
,7 420

7 r20

2
,7
,6

1

8
r3

13

616
268
26E

366

.E
,7
36
I

7E7
104
t4
50

647
272
272-

4E9
242

2t2
1E

1,

959
613
622

11

9r,
l2
t2

7t
110

110

9
9
9

341
E8'
856

27

88
7'
6E

7

27
t7

t7

,7a
,E7

,E7

1a
9

9

77'
771

7ttI 677

rE6
110
7t
,9

36
3

9

2) Eln$ht tutrbcn yon EGt lcbcn mlt srnllcr.l3 100 hl Wclnbcsllnd.1) Elnxhl Pcd. und Ukoilrln.

Tafehlrein qualitätswein b.A,

lahr lnstesamt zu-
sammen

Tafel-
wein

[and-
wein

zu-
Sammen Qualitäts-

wein

Qualitäts.
weln mit
Prädikat

Sonstiger
wclnt)

i Strnd ,1.7. i Elnschl Rotlln! und losärcln.
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16 Bestand an Wein nach Herkunft, Qualität und Betriebsart *)
16.2 Eestand an Wein aus anderen EU'Ländern

16.2.1 Bestand insgesamt
in hl

Land

Eetilebsan

Deutschland 2001
2002

Baden-Wairnemberg ..............,..,.. 2001
2002

2001
2002

Bedin.. 2001
2002

Brandenburg ..... 2001
2002

Bremen............' 2ool
2002

Hamburg 2001
2002

Hessen D 2001
2002

Mecktenbury-Vorpommem ......... 2001
2002

Niedersachsen .. 2001
2002

Nordrhein-Westfaten........,.......... 2001
2002

Rheinland-ffalz 2001
2002

Saadand 2001
2@2

Sachsen 2001
2@2

Schleswit-Holstein .....,............... 2001
2002

Ihüringen 2001
2002

') Stand 31.7.
1) Elnschl. Ped- und Uköucin

7 428
6297

2 785
2 552

1 030 724
3 016 548

76 65t
2 959 897

255 607
231 244
64 745

166 499

148 904
191 311

I 494
189 817

26 507
27 223

27227
4 224
3290

47 436
47 749

1 138 563
7 056 697

7 056 697

5 204
3 806

27 791
79 774

1t6 645
117 123

726)6
t4 969

14969

9 988
9 790
3 475
63t5
1196

t3 709

526775
659 301

15 012
6tt4289

65 207
55 855
t2 gtt
42 944

6 297

I 209
915

1o r59
7t 982

798701
217 277

5 947
2t7 264

376 113
357 656

1o 659
,46997

57 054
48 905

5 522
43383

3t 274
14 463
I 008

33 45tt

t4 72)
11 603

I 496

t7 424
79 667

22079
79 647

9 077
7 673

726 6J9
725 9)8

4723
t2t 2t5

Schaum-
wein

2 007 778
t 893 652

46257
t 847 196

727 767
120 682

45240
75 44'
14027
t2 125

56
72069

3 000
2298

127 472
442 09t

9 065
433 025

41 632
32 014

7 927
24 087

23 575
21847

4984
18 857

72 440
1 20 865

298
120 567

t9 797
59 082

109
58973

5 )97
s 750

4 644
3 744

6 612
6 402

2 422
3 190

8 441
I 478

665

275

2 462
2 491

3 547
5 579

2 975
2 560

12229
t9 570

1 210

402
630

6 180
5 801
t o72
4729

37 763
23 858

132
23 727

t 356
1 025

27 837
17 108

9 506
13 589

13 589

7 799
7 063

7 063

403
581

581

2932
726

726

3748
4 746

26167
40 069

98
)9 971

464

4 039
5365
3 h27
7 944

102

3 271
3 515

7 535

I 285
7 9r4

t 9)4

2 511

1 116950
r 036 2rr

1 036 21r

5 692
2 53t

t 187
270

270

2795
7 249

I 249

30 887
25 315

25 rt'
6E9637
683 318

907
682 477

1 706
2268

2268

2707
75E

54
704

30
t6
t6

4 697
5340

52 643
67 787

188
6t 594

630

t7
6

6

59 46t
46754

1o735
6 t)7

3 290 975 647

46 154

t3 797
8 628

8628 6 137 2 497 19 667 17 108 75r

)744 2552 11 603

929 280 1767
641 275 7 496

1025 2298
785 463570 308

570 308

1 003
757

47 749 tt 982 6 402 5 579 19 647

5750 3 190 2560

1 881 13 1 848
1 690 t 437 253

7 673

t 5)3
t 265

t 2653 806 1 690 7 437

6773
5 198

3 454
228'

25'
))79
2915

t5 293
12 601

79 774 5 198 2283 2975 t260t

777 121 28 048 I 478 t9 570 59 614 4 146

289 027
,769t2

1 804
375 108

3064
2 606

2 606

1 606
7 295

20 670
28 048

1 295

3 011
t3 478

210 300
294864

1 029
29)835

2 194
7 r95

t r95
7 204

665

67 340
59 674

9 632

t 6)6
2 372

1 096 486
I t82253

6 938
I 175315

78 726
82 048

775
81 27tt

9t 456
81 953

4 729
77 824

869
I 210

7 4r3
9$2

43)
464

2001
2002

2, 998
472-

2 172

161
113

192
102

t3709 13478 17472

68837 18 959 6059
7077E t7 195 5785

70778 77 795 5785

9617 6 148 60t7
6678 2588 2500

6678 2588 2500

131
88

7 969
I 944

t2 899
11 410

113

47 972
44708

44 70811 410 5340
235
272

21288

2) Einschl. Angab€n von Betrieben mlt weniger als 100 hl Welnbestand.

Tafelwein

Qualitäts-
wetn

Sonstiger
wein 1)zu-

sammen
Tafe[.
wein

Land-
wein

lahr lnsgesamt

-138-

7 944



16 Bestand an Wein nach Herkunft, Qualität und Betriebsart')
16.2 Bestand an Wein aus anderen EU-Ländern

16.2.2 Bestand an Weißwein
in hl

tand

Betriebsart

0eutschland 2001
2002

Baden-Wüdtemberg .....,.............. 200r
2002

2001
2002

2001
2002

Handel

Brandenburg ..... 2001
2002

8remen...,...................,............... 2001
2002

Hamburg...,,....,. 2001
2002

Hessen z),.......... 2oo1
2002

Mecklenburg-Vorpommem ......... 2001
2002

Niedercachsen 
1331

Nordrhein-Westfalen 2001
2002

Rheinland-ffalz 2001
2002

Saarland 2001
2002

Sachsen 2001
2002

Sachsen-Anhalt. 2001
2002

Schleswig-Holstein ..................... 2001
2002

Handel

Thüringen

') Stand 31.7.
1) Einschl. Perl- und Llköueln

6 45)
3 787

5 717
2970

716
878

3 931
4 482

371

25 759
t5 197

85 213
717 451

344
777 tO7

2391 779
2367 562

55 066
2 106 tt96

t74 283
757 705
49 642

707 461

247 887
376 187

8 159
328 028

37 626
30 tr2

7 989
22 74'

193 303
270 607

6754
263852

?t 746
24 298
6 648

77 650

l0 804
39 383

47
39 316

2 192
t 797

7 797

451
375

375

2 970

1 843
3 345

,345

7 204
I 153

I 153

13
533

5f3
t 676
I 344

7 344

54 584
65 5E1
I 404

64 177

5 880
5 834
1 341
4 497

20 955
28 681

13
28 669

t 2E5
7 278

1 218

84
64

878

t 654
2 400

2 400

555
579

579

820
61

6t
7 354
1 016

1 016

b 435
6161

6163

72 065
7ttr84

50
74334

12)
414

127 697
113 413

3 696
to9 777

74 460
tr 5t2

7 071
12 4r9
15 950
78 479

100
t8379

tot 979
101 134

2 8t'
98r27

1 457
)243

988
2 255

Schaum.
wein

1 919 555
1 810 E2E

40799
7 770 429

7t8739
110 218

39 592
70 626

13 883
12022

53tt 969

2946
2 216

t3 225
t0 472

to 472

I 917
| 672

1 012
7 664

6 013
4 541

4 547

21 627
lE 885

131
78755

789
699

7 177
12206

12206

340
447

u7
2 608

445

445

1 E25
254E

2 54E

21 277
,6492

t2
36 480

2 216

455
304

304

955
728

728

37 759
6E 065

60
6E 004

3
7

477
016

3 016

535
4r9

479

134 469
187 495

109
t87 385

t 997
7 449

7 449

699

6t5
598

,t2
331

I 672

,7 t@
24r95

24395

24094
25 906

25 906

t 099 017
7 07' 174

7 01,174

64 598

,787

3 496
5 745

I 745

t 759
7 692

I 692

833
594

594

3 030
2)60

2360
8626
9 710

9 710

I 664

17 076
8269

8 269

5 816

7 r43
4961
t 6E2
,279
3 001

73 607

t1 607

4 791
3 547

3 547

7 EEO

5 463

5 463

52'
398

398

5 ))9
4250

4250

19 EO9
20 797

20 797

29 907
24 b5'

2 523
2t 929

2 254
2 397

5 540
2 492

2 492

1 316
225

225

2626
608

202
r88

188

4482 15197

3 048
2 441

2 441

5
1

708,r: I 088 501
005 521

3 51E r 005 521

59 98r
55 589

t22 405
173 110

59
173 051

6071
5 E16

7 674
1 035

55 589

873 997
894 008

1 ?99
890 610

2099
I 274

I 274

29 721
22534

22 534

646377
645t69

754
644 81 5

I 700
I 819

I 819

60E

29
15

It
4 504
5 156

5 156

5t

2001
2@2

7r0
732

712

2 EO7
t3 462

73 462

6 611

,143
898

898

1 035

5b4
516

2802
71 457

7? 457

29r8
3 074

86)

863

24075
24223

7 767
6 611

2 948
2938

4 279
7 67'

516 216 82r

414 2r9t
166
216

601
821

69
51

5 51

10 102
10 144

1o 144

127
t57

157

,406
2 E«)
r 682
I llE

96
79

79

2302
2312

2 112

1 1E0
7 577

24223

5 720
3250

3 250

,673
69
,5

1 195
591

75

2) Einschl. Antaben von Beüieben mlt weniger als 100 hl Welnbestand.

Tatelwein

,ahr lnstesamt zu-
sammen

Tafel-
wein

Land-
wein

Quatitäts-
wein

Sonstiter
wein t)

-739-
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16 Bestand an Weln nach Herkunft, Qualität und Betriebsartr)
16.2 Bestand an Wein aus anderen EU-Ländem

16.2.3 Bestand an Rotwein **)
in hl

Land

Betdebsart

Deutschland 2001
2@2

Baden-wllrttembeE .................... 2001
2002

Bedin 200r
2@2

Bnndenbury

) 952
3 281

1 281

674
476

476

6744
ö 841

7 062

I 152
898

E98

13 491
r5 r84

15 184

567
,26

,26
47'
239

239

2077
t7t2
I 712

2129
I 38'

1 383

I 497
,545

Schaum-
wein

278288
)27 116

6 855
1t6262

81 r25
74t 9
15 103
59 036

27 587
25 72'

4923
20 801

$9605
674987
2t 585

651 402

2rrbz
2t84'
27 8tt3

39 547
43 524

41 524

2142
t6tt7
rr 505

11 505

56 664
6t 535

134 168
t7t 485

2371
769 174

9 886
7 776
7 279
6 617

8993
t9 699

62
t9 617

2 452
I 947

I 947

478
266

266

4998
3 227

3 227

4769
3 057

3057

I 217
20r7

20r7
20

fi4
904

7 77E
939

919

4250
49r2

4932

744 120
r51 630

4 544
147 086

77 695
18 007

3 644
74363
31 688
33 r01

t76
,2925
I 500
t )r4
t r34

196
211

2t7
I 746
I 613

t 613

r 896
3 t79

3 779

2 420
2027

2021

1 028
192

197

I 965
t 899

1 899

7 795
7? 407

66661
67 664

724
66940

547
797

797

236
414

8 6E0
7 777-

7 737

254 416
2tt424O

6 96'
237 279

42 594
35393
4 449

)0945
15 r24
15 983

909
t5 075

8 710
7 062

t4 t99
t4 184

14 184

5 970
52?O

52,,O

1 010
867

867

9 954
8 r51

8 351

41 531
38 816

6t 549
57 500
r 605

55 895

24 659
24 804
I 971

22894

82 221
82826

5 857
76969
I 427

10 464
5 647
4817

144
10,,
100

54
82

82

8
5

5

48
23

2'
151
,9

,9

28448
30 690

30 690

2721
2 55E

85
2 474

61 691
71 860
r r50

72 7tO

2 )O7
1 618

1 618

22160
2t 759

21759 4841

40 681
52 E00

237
52 563

6661
6236

6236

3 638
4 058

6 058

1 048
1 096

1 096

,743
2 838

2 838

12 045
18 339

lE379

7 542
4973

1
4972

3 545

63
7?4

734

,24
281

281

I 92'
I 597

t 597

3 090
3 577

86
3 497

313
107

307

,6
7 765
278'

13 283
t0 752

t0 752

2001
2@2

Mecklcnbury-Vorpommcm ......... 2001
2002

2192
2 142

Brcmen 2(x)t
2002

Ezeuger ....,.......
Hande1,..............,...........,....*

Hambury.............-...................... 2001
2002

Hessen D 200r
2002

Niedersachsen .. 2001
2002

Nodrhein-Wcstfalen ..,........,....... 2(X)l
2002

Rheinland-Phlz 2001
2002

Saadand 2001
2002

2001
2002

77
4'
4'
96
36

61 535

262 495
2882b5

3 539
284706

6564
9 151

9 759

2645
4829
I 79'
,036

,95
102

73 407 38 816 278'
43299
,7 749

r53
,7 596

6
449

449

8t
150

54
96

I
I

184

,3
21

24

6r,
56t
739
826

96
23

23

911
,,?

122'
105
,61

361

154 5t7
r89 4r8

t 695
787 72'

87 896
tzt 754

970
12078'

I 067
r 156

I 156

896
56'

963

204
76

16

,917 3005,428 1 690

342E t690

196
t5

15

7tt2
2t47

414

8
I
1

660
149

520
360

360

t49

2847

294'
t617

t 637

7 241

1 035
1 551

5 179
7 241

1 551

94
62

62

31 870
34564-

,4164
774
35r.

2
1

2o0r
2002

2001
2002

tt 792
10 5E4

r0 5E4

102

4476t
4655r-

4655'

1

r89
184

Ih0dngcn 2001
2002

') Slrnd 3r.7.
r') Bn3chl. Rodlnt und Rosatvcln.

2@2

l) Elnschl. P!,1- und Utöilrln.
2) ElnschL Anßbrn vln Betrl.bln mltmnltrrrb 100 hltf.hbest.nd.

62
5'
59

1

Talelwean

laht lnsgesamt zu-
sammen

Tafel-
wein

Land-
wein

Qualität5-
wein

Sonstlger
wein r)

-140-
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16 Bestand an Wein nach Herkunft, Qualität und Betrlebsart r)
15.3 Bestand an Wein aus Drittländern

in hl

Land

Betriebsafi

Deutschland 2001
2002

Baden-Wifttemberg 2oo1
2002

Bayem 2001
2002

Bedin 2001
2002

Bondenburg 2001
2002

Bremen 2001
2002

Hambu6 2001
2@2

Hessen 4 2001
2002

Mecklenbury-Voryommem.....,... 200f
2002

Niedercachsen 200r
2@2

Nordrhein.Westfalen 2001
2002

Rheinland-ffalz 2001
2002

Saadand 2(x)t
2002

Sachsen 2001
2002

Sachsen-Anhalt 2001
2(x)2

Schleswlt-Holsteln 2001
2002

Ih0,lngen 2001
2002

1 stlnd 3r.7.
r') Elnschl. Rotllnt und Rosärcln.

SLtlsds€llc E|rn.rä.mt fachr.rL l, tclhc,, 2002

14

25'
,77

912
I 003

689 205
639 465

4251
615 214

16 500
7t 967
,957
I 010

76 469
101

76169

2 423

I 497
I 622

7 622

9 747
10 085

10 085

8974
10 345

10 345

3 516
4 9)2

44
4 888

572 582
570 879

2)69
508 510

Schaum-
weln

t8 271
t7 846

7t6 621
128 585

1 882
726704

4824
4 106
I 791
2 )75

t4t56
9 57'

76
9 557

3 241
3 300

3 300

2649
2 882

2AA2

I 082

276
251

293

2659
l.85
1 385

7 946
7 652

7 652

54 368
71 0r1

74
709r7

89
tt0
110

16 911
t9 7r9

705 774
714 75)

1 831
71292'

4 65)
3902
7 78t
2 t2t

11 903
9 49)

r6
9 477

7 570
709

709

303
239

239

,o2b
)o22

,022

2 554
2896

28s6

54 153
67 tt6

33
67 082

89
110

110

r3 380
13 498

542 785
4828)9

2r6t
480 477

tt 442
7 690
2 166
5 524

49099
66 480

77
66 403

2097
I 640

1 640

559
659

659

5 707
6 579

6579

6247
7460

7 460

18 605
4 850

4 850

658
695

695

7 7ta
7 328

7 328

12 041
77 222

17222

757
)57

,57
32 800
47 772

4t 772

40
2t

2t
t8874
2t s99

2t 5X)

3264
4351

72 124
10 196

8
10 188

8
7

7

287
409

8
401

l4
11

0
2t

2t
4

22

22

671
,3

9)
4434
5283

5 2E3

3 180
,57

,t7

7

I

771
900

7
893

t7
l5

7I
25
30

:to

l4

25
10

1o

I
1

5
18

18

154
189

)
186

2228
50

50

44
3'
33

29
10

10

80
69

69

94
26

26

tt 676
7 867
2166
5 695

667r4
66896

84
66 812

2724
t 667

t7 E46

226
165

165

t7 348
8

E

19
15

15

16
16

t6
1'
10

10

77
2

2

0
0

0

26
5

5

47
,4

34

425
4r,
433

t9
t7 07,

t7 073

8o 891

,749
2 423

t 625
756

1

11

3r7
328

328

186
796

196

377

137
209

209

756

585
619

679

158
,57

397

35 777
45 254

45254

42
21

48
7t

7t

467

52 688
64 99r-

64993

67,,
33

86
40

40

488
560

560

78
37r2

47
3691

1 003

5 900
6 784

6746

6r25
7 463

7 46:,

18 606
4877

487t
688
722

722

I 432
7 )95

7 19'
15 900
16 938

16 938

,76097
777 625

119
,17 506

I 667

2t
18 926
21 668

0
0

0

t9 715
595'
5 953

964
975

975

11 091
I 780

8 7E0

24846
24r90

109
08r

109
0E21

1 08r 1

246
225

225

7 602
1 113

r 113

,205
t 451

971
232

232

2253
I 647

24 590

4ro459
388 636

19'
388 44'

247
467

2?924
26 888

26 EEE

4 457
5239-

5239

5457 1 641

138
163

372892
300 195

119
,oo076163

3 483
6170

2962
3 523

15
79

20
11

l1
4863
5 083

5 083

I 101
845

845

2t
72

t2
4998
5220

5220

t 766
884

E84

t97r9 13 498

2o
t7

115
r20

6770

1
I
1

)52'
1
0

0

19

I
0

0

38
64

64t7 120 21 668

r3
5

5

47
27

2l

18
18

1E

,291
4 355

7
2

26 355 4 353

l) Elnschl. Pcd- und l-lkörwcln.
2) Elnichl. Ary.b.n vDn Bltdlbcn mlt renlilr rls IOO hl Wctnb.st nd.

Wei6wein

lahr lnsgesamt zu-
sammen

Tdnk-
wein

sonstiger
Wein t)

Schaum-
wein

zu-
sammen

Trink.
wein

sonstiter
Wein r)

-141-
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1 7 Bestand an Traubenmost (ohne Süßreserve) *)
in hl

Land

Beüiebsart

Deutschland

Eaden-Würnembets ................

Rektifiziefter konzentrierter Traubenmost

rot

588
846
so7
,)9

1
4
I
3

200
200

728
706

65
647

25
49
t7
32

24
14

5
29

tE7
180
12,

57

51
55

55

5
20

20

275

14
22

22

2 860
4 140
I 443
2 697

297
t76
14E

2E

2 581
r 825

310
1 515

727
2 781
t 196
1 586

6
27
27

2 734
7 156

245
I 111

77

11

446
469
65

404

20
49
77
12

1

11
1

1 007
3 020
1 196
1 824

2E1
237

2r7

Eayem

Berlin 2001
2002

8nndenbury...... 2001
2002

Bremrn 2001
2002

Hamburg................................. 2001
2002

Hesseno................................. 2OOl
2002

Mecklenbury-Vorpommem ....'. 2001
2002

164
t46
118

28

0
I
1

311
797
717

60

168
16E
118

50

t
1

1

t54
114
113
2t
0
0

2001
2002

)22
225
165

60

12
35

291
14E
120

2E

11
27
27

5
0
0

2001
2002

t9
t2

5
7

t4
14

5
29

2)
1

)4
I

109
t2,

7

0
1

1

22
I

5
1

1

5
2

2

5
1

0
I

o

22 t2

7
15

15

0

0

5
20

20

I
72
35

15

0

0

0

69
72

72

11

15

1

7
15

15

0

,5

59
275

76

2001
2002

59
275

414
260

260

I 742
3 151
7 176
I 975

275

85
77

77

419
377

371

59
275

275

t651
55

55

13

0

59
275

275

76
5

5

5

5
3

18
t7

181
180

0

2001
2002

Rheinland-ffa12....................... 2001
2002

Saarland 2001
2002

Sachscn 2001
2002

Sachsen.Anha1t....................... 2001
2002

Schl€swit-Holstein .........,....... 2001
2002

Th0ringcn 2001
2002

Handel

111 110

1) Elnschl. Antaben von Betdeben mit weniter als 100 hl weinbestand.

2)27
3 5E9
I 219
2)70

180

t 472
851

72
838

?23
298
4)

255

269
2 r01
7 764
7 137

5E5
417
41

394

111

111

7

186
197

793

796
14E

55
091

23'
80

80

273
778

t7E

531
440
764
276

2
1
1

9;
98

262
139

t)9

0

29

11 4
2

2

5
2

2
2

2

9

9

7

Konzentrierter Traubenmost

weiß rot
zu-

sammen
weiß

,ahr
Most

insgesamt
Weiß-
most

Ro$
most 2U-

sammen

2002

') Stand 31.7,

-742-

110

1

1 1

1

1

1

0
0

o

5

1

1 1

72

2 7



Weinerzeugung



Wein und Most zusammen

Qualitätswein b.A.
ins-

gesamt zu-
sammen

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

Land

Anbaugebiet
Jahr Tafel-

wein Quatitäts-
wein

Lfd.
Nr.

9 851 698
8 890 926
9 884 809

2 t9t 645
2 528 745

t 233 486
t 295 259

468 504
409 t47

406754
2393

273 074
307 747

37 27t
270 536

5 905 448
6587 527

47 023
38 701

7 537 928
379 765

2663 818
7 974 292

5 225
4910

13 889
t7 703

3t 417
39 101

777 065
384364
623067

9 074 613
8 506 562
9 267 748

6719 9)t
6084 545
6 529 669

2 354 703
2 422077
2 732 079

545 414
5t2770

ttB 554
394 215

r31244
282 696

282 550
146

107 787
17874)

10 026
768717

773

7 624987
7744290

2 735
t7 763

,85 969
t20765
747 t34
476 523

604
I 778

5 644
7 725

4 170
3 797

18 Wein
18.1 lnsge

in

sammen

8826977
7 967 225
8 869 843

2 710 737
2 435 775

t t79 941
t 255 834

455 090
395 870

393 490
2 380

30 620
264 t53

5 083 996
5 580 054

44903
37 578

t 244397
298744

2207 662
7852770

5 167
4 816

13 889
77 703

31324
,8954

zu-

1
2
3

8
9

4
5

6
7

Deutschland 2), 2000
2001
2002

Baden-Wüfttemberg..... 2001
2002

Bayem...... 2001
2002

Fran ken...........
übrige Gebiete

2001
2002

Hessische Bergstraße ..........
Rheingau........

Nordrhein-Westfa|en.................. 2001
2002

Rheinland-ffalz 2001
2002

Saadand........ 2001
2002

2001
2002

Sachsen-Anhalt/Ihlirinten........ 2001
2002

t6 567
t3 633

2 175 079
2 515 172

7 629 665
2002343

1 777
9 9t6

t 229 769
t 285343

1 111 215
891 128

10
l1

t2
13

14
15

t6
t7

18
t9

2t 585
511

236
275

340 988
606285

t 739
229

t 266
511

13
745

3 875
1 96,8

464 628
407 179

405 015
2164

251 489
301 2)6

30 975
270 261

5 564 460
5 975 242

337 384
124 483

122 465
2 018

744302
722 493

20949
701 544

3 939 479
4 230953

265 992
294777

724
929

1
1

61 663
929

1
1

890
t 041

7$6
I 898886

20
27
22
23
24
25

26
27

28
29

30
3t

982
379

795866
4 584

275 3t4
t29 159

43 905
26 559

956 093
194 476

I 647 370
1 368 610

4604t
38322

7342062
315 180

2 388 504
t 845 733

5 276
4 901

t2 621
17 792

,7 404
38956

4 612
3723

9
9

979
467

6
9

27 2r4
35 164

1) Zu Weln umgerechoet
2) Nur welnczeugende [änder.

S!.tistl5ch6 Bundrs.mt, Flchs€tlc 3, Relhe 3,2002
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eneugung
samt
hl

sammen

580 490
274 296
461 374

320 790
757 756
339 150

259 700
716 540
t22 224

Wein

8 246 486
7 692928
8 408 469

6 175 619
5 496274
5 888 068

t96 575
110 068
t6t 687

828147
811 634
853 279

604311
588271
641 601

223836
225363
271 678

5 364
11 033

t2
13

8
9

1
2
3

zu-
Lfd.
Nr.

2130867 7024727
2196654 923702
2520407 1074966

76 507
13 600

3 704
9 896

3 836
t 949

7 721
228

21 585
511

6286
2352

1 630
722

3 668
t 759

10222
tt 248

2093 623
2 422 775

t 572057
7 932 434

521 573
489 747

110 105
379 616

127 887
271 66'

81 515
92 970

53 545
)9 426

13264
13

7 082
6974

591
6383

821 452
907 473

81 455
92938

53 532
39 406

t3 375
73 258

57 674
69 909

45 082
24826

2277
8

23841
23029

8449
14 580

77029
4

2074
9 t74

t 176 237
t 245 9)8

t 066732
866 302

13
20

59
33

18
1

4
5

6
7

168

0
190

2t 749
209

6t

84927
tto 432

451 254
)93921

39t 769
2 t52

244 407
294262

30 384
263878

323373
t22258

120248
2 010

740 997
719 955

20 676
99 279

819
1 030

3 420330
3 664794

277 527
142

13246
72

7 082
6 974

597
6383

777 482
739 837

190
t3 474
13 277

39
79

8 011
2225

I 727
38

9'
747

10
11

18
79

30
31

416 103 416
774307

9708
164 599

755
868

1432648
I 571 2tt

3317
2 538

3771
4 436

192333
173078

63045
9 554

71 029
26616

302

236
275

119
183

177
92 2

273
265

77
13

318
4 118

t4
t5

18
18

76
77

6t t 574
1 898

89
31

89
3t

231 018 146091
444649 334218

4852978
5235 405

to9 970
t6t 635

579 149
566759

151 51i
4 151

172743
tts 3r4

141 090
2206

147 tt7
41 271

I 092 884
294 594

2028919
7 737 436

42 406
26102

769 959
183 383

7 354 874
1287 530

322925
111 211
674 tos
449 906

4435;
434

702572
13824

24gfi;
20 587

359 585
t07 697

t 499
456

186 134
11 033

286 556
81 081

t0 423
I 944

25 626
72061

2ttg
7 123

293 532
27 027

462 156
t2t 522

20
2t
22
23
24
25

26
27

2E
29

1058
94

58
94

564
629

9)
147

13
145

t 266
51r

t 266
511

5 158
4807

72 623
t7 192

31 311
38 809

6979
9 467

5 644
7 725

594
I 178

4 t44
3708

9
9

4
3

9
9

26
83

48
94

67
63

0

13
145

27 167
35 101

Most 1)

Qualitätswein b.A. Qualitätswein b.A.

Tafel-
wein

Land-
wein

zu-
sammen

Qualitäts-
wein

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

z!-
sammen

Tafel-
wein zu-

sammen
Qualitäts-

wein

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

-145-



Wein und Most
Qualitätswein b.A.

Qualitäts-
wein

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

lahr ins-
gesamt

Tafel-
wein zu-

Sammen

Land

Anbaugebiet

18 Wein
18.2 Weiß

in

Lfd.
Nr.

zu-
sammen

1
2
J

8
9

Deutschland 2)

Baden-Württemberg.................

2000
2001
2002

2001
2002

6 818 414
6 070 697
6 364 188

952 128
1 076 592

294 67t
781 927

419 838
353 050

237 447
258 535

26304
232 23r

707 688
)59 324
59r 825

6 110 726
5 7tt 373
5 772 364

3 983 508
3 545 775
3 ?t1 876

2 t27 218
2 t66 t98
2 458 488

353 035
320 268

55 305
264 963

t28 548
272 485

272 3)9
146

101 759
168 t75

9 767
1 58 408

773
886

t 571 287
1 685 381

305
11 353

384 772
t17 t65
723 66)
448 t22

5 965 553
5 339 269
5 574 822

919 605
1 040 735

282092
758 643

406 696
340 rt6

338 609
1 505

237 740
252 932

25 859
227 073

7 420
7 6t9

3 739 281
3 891 395

5 t17
32358

1 110 033
227 209

7 502 759
1 019 901

4
5

6
7

28
29

30
,7

2001
2002

Franken.......,...
Übrige Gebiete

Hessen... 2001
2002

Hessische Bergstraße ........
Rheingau.............................

Nordrhein-Westfa[en................. 2001
2002

Rheintand-ffa12.... 2001
2002

Ahr,

26
27

Saarland.... 2001
2002

Sachsen.. 2001
2002

Sachsen-Anhalt/Ihtiringen........ 2001
2002

1) Zu Wein umgerechnet.
2) Nur weinezeugende Länder.

665
I 764

3 533
| 742

7 547
201

27 476
392

182
210

12 004
9 429

940 724
1 067 163

587 089
746 895

287 757
78 823

77 612
I L77

712 272
89 968

76)55
73 613

676
757

2 526 838
2 36t O32

60

320 983
579 7)2

294 006
773 t56

4L6105
351 308

349 99t
I 377

275 97L
258 743

26 122
232 021

t 449
t 637

4 098 120
4 046 413

702
193

38
08

2
5

10
11

72
13

l4
t5

16
t7

18
79

12
18

15
15

35

1 509
t 637

20
27
22
23
24
25

5 556
31 289

7 379 913
216736

t 875 944
7 094 705

257
186

793 974
3 427

268389
713 498

4 994
2t 750

807 t67
7t6 144
883 892
533 085

4 479 tO3
4 626 144

4 694
4 404

11 854
74 796

24 t24
29 03r

7 254
511

5 299
33 103

7 185 939
213 309

7 607 556
98t 207

4 690
4 )99

10 600
t4 285

24 7t5
29 017

4 086
1 253

6386
7 680

20 737
25 475

4 2t4
6 605

11 854
74 796

4
4

9
74

604
I t47

4 638
4 1t2

3 984
3 542

24035
28 91E

-746-



enzeugung
wein
hl

Sammen

5t5659 302366
258 188 t50549
434940 329857

Wein

5 449 894
5 081 081
5 139 882

1 533841
) t16747
2 878 231

1 916052
t 964 334
2 261 65t

Lfd.
Nr.zu-

2t3 29)
107 639
105 088

852 861
731 427
789 367

r92028
101 136
156 885

6608)2
630 292
632 482

449 666
428 428
415 645

217 t66
201 864
t96 837

1
2
3

4
5

6
7

50
24

7
18

77 954
9 405

558
8747

1 497
t 725

t 525
200

2t 476
392

tßgß;
3 030

167 405
to2 494

4 1t6
789

)19
470

3362
7 563

7 525
38

1.4O29;
t 692

r44352
40 258

76,8
8 616

907 65t
1 031 330

28r 434
749 896

403 199
338 389

337 084
1 305

270 264
252 540

25 677
226863

338 646
307 466

52 042
255 424

723 244
26t 574

26t 432
742

100 199
164 185

9 450
154 735

755
868

7 392 725
1 516340

321 82;
107 985
652 726
423 380

32 523
3s 856

t2 579
23 277

72 923
L3

5 707
5 603

679 82t
734749

32 47)
35 832

18 083
23 037

9309
t3 721

7 802
2 008

2 000
8

7t

400216
408 865

t96
307

762 687
5 951

200 665
39 059

t4 389
12 802

3 263
9 539

569 005
723 864

3)9
8 276

135
762

229 )92
494 472

279 955
76815

75 652
I 763

r10 065
88 355

t6 227
72 728

605
751

2 126 623
t 952 167

4040
3 t67

t2 572
23 260

13 106
72 9r9

t2 907
t2

5 707
5 603

578 772
577 905

5 304
10 911

13 t42
t2 936

36
t7

t6
1

10
11

8
9

0
162

78 669
96 118

2 747
7 613

t2
t3

to 907
4

3 560
3 990

1E2
210

83
131

348
274

21 t28
778

99
79

60

445
5 158

445
5 158

t28
1 485

3t7
3 677

t4
15

89
18

89
18

60

219934 741264
422888 )26770

3 579 348
3 468507

16
t7

18
t9

20
27
22
23
24
25

26
27

28
29

30
31

18
18

10

26
76

46
97

63
)7

56
97

56
9t

4
4

4
4

1 360
7 6t9

479
932

259 880
15 528

373 786
74 804

44243
397

100 984
11 004

225 637
15 131

272 202
6,3 801

t78 556
t69 040

62 95;
9 180

7t 538
24742

101 049
156 844

9 440
1 338

23053
62 237

4798
2t 443

638 479
110 193
681 228
494027

96030;
2tE 778

t 335 153
9t7 406

4 634
4 308

10 600
74 285

24026
28 904

594
I t47

I 254
511

I 254
511

6386
7 680

20 068
25 438

4 214
6 605

3 958
3 466

9
74

9
74

89
r13

89
r13

Most r)

Qualitätswein b.A. Qualitätswein b.A.

Tafel-
wein

Land-
wein

zu-
sammen

Qualitäts-
weln

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

zu-
sammen

Tafel-
wein zu,

sammen
Qualitäts-

wein

Quatitäts-
wein mit
Prädikat

-147-



Wein und Most
Qualitätswein b.A.Land

Anbaugebiet
lahr rns-

tesamt
Tafel-
wein zu-

sammen
Qualitäts-

wein

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

zu-
Lfd
Nr

303) 284
2820 230
3 520 621

t 2r9 517
t 452 t53

938 81 5
513 )39

48666
56097

55222
875

35 627
43272

4 907
38 305

2t5
292

7 486346
1 955 383

47 466
5 412

158015
83 028

787 874
879 587

2 035
2 907

7 293
10 070

69 377
25 039
3t 237

2961907
2 795 190
) 489384

2736 423
2 519 371
,2t5 793

227 484
255 879
273 591

t92379
792 502

61 250
729 252

4696
10 211

10 211
0

3 428
10 568

259
10 309

53700
58 909

1 830
410

7 197
3 599

23 477
28 401

32

186
249

18 Wein
18.3 Rot

in

Sammen

2861 424
2 627 955
3295022

t 190526
t 395 040

897 849
497 190

48394
55 756

54 881
875

34252
41 841

4761
37 080

1344775
1788659

39 766
5221

734164
77 5)6

698 903
832 870

504

201'
2 907

7 289
10 035

1 Deutschland 2).................. 2ooo2 2001
3 2002

Baden-Wüfttemberg.... 2001
2002

Bayem..... 2001
2002

4
5

6
7

4 562
4 204

t 2)4 955
7 447 950

t 042 576
7 255 448

8
9

3052
t 152

342
226

198
28

9?5 76'
5t2 187

48324
55 871

55 024
847

4853
38240

275
292

7 466347
1 928 830

872 513
382935

43 627
45 660

44873
847

32090
32 525

4 594
27 971

l0
11

72
73

14
15

t6
t7

Franken...........
0brlge Gebiete

Hessen................... 2001
2002

Hesslsche Berystraße ..........
Rheingau........

Nordrhein-Westfa1en.................. 2001
2002

Rheinland-ffalz 2001
2002

2001
2002

Sachsen.......... 2001
2002

Sachsen-Anhalt/Th0rlngen........ 2001
2002

725
791

1 892
7 157
6925

t5 660

38 911
4 809

754 926
78272

757 477
835 525

109
119

35 518
43 093

54
65

2t5
292

275
279

5r7
507

Ahr,

18
t9

20
27
2.2

23
24
25

26
27

28
29

30
3t

20 005
26 553

40742
5 219

156 723
81871

780948
863926

202'
2 907

7 289
9939

7 412641
t 869 921

7 tol
9 690

5
5

72
0

529526
471

526
502

593
t 787

I 430
1 120

4

') Elnschl. Rotling und RosCrvcin.
1) Zu Wcin umgcrechnet
2) llur welnezeugcnde länder,

2«)2
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enzeugung
wein *)

hl

sammen

64 8)t
t6 707
26 435

Tafelwein

t8 424
7 207
9 299

46 407
8 900

t7 716

Wein

2 796 593
2 671 848
3 268 587

2 58t 778
2 379 528
3009 837

2t4 8t5
2)2320
258 750

177 861
792 275
225 599

754 645
759 844
205 956

39 531
46878

72 670
23 499
t4 847

767 174
78) 343
220 797

48 983
57 705

40 960
76 746

t327tO
167 932

:854;
5 456

87 382
41897

zu-

4 547
8932
4 802

Lfd.
Nr.

10
11

t6
t7

18
t9

26
27

4 553
4 195

3046
7 149

339
224

t 969
t 563

2 584
2 632

1 311
252

I 735
898

35 773
11 105

I
2

3

4
5

6
7

9
8

6
2

3
2

2
0

33
28

0
28

2t
31

796-

88
88

306
t96

43 4t8
45 443

7 185 972
7 390 844

894 803
496 04t

48 055
55 532

54685
847

1 003 045
t 208 570

836740
371 830

782 927
t82 275

58 063
724 212

4 637
10 089

10 089
0

3 217
t0722

258
9864

39923
54871

1 1o;
1226

21 980
26527

48 992
57 114

40966
t6 748

272
341

341
0

t3

147 630
766724

9 452
70 227

5 186
5 047

209
277

59
122

7 375
7 37t

269
)39

339
0

217
446

t2
13

217
0

122

8
9

196
28

54
65

109
tt9

4 707
37 0t5

1333 63t
t 766898

ß258;
76 415

693 566
820 030

499

202)
2 907

7 285
9 905

2t5
279

215
279

44 596
847

30926
31 600

4 449
27 157

t 293 708
t 7t2 026

524
468

7 099
9 664

t 164
925

t3 73

14 743
4t 722

7 175
t )7t

146
7 225

746
I 225

145
780

t4
15

73777
4 038

0

1
445

36
52

18
13

11 085
2t 767

4827
7 448

t2
0

6258
7437)

8920
4 792

11d
37

1 588
2827

118 933
157 894
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149

23 446
5 082

85 891
42022

t 782
1 120
5 337

12 840

799
514

2 764
3 015

e8i
606

2 573
9825

37 608
4 660

131 480
73 189

677 586
793 50)

1 700
191
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5 49'

88977
46777

20
27
22
23
24
25

95
374

t 49t
| 875

5
5

72
0

4
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5
5
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28
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2
3

4
26

2
3
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2
3

4
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7870
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen ftlr die Agranrirtschaft
Die jöhrlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält zu-
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte, Bodennutzung, Er-
träge, Viehhaltung und tierische Ezeugnisse veröffentlicht. Angaben
aus anderen Bereichen, z.B. über Düngemittel, Preise und Löhne in
der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelverbrauch, runden das
Bild ab.

1.1: Strukturdaten zur Landwirtschaft

1.1.1: Bodennutzung und Viehbestand der Betriebe
ln einem jöhrlichen Bericht (mit Vorberich0 wird die landwirtschaft.
lich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert. Zu.
dem infomiert dieser Bericht liber die Viehbestände der Betriebe:

als Eqebnisse der allgemeinen (totalen) Viehbestands-
erhebungen (Rinder, Schweine, Schafe, fferde, Gefltige§ vom Mai
leweils der ,ungeraden" lahre bzw' der repräsentativen
Erhebungen über die Viehbestände (Rinder, Schweine, Schafe)
vom Mai ieweils der,,geraden" Jahre.

Diese Reihe fasst die bisherigen Reihen 3.1.2 "Bodennutzung der
Betriebe" sowie 4.1 ,,Viehbestände der Betdebe" (am 03. MaD zu-
sammen.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhält-
nisse

2.1: Betriebe

2. 1. 1 : Betriebsgrößenstruktur
Bis 1999 erschien dieser BerichtTöhrlr'ch; künftig wird er zweiiährlich
herausgegeben. Er enthält Daten über die Größenstruktur von land.
wirtschaftlichen Betdeben und Forstbetrieben sowie tiber Verände.
rungen in derzeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgefühften Eryebnisberichten werden Ergebnisse
der ueijöhrlich stattfindenden Agrarstrukturerhebung Ois 7997 Ag.
rarberichterstattung) veröffentlicht. ln,lahren mit einer Landwirt.
schaftszählung (1979, 1991, 1999) ist die Agrarstrukturefiebung
Teil dieser Großzählung. Entsprechend werden alle im Rahmen der
Landwiilschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der
Landwirtschaft szählung veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Struktur der Bodennut.
zung)

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe (Struktur der Viehhaltung)

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse
Bis einschlie8lich t995.Besitzveilrältnisse in den landwirtschaftli.
chen Betrieben', ab 1997 unter Einbeziehung der ehemaligen Reihe
2.1.8 .Pachtflächen und Pachtentgelte".

2.1.7: Außeöetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse
flir ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte
Bis 1995 wurden Angaben liber Arbeitskräfte in der Reihe 2.2 veröf.
fentlicht. Ab 7997 erfolgt die Herausgabe entsprechender Ergeb-
nisse in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr fofi-
gefllhft.

2.1.9: Ausstattung mit und Einsatz von tandwirtschaftlichen
Maschinen
ln Ausweftung der Anträge auf Gasölverbilligung erschienen in Reihe
2.3 bis einschließlich 1993 dreijährlich Nachweisungen llber tech-
nische Betriebsmittel. Für 1995 wurden einmalig Angaben tiber die
Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen Maschi-
nen im Rahmen der Agnrberichterstattung erhoben und veröffent-
licht. 0iese Reihe wird nicht fortgesetzt.

2.2.1: Betriebe mit ökologischem [andbau
Diese Reihe berichtet seit 1999 zweijöhrlich über die Betriebe mit
ökologischem Landbau.

2.2.2:Wirtschaftsdlinger tierischer Herkunft in tandwirt.
schaftlichen Betrieben
Diese Reihe berichtet seil1999 zweijöhrlich über den Anfall und die
Aufbringung von Wiftschaftsdlingem tierischer Heilunft in landwiil.
schaft lichen Betrieben.

2.4: Kaulireile flir tandwirtschaftliche Grundstlicke
Diese Statistik weftel jöhrlich die Meldungen der Finanzämter liber
die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)

Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattung
(Ausgabe 1979)
Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattun.
gen / Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1991
bis 1997

2.S.2: Methodische Grundlagen der Strukturerhebungen in
land- und forstwirtschaftlichen Betrieben ab 1999.

Reihe 3: tandwirtschaftliche Bodennutzung und pflanz-
liche Ezeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emtefeststellungen iiber landwiftschaftliche Feldfrüchte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgorviesen. Außerdem
finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbestände und
-erzeugung.

3.1: Landwirtschaftliche Bodennutzung

3.1.1: Gliederung der Gesamtflilchen (erccheint ab 1989 als
Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Landwirtschaftlich ge-
nutzte Flächen; erccheint ab 2002 als Reihe 1.1.1)

3. 1.3: Gemtlseanbauflilchen
Diese Reihe berichtet jöhrlich über die Anbauflächen von Gemüse
und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den finfiöhrlichen Obstanbauerhebungen werden Struktunn-
gaben über Betriebe, Anbauflächen und Soilen nachganriesen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie.
dede Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten Rebflä-
chen mit malktorientierter Produktion.
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3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vieriöhrlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7:Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzenbe'
stände
Die vierjöhrliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum'
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst' und
Ziergehölzen.

3.1.E: Bodennutzung der Betriebe (Anbau von landwirtschaft'
lichen Zwischenfrlichten)
ln diesem vierjöhrlich erscheinenden Bericht werden die Anbauflä'
chen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzenarten sowie
dem N utzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Ezeugung

3.2.1: Itachstum und Emte
- Feldfrllchte, Gemllse, Obst, Trauben -
ln unregelmäßiger FolSe erscheinen iöhrlich 14 Berichte mit Anga'
ben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen und die
endgültigen Emtefeststellungen.

3.2.2: Weinezeugung
löhrlich ein Bericht über die erzeugle Wein' und Mostmenge in der
Unterteilunt nach Ländem, Regieruntsbezirken und Anbaugebieten
sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände
löhrlich ein Bericht über die Bestände an Wein' und Traubenmost
nach Herkunft und Betriebsatt in der Untefteilung nach Ländem und
Regierungsbeziüen.

Reihe 4: Mehbestand und tierische Ezeugung

Das iahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken' der
Statistiken über Milchezeugung und'vemendung, Schlachtungen
und Fleischezeutung, Ezeugung von Geflügel und Eiem sowie
fleisch- und Gefl ügelfl eischuntersuchung'

4.1: Rinder- und Schweinebestand landwirtschaftlicher 8e'
triebe
Dieser Bedcht inlormieft iöhrlich tiber die Rinder' und Schweinebe'
stände landwirtschaftlicher Betdebe am 03. November. Bis 2001
veröffentlichte Ergcbnlsse vom 03. Mal icden Jahrcs werdcn ab
2002 in dcr Rcihc 1.1.1 vcröfrcntlicht.

4.2: Ticrische Ezcugung
Zu dieser Reihe ercheinen foltende Veröffentlichungen

4.2.1: Schlachtungcn und Flcischezeugung (vierteliöhrlich)

4.2.2: ililchezeugung und -Yelwend ung Qöhrlich)
4.2.32 Encugung von Gefltlgel (halbiöhrlich)

4.3: Flcischuntersuchung 0öh rli ch)

4.4: (unbescta)
4.5: Hochsee- und Kllstenfischcrei
Die Viefieliahrcs- und lahresberichte enthalten Angaben über tul'
landeergebnisse in der Gliederunt nach Fischaften, Fanggebieten
und Anlandeplätzen.

Reihe 5: Altgemeine Flächennutzung

5.1: Bodenfläche nach Art dertatsächlichen Nutzung

Ois 1985 als Reihe 3.1 erschienen)
Dieser Bericht informiert in vieriährlichem Abstand bis zur Kreis-
ebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Datengrund-
lage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenflilche nach Art dergeplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vieriährlich bis zur Kreisebene die ge'
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bau'
leitplanung zum Ausdruck kommt, dargesteltt. Als Eftebungs-
grundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der landwirt'
schaftszählung
- Landwidschaftszählung (Haupteöebun d t999

Außer den in der Reihe 2.7.2 - 2.1.8 veröffentlichten Ergebnissen
der Agrarctrukturerhebungen, die in lahren mit einer Landwirt'
schaftszählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu'
sätzlich folgende Veröffentlichungen veröffentlicht:
o Heft 1 Landwirtschaftliche und außerlandwirtschaftliche Be'

rufsbildung
o Heft 2 Betriebe und Arbeitskräfte in land' und forstwitt'

schaftlichen Betrieben
o Heft 3 Vermietung von Unterklinften an Ferien- oder KuEäste

1998
o Heft 4 Hofnachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben. (vorge'

sehen)r Heft 5 Soziale Sicherung

- Gartenbaueftebung 1994, Teil I und Teil ll

- Weinbaueftebung 1999

- Binnenfischereierhebung 1994

Klassifikation
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
7993:'

Systematisches Glitervezeichnis für Produktionsstatistiken, Aus'
gabe 1995.

DE!$TAT[S
wissen. nutzcn.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 ltliesbaden

Die Veröffentlichungen sind tiber den Vefiriebspaüter: SFG - SeMce
center Fachvedage GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlinten, TeL:
07071 I 93 53 50, E-Mai[ destatis@s-f-g.com efiältlich.
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